The Association of American 
Advertisers has examined and certihed to 
the circulation of thıs publication. The detail 
report of such examination is on file atthe 
New York office of the Association. No 
other figures of circulation guaranteed. 


1 Gene. (12 Seiten) 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Beliefent von der “Associated Press’ 


anland, 


Wo Fluten toſen. 
Anhaltend ſehr traurige und drohende Lage 
in Cairo, Hickman und anderwärts. — 
Spitzbuben plündern verlaſſene Woh— 
nungen. 


St. Louis, 5. April. Eine Botſchaft 
von einer Zeitung in Cairo, Ill., mel— 
det: 
Der 


„Der Damm brach an der 10. 


S des if i | 5.55 
Straße, und e3 it faum noch eine un- | Xu, um fünf Zehntelfuh. 
Stadt zu | 


ter hundert Chancen, die 
retten!“ 

Später jtellte jevoch der Wetteronfel 
dieie Angabe in Abrede. 

Cairo, U., 5. April. Der ganze 
Drainagediftrift nördlich von hier bo 
heute Vormittag ein trojtlofes Bild. 


Das Bretterholz von Häufern und | 


Schuppen flutet mit anderen Trüm- 
mern in mindeftens 10 Fuß Wailer 
umher, und da und dort fann man 
ganze Hausdächer herumtreiben jehen. 

Mit Donnerndem Schmwall drang 
ba8 Maffer vergangene Nacht auch in 
ben öftlichen Teil des Diftrifts. Die 
Breiterholgftöße in den SHolzhöfen 
murben umgemorfen und tanzten mie 
Sahnfioher auf den Fluten herum. 


Das Wafler erreichte auch den Tiefimeg | <”, 
| fteinen, 


unter dem Anbau der Jlinois-gen- 
tralbahnbrüde und ftieq fait Lis an 
da8 Ende des Brücdenfopfes herauf. 

Die Arbeiten an den Stromdäm- 
men werben bejtändiaq fortaejett, bi3 
die Hocfluten fih wieder verlaufen. 

Die einzige Eifenbahnverbindung; 
melde Cairo heute hat, ift mit&chlepp- 
boot nah Mound Citn, mo fich bie 
„Big Four“-Bahn erreichen läht. Die 
Seleife der Illinois-Zentralbahn durch 
ven Drainagedijtrift murden vergan- 
jene Nacht von der Flut meggerifien, 
und über 3000 Fuß des Bahngeleifes 
jind dahin. 

Doc iit der Miffiffippt hier in den 
(eßten 24 Stunden um einen Zehntel: 
fuß gefallen. 

Hidman, Ky., 5. April. Die Zelt: 
fiabt hier birgt 3000 Obdachloſe, und 
bor ihr dehnt fih-fajt unmittelbar ein 
Waffer- und Schlammmeer aus, vurd 
das fich wie ein Faden ber Strom: 
damm zieht, an welchem die Leute mit 
jieberhafter Energie weittrarbeiten! 

eben Augenblid mag das Unheil 
feinen Höhepunft erreichen, wenn ber 
Reelfootfeedamm unterhalb unferer 
Stadt bricht. 
berfuchen zwar etfriaft, diefen Damm 
meiterzuftärfen; aber bie 
find fehr zmeifelhaft, und die rbei= 
tenden gefährden überbies ihr Leben, 
da die Gelegenheiten zum Entfommen 
im Falle Dammbrudes nur bes 
ſchränkte find. 

An vielen Stellen ftrricht der Kamm 
ber Flut über den Damm, und es find 
mehrere unbeilverfündende Xede ent= 
deckt worden. 

Diebe find im überfluteten Teil: von 
MWeitHicdman ebenfalls tätiq und plün- 
dern verlaffene Wohnungen! 
Countpybehörden beraten jtch über bie 
etwaige Aufbietung einer Kompaagnie 
Milizfoldaten, um das Eigentum zu 
beſchützen. 

Flüchtlinge treffen anhaltend in 
Mefle ein, und mand,e find in großer 
Not. Eine Frau fchleppte fih 8 Stun= 
den mit 6 Rindern, deren jünajtes fie 
auf den Armen trua, 12 Meilen meit. 
Aehnliche Falle famen noch gar manhe 
bor. 

Ein Dampfer fährt im Strom auf 
und ab und rettet abaejperrte Uferbe- 
tehner. Eine Frau Venters murde 


vom Giland Number Giaht in einer | 


Pinaſſe weggebracht, iſt aber ganz 
roſtlos, da ihr Gatte und ihre Kinder 
zurückgelaſſen wurden. 

Das organiſirte Hilfsleiſtungswerk 
wird jetzt hier ziemlich erfolgreich be— 
trieben. 

Memphis, Tenn. 5. April. Neue 
Riſſe zeigen ſich in den Dämmen, 
welche die Miſſiſſippiflut zurückhalten, 
und Eilboten wurden entſandt, um 
alle Pflanzer am Pfade der Gefahr zu 
warnen! 

Garutheräpille, Mo., 5. April. Nur 
ein berzmeifelter Kampf fann die jtei- 
gende Flut verhindern, ven Damm auf 
diefem Gebiete zu durchbrechen! Soflte 
e3 dennoch zum Weußeriten kommen, 
fo würde das ganze aroke St. ran: 
ciöbeden überfchwemmt, und es märe 
außer dem Cigentumsperluft auch 
Menichenperluft zu befürchten. 

Eine Menge Flüchtlinge tft hier ein- 
getroffen, fajt mehr, al3 unterfommen 
förnen. 

Die Flut ift um mehr, ala 20 Zoll 
über die Hochmafjerlinie von 1903 ae- 
ftiegen, und von Stunde zu Stunde 
geitaltet fich die Lage noch bebvenflicher. 
Eine Armee von Leuten arbeitet Tag 
und Nacht an der Befhügung aller 
ihmächeren Stellen, unter der Leitung 
bon ngenieuren. Kaum einen Fuß 
iſt das Geleiſe der Friskobahn noch 
über der toſenden Flut. 

Die hieſige Miliztruppenkompagnie 
iſt in Dienſt geſtellt worden; dasſelbe 
geſchah mit den Milizen in Bluff, Mo., 
und in Jonesboro, Ark. 

Alle verfügbaren Dampfer ſuchen 
die Niederungen nach Bedrängten ab. 

0 Zelte, welche Gouv. Hadley für 

die Obdachloſen ſandte, ſind einge⸗ 


x 








Hunderte von Arbeitern | 


Ausſichten 


die Angeſtellten 


Die | 





troffen. Mlle öffentlichen Gebäude 
murden für den gleihen med zur 
Verfügung geitellt. Erjt in fünf oder 
fehs Iagen dürfte die Flut hier ihren 
Höhepunkt erreichen. 

Gallipolis, D., 5. April. Der Obio- 
fluß begann, zurüdzumeichen, nachdem 
er an der Mündung bes Großen 
Kanamhafluffes fünf Fuz über die 
Gefahrarenze geftiegen tar. 

In den Niederungen zmifchen hier 
und PBortämouth find noch mehrere 
Tauſend Acres Farmländereien unter 
Waſſer. 

La Croſſe, Wis., 5. April. Zu St. 
Paul fiel der Miſſiſſippi in 24 Stun— 
den um einen Zehntelfuß, zu La Croſſe 
um drei Zehntel-, und zu Dubuque, 
Dies meiit 
darauf hin, daß am oberen Stromlauf 
feine ernite unmittelbare Gefahr mehr 
vorhanden ift. y 

Loutspille, 5. April. Es mird ge- 
meldet, daß die Zahl der Todesopfer 


| der Hochflut jet 18 erreicht. 


Darunter ijt einefyamilie von 5 Per- 
onen, melche bei Bird’3 Point, Mo., 
ertranf. 

Arbeit und Kapital, 
bei Paflaic, U. J. 
April. Zu einer 
fürmlichen Schlaht fam es zwiſchen 
mehreren Hundert Geidefabrifleuten 
und 40 Sheriffsaehilfen und Polizi- 
iten an der Seidenfabrit von Yorlt- 
mann & Huffman zu Garfide. 

Die Streifer bombarbdirten Die 
MWachpoliziften mit Steinen und Bad- 
und die Polizeimannfchaften 
benußten ihre Anüppel und Revolver. 
Sie feuerten jedoch über die Köpfe der 
Streifer hinmea, zu denen auch min— 
deitens Hundert Frauen gehörten. 

Sp murde die Menge auseinander 


Seidenftreiferunruben 


Paflaic, N. %., 5. 


; getrieben, und dann wurden fechs Per- 


jonen verhaftet. 

Lomell, Maff., 5. April. Bürger 
meilter James F. D’Donnell verfuchte, 
die Webereibefiger und -Arbeiter da= 
hier zu bewegen, den Gtreif und die 
Ausfperrung von zufammen 14,000 
Angeitellten zu beenden. Stellung zu 
diefem Worichlag hat noch feine der 
betven Parteien genommen. Der Bor- 
Ihlag aeht dahin, daß die Arbeit in 
pen gegenwärtig geichloffenen Webe- 
reien am Montag, dem 8. April, mie: 
beraufgaenommen merben joll unter der 
Lohnifala vom 25. März. Die An- 
aejtellten follen drei Wochen lang unter 
diefen Bedingungen arbeiten und dann 
an den Streit gehen dürfen, wenn bis 
dakin ihre Forderungen abgemiefen 
find. 

Diejenigen Yabrifanten, die über 
ihre Stellung diefem Vorſchlag ge— 
aenüber befraat wurden, fchienen nicht 
geneiat zu fein, höhere Löhne, ala die 
bereits bemilligten, zuzugeitehen. Nach 
ihrer Anficht werden die Fabriken nicht 
am näciten Montag geöffnet werden; 
denn es habe feinen Zmed, faqten fie, 
in Hoffnungen zu 
ieaen, die fie nicht erfüllen fünnten. 


Ausland, 


Am Reich der Mitte. 

London, 5. April. Die „Erehange 
Ielearaph Co.” erhielt aus Tientfin 
eine Meldung, welche das Gerücht zu 
beitätigen jcheint, daß General Lijuen- 
bena, welcher die militärifchen Dpera- 
tionen der Revolutionäre leitete und 
dann PVizeprafident der neuen dhinejt- 
Ihen Republif wurde, ermordet wor— 
den jei! Näheres darüber ijt nod 
nicht in Erfahrung zu bringen. 

Shanahat, 5 April. Dr. Sunja- 
then, der frühere proviforifche Präji- 
dent der chineftichen Republik, reift 
morgen von hier nach Wutfchang ab, 
um den Wizepräfidenten General Li: 
juenheng zu befuchen. 

(Damit jcheint fich die Angabe ei- 
ner Zondoner Neuigfeitäagentur, daß 
General Lijuenhena ermordet worden 


| fei, von felbjt zu erledigen.) 


Amon, China, 5. April. 
hierher aemelbet, 


&3 mird 
daß Gouperneur 


| Wufum mit 3000 Mann Truppen zu 


Smatomw gelandet ift. General Lina, 
welcher bisher Smwatom vollftändig 
fontrofirte und die dortigen Truppen 
auf feiner Seite hatte, leiftete den 
Streitkräften MWufums feinen Wider: 
ftand, — feine Soldaten jedoch jegen 
den Miderftand gegen die Kantonefi- 
Ichen Truppen in den inneren Diftrif- 
ten fort. 


Rheinifhe Winzeruuruhen. 


Köln, 5. April. Unter den Winzern 
im Rheinlande find Unruhen ausge: 
frocdhen, welche einen bedenflichen IIm- 
fang anzunehmen drohen. 

Die meitverbreitete Unzufriedenheit 
unter den®Winzern hat zur „Sabotage“ 
(Gigentumszerftörung) geführt. Schon 
por. mehreren Tagen waren bei Rüdes- 
heim 250 Rebitöde zeritört morben; 
bald darauf wurden weitere 75 in je- 
ner Nachbarſchaft abaejchnitten, und 
zu Eigen 60. Die Meinbergbefiber 
ind in große Aufregung über een 
Vandalismus verſetzt, und fie verlan- 
gen von der Regierung Militär zum 
Schuß ihres Eigentumä, 


* infolge des Trühlingsmetterz, 
melches noch ein paar Tage anhalten 
fol, jtrömten heute und geftern Tau 
fende nah den Parks, namentlich 
Frauen mit fleinen Kindern. Bereits 
zeigt fich, über Nacht entfproffen, das 


erite Grün, und vom See verjchmwindet: 


das Eis, 


—— 


Chicago, Freitag, den 5. April 1913.—5 Uhr:Ausgabe. 


Kongreß. 

Waſhington, D. K., 5. April. Die 
Vorlage, welche die Arbeitszeit an Re— 
gierungswerken, die von Privatkon— 
traktoren ausführt werden, auf acht 
Stunden pro Tag beſchränkt, wurde 
dem Senat von ſeinem Komite für 
Erziehung und Arbeit günſtig einbe— 
richtet. Im Abgeordnetenhauſe iſt ſie 
bereits gutgeheißen worden. Fabri— 
kanten und Regierungskontraktoren im 
ganzen Lande hatten dieſe Vorlage 
ſcharf bekämpft; und der Senatsaus— 
ſchuß hatte lange Verhöre in dieſer 
Sache veranſtaltet. 

Waſhington, D. K. 5. April. Kräf⸗ 
tige Unterſuchung des ſog. Geldtruſt 
und ſeiner Verzweigungen wurden 
vorausgeſagt, als das Abgeordneten— 
haus eine Reſolution annahm, welche 
den Juſtizausſchuß ermächtigt, „jedes 
Mittel zur Ergründung der Lage auf— 
zubieten.“ Die Reſolution gibt dem 
Ausſchuß die Befugniſſe eines Ge— 
richtshofes, ſodaß er befugt iſt, Zeugen 
zwangsweiſe vorzuladen und die Vor— 
legung von Papieren und Akten zu 
erzwingen. 

Verſchiedene Phaſen desſelben Ge— 
genſtandes werden auch vom Aus— 
ſchuß für Bank— 
weſen, vom Ausſchuß für zwiſchen— 
ſtaatlichen Handel und auch vom Aus— 


ſchuß für die Präſidenten-, Vizepräſi— 


denten- und Kongreßvertreterwahlen 
unterſucht. Der erſtgenannte Ausſchuß 
ſoll aber die grundlegende Arbeit lie— 
fern. 

Waſhington, D. K., 5. April. Das 
Finanzkomite des Senates unterbrei— 
tet einen ungünſtigen Bericht 
über die, vom Abgeordnetenhauſe an— 
genommene Wollzollreviſionsbill. 


— — r r— — — 


Lokalbericht. 
Mir nichts, dir nichts. 


Knallte ſeinen Schwager und eine Kun— 
din nieder. 


In ſeiner Werkſtatt, Nr. 1268 Mil— 
waukee Ave., knallte heute Vormittag 
der Schneider Morris Fiſchmann ſei— 
nen Schwager und Angeſtellten Alexan— 
der Striker, ſowie eine Kundin, die 
45jährige Frau Francis Ginter, nieder. 
Dann entzog er ſich mit einer wohl— 
Be Kugel der irdifchen Gerechtig- 
eit. 

Man mutmaßt, daß finanzielle 
Schmwieriafeiten ihn zum Irrſinn ge— 
trieben haben.’ 

Eine Hnpothef, die er vor etma 
Sahresfrift aufgenommen hatte, mar 
in Kurzem fällig. Die Sorge, wie er 
das Geld, das er fo dringend bend- 
tigte, auftreiben fönnte, hatte ihn an= 


geblich in lebter Zeit um feinen Schlaf | 


und fein jeelifches Gleichgewicht 
bradt. Heute Morgen mar 
Bank gegangen. Al3 er zurücktehrte, 
befanden ji Striker, jowie Frau 
Ginter und ihre 20Ojährige Tochter 
Martha, die fih Maß zu einem Kleide 
nehmen lafjen wollte, in der Werk: 
ftatt. Der Meijter begab fich nach dem 
Hinterzimmer. ‘ 

Bald darauf betrat er aber tieder, 
einen Revolver in der Hand, die Wert: 
Itatt und eröffnete Feuer auf die An- 
trejenden. WUlS Striker, von einer 
Kugel getroffen, zufammenbrad, fuch- 
ten Frau Ginter und Tochter frei= 
Ihend ihr Heil in der },lucht. Ehe fie 
aber no die Tür erreicht hatten, 
brachte eine ihr in das linfe Ainie ge- 
drungene Kugel die ältere Dam: zu 
Fal. Im felben Augenblid tötete 
Fılhmann fih mit einem Schuß in 
den Kopf. 

War hyiterifch. 

Straßengänger, die die Schüffe ge- 
bört hatten, kamen fchaarenmeije in 
die Merkftatt geſtürzt. Fiſchmann 
war jenfeitS von Gut und Böfe. Frau 
Ginter lag, von ihrer Tochter geftüßt, 
mimmernd auf den Dielen. Mutter 
und Tochter maren bnfterifh. Sie 
murben bon der [oqleich benachrichtia- 
ten Polizei nah ihrer Wohnung be- 
förbdert. 

Striker, dem die Kugel durch die 
rechte Schulter in den Hals gedrungen 
ift, fand Aufnahme im Normegifchen 
Diakoniffenhofpital. Dort wird fein 
Zuftand als nahezu, hoffnungslos be- 
zeichnet. "Der Mann ift 30 Jahre alt 
und mohnt Nr. 913 Botomac Ave. 

Yılhmanns Leiche wurde nach dem 
nächſtgelegenen Beſtattungsgeſchäft ge— 
ſchafft. Dort wird auch der Koroner 
ſeines Amtes walten. 


Nach oberflächlicher Unterſuchung iſt 
die Polizei zu der Anſicht gelangt, daß 
Fiſchmann ſeinen Schwager und Teil— 
haber Striker nach einem Streite über 
Geldangelegenheiten vorſätzlich, Frau 
Ginter aber unabſichtlich niederge— 
ſchoſſen habe. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 

An Siasconſet, Maſſ., vorbei: Baltic, von Liver— 
vool nach New Vort. (Samſtag Vormittag 8 ühr 
am Bord.) 

Philadelphia: Brandenburg von Premen., 

Halifar: Grampian von Liberpool. 

— — 


ge⸗ 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abend ur) 
morgen; morgen fübler; mäßige bis Iebhr'te 
Südmweitwinde heute Abend, morgen nah Te: 
iten vs 

Jlinois: Klar heute Abend 
gen fühler im nörbliden Zeil 

Indiana: Wahrfheinlich Iar heute Abend nd 
morgen; geringer Temberaturwechfel. 

Niedermihigan: Klar im füdlichen, örtliche 
Regen im nördlichen Teile heute Abend oder 
mo ; morgen lübler im nördliden Zeile. 

onfin:. Klar heute Abend und morgen; 
morgen Tühler 


und morgen; mist: 


‚ bon 


Uhr ; Nadht3 12 Uhr 
HT ER ee 


und Kurantaeld- 


er zur | 
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Preiſt Cullom. 


Einzige Maſſenverſammlung zu— 
gunſten des greiſen Bundesſenators. 


Wilkerſon der Hauptredner. 


Präſident Tafts Kampagneleiter rühren 
fih. — Roofevelts : Kampagnetour. — 
Wilfon in Chicago — Eittelfon fpricht 
im Corttheater. 


In Powers Iheater fand heute 
Mittag die einzige öffentliche Ber- 
jammlung der Kampagne zuguniten 
Bundesjenator Shelby M. Eullom3 
ftatt. Names 9. Wilterfon, Bundes- 
bezirfsanmwalt in Chicago, hielt die 
Hauptrede. E.R. Vincent vom Young 
Mens Eullom Elub, der die Verfamm-: 
lung veranftaltete, führte den Vorfib. 
„Wenn ich von Senator Eullom fpre= 
che“, führte der Bundesbezirfianmwalt 
aus, „ aeht e3 mir wie Daniel Web: 
fter, al er vom Staat Maffachufet:s 
Ipradh. „sch werde feine Lobrede auf 
Maffachufetts halten“, erklärte er. „Es 
braucht feinen Zobrebner. Hier ijt es. 
Bildet Euch felbit ein Urteil.“ 

Dasjelbe gilt von Senator Eullom. 
Was er getan hat, gehört ver Ge- 
Ichichte an, nicht der de3 Staates A- 
linois, fondern der der Union. Auf: 
zuzählen, was8 er geleiftet hat, hiehe 
die Errungenschaften der republifani- 
Then Partei aufzählen, der er jeit 
ibrer Gründung angehört hat feit den 
Tagen Abraham Lincoln®. Die 
Eigenfchaft, die Senator ECullom in 
jeiner langen ehrenvollen Laufbahn 
am meijten ausgezeichnet hat, ift, daß 
er meitblictend gemefen ift. 

Er ijt ein wirklicher Reformer geme- 
fen, ein Fortfchrittlicher, der ftet3 die 
Mittel angewandt hat, die ihn ana 
Ziel brachten. Wie Lincoln prüft er 
jorgfältig die Lage und die Strö- 
mungen der Zeit, widerjteht dem Ge: 
Ichrei der Enthufiaften, die niemals 
willen, ma3 fie wollen, und die immer 
verlangen, das zur unrechten Zeit ein- 
gegriffen wird. Stets hat er gewar- 
tet, bi die Zeit günflig war. Was er 
dann getan hat, it ftet3 von dauern: 
dem Nuten gemejen. Dafür gibt es 
fein befjeres Beilpiel als die An- 
nahme des Gejetes, da3 den zmwijchen- 
ltaatlihen Handelsverfehr regelt. 

Diefe Leiftung allein verpflichtet ihm 
die ganze Nation zu Dante. Man 
fagt, er fei alt und follte einem jün- 
geren Mann Pla machen. Glüclicher 
Weiſe haben wir in unferem Syitem 
einen Plaf für die Staatsmänner, die 
fig in langen Jahren die Reife und 
Erfahrung zu eigen gemacht haben, die 
nur lange Vertrautheit mit Verwal: 
tungsproblemen gibt. Diefe Reife 
und Erfahrung ift’3, was mwir braus 
chen.“ . 

Tafts Anhänger rühria. 

Die SKampagneleiter Präfident 
Tafts, die furz nach der Annahme 
bes Gefeßes, das eine direfte Abftim- 
mung über Präfidentichaftsfandidaten 
geitattet, erflärt hätten; fie miürbden 
eine VBorwahlenfampagne nicht führen, 
haben fi die Sache anfcheinend an- 
ders überlegt. Gie machen in den 
Chlußtagen der Vorrmahlentampagne 
außerorbentliche Anftrengungen, für 
den Präfidenten Stimmung zu ma-= 
hen. Kohn Maynard Harlan, erfolg: 
Iofer Mayorsfandidat im Jahre 1905, 
Iprah heute in MeViders Theater 
über die „Mues“ der Kampagne und 
befonders die Grundfäße, die Theodor 
Roofevelt vertritt. 


Der Kongrehabaeordnete E. MW. 
Martin von South Dakota Spricht 
heute Abend in Diron, X. Der 
Aderbauminifter James Wilfon, def- 
fen Abteilung in den legten Xahren fo 
viel unliebfames Auffehen erregt hat, 
fpricht morgen und am Montag in 
Monticelo, Decatur, Clinton und 
Pontiac, Städten, in denen nachher 
Theodore Rooſevelt ſpricht. Nahum 
J. Bachelder, der frühere Gouverneur 
bon New Hampſhire, ſpricht heute 
Abend in Bloomington und morgen in 
Eureka. Der Kongreßabgeordnete P. 
P. Campbell von Kanſas ſpricht mor— 
gen in De Kalb und Bundesſenator 
C. E. Townsend von Michigan wird 
—— Abend im Auditorium ſpre— 

en. 


Rooſevelts Kampagnetour. 


Col. Rooſevelt, der morgen eine auf 
zwei Tage berechnete Kampagnetour 
durch Illinois beginnt, wird morgen 
früh kurz nach 8 Uhr mit der Balti— 
more- und Ohio-Bahn hier eintreffen 
und kurz darauf die Weiterreiſe nach 
Rockford antreten, wo er ſeine erſte 
Kampagnerede hält. Am Sonntag 
wird er feine Anfprachen halten. Am 
Montag fpricht er in Clinton, Deca- 
tur, Sullivan, Mattoon, Champaign 
und Danpille. Während feines Aufent- 
halts in Springfield wird er Lin- 
colns Grab befuchen. 

MWilfon in Jllinois. . 

Gouverneur MWoodrom MWilfon von 
New Yerfey, demofratifcher Präjident- 
ſchaftskandidat, traf Vormittag 


kurz nach neun Uhr hier ein und be— 


gann ſeine Vorwahlentout durch Jui⸗ 


J 


nois. Er wurde von.‘ 


Ba: 
1 ir 


— 


fhuß, empfangen. Er wollte fich nicht 
meiter über die Lage ausfprechen. 

Die Anhänger Wilfons machen eine 
ausgedehnte Kampagne im Staat. 
Bundesjenator T. PB. Gore von Dfla- 
homa fpricht im füdlichen Illinois. D. 
%. Malone, Schwiegerfohn des Bun- 
desfenators D’Gorman von Nem 
Horf, beginnt morgen eine Kalmpagne- 
tour durch den Staat. Außerdem mer- 
den, wie Xrpin Shuman von Sulli- 
ban, einer der Kampagneleiter Wil- 
fons erklärte, ein Dutend anderer 
Redner bis Dienftag Anfpradhen im 
Staat zu feinen Gunjten halten. 

Ettelfon im Corttheater. 


Im Corttheater jprach heute Mittag 
Staatsfenator Samuel WU. Ettelfon, 
Bewerber um die rep. Nomination für 
die Staatsanmaltfchaft, vor einer Zu: 
börerjchaft, welche Has Haus biß auf 
den legten Pla füllte Er mies da- 
raufbin, daß die republitanifche Partei 
für die Staatsanmwaltichaft, das mich- 
tigfte Amt auf dem Countptidet, ei- 
nen Mann nominiren müfle, der in 
der Hauptwahl fiegen fünne. Lewis 
Rinater, der Kandidat der rep. Par: 
teileitung, fei nicht der Mann, da er 
bor zwei Jaren mit 28,000 Stimmen 
geichlagen morden fei. Benedikt J. 
Short könne ebenfall3 nicht fiegen, da 
er erft ein Republifaner geworden jet, 
als er eine Anftellung unter einem re- 
publifanifhen Staatsanwalt zu er=- 
langen jfuchte im Jahre 1906. Ettel— 
fon wies auf feine Leiftunggen als 
Mitglied des Staatöfenats hin, auf 
fein Eintreten für liberale Beltrebun- 
gen und auf feine Tätigkeit im In— 
tereffje der liberalen Clemente des 
Staats al3 Vorfitender des Lizen?- 
ausfchuffes des Senat‘. 


— —— 5 — — 


Either Mercys Klage. 


Derteidiger greift Defan Talbot von Chir 
cagoer Univerfität heftig an. 

in dem Prozeffe der früheren Leh- 
rerin und Studentin an der Chicagoer 
Univerfität, Frl. Ejther Mercy, auf 
$100,000 Schabenerfat wegen Ehren- 
fränfung gegen die Vorfteherin ber 
Abteilung für meibliche Studenten, 
Marion Talbot, griff der Verteidiger 
Sennings in der Schlußanfprade an 
die Gefchmworenen die Verklagte heftig 
an. Er fagte, daß deren Fragen, mo 
ber Frl. Mercy die Mittel zum Stu- 
dium und zum Kaufen von Hüten zu 
$250 habe, fchon Beleidigend feien. 
Mit Schmadh und Schande habe man 
Frl. Mercy aus der Anjtalt gemiejen, 
nur mweil aus ihrem Zimmer im Koft- 


ı haufe der Frau von Jahn mertpolle 


Aigretten geſtohlen wurden und fie fich 
darüber beichmert habe. Weshalb 
babe man denn Frau von SYahn, die 
Schmägerin eines der Profefloren, 
nicht al3 Zeugen borgeladen, wenn 
man den geringiten Anlaß zum Anftoß 
on Frl. Mercy gehabt habe. Frl. 
Mercy habe ihren Bruder und ihren 
Verlobten im Gefühl ihres Rechtes 
zur DVerklagten mitgenommen, in 
inrem heißen Bemühen, meiterftubiren 
zu fünnen. Uber wäre fie dageblieben, 
gerechtfertigt, jo hätte jener Diebftahl 
unierfucht werden müflen. Der An- 
malt der Verflagten, Walter, habe ver= 
fucht, den guten Ruf der Klägerin zu 
berdächtigen, und er habe ihr vorge: 
werfen, mit den Gejchmworenen zu lieb- 
äugeln. Das habe fie nicht getan, mie 
fie überhaupt ein armes, unfchuldig 
berfolgtes Gefchöpf fei, dem die Jury 
zu feinem Rechte verhelfen folle. 


m — 


‚Berband deutiher Lehrer. 


Er ift geftern mit sı Mitgliedern in’s 
£eben gerufen worden. 


Der geplante Verein Deutfcher Leh- 
rer bon Chicago ijt gejtern in ben 
Räumen des Schulrats ins Leben ge- 
rufen morden, mit 81 Herren und Da= 
men al3 Mitgliedern, melche folgende 
Beamte ermählten: Martin Schmid- 
hofer, Präfident; Frl. Agnes Mai- 
wald, Sekretärin; Mof.Maier, Schab- 
meifter. Herr Schmidhofer, des Su- 
perintendent des deutfchen Unterricht, 
gab in einer ermunternden Anfprace 
der Ermartung Ausdrud, daß der 
Verein, dem alle deutfchen Lehrer und 
Lehrerinnen in den öffentlichen, Ge- 
meinde- undPrivatfchulen fich anfchlie- 
pen fönnen, ein fiarfer Hort des 
Deutfhtums merden miürde. Auf) 
Frau Moung, die Schulfuperintenden- 
fin, war furze Zeit anmefend, um ihrer 
freude über den neuen Verein Aus- 
drud zu geben, und Herr Paul %. 
Müller brachte Glümwünfche vom Ber: 
ein Deutfche Breffe. 

rer 6 


Anſturm auf Bant. 


Einleger in italieniſcher Bank an Blue 
Island Avenue von Polizei zerſtreut. 


Heute Nachmittag wurde die Poli— 
zei nach der Blue Island Avenue und 
Meit Taylor Straße gerufen, mo ein 
ttalienifcher Bänter fein Geſchäft ge— 
Thloffen haben fol, mas zu einem 
großen Auflauf der Einleger führte. 
Die Polizei zerftreute die Menge. 


Die „Abendpoft« 
veröffentlicht heute 
333 
: Kleine Anzeigen 
Mer Urbeitöfräfte verlangt, mer 
Urbeit fucht, mer etwas zu verlau 
ju .berto hen oder u bermiethen 


ft ; er 


Die „Abendpost" 
veröffentlicht Heute | 
333 


‚Kleine Anzeigen: 


24. Jahrgang Ro, 82 


Demokratische Kandidaten. 


Faktionstämpfe drohen Wahl guter 
Kandidaten zu überjchatten. 


Große Zahl von Bewerbern. 


Die Wähler follten über dem Kampf der 
Faftionen um Kontrole der Partei: 
leitung die Aufftellung guter Kandi- 
daten nicht überjehen. 


Nicht erfreulicher ala auf der repu- 
blitanifchen Seite liegen die Verhält- 
niffe auf der demofratifchen Seite. 
Zwei Faktionen ſtehen ſich im demo— 
fratifchern Lager feindlich geenüber: bie 
Anhänger der alten bemofratifchen 
Barteileitung und die Yyattion Hearit- 
Harrifon. ° Dazu fommen noch hun- 
derte unabhängige Kandidaten für die 
Staat3-, County: und Stadtgericht3- 
ämter. Xhre Zahl übertrifft die ber 
unabbängigen republifanifchen Kanbdi- 
daten ganz bebeutend. Auch auf ber 
demofratifchen Seite herrfcht ein hefti- 
ger Kampf um die KRontrole der Par: 
teileitung in Staat und County. Er 
ift eben fo erbittert wie ber im repu= 
blitanifchen Lager, pielleicht noch erbit- 
terter. Demofratifche Wähler follten 
über den Kampf um die Herrfhaft in 
der Partei und die Kontrole der Par— 
teimafchinerie nicht die Auswahl tüd- 
tiger Kandidaten für die Staats-, 
County: und Stadtgerichtsämter über- 
ſehen. 

An Präſidentſchaftskandidaten kom— 
men nur zwei zur Abſtimmung: 
Woodrow Wilſon, Gouverneur von 
New Jerſey, und Champ Clark, der 
Sprecher des Repräſentantenhauſes, 
den der Hearſt'ſche Flügel der Partei 
unterſtützt. 

Die Wahllokale ſind am Dienstag 
von 6 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nach— 
mittags geöffnet. Arbeitnehmer haben 
das Recht, von ihren Arbeitgebern 
einen zweiftündigen Urlaub zu verlan= 
gen, müffen aber darum am- Tag bor- 
her einfommen. Da ber. bemofrati- 
ſche Vorwahlenſtimmzettel noch unge⸗ 
füger iſt als der republikaniſche, em— 
pfiehlt es ſich, ſich vorher auf einem 
Probeſtimmzettel die Kandidaten an— 
zuſtreichen, für die man ſtimmen will. 

Die UKandidaten. 


Im Folgenden gibt die „Abendpof F 
ihren Lefern Auskunft über eine An⸗ 
zaͤhl demokratiſcher Bewerber für bie 
wichtigsten Yemter: 


Bundesfenat. 


Xames Hamilton Lewis. Wurde in Vir- 
ginien geboren, erhielt feine Ausbildung auf 
jüdfichen Univerjitäten, ließ Sid aber. in 
jungen Jahren im Staate Wajhington nie= 
der, den er eine Zeit lang im Kongreß ver: 
trat. Macte den jpanijch-amerifanijchen 
Krieg als Golonel mit. War von 1905 bis 
1907 ftäntifcher Korporationsanwalt. Gin 
tüchtiger Anwalt. Gilt als etwas exzentriſch. 


Gouverneur. 


Samuel Alſchuler, Mitglied der Anwalts— 
firma Kraus, Alſchuler K Holden. Von 
deutſcher Abkunft. War Mitglied der 
Staatslegislatur, in der er die Annahme 
der berüchtigten Allenvorlage bekämpfte. Im 
Jahre 1900 war er Gouverneurskandidat 
der demokratiſchen Partei gegen Richard 

ates und erhielt außergewöhnlich viele 
Stimmen. Seitdem hat er die Anwalts— 


praxis ausgeübt, hat aber ſtets ein reges 


Intereſſe añ allen Fragen genommen, welche 
das Gemeinwohl betreffen. Im Jahre 1905 
führte er den Vorſitz in der denlwürdigen 
Maſſenverſammlung der liberalen Elemente 
der Stadt, die gegen das Muckertum prote— 
ſtirte und zur Gründung der Verbündeten 
Vereine für örtliche Selbſtregierung führte. 
Er iſt als ein äußerſt fähiger Anwalt, ge— 
meinſinniger Bürger und Mann von unan— 
taſtbarem Ruf bekannt. Alſchuler wohnt in 
Aurora, übt, aber in Chicago die Anwalts— 
prari3 aus. Die „Abendpoft“ empfiehlt ihn 
ihren Lejern. 

Ben F. Caldwell, Chatham, Sangamon 
County, Bänker und Landwirt. Wurde 
1848 in Illinois geboren. War von 1882 
bis 1890 Mitglied des Unterhauſes der Le— 
gislatur und von 1890 bis 1898 Mitglied 
des Staatsſenats. Von 1898 bis 1904 ver— 
trat er den Springfielder Bezirk im Reprä— 
ſentantenhaus des Kongreſſes. 

Edward F. Dunne, früherer Mayor von 
Chicago. War dreizehn Jahre lang Kreis— 
richter und von 1905 bis 1907 Mayor der 
Stadt Chicago. Sein Eintreten für Ver— 
ſtadtlichung der Straßenbahnlinien koſtete 
ihm die Wiederwahl. Seitdem iſt er als 
Anwalt tätig. Dunne erfreut ſich des Rufs 
eines durchaus ehrlichen, rechtſchaffenen und 
wohlmeinenden Mannes. 


Abwaſſerkommiſſäre. 


Fred. D. Breit, Kohlengroßhändler. 
Wurde im Jahre 1880 von deutſchen Eltern 
in Chicago geboren und erhielt ſeine Aus— 
bildung in den hieſigen öffentlichen Schulen 
und auf dem St. Joſephs College. Im Jahr 
1901 gründete er die J. D. Breit Coal Co., 
deren Präſident er iſt. Außerdem iſt er 
Grundeigentumshändler. Hat nie ein öf— 
fentliches Amt bekleidet. 


James M. Dailey, Leichenbeſtatter. War 
mehrere Jahre lang Mitglied des Stadtrats 
als Vertreter der 4. Ward. Seine Amts- 
führung iſt von der Municipal Voters' 
League ſtets ſcharf verurteilt worden. 

John Downeh, Mitinhaber der A. J. Me— 
Alliſter Taaming Co. Wurde 1866 in Boſton 
geboren und fam im Altex von 16 Jahren 
nach Chicago. Arbeitete zuerſt als Tage— 
löhner in den Schlachthöfen, war von 1892 
bis 1896 Hilfskreisgerichtsſchreiber und ſtu— 
dirte in dieſer Zeit die Rechte. War ſpäter 
Eishändler und betrieb mehrere Jahre lang 
einen Schuhladen. Von 1907 bis 1909 war 
er Mitglied des Stadtrats. 

Edmund H. Roche, Sekretär und Schatz- 
meiſter der Roche Realty K Inveſtment Co., 
lange Jahre ne einer Großhand: 
lung für geiftige tänfe. War während 
—* — — 2* ———— 

ntaufsagent, 3 tlide. Stel: 

die er befleidet hat. 58 — in 


worden. 


Hleidungsgeihäfte. 27 Yahre alt, im | R: 


cago geboren, in den öffentlihen Schulen 7 R 


und im St. Stanislaus College ansgebil- 
det. Hat nie ein Öffentfiches Amt bekleidet, ” 

Charles E. Reading, Alderman der’ 9. 
Mard. Seit drei NYahren Mitglied des 
Stadtrat3, zu dejjen befjeren Elementen er 
gehört. 

Charles U. Wightman, Grihdeigentums: 
händfer in Evanfton. 50 Yahre alt. Im 
Kenoiha geboren. Studirte die Rechte auf 
der Northmweitern Univerfität und ift jeit 
1889 al8 Grundeigentumshändfer tätig. 
War zwei Yahre lang Mitglied des Stadt: 
rat3 in Evanfton, das einzige Öffentliche 
Amt, daS er betleidet hat. 
ein angejehener Gejchäftsmann, der ausge: 
dehnte Anterefien hat. Er erfreut -fich eine® 
ausgezeichneten Rufes und nimmt ein regeß 
Attterefje an allen öffentlichen Fragen, 

Henry U. Krua, Unternehmer, der bs 
tragungsarbeiten ausführt, Parunter jolde 
für die Stadt. 48 Jahre alt, in Inbiane 
geboren und auf einer Yarm aufgemadhfen. 
Kam 1882 nad Chicago, arbeitete als Yubhr- 
mann, begründete jpäter ein Fuhrgeihaft 
und die firma, deren Haupt er gegemmwärtig. 


ift. | 
Staatsanwalt. 


James 3. Kelly. Wurde im Jahre 1871; 
in Chicago geboren und in den öffentlichen 
Schulen erzogen. Gr ftudirte die Rechte am! 
der juriſtiſchen Fakultät der Northweſtern 
Univerſität und wurde im Jahre 1803 zur 
Anwaltspraxis zugelaſſen, die er ſeitdem 
ausgeübt hat. Er hat nie ein öffentliches 
Amt. beffeidet. Kelly iſt ein liberal geſinnter 
Mann, der nichts von der Durchführung 
veralteter Geſete, einſchließlich des Sonn⸗— 
tagsgeſetzes, wiſſen will. 

Miles J. Devine. Wurde im Jahre 1866 
in Chicago geboren und erhielt ſeine Aus— 
bildung in Gemeindejchulen. Er- ftudirte, 
anfänglicy Theologie und bejuchte das St.| 
Francis Seminar in Pay View, Wis., uftd 
ein Seminar in Niagara Falls. Am Jahre 
1885 jattelte er um und bejchloß, die Rechte 
zu ftudiren. Er erhielt feine juriftiiche 
Ausbildung auf der Late Foreſt Univerſität 
und wurde 1890 zur,Qinwaltspraris zuge" 
laiien. Am Yahre 1893 wurde er bon dem’ 
älteren Harrijon zum eriten Hilfspolizeianz! 
walt der Stadt ernannt, welche Stellung er 
aud während der Amtszeit der Nachfolger 


‚Harrifons, John P. Hopkins und George B. 


Swift, inne hatte. Im Nahre 1897 wurde 
er über Roy DO. Weit zum Stadtanwalt er: 
wählt. Er iit ein liberal gejinnter Mann 
und erklärt fich gegen die Durchführung ver= 
alteter Gejcke, einfchließlich des Sonntags 
gejenes. 
Maclay Hoyne. Wurde im Yahre 1873 
in Chicage geboren, in den öffentlichen 
Schulen der Stadt und auf dem Williams 
Kollege in Mafiachujetts ausgebildet und 
ftudirte Die Rechte an der Northiwefitern Unis 
verjität. Wurde 1897 zur Anmwaltspraris 
zugelajfen. War jftädtiicher Hilfstorporas 
ttonsanwalt von 1903 bi3 1905, eriterHilfs- 
forporationganwalt von 1905 bis 1907. Im 
Sabre 1607 war er Sonderanwalt der Stabt 
in. der Telephonfrage. Später vertrat er 
eine Zeit lang in Telephonfragen die Xeles 
sbongeielihaft. Mayor Harrijon ernannte 
ihn im Verjahr zum eriten Hilfstorpora= 
tionsaniwali. Ueber feine Stellung zum 
Sonntarigeieß jpricht er fich, wie Er 
aus: „Ich bin Dagegen, ausfichtslofe ftrafs 
rechtliche Verfahren auf Koften des Gentein: 
wejens anjufirengen, wenn e8 fich gezeigt 
hat, daf Sejchworene Angeklagte wegen Ber- 
lehung teralteter Gejege, Die aus dem Jahre 
1842 Lerrühren, nicht jchuldig finden molz 
len.“ i 
Satob E. Le Vosty. Wurde im Jahr 1879 
in Chicago von aus TDeutichland ftammenz 
den Eltern geboren und bejuchte die öffentz, 
lihen Schulen. rühzeitig gezwungen, fi 
fetbft feinen Lebensunterhalt zu verdienen, 
arbeitete er in verjchiedenen Anmwaltsbüros 
und ftudirte die Rechte. Später ftubirte es 
auf der Lafe Foreft Univerfität und der 
Univerfität von Michigan. Am Jahr 1900 
wurde er zuc Anmwaltspraris zugelafjen, die 
er jeitdem ausgeübt hat. Er hat vielfach 
Arbeiterverbände vertreten. Er ift ein li= 
beral gefinnter Mann, der nichts von deu 
Durchführung veralteter Geſetze, einſchließ⸗ 
lich des Sonntagsgeſetzes, wiſſen will. 


Grundbuchführer. 


Joſeph F. Connery. 1872 in Chicago ge⸗ 
boren. Beſuchte die öffentlichen Schulen 
und Hochſchulen und trat im Alter von 
Jahren in die Blue Island Land &K Builds: 
ing Co. ein, deren Haupt George E. Waltes 
war. Seit dem Ableben Walfers veriwalteb 
er dejien auf mehrere Millionen betragen- 
den Nachlaß. Cr ift außerdem jeit zmölf 
Kahren Sekretär und Direftor des Graces 
fand Gemetery Improvement Fund. 


Gharles H. Kellermann, Präfident dee 
Wahlbehörde und der Verbündeten Vereine 
für örtliche Selbitregierung. Wurde 186% 
von deutichen Eltern geboren, befuchte Iuthe=' 
rifche Gemeindejchulen und erlernte in dei 
Mafchinenfabrit von Robert Tarrant dew 
Maſchinenbau. Won 1890 bis 1900 war er 


Leiter der Chicago Brak Works in Kenojha, 3 


Wis. An legterem Yahr- gründete er eine 

eigene Mafchinenfabrit und Gifengießereis ' 
Am Jahr 1910 wurde er zum Prayıdentem 

der Nerbündeten PNereine ermählt und jpäs 

ter zum Präſidenten der MWahlbehörde era 

nannt. Gegen ihn wird der Vorwurf erhos 
ben, daß er jeine Verbindung mit.den Vers 
bündeten Vereinen benußt habe, um pofitij 

porwärt3 zu fommen, und daß er zu ftar 
don der NRathausfattion der demokratiſchen 
Partei beeinflußt wird. 


£eichenjchauer. 

Egan, _Alderman der 20. 
Ward. Gehörte früher der Legisfatur am 
und ift jeit fünf Jahren Mitglied ded 
Stadtrat. Die Municipal Voters — * — 


4. 


Dennis X. 


hat jeine Tätigleit im Stadtrat nicht gün 


"beurteilt. 


George W. Hed, Verwalter des ftädtifchen 
Vorratshaufes. Wurde 1865 in Watertown, 
JWis., von Ddeutfchen Eltern geboren, fang 
1870 nad Chicago und bejuchte hier Die dfs 
fentlichen Schulen. 
in ein Gifenwaarengefhäft ein und war 
jehs Jahre lang Reijender für größere Fir⸗ 
men diejer Branche. Am Yah: IK89 wurde 
er zum Nnipeftor ded Gejundheitsamts ers 
nannt und 1898 zum Verwalter des ftäpntıe 
ihen PVorratshaujes, welche Stellung‘ exe 
auch jegt noch befflidet. Die Merriamfons 
miffton hat jeine Amtsführung in einem 
Beriht an den Stadtrat gelobt x 


Affefforenbehörde. Re 
Snjeph Meyer, bis vor Kurzem Werwmafe = 
ter des Armenamts der Countpberwaftuig, 
Meyer wurde im ' Jahr 1866 in Re 19 
Zugemburg, geboren, erhielt jeine Ausbil: 
dung in den öffentlichen Schulen jeiner Geh 
mat und auf nem Gymnalium im ce 
burg, Belgien. Im Jahr 1880 tanı'er 
den Vereinigten Staaten und mar jeb 
Jahre als Verfäufer tätig. 1890 Tick er 
in Chicago nieder. Er berreibt feir zw 
Jahren ein Zigarrengeihäft. Im Deyams 


ber des Jahres 1910 wurde er er Ic 


agenten ernannt, wurde aber vor je "ll + 
hen infolge eines Yeriwiizfmiffes mir — 
Eouutyratspräſidenten Veter Bargen 
lajien. Seine Amtsführung ift fowo: 
Bargen als au) von amderer Seite gelouk * 


— 
—* 





Wightman 


Mit 16 Jahren trat e 


a 
— 


MB1 Anzahlung Kaüft irgend einen Artikel 


Fe 


Diefe Bargains fommen zum Ber: 


auf in jämtlihen 3 Weber Stores! 


98. 


— 


F 


181.00 die Woqhe iauf 


il 


Echen⸗ ober Mahagoni⸗Polirung, 
in echtem ſchwarzen oder ſpaniſchen Leder... 


hr 


dieſes 
ige Bild 


98c 


4 3im- 
mer voll: 
ftändig auge: 
ftattet für 
92. 
Bedingungen: 
$5.00 monatlid. 


usitattung 


gepolitert und 


aufw. 


27,5 


_ 1.00 die Woche Tauft irgend ein Davenport 


. „rrtT / 


Weber3 Trading Stamps Frei mit 


“allen Ginkänfen. 


Ne: 


ie 
Rugs 


it allen Sorten 


18750 


und aufwärts. 


eg Sn eihen Dabenport 
J zuſamenzuklappen — 
wie Bild zeigt; kann 
auch in ein breites 
Bett verwandelt mei: 
den; Dal: u. Maha: 
goni-Finiſh; verſchie— 
dene Urten von Pol: 
fterung, für 


"518.75 


und aufwärts. 


art 


2 Dieſe Bargains kommen in unſeren drei Zweigläden zum Verkauf. 
vor in dem, der Euch am nächſten gelegen iſt. 


hatt 


541- 43 -WESTNORTH AVE. 


Offen Montag, 
Samitag bis 10 Uhr Abende. 
Südfeite Zweig: | 
4833-35 EREWhland Av.| Clark u. Ban Yuren Str. 


ER 
—X 


8 
Dienstag und Donnerstag Abend bis 9, 


Hauptladen: 


Kommt, ob Xhr in Late View, Niverjide oder South Chicago wohnt. 
m 


Die feiniten Ofterfleider zu 


Jedermann beinahe würde feinen Bedarf hier Yau- 


den billigiten Breiien. 


fen, 


wenn er mühte, mas für 


elegante Stlei: 


der hier zu den billigiten Preijen verfauft werden. 


Hart, Schaffner & Marr und Society Brand Klei- 
der zu $17.50, $20, 822.50 und $25. 


Da3 größte Sortiment, das wir je außgeitellt ha- 
ven, groge Noditäten in den neueiten Schattirumn- 
gen, ın Yılbergrau, marineblau, purpur, Sreideli- 
nien, ın Jammtlichen engliichen und ameritaniichen 
Modellen, jeder Anzug zu $5 weniger, als Ihr in 
der unteren Stadt dafür zahlen müßt. i 


Seidegefütterte Anzüge, $15. 


; Die audgezeichneteite Auslage von handaeichnei- 
>; Derten Nletwdungsitüden, in prachtvollen neuen Mu: 


itern fürs Frühjahr, 


hunderte von den neuen 


grauen, blauen, jchlichtblauen und fchlichtgrauen, 


aber in den neueiten 
jedem Lebensalter und Körperbau, 


Modellen, für Männer in 
dieje Anzüge 


werden in anderen Xen zu nicht meniger als 
5. 


820 verkauft, unſer Preis, 81 


Reinwollene Anzüge, 810.00. 


Ihr könnt Euch höchit elegant und modern zit die- 
jem Preis Heiden und der Anzug wird von rein. 
Stoff jein— und hr habt die Auswahl von mehr 
al3 100 verichiedenen modernenTudforten, fchlicht 
blau, grau ujw., Größen für fait jedenMann, fpart 


J 1 sis 

1 Münnerausfial! 

A Männerausfaltung 
E' Spezielle Werte Diele Woche. 

e »plaited geitridte Halabinden 
Männer— in ziwveifarbig und allen 
5* Farben; die regul. 

Sorte, ſpegiell, zu 
esligeehemden für Münner — von 


Sorte Percales, in einer großen 
—— hl von hübſchen Muſtern, in 
1 mit Cuffs daran befeſtigt; 
=. it, Sihen und Ausftattung jo gut 


in Be auf ng gemachten 

bemden; höllig 85c wert; - m m 

kännerftrümpfe — bon auter Corte 

Roco Baumwolle gemacht, Seideap- 

mehir, ganz nahtlos, mit doppelten 

dFerſen und Sehen, in echtſchwarz und 
J Bi mg un 


& Ber —— Kom 8 ;„böllig 15c 
rt, ie aar für 25e' 
a. I 


Interseuig für Männer — bon auter 
wie pelfümmten egnptiihemBalbrig- 
ni ge t; Hemden haben geripp= 
Mn. eil; eh ee oder langen 

ermeln; Unierhojen en großen, 
SE boppelten Eis und Eirap 
Baad ‚guter 39c Wer 


= 


Ihlihtfarbig; in allen. 


$5 an jedem Anzug. 


Schuhe für Nfern. 


Lohfarbige Schuhe für Damen, edhtes ruf- 
fiiches Kalbleder, neue furze Wamps, Bug 
geben, hohe Cuban Ubjäse, welted Soh: 
—— ſpegiell zu 2.95, 2.45 


Lohfarbige Schuhe für Männer, ruſſiſches 
Kalbleder, Knöbpf- und Blucherfacon, neue 
Pug Zehen, Militär- od. flache 

Abſätze; jpeziell zu 2.95 und 2.45 
Geiellihaftsihuhe für Männer, in Ratent 
Eoltifin, Gunmetal und Belour Ealf; in 


Knopf» und Blucherfacond; neue Pugze⸗ 
hen, Goodyear melted Sohlen; in allen 


Größen; $3.00 Werte; 1 95 
* 


fpeziell zu 

2.50 Schuhe für Damen, fpeziell zu 1.75; 
ganz Sammet, Patent Coltifin, Gunme- 
tal Calf und Ric Mid, in Nnöpf-, 
Schnür- und Vluderfacons, furgeV®amps, 
Euban Abjäge, in allen Grö: * 1 

Ben, für .75 
Schuhe für Kinder, auf Bargaintiſchen; 
Lackleder und Vici Kid, einfache und fch. 
farbige Oberteile; Größen bi3 zu 8; — 
Ineseil zu 79c, 69 


Fran 


ten! 


im Walzertaft. 


m 
— 


— 
ZEN 


— — 
Ss. Fortſetzung.) 


Der Walzer, der auf der Bühne den 


Sieg bedeutete, - bedeutete auch) beim 
Publitum Rittners vollſtändigen Sieg. 
Alle da unlen, die Krengſten Kritiker, 
die tiefſten Kenner, die Jungen und 
Alten bezwang er, nahm ihnen ihr 
eigenes weg und ließ ihre Herzen plötz⸗ 
lich luſtiger und lauter ſchlagen, ließ 
ihre Füße ungeduldig ſchlentern, — 
Ein Beifall, wie man 
ihn hier lange nicht mehr gehört hatte, 
brach los, und bahinein miſchten ſich 
die ſummenden —“ jener, deren 
eigen er ſchon geworden war. 

"Er — aͤlle, er hatte ja Irma 
fchon einft bezwungen, — nut flüchtete 
fie por ihm, — nein, et durfte teine 
Macht über fie haben, nein, ein zweites 
Mal durfte fie ihn nicht mehr hören, 
fonft war fie nicht mehr Herr über fich 


ſelbſt; ſchon kämpften die Tränen ſich 


gewaltfam durch — da ſprang ſie auf 
Ind ftürzte hinaus ins Foyer. 

Kein Menſch achtete in dem Jubel 
darauf. Nur Rittner, der von der 
Loge die Wirkung bes Walzers ver— 
folgt hatte, hatte es geſehen und ſtürzte 
ebenfalls hinaus auf den Korridor. 
Er mußte fie ſprechen. Jetzt fonnte fie 
ihm nicht mehr miberjtehen. 

Schon ftand er ihr im Foher gegen: 
üebr, er reichte ihr die Hand, brinnen 
im Theater hatte ber Walzer mieber 
begonnen und ftrich auch hinaus In die 
Gänge. „Irma, fomm’ einen Augen: 
plid!” Er nahm fie am Arm, er 308 
fie mit fich fort in die leere Direktions⸗ 

e. | 
es por der Tür blieb er ftehen. 
„Ich will ihm nicht mehr hören! 
töhnte fie. 
ah set ihn doch nicht los ‚be 
fommen mehr im Leben! Du willſt 
wirklich den andern heiraten, den 
Menfchen ohne Melodie?“ 

Sie nidte zögernd. 

„Wo das unferer Liebe entſprun⸗ 
gen? Komm, jegt iſt feine Zeit, und 
auszufprehen. Wo kann ich Dich 
treffen, — morgen Mittag vielleicht? 

Drinnen brüllte die Menge: „Ritt 
ner, Rittner!" — Der Direltor fam 
heraus und bat Rittner, doch zu fom= 
a hab’ hi icht3 mehr zu 

„Ih dab’ Hier ni ; 
— Joſeph — die Menge ruft Dich 
— folg’ ihr!” 


„Wo treff’ en 

„Sch weiß nicht — nie“ 

> —— drängte: „Sie müſſen 
ſich zeigen, — Sie müffen jelbft diefen 
MWalzer dirigiren!” 

Man —F ihn von ihr fort. Einen 
Augenblick blieb ſie noch vor der Loge 
flehen, — ein klein wenig machte ſie 
die Tür auf, — um den Beifall zu 
hören, — um ihn an der Rampe zu 
ſehen. 

Jetzt ſtand er oben und lächelte 
ſelbſtbewußt, jetzt ſtieg er zum Pult 
herab, nahm den Tattſtock, hob ihn. 
Da warf ſie die Tür zu. In lich— 
ten Wellen zog der Walzer durch den 
Raum, folgte ihr in die Garderobe, 
— fie nahm ihren Ummurf haftig, 
ftürzte auf die Straße. Der Walzer 
folgte ihr. — Sie jtieg in einen Wa: 
gen. 3 mar ja unmöglich, daß bie 
Mufit wirklich auf die Straße drang, 
— aber jelbft im Klirren der Fenſter⸗ 
ſcheiben ſchien er zu ſitzen — ſelbſt hier 
hörte ſie ihn — er zwang ſie, daß ‚fie 
die vom Weinen verzerrten Lippen öff- 
nete, er zwang fie, daß fie ihm jelbft 
mitten im Schluchzen leiſe ſummte. — 

Sie fuhr ins Hotel, wo fie den 
Bräutigam mußte, fie flüchtete von ber 
Melodie zum nüchternen Stillen, — 
aber immer fang und flagte e3 in ihr 
— der Jrrmwijchmalzer. 

Einen Augenblid hatte Nofeph 
Rittner no an Jrma gedacht, da er 
zur Bühne eilte, dann tötete der Beifall 
alle Gedanten in ihm, bis auf bie, bie 
feinem Erfolg galten. 

Plöglich erfchten ihm der Erfolg, der 
Beifallafturm fo felbftverftändlich, To 
natürlih. : Und mit gefteigertem 
Chmung birigirte er den Schluß: 
mwalzer des zweiten fted, — und ver— 
gab Jrma darob — Lina — und 
ale. 


— — ⸗ ⸗irt 


Jurchlbar brennendes 
Juen wurde kurirl 


Durch Cuticura-Seife und Salbe. 
Ein anderer Mann litt an Kopf 
hantjufen. Die Haare fielen aus, 
fahle Stellen zurüdlajiend. Tant 
der Guticnra-Seife und Salbe 
wudjs das Haar wieder. 


"IH halte e3 für meine Pflicht, meinen Mit 
stenihen mitzutheilen, nen Gesleaeteite und 
‚Salbe mich geheilt haben. eine Straniheit be 
gann mit fleinen Pideln an den Wurzeln ber 
Haare über der Stirne, die fidh nad kurzer Zeit 
über den ganzen Borderfopf und über die DObren 
berbreiteten, ein furchtbares brennended Juden 
berurjadend; e8 war Eczema. Drei Jahre litt id 
bierunter. Ih 309 unferen Hausarzt zu Mathe, 
dod er fonzte mir nicht helfen. Dann gebraudte 
1b Cuticura»Eeife und »Salde, und zwar mit 
Erfolg, denn nah mei Monaten war ib boll- 
Iommen geheilt. Guticua-Seife und »Salbe folk 
ten ihre Anerkennung finden, ih für meinen 
Xbeil habe fie einer großen Anzahl Leuten 
Gebrauß empfohlen.“ (Be) 6. D. Tharrius · 
ton, Erxeef; N. €., 26. Januar 1211. 

Ich will Hierdurch befannt geben, dab id 
während der legten paar Jahre an einem 
terlihen Juden meiner Kopfhaut litt, 

Haare fielen in Bülheln aus. Auf dem Kopie 
bildeten fi munde Etellen, die nad geraumer 
Beit fih mit Schorf bededten. && bildeten fi 
drei fahle Stellen, jede in der Größe eines Hal- 
bendollars. Ic fomfultirte mehrere Aerzte, bo 
fie fonnten mir feine — verſchaffen. ſo 
fing ich an die Tuticura⸗Heiimittet zu > 
Gen. Nah dem Bebraud eines Stüges Cuti⸗ 
cura » Eeife und »Salbe trat bereit3 Linderung 
ein. Jept find die lahlen Stellen veriämunben 
und mein Haar ift wieder gewadien, Dant dem 
Gebraud don EuticurasSeife und «Salbe. Allen 
Denen, welhe mit Kopfhautsstranfyeiten behaf- 
tet find, Tann id die Euticura » Heilmittel nur 
f e empfehlen.” (Ges) Samuel 
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Zur Beachtung für ſich gut Kleidende! 
hr verpaßt die feinste ‚ Dfter : Kleider: 


Offerte in diefer Stadt, wenn Ihr Eur® Auswahl 

morgen irgendwo anders trefft als bei uns. Zu 
irgend einem Preife, den Ihr zu zahlen gedenft, von $10 
“aufwärts bis zu $50, zeigen wir Euch ein reichhaltige Aus: 
wahl von Srühjahrs-Anzügen, Heberzjiehern und Regenröden, erflufive, 
. hochfeine Qualitäten, zu Preifen auf jolch äuferjt vernünftiger Bafts, die 
Euch den größtmöglichen Wert fichern für. jeden Dollar den Ihr ausgebt. 
Eine der beften Offerten des Jahres ift unfere prächtige Auswahl von 


jpesiellen Anzug » Werten, die neneiten 
englischen und Bonfervativen Modelle, zu 


$15, $20, $25 


Eures Knaben Diter : Anzua wird ein 


prächtiger fein, wenn Jhr ihn bei uns fauft. Bier. ift das 
„Hauptquartier“ für die feinften und aufs Sorafältigfte ausgewählten 


Knider-Anzüge in Chicago. 
Werte und eine endloje Auswahl zu.... 


Van Buren 
and 
Kalsted Sts 


Dorzügliche 


52.95 


Zwei Läden: 


bis $12 


i * 
ONDOR r Vu 


CLOTHING CO. 


„Außerhalb Des hohen Miete Diftrifts«-. 


Offen jeden Abend dieje Woche. 


u) 


E3 war ein Thentererfolg gemejen, 
wie man ihn felbit im enthuftaftifchen 
Dien feit einem Jahrzehnt nicht erlebt 
hatte. 

Als der legte Att-zu Ende mar, da 
lachte alles fi an. mn ber Garderobe 
pfiff e8 der Nachbar in des Nachbars 
Ohren, — bie Herren fummten es, 
während fie ihren Damen in die Thea- 
termäntel halfen, die ganze Straße 
mar erfüllt von den Melodien, die bie 
ZIheaterbefucher hinaustrugen. 

Der Direktor fiel Xofef um den 
Hals, — er hatte die Kollegen von 
nah und fern, die Hauptdarfteller zu- 
fammengetrommelt und zu einem 
Souper ins Hotel geladen, auch Lina, 
ber er fogleih einen Kontraft auf 
Jahr und Tag hinaus in die Gar- 
berobe aeihidt hatte, Murbe gebeten 
und follte an Jofephs Seite fiten. 

Obwohl das Publikum längſt das 
Theater geräumt hatte, ſtand eine 
Flut von Leuten am Bühneneingang. 
Meiſt Agenten, Direktoren, die Jo— 
feph jprechen wollten, aber mitten dar: 
unter hatte er von fern deutlich Theo: 
dor Erlinger gefehen. inige leere 
Tiafer warteten auf die Gefellichaft, 
die Schaufpielerinnen und Schaufpie- 
ler famen nad) und nach, jeder fchüt- 
telte Yofeph die Hand, gratulirte, fobte 
auch Liner, feine feine Entbedung. 

Gerade kam aud diefe aus dem 
Bühnenausgang heraus auf die dunfle 
Straße. ofeph Rittner jehüttelte ihr 
erfreut und dankbar die Hand. „Famos 
haben Sie Yhre Sache gemacht, famoz. 
= werben eine große Sängerin mwer- 

en.” 

Sie nicdte glüdlich, fie hatte ja eben 
einen Kontraft auf fünf Jahre bei 
glänzenden Bedingungen dem Direktor 
bes Theater8 unterfchrieben. 

— Sie nicht mit zum Sou— 
per?“ 

„Ih möchte menigftens erft bie 
Mutter benachrichtigen! Sie wartet 
bier in der Nähe!“ nud Liner! fah fich 
um und trat unter die Menge. 

Da ftand ihr Theodor Erlinger 
plöglich entgegen. Er zog tief den 
Yut, feine Augen leuchteten. „Ich 
mollte nur — meine Freude — über 
Dienen Erfolg — Dir ausdrüden. 
Nur das. ch will gewiß nicht läftig 
fallen!” 

In ihrer guten Stimmung ftredte 
fie ihm die Hand entgegen. „Verbient 
haft Du fie nicht,“ fagte fie, „nach dem, 
mas Du Rittner angetan haft!“ 

„Er hatte mir mehr angetan!” er- 
mwiberte er troßig. 

Liner! nidte ihm flüchtig zu und 
fehrte fi von ahm ab. 

„sch fann’3 noch immer nicht alau- 
ben, daß Du mich gar nicht magft. 
Jetzt wäre es ſo ſchön, jetzt könnten 
wir ruhig heiraten. Dein Gefang hat 
felbft meine Mutter verföhnt, fie hat 
fejt mit applaudirt!” 

Sie hielt noch immer dad Kupert 
mit dem neuen Kontraft in den Hän- 
ven. „ch bin auf fünf Jahre an was 


Theater hier gebunden — ich habe mich 


'nue mit ber -Kunft vermäßlt. 


i 


. bor, ‚auf bie 2 
| me To 


Und 
fie verlangt, daß ich feinem Mann an- 
gehöre!” 

„Das ann nicht fein!” 

„Sb muß ledig bleiben, e3 fteht im 
Kontralt. Adieu, Theodor!” 

Er mollte ihr nad, „Linerl, hör’ 
doch, Linerl!“ Aber fie kehrte fich nicht 
an ihn, fondern fuchte ihre Mutter, 
bie nicht mweit entfernt ftehen mußte. 
„Richt der Kontrakt, der dort ift’s, der 
ihr ben Mppf verdreht,“ dachte Theo⸗ 

It Zofephe 


Itma im 


Offen Samftag Abend 


Offen Sonntag bis Mittag. 


laubt nicht, bitte, daß es 


„zu Ipät 


"it —ein Pla: 


blilfement jo groß und fo um: 
fallend wie diefes gerät nicht in 
Aufregung wegen des Andran: 
ges in „elfter Stunde”, auch nicht 
am Tage vor Ditern. Wir find 


imftande, Euch das zu geben, „was Ihr wollt 


und wann Ihr es wollt“. 


Ihr braucht ent: 


weder einen Anzug oder einen Meberzieher — 
wir zeigen Euch fo viele hochfeine, daß es nicht 


lange dauern wird, 


Euch zufagt. 


bis Ihr den findet, der 


Endloje Zluswahl in guten 


Moden, hübfchen Muftern oder korrekten Sar- 


ben, 


Eure Größe wird Eurer fchnellen Be: 


dienung nicht im Wege ftehen; jede Größe ijt 
vorhanden. Seht die große Ausftellung zu 


815 820 S25 


den Wagen verließ, da ſie im heilen | 


Entree des Hotels jtand, da die liprir- 


ten Diener fie devot bearüßten und ihr ' 
fagten, Herr Bergauer warte Ichon in | 
einem fleinen Speifefalon mit. ihrer | 
Mutter und ein, Zwei; Freunden auf | 
fie, da fchien es, ala wäre fie wirklich 


den Melodien, die fie bisher verfolgt, 
entflohen. 


Vor dem arofen. Spiegel im Entree |. 


mufterte fie fich, fie fam fich ganz ber= 
zerrt und totenblah por. Uber das war 
jegt alles Nebenfache. Drinnen mar- 


tete man auf fie, martete man auf ihre | 


Erzählungen, — fie muf;te hinein. 

„Schön, dab Du fommit, Xrma! 
Ich Iafie gleich auftragen. Du mirit 
Hunger haben!” rief ihr Bergauer zu. 
„Aber, mas ift’3 denn? Du zitterft 
janod. Hat’8 Dich fo angegriffen?“ 

„Sch merk nicht!“ 

„Wie war's denn? Ein Durchfall?” 

„Nein, nein, ein Riefenerfola!" Sie 
zwang fi zu ruhigem, gleichailtigem 
Reden. 

„E3 mar vorauszufehen!“ meinte 
Bergauer ebenfalls ruhig. „Aber nun 
laffen mir dag, — nun wollen wir ge- 
mütlich efien! Du wirft doch Hunger 
haben. 
lingsgerichte!“ 

„Sehr freundlich und nett 
Dir!“ 


von 


Die Mutter maß ihre Tochter von 
der Seite. Sie hatte ihre Irma noch 


nie fo außer Faflung, fo blaß, fo er- 
regt geleben. us Dir denn auch 


mo —— 
| Ei — 
* * log eir 


Es gibt heute Deine Lieb— | 


Ed. Ahiswede 


THE-MOSTATTRACTIVE:STORE E32) 354 97030 27077 
2500-2510 WEST NORTH AVENUE. 


Spezielle Oſter⸗Eröffnung 


—— in unferen —— 


Departements von 


ferligen Pußwaaren, Sifei: 


dern nud Schuhen für Damen. 


Falls hr Euch für die neuejten acons und beiten Werte in- 
terejiirt, Die fiir Geld zu haben jind, verfäumt nicht unſer Eta— 


bfifjement zu bejuchen. 


Wir offeriren ungewöhnlich gute Werte. 


Oſter⸗Lilien, 


in 6zöll. Töpfen 
geaflangt, — mit | || 


3, 4, 5 und 6 Blüten; 'ertra fräftige Pflanzen; | 
| 


per Blüte 


gib mir einen Schlud Wein zur Stär- 


‚ fung!“ 

In einem Zug goß fie das erfte Glas 

| hinunter. „Noch eines, bitte!“ 

„Wird’3 Dir-nicht zu viel in den 

| leeren Magen?“ fragte er beforgt, 
„Rein, nein, ich muß mich erwär- 

men. Mich fröftelt ein wenig!“ 
Felix Bergauer wollte Jrma. Zeit 


————— 


laſſen, ſich zu ſammeln, und darum be— 
ſtritt er hauptſächlich die Koſten der 
Unterhaltung gegenüber feinen ziel 
Freunden. 

‚‚sema ftocherte im Effen herum, — 
fie zwang fi) zu jedem Biffen, nur 
dem Wein fprach fie mehr-zu. 

(Fortfeüung folgt.) 


rt die , PP * 
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En 


D. Bart far faat: 


Eine Momatsbehandlung von Sa: 
tarıh jest ift jo gut wie zwei 
während der Wintermonate. 


Sreie Behandlung bis geheilt. 


Der Frühling iit endlich da, und 
jet ift Die Zeit für jedenftatarrhleiden- 
den, einen fyitematiichen Behandlungs- 
lurfus diejer Krankheit Durdygumanhen. 
Die aröhte Schwierigkeit in der Be- 
handlung von hronifhem Kaatrrh tit, 
daß der Patient fih im Winter fehr 
leicht erfältet, und dadurdh die Heilung 
verzögert. Dieje- Schwierigfeit ift in 
biefer Jahreszeit zum größten Teil | 
ausaeichaltet, und niemand follte die | 
Delegenheit verfäumen, mit der Be- 
handlung jeßt zu beginnen, denn nur | 
wenn man dem Leiden fo zuborfommt, | 
mag eine nachhaltige Heilung erzielt 
werden. 
Enmptome von Katarrh im Kopf und 
Hals. 

Atem übelriechend? 

sit Die Stimme belegt. 

<pudt Abr Schleim? 

Schmerzen überall? 

Schneugt Zfaben aus? 

Sit Cure Nafe verſtopft? 

Schnarcht 4 Ihr nachts 

Yauft Eın e Naſe? 

Blutet Eure Naſe leicht. 

Sit ein Jucken in Eurer tehle? 
Bildet ſich Kruſte in der Naſe? 

St Die Nafe wımd und zart? 
Schneuzt Ihr oft? 

St dies ſchlimmer gegen Abends? 
Juckt und brennt die 

Habt Ahr Schmerzen über den Augen? | 
Habt Ahr Schmergen pin ten im Nonf? | 
Habt Rhr ein Tropfen in Din Hals 

St der Hals troden am Morgen? | 
Verliert Ahr den Geihmad® in? | 
chlaft Abr mit dem Mımd offen? 
Verſtopft ſich die Naſe gegen Abend: 


it Any 
it dei 


Ihr 


Wenn Katarrh fich felbit überlaflen | 
bleibt, verbreitet er fich die Yuftröhren | 
hinunter und areift mit der geit die | 
Zungen an. 

Dr. Bark behandelt aud, erfolgreich 
ale Huls:, Yunaen- und Brondial: 
Krankheiten, Sowie Rheumatismus, 
Fallſucht, Magenkrankheiten, Nieren— 
und Blaſenleiden, nervöſe Erſchöpf— 
ung, Ermattung, Energieloſigkeit und 
Gleichgiltigkeit, tatſächlich alle chroni— 
ſchen Leiden von Männern und Frauen. 


Freie Behandlungsnotiz. 


Wegen der Tatſache, daß nicht über 
fünfundzwanzig Prozent der Leſer die— 
ſer Zeilen wirklich mit den Vorzügen 
von Dr. Bartz's neuem Behandlungs— 
ſyſtem vertraut ſind (welches er wäh 
rend ſeines Aufenthaltes in Deutſch— 
land im Jahre 1910 vervollſtändigt 
hat), und da der Doktor wünſcht, ſei— 
nen Ruf auch unter den übrigen fünf— 
undſiebzig Prozent dauernd zu begrün— 
den, hat er beſchloſſen, auch ferner ſeine 
irztlichen Dienſte allen abſolut koſten— 
frei zu offeriren, bis geheilt, die wäh- 


keiten, 
beugen. 


ſtand oder angab, 
| föpfe 


| derzufnien 


| mit 





rend des Monat3 WUpril bet ihm vpor- 
Tprechen. 

Dr. NR. B. Barb’ Office befindet Tich 
im Derter-Gebäude, 39 Weit Adams 
Etr., nabe Dearborn Str. (gegenüber 
bon “The Fair”). Nehmt den Fahr: 
ftuhl auf dem Main Floor, nahe dem 
Ginaana, fahrt bis zum achten Stod- 
mwerf, und Ihr fönnt feine Dffice nicht 
verfehlen. Sprechitunden: 9 bis 5 Uhr 
taalih; Mittmohs und Samstags 
offen bis 8:30 Uhr; Gonntags feine 
Epreditunden. 


delegraphuche Depeſchen. 


Geliefert don ber "Associated Press”, 


Ausland. 





Grubenjtreif zu Ende: 
Böhmtihe Kohlengräber nehmen gebotene 
Matroſen 
eines öfterreichifhen Kriegsbootes 


Sohnerböbung an. — Drei 
er: 


teunfen. — Prinz Beinrid eröffnet 
Luftfahrtweltaus * 


(Speszialtabeldepeſche der „N. V. Siaatszeitungꝰ.) 


Wien, 5. April. Laut telegraphi— 
ſcher M eh aus Teplit in Böhmen 
hat der Grefutivausihuß der Streiter 
die angebotene achtprozentige Xohner- 
böhung für die Arbeiter in den Koh: 
lenaruben angenommen. 

‘m Anichluß daran hat der Aus 
fhuß den Gtreifern empfohlen, die 
Arbeit Sofort mieder aufzunehmen, 
was auch geichehen tit. 

Fin betlagenswertes Unalüd, mel: 
ches drei Menschenleben zum Opfer 
forderte, hat jich unmeit des Kriegs: 
hafen3 Bola ereignet. 

Ein Scheibenboot des Kriegsjchlep- 
pers „Büffel“ fenterte in der jturmge- 
peitichten See. Drei Matrojen fanden | 
den Tod in den Wellen. | 

Berlin, 5. April. Im Namen 
des KRaifers Wilhelm hat Großadmiral 
Prinz Heinrich die internationaletuft- 
fahrtausftellung eröffnet, welche dem 
Katjerfichen Ueroflub und dem Berein 
Deutiher Motorfahrzeuainduitrieller 
beranitaltet worden ilt. Die Funttion, 
welche fich im Beifein der Spiten der 
Milttar- und Zivilbehörden, jomie 
jonjtiger hervorragender Perjönlichtei- 
ten und namentlich der leitenden Gei- 
fter des Flugfports volljog, machte 
einen überaus glänzenden Eindrud. 

Mährend des Aftes der Eröffnung 
umflog der befannte Luftichiffer Hirth 
die Ausftelungshallen am Zoologi— 
ihen Garten und die benachbarte Kat: 
fer Wilhelm-Gedädtnißfirhe in Be- 
aleitung eines Pafjagiers. Es mar 
dies der erite Yeroplanflug mit einem 
Paflagier über Berlin. 

Auf einem Bankett zu Ehren der 
Ausftelung fündigte Prinz Heinrich 
an, daß ein Nationalfonds gefammelt 
erde, um junge Männer, welche nicht 
die nötigen Fonds befigen, in ber 
Yeroplanflugtunft zu untermeijen. 

Kurz vorher war unter dem Vorfik 
bes Prinzen Heinrih die „Wiſſen— 
ſchaftliche Geſellſchaft für Flugtechnik“ 
gegründet worden. Ihr Zweck iſt das 
ſyſtematiſche Studium der Probleme 
bes Yeroplanbaus.und »Betriebs.-Den 


| diefem Gebiete von fich reden, 


Erefutivausfcjirk bilden Graf 3 Jeppe- 


lin, Brofefjor Hergefell und Major v. | 


Barfeval. 
Der Ausftellung, welche big zum 14. 


April dauern fol, wird alljeitig unges. 


meines ntereffe entgegengebradt. 

Nacträglich wird noch bekannt, daß 
der Kaifer vor feiner Abreife nad 
Korfu die Entwürfe für den Beginn 
des Baus eines neuen Scloffes für 
den ronprinzen genehmigt hat. Das 
Palais wird am Güdufer des Jung— 
fernfees zu Potsdam, und zwar im 
Neuen Garten, errichtet werben. 

Das Marmorpalais genügt für den 
Hof des Kronprinzenpaars fchon lange 
nicht mehr. 

Der Reichstanzler reiite nach Korfu 
ab, einer Einladung des Kaifers fol- 


| gend. 


Im Anichluß an den Goethals- 
Smilchenfall ftellt die „Deutfche Ta- 
ges- Zeitung” das MWerlangen, daß 
fünftia arößere Sorafalt bei der Aus- 
wahl von Perjonen geübt werde, welche 
dem Kaifer vorgeitellt werden. Außer: 
dem fordert das Blatt die Gegenwart 
pon Beamten bet lUnterredungen des 
Monarchen mit fremden Berfönlic- 
um Mißverſtändniſſen vorzu— 


Cefegraphifche Nolizen. 


Inland. 


— Präſ. Taft geſtattete wieder 
fünf große Kriegsmaterialienſendun— 
gen nach Mexito für die Regierungs— 
truppen. 

Oberſt Rooſevelt hielt geſtern 
Abend zu Parkersburg, W. Va., zwei 
Reben por ſehr großen Zuhörerſchaf— 
ten. Dieſelben waren auf denſelben 
Ton geſtimmt, wie ſeine jüngſte Louis— 
viller Rede, griffen aber ſeine Gegner 
nock heftiger an. 

rt. Chriſtobel Pankhurſt, 
britiihe „Suffragette“, welche von 
der Yondoner Polizei aeluht imird, 
und deren Mutter im Gefangniß Tißt, 
ilt, wie es heißt, auf dem Dampfer 
„Mauretania” in New Nork unter an= 
derem Namen eingetroffen. 

— Nächfte Woche beginnt zu La= 
fanette, Za., der Prozeh gegen die Ne- 
gerin Clementine Barnabet, welche a?- 
daß fie 17 Woll— 
mit eigener Hand umbrachte, 
„um Unfterblichfeit zu gewinnen.” Bie 
Polizei jucht weitere Mitalieder Der 


die 


| betreffenden yanatiferjette. 


Etwa 100 umberziehende „In: 
duftrial Worfers of the World" wur: 
den bei San Onofre, Kal. von be— 
waffneten Hilfskonſtablern und An— 
deren angehalten und gezwungen, nie— 
und die amerikaniſche 
Flagge zu küſſen. Dann wurden ſie 
einer Verwarnung aus dem 
County San Diego weggewieſen. — 
Gleichzeitig wird gemeldet, daß „In— 
duſtrial Workers of the World“ einen 
Streik der Eiſenbahnler zu Yale, 8. 
K., organiſirten, aber zugleich die 
Streiker in ſtrengſter Zucht und Ord— 
nung halten. 

— Zu Mont Clair, N. J., ſtarb 
Dr. Iſaac K. Funk, Präſident der 
Verlagsfirma Funk & Magnalla und 
alänzender philofophiiher Schrift: 
teler. Ein Bierteljahrhundert wirkte 
er au als Prohibitionift und Redaf- 
teur der „Voice“; doch in den lebten 
Jahren machte er nicht befonders auf 
wäh⸗ 
rend er in der „Geſellſchaft für Pſy— 
chiſche Forſchung“ eine ſehr hervor— 
ragende Rolle ſpielte. Er war von 
Haus aus lutheriſcher Geiſtlicher; ſpä— 
ter machte er auch Weltreiſen. Nicht 
ganz 73 Jahre wurde er alt. 


— 


Auslan». 


— Ueber 11 000. Berfonen von 
Montreal, Kanada, werden die Ditern 
al3 Bergnügungsbefudher in New 
Darf verbringen. 

a — Kriegsminiſte— 
rium, als Nachfolger des jüngſt ver— 
ſtorbenen Generals Sichimoto, wurde 


| General Uytichara ernannt. 


Das Tejtament des, 
beritorbenen Lord Lilter, Entdeders 
de antijeptifchen Spitem3 in der 
Wundbehandlung, verfügt über einen 
Nadlat von $3,308,330, größtenteils 
für mwohltättae heilärztliche Gründunt- 
gen, 


unlängſt 


geſammelle Erfahrungen 
im Apolhekergeſchüfl. 


ch Ittt in den lebten fünf Nahren 

mehr oder Weniger an Nierenleiden und 
bon der gemaditen Erfahrung im Apo— 
tbeferaeichätt und in verichtedenen Sal: 
Ion, wo ih Smamp-Root mit volliter Zu= 
friedenheit verfaufte, und da ich feine 
einzige Beichmerde über Die Medizin 
hatte, jolange ich im Germäft war, bin ich 
in der Yage zu wiljen, mas für eine große 
Zubereitung e3 tit, und fie erwies fich auch 
al3 folche in meinem eigenen Falle. E38 
gab zu jeder Zeit Linderung, wenn ich an 
den Nieren Hit, und ich möchte nicht mebr 
ohne e3 fein. ch empfehle jtet3 Dr. 
Kilmers Swamp Root an meine Freunde, 
da ich glaube, dar e3 eine Medizin von 
großer Heilfraft tit gegen Siranfheit, für 
die es empfohlen. 

Aufrichtig, 

D. U Kounce, 
Columbia, Ala. 
Rerfönlihh vor mir erfchienen diefen 

15. Tag de3 September 1909, D. 4. 
Koonce, welcher obige u unterzeich- 
nete und beichwor, daf diejelbe der Wahr: 
beit und den Tatſachen entſpricht. 

C. T. Harris, öffent. 


Srief an 
Tr. Allmer E Co. 
Binghamton, N. 9 


Veberzeust Euh was Ewamp Root für 
us leiftet. 

Edidt an Dr. Hilmer & Eo., Bing: 
hamton, N. 9., nad einer Probeflafche. 
Eie wird jedermann überzeugen. Auch 
merdet Ahr ein Büchlein mit wertbpoller 

Anformation empfangen, die Nieren und 
N afen bejchreibend. Wenn Ahr —— 
2 ſicher und erwähnt die „Abend 

en 50c und $1,00 Slafchen ne 

othelen zu haben. 


Notar, 


ar; * 
Se ur 
. — —— 


— AT 


Belmont, Lincoln 


und 


Ashland Avenues. 


Sortiment von 


LOTHIN 


— BGE. 
Wir haben die richtige Sorte 


Oster-Kleide 


die non Männern verlangt wird 


zu PBreijen. wie fie jein jollten, und mit 
einer Garantie welche abivolute Zu: 
friedenheit ſichert. 


Eurer beſonderen Beachtung empfehlen wir 
ganz beſonders unſer wundervolles vollſtändiges 


Anzügen für Männer und junge Männer 


15, +20 m +25 


—— —— 


Wäblt Euren Euren Ofterhut 


für Manner 





Frühjahrshemden, 


Halstrachten und Un— 
terzeug für Männer 


— Trotz mehrerer Proteſte hat das | 


belgiihe Finanzfyndifat den chinelit- 
Ichen Behörden in PBeling und Shang- 
hat 10 Millionen Dollars als Anleihe 
übergeben. 

— Morgen hält der vollzählige 
Husihuß der britifchen Grubenleute- 
füderation eine Situng ab, um über 
die, geitern vom Komite gemachte Em= 
pfehlung der Rüdfehr zur Arbeit wei- 
ter zu bejtimmen. 


— Dr. Sunjatfen, der vormalige 
propbiforifche Präfident von China, 
wird, mie aus Shanahat gemeldet, 
fünftig fich befonders der Verbreitung 
der Henry George’fchen Einzeliteuer- 
lehren in China widmen. 

!_ Das frangöfifhe Kabinet erwägt 
eine ganze Anzhal diplomatifcher Ver- 
änderungen, tvie der „yigaro“” mitteilt. 
U. %. fol Aufferaud, gegenwärtig 
franzöf. Botjchafter in Wajhington, 
nad Madrid verjett werden. 

— Mie ein Londoner Blatt anfün- 
digt, wird die Homerulebill (dem Un= 
terhaus am 11. April zu unterbreiten) 
über ein, aus zwei Häufern bejtehen- 
des, irtfches Parlament in Dublin 
verfügen; aber 40 irländijche Mitalie- 
der follen auch ferner nach dem brit. 
Parlament gefandt werden. Die Zölle 
und die Gintommenjteuer Xrlands 
jollen unter fönigl. Kontrolle bleiben, 
ebenfo die Alterspenfion. Das irifche 
Barlament fol ein bejchränftes Recht 
baben, die Zollrate auf einzelne Waa- 
ren zu ändern, 


— — — — 


Börſennotirungen. 


Nachſtehend die heutigen Preis— 
ſchwankungen an.der Produftenbörf: 
bi8 zur Mittagsftunde und die Schluß: 
preife von geftern für Getreide und 
Proviſionen auf künftige Lieferung: 

Gröffnung 


Hoch 

Welzen-- 8 
Mat 1.0335- 12 37 
Inli 82* 
Sept 0476 

Mais— 
Mai 
Juli 
zu 
echt 


Niedrig 12 Uhr 4. April. 


7 
B-6 .19 
Are 17,0 
Sofer— 
Mi St 
Juli 50% 
Ent +12. 
Gepok. MEIDEN — 
Mai .. 
Auli 17. * 
Sept 17.0712 
Ehmal— 
Mai 9.01, 
Nuli 10.10 
Sept 10.742 
Rippchen-— 
I u 


Una ee 
17.90 17.0213 


17. 6 621%, 
17.07, 


. 447 
10.19 10.071 
19.74  1W.ITle 


ORT OKT 
10.07 1, 10 ITIz 
10.2748 10.0 
9,70 

Juli 93 9. 2 
Sept 10.10 10.10 10 10 10.1215 

Die aritrige Anfuhr von Weizen für den hiejigen 
Markt ftellte jih auf ,6, von Mais auf 133,750, 
von Safer auf 259,200 Qufhele. Verihidt von bier 
wurden 56.500 Buibels Weisen, 00,400 Buſhels 
Mais und WR, Buſhels Mafer. 


@uropäifdye Wehhfelraten, 


LSaut Bericht der „Merchant?’ Zoan 
& Zruft Co.” ftellten fich heute die 
— chen Wechſelraten wie folgt: 

Deutſchland 100 Marf....$23.85 
8 ejterreicd : 100 Kronen.... 20.30 
Ehmeiz: 100 Franfs 19.85 
Holland: 100 Gulden. . 40.40 
Sänemarf: 100 Aroner.... 26.85 
Rußland: 100 Aubel........ 52.00 


— 


— Mißverſtändniß. — Der kleine 
Morig (denftapellmeifter beobachtend): 
Ban, * wem — ber eigentlich?“ 


aus unjerem großen. 1. EEE Lager 


Nierausllallungen — 


Lokalbericht. 


Milchfaͤhrer lehnen ab. 


Sind mit der angebotenen Zulage nicht 
zufrieden und wollen ftreifen. 


Die Milchfahrer haben geſtern das 
Unerbieten der Milchhändler, ihnen $1 
die Woche mehr, aljo $19, zu zahlen, 
einftimmig abgelehnt. Sie verlangen 
321. 
den Zarifausfchuß, 


heute nochmals 


Wir unterbieten abfolut alle 


Konfurrenten mit diefen Klei- 


dern zu diefen Preifen. 


De ra ne 


Michigan Avenue 3 


und 
111. Strasse. 


| i Bw 


Ni 


\ 


Schuhe für Oftergebrauch‘ 


Jhr Männer, hier findet Jhr gerade die Sacons von 
Schuhen und Orfords die Ihr wünfcht, zu richtigen . 
Dreijen in unferm Männer u. Knaben: Schuh-Dept. 


„HAUS DER WERTE?” 


Weiblihe Politiker. 


Der Frauenverein AKlio hielt im 
Auditorium Hotel gejtern Ubend Be- 
amtenmwahl hinter verfchloffenen Tü- 
ren. wei Kandidatenlijten waren im 


ı Felde, und beim Zählen der Stimm: 


‚ zettel eraab fich, 


Die Verfammlung beauftragte | 


daß Frau George 
Yomar einige Stimmen mehr als 
Frau Kojef Wolf als Direktor erhal- 
ten hatte. Die Präfidentin, Frau 


' Kohn U. Volk, entichied aber zu Gun: 


mit den Händlern zu reden und, wenn | 


diefe jich nicht auf meitere Augeftänd- 
niffe einlaffen, den Streit anzuord- 
nen. Sekretär W. U. Neer jagt, daß 
alles Mögliche zur Vermeidung des 


‚Streits getan werde und daß ein fols | 
eine Gejellichaft | 


her fih nur gegen 
auf einmal, die Borden oder die YBom- 
man Company, richten wird. 

Die Mitglieder der „Milk Produs 
cers' Aſſociation“ mweigern fich, mit der 
Borden ondenfed 
Lieferungstontrafte zu 23% Eents das 
Quart abzuſchließen, ung das Diref- 
torium befchloß geitern, zu verfuchen, 


‚ weigerte unter erregten 
| Annahme des Amtes. 


ten der Frau Wolf, und diefe ver- 
Auftritten die 


Einmal mar 


| der Stimmtajten vorher jchon geleert 
; worden, da man bor Beginn der Wahl 


| darin eine Anzahl Stimmzettel 


ent- 
dedt hatte. Frau Palmer, Führerin 
derd einen Partei, wurde Hyitertich 


| und mußte fich entfernen, und Frau 
| Volk trat weinend vom Vorfig zu- 


die Vorden-Gefellichaft zur Zahlung | 


eines höheren Preifes zu bewegen. 

Kohn AU. Meß und Charles 'T. | 
Green, die Häupter der Zimmerleute- 
Gemwerfichaft und des Unternehmerver- 
bandes, hatten geſtern mit Richter 
Newcomer, der in dem Zimmerleute- 
ftreif vermitteln will, ‘eine Alnter- 
redung, konnten aber zu feinem: Ein- 
vernehmen gelangen. Den Stein des 
Anſtoßes bildet noch immer die Mate: 
rialfrage. 

WB. 3. MeSorley, Verbandspräfi- 
dent der Zattennagler,. deren: hiefiaer 
Lofalzmeiq feit dem 1. März jtreift, 
ift eingetroffen, um womöglich - ein 
Ende des Streif3 herbeizuführen. Wie 
verlautet, find die Arbeitgeber bereit, 
den Lattennaalern 25.Cent3 den Faq 
mehr, alfo $5.75 zu zahlen, wenn die 
Gemertichaft mit dem Unternehmerber- 
band und nicht mit einzelnen Unter— 
nehmern ein Abtommen treffen mill. 


| 
| 


Mitt zen ‚ neuen, 


rüd. Dann vertagte man fih. Die 
zumeift miedergewählten Be- 
amten find: 
Prafidentin, Frau John U. Volt. 
Vizepräfidentinnen, Frau John E. 
Beit und Frau George 9. Sinclair. 
Protofollführerin, Frau WU. 
Chadwick. 
Sekretärin, Frau R. N. Badenoch. 
Schatzmeiſterin, Frau Walter E. 
Marble. 
Verwalterin des 
Frau Joſeph Wolf. 
Vorſtand: Frau James A. Sex— 
ton, Frau G. Campbell, Frau David 
M. Ball, Frau Alice Smith, Frau 
Charles L. Lavery, Frau E. J. Roun— 
ſavelle und Frau Charles O. Sethneß. 


* Richard E. Follet von New York 
hält morgen Nachmittag in der Fuller— 
tonhalle des Kunſtinſtituts, Michigan 
Une. und Adams Str., einen von 
Lichtbildern begleiteten Vortrag über 
„Schuß milder Türe”. Der Eintritt 
it frei. Das Fieldmufeum veran- 
ftaltet diefe Vorträge. 


2. 


„Roondan Reit“, 


In Löhnung oder Profiten 


zeigt fich früher oder jpäter der Merth der Gefundheit. 


Kein Mann fann er 


warten, einen arößeren oder fcnellen Erfolg zu erzielen — auch feine Frau— 
melde an SKopffchmerzen, jaurem Magen’ und fchlechter Verdauung leidet, an 
üblem Athem und großer Mattigkeit, die Folge von Veritopfung und Biliofis 
welchen U..terjcdhied einige Dojen von 


BEECHAM’S PILLS 


tät. Aber überzeugt Euch felbit, 


machen. 
als ein 


Zeit drei Generationen erprobt, in der aanzen Welt beiten3 befannt 
immer mirffames. Mittel aus 


Pflangenitoffen für . die Pamilie, 


überall anerfannt als da3 beite-Borbeugungs- und Heilmittel für alle Inord» 


nungen der Verdauungs:Crgane 


Beechams Pillen requliren die Eingemeide, 


regen die Nieren zu. natürficher Thätigfeit an, ermöglichen e3 Euch, die rich- 
tige Nahrung und die bluterzeugenden Teile von Euren Epeifen au erhalten. 
So ſchnell, als Ihr dieſelben probirt, werdet Ihr wiſſen — durch Euer Aus⸗ 
ſehen und vergrötzerte Kraft — daß Beechams Pillen 


Große Dividenden bringen 


Die Anwehfungen mit jeber Ehnhtet {ind jeht wertuait — 
i ueseraul vertauft. In Schagiteln 


Befonders fir rauen, 
ou 10€ und 25«. £ 


au nehmen. , 


.. .. * 8 
Große Eröffnung: Frühjahrs- und Oſter-Putzwaaren 
Wir offeriren die neueſten und modernſten Modelle, 


*55, 37, 310 und 815 


Andere 


Anſcher Millinery. 


Poſtbeſtellungen prompt ausgeführt. 


Ein mächtiger Soda- und Rahmeisſtand in 
dem Waarenhauſe morgen eröffnet. 


In Kolaceks Allerweltsladen, 2030 
bis 2042 Milwaukee Avbe., iſt ein 
rieſiger Sodaverkaufsſtand angelegt 
worden und wird morgen dem Publi— 
fum zur Einnahme von Erfriſchungen 
offen ſtehen. Er iſt eigens für dieſen 
Laden gebaut worden und hat in der 
ganzen Welt nicht ſeines Gleichen. Er 
nimmt, mitten im erſten Stockwerke, 
einen Flächenraum von 225 Fuß im 
Gevbiert ein, und hundert Perſonen 
können zu gleicher Zeit dort bedient 
werden. 

Morgen, am Eröffnungstage, wird 
jedem Beſucher, wer es auch ſei, eine 
Schale Rahmeis im Werte von 10 
Cents oder eine „Sundae“ in gleichem 
Werte koſtenfrei verabreicht werden. 
Das Rahmeis wird von vortrefflicher 
Güte ſein, nicht minder die Zutaten 
der Getränke. Kolaceks wollen eben 
das Allerbeſte bieten und das dem 
Publikum auf der Nordweſtſeite bei 
dieſer Gelegenheit von Neuem klar 
machen. Die Freianweiſungen für 
Rahmeis oder Sodawaſſer werden an 
der Kouponſtelle ausgeſtellt werden. 

tin een 


FIdentifizirt. 


Die Leichen der drei Opfer des ae 
ftern berichteten Zufammenjtoßes eines 
Güterzuges der Chicago & Altonbahn 
mit einer Kedzie NUne.-Eleftrifchen 
find jegt identifizirt worden als: 


Frau Y%. E. Bromn, 25 Yahre alt, 
Nr. 3142 W. 42. Place. 

Das Baby der Frau. 

Katharina D’Brien, 18 Jahre alt, 
Nr. 1916 Warren Ave. Statharina tjt 
eine Schmwefter der Frau Brown. 


Eine halbe Stunde nad) dem ver: 
bängnifvollen, Zufammenftoß wurde 
der Straßenbahnihaffner Sohn €. 
Brown, der eine Eleftrifche der 38. 
Sir.-Linie bedient, von. der Polizei 
veranlaßt, die Opfer in Augenfchein 


Modelle zu höheren 


Ede Wood Etr., 


Preiien 


1360 Milwaufee Avenue 
und 1062 Milwaulee Ave, 
nabe Noble Straße. 


Zur Erinnerung. 


ı an unferen lieben ımd unbergeßliden Battm 
und quten Bater ; 


Robert Lieſendahl J 
der heute vor 2 Jahren, am 5ñ. April I00 & 
geſtorben iſt. x 


Zwei Jahre ſind nun verfloffen 
In Jammer md in Schmerz, 

Wir fönnen dich nicht vergeifen, —* 
Es bricht uns fait ras Herz. 3 


su Ihmerzlich war fir Ins dein Scheiben, 


jr bitter dein fo ichneller- Tod, 
Du ginast von ma doch bit: du‘ 2 nicht 
— 


bergeifen 
Rube in Frieden. 


Gemwidmet bon deiner di nie bergeff 
Gattin: = 
Louife Liefendahl-und Kimi 


— — 
Großes Orgelkomertf 
Wilhelm Middelschulte ' 


unter Mitwirkung bon ferne Gramling 
Slara Gruiendorf (Zopran), Frede i 
Rioline) nebit dem Maffendar der &t a 
Gemeinde, cn Diterriontag, den 8. April INN 
in der St. Peterstirdhe (Baitor = Lambreai 
N, Taflen ımd Eortez. Anfang 3 Uhr ben 

Eintritt 25e. m429 


Meinen Freunden und Gönnern zur Anz 
dab ich die Wirtihaft von John Bulc, 


1758 Sedgwick Str, 


fäuflih übernommen babe und meinen w 
Nunden blos da3 Beite aufwarten werde, 


FRED SCHOLLENBERGE 


Sapr, ip 


rief er aus: „Mein Gott, das fin — 
ja meine Frau und das Baby!“ Dane ’ 
krach er ohnmädhtig zufammen. No 
dem man ihn ins Bewußtſein zurück 
gerufen hatte, wurde er heimgejchaf 
Der Mann hatte nicht gerouft,. 
feine Frau ausgegangen var, 


Verfahren — a u 


Paul Fleming, der Mont 
in Siour City, Joa, unter 
—* verhaftei wurde, Frau A 


K. Parkinſon aus Reffelaer 
—X trumme Machenſchaften 
laßt zu haben, ihm Schulſ 
319,000 anzuſtellen, wird — 
Chicago zurüclgebracht werden = 
Parkinſon hat, da fie die 
Schuldſcheine zurüderhaften 
auf‘ — or gerichtlich 


ee 





w: THE ABENDPOST COMPANY. 


*@ebäube, . 101-103 $. Fifth Ave, 
Bde Monroe Etrake. 


ILLINOIS. 


‚APrivate Exchange 1498 main. 
"SAutomatic 53-356. 


Rummer, frei int Haus geliefert, 1 Kent 

reis Sonntagpofl.......-uncnen en... Cents 
6, im Boraus bezahlt, in den Ber. 

——————⏑⏑ ———— 22 4 


ered as Second Class Matter September 9th. 
E80, atihe Post Office a: Chicaga, Illinois, under 
Akt of March 3d. 187%. , 


— — 


Eine Ehrenpflicht. 


Uenntniß der Tatſachen will jetzt 
fe „Achtbare” Lamrence J. Sherman 
eihügen, um jeine Betriebfamteit 
im Inlereſſe des Straßenbahnräubers 
tes zu rechtfertigen. Er behauptet, 


Ser habe für die Allenbill nur gejtimmt, | 


Eipeil eine Mehrheit der Gejeggeber aus 
E Ehicago fie begünftigt habe. Lediglich 
ben Chicagoer Kollegen zu Gefallen 
lieh aljo der damals fchmer frante 
Aba. Sherman fih auf einer Bahre in 
den Situngsfaal tragen, um an ber 
ſtimmung teilnehmen zu können! 


Sein follegialifches Gefühl machte ihn | 


jo blind, daß er nicht die Aborbnun- 
Een jah, die aus Chicago nad) Spring- 


rield geihidt morden maren, um ben | 
heberträchtigen Vorſchlag zu bekäm-⸗ 
Selbſtverſtändlich ſtieß er ſich 


nicht daran, daß alle anſtändigen 
Chitagoer Zeitungen fih entichieden 
gegen den Plan vermahrten, dem un 
Ferjättlichen Yerfes die Straßenbahn 
Enerehtfame auf 50 Jake zu erteilen. 


ur ihn waren nur die Wünfche der | 


Budelgeieggeber aus Chicago maß- 
Egebend, und es fränft ihn tief, daß 
ihm dieje treue Kameradſchaft jetzt 
zum VBorwurfe gemacht wird. 

2 In einem anderen Falle beiundete 
Sjeboch derjelbe Sherman eine grenzen- 
oje Veradtung für die Wünfche der 
EWertreter Chicagos, und zwar auch der 
Fehrenhaften. Als diefe Stadt mehr 
Selbftverwaltung verlangte und u. U. 
auch das Recht haben mollte, die Be- 
Eobachtung des Sabbaths jelbit zu „re= 
Sgeln“, rief Sherman, der e3 inzmwijchen 
Zum Bizegouperneur aebracht 


Sorbneten zufammen, um 
Imahloje Hebrede zu Halten. hre 
ameritanifchen Mütter, jagte er, wür- 
ben fi im Grabe umdrehen, wenn Tie 
ben amerifanifchen Sabbath entmweihen 
Sieben. Chicago dürfe fich nicht vom 
Staate Iosreifen, jondern müfje von 
Diefem ftet3 moralisch gegängelt mer- 
den. Und einige Wochen 
Ichnauzte der „Achtbare“ 
eine Aborbnung der United Gocieties 
mit den Worten an: „Was in meinen 


Kräften jteht, werde ich tun, um os 


inträge zu bereiteln.“ Gr hielt au 
Mort und verhinderte im Staatzjenat 
Die namentlihe Abjtimmung über 
den Entwurf, der allen Gemeinderäten 
Edas Recht verleihen follte, aub am 
Sonntage harmlofe Vergnügungen 
Fund den Ausjchanf geiftiger Getränte 
zu gejtatten. 

= Sn diefem Sherman vereinigt fich 


lid — mas allerdings feine jeltene | 


Aiſchung iſt — der duntle Ehren— 
mann mit dem Frömmler. Sein Ge— 
wiſſen kann je nach den Umſtänden 
ehr weit oder außerordentlich eng 
Mein. Als. er darauf aufmerkſam ge— 
macht wurde, daß es doch viel richtiger 
wäre, den Sonntagsausſchank geſetz— 
ich zu machen, ala die Bürgermetiter- 
Fandidaten in Chicaao und anderen 
Städten zur Ableaung des Gelöbniffes 
Bu ziingen, daß fie im alle ihrer 
wahlung das Gefeh nicht pollitreden 
Anerden, erwiberte er als echter Heuch 
er: „Es it ein aroher linterfchied 
wiſchen Duldung und Erlaubniß.“ 
Mas mit anderen Worten heit, daß 
5 beifer ift, jih um ein unbollitred- 
dates Gejeh herumzudrücken, als es zu 
Dibetrufen. Wenn auch durch dieſes 
Merfahren die Achtung bor dem Ge- 


se überhaupt unteraraben wird, fo | 


Baben die fanatifer doch immer noch 
die Genuatuuna, Die 
mitunter jchifaniren zu Tonnen. 
Da bie Leaislatur mahricheinlid 
eine tepublifanifhe Mehrheit haben 
Bird, jelbit- wenn die Demofraten ihr 
Hanzes GStaatstidet durchbringen, To 
bie Erwählung Shermans zum 
Bunbesjenator: feinesivegs unmöglich. 
Bullom, ber fih um die Wiederwahl 
eiwirbt, gilt hielen Wählern_ald zu 
it, und Maaill dürfte nur von den 
ortichtittleren” unterftüßt werben. 
Erhalten aber dieje beiden annähernd 
Bleich viele Stimmen, jo maa Sher- 
man durhichlüpfen, auch wenn er in 
ber Vorwahl feine Mehrheit erzielt. 
Die Republifaner in der Gefegaebung 
inögen fich für verpflichtet halten, dem 
anne bie Toga zu verleihen, der in 
ber Vorwahl mehr Stimmen erhalten 
at, ala jeder feiner Wettbewerber, 
5 5. eine fogenannte Pluralität. Für 
Eherman arbeitet nicht mur bie 
Deneen’she Staatämafchtne, jondern 
Buch die Anti Saloon League nud ber 
Ratipismus. Daher kann. die Blurali= 
at ihm recht wohl zufallen, wenn nicht 
alle Freifinnigen Republifaner an der 
Borwahl teilnehmen und gegen ihn 
Ammen. 3 wäre aber doc ficherlich 
eine unauslöfhlihe Schmah für den 
groBen Staat Jllinois, im Bundes- 
enate bon einem Lorimer und einem 
Sherman verireten zu jein. Sherman 
F iogar in jeder Beziehung noch weit 
Mopiger, ala Lorimer und beiikt 
nn nicht die Tähigfeiten, die dem 
onben Bofle nicht abaeiprochen mer: 
men. Wenn aus feinem anderen 
‚müflen die deutichen Republi- 


deshalb der V ti. h 
r — Ehrenface Air fe Die Sort, Dib Ihr Immer Gekauft Habt. 


ce Y. Sherman zu ſchla⸗ 


hatte, 
le landlichen Senatoren und Abge- 
ihnen eine | 


jpäter | 
Sherman | 


„Foreigners“ 


Vier junge Burſchen überfallen auf 
der Straße ein vom Theater heimkeh— 
rendes Ehepaar und einer tötet durch 
einen Revolverſchuß die Frau —Gattin 

| eines wohlhabenden Geſchaftsmoannes 
und Mutter zweier Kinder, Sie wer: 
den nad) einiger Zeit binagfeit gemacht 
-und des verfuchten Straßenraubes und 
| Mordes überführt. Aber das. Urteil 
fallt verhältnigmäßig milde aus. Nur 
der eigentliche Mörder, der Burfche,. 
der den verhängnikpollen Schuß ab: 
ı feuerte, wird zu lebenslänglicher Ein- 
ferferung verurteilt, die übrigen. brei 
fommen mit einer Zuchthauäftrafe von 
je 25 Nahren davon. 
| Die öffentliche Meinung, die vorher 
nachdrücklichtt die Ausführung des 
Todesurteils gegen vier andere Mör— 
| der verlangt hatte, billiate die im neues 
| ren alle gezeigte Milde und freute 


| fich, den traurigen Fall in einer MWeife. 


| abgetan zu jehen, die feinen Stachel 
binterlaffen würde, Sie glaubte, die 
gezeigte Milde würde etwas Werföh- 
nende3 haben, wie fie von der im ans 
deren Falle gezeigten Strenge eine 
heilfame Wirkung erhoffte. Jedenfalls 
glaubte fie den Fall enpgiltig abgetan. 

Heute fieht fie ich in diefer durch— 
aus berechtigten und natürliden Er- 
wartung gründlichft getäufcht. Chicago 
muß heute erfahren, daß der ganze 
traurige Fall nochmals breitgetreten 
| werden wird, und zivar in ganz befon- 
ders abitoßender Weiie, zu einem nig- 
drigen, unfittlihen Zmede. Die näd)- 
iten Hinterbliebenen der Opfer der 
Iraaddie haben ich mit den Unper- 
| wandten der Mörder und feiner Ge- 
nofien verbündet, möglichit viel Geld 
herauszuichlagen aus ihrem Unglüd; 
mit Hilfe eines niederträdhtigen Ge- 
| jeßes andere, Dritte, zu zwingen, Tie 
für die vergoifenen Tränen zu bezah- 
len in Dollars und Cents! So will e3 
wenigitens jcheinen, Das fcheint un- 
ter den Umftänden der einzige VBemeq- 
arund, der fich geltend machen und 
aufrecht erhalten läßt, denn ed geht 
nicht an, zu jagen, oder einzugeltehen, 
| daß nur die reine Geldgier, die ge- 
| wiflenlog jede Gelegenheit zur Befrie- 
digung ausnugt, die Triebfeder ilt. 
Yuh müflen fie Schädigung gelten 
machen, das betreffende Gejeh anrufen 
au können, und nachmweifen, unter ihm 
ein Urteil zu ihren Gunften zu erlan- 
gen. 

Da ſelblſt das niederträchtige Ge- 
feb, das hier angerufen wird, danadı 
trachtet, den Schein non Recht und Be: 
rechtigung aufrechtzuerhalten, müſſen 
die Kläger materielle Schädigung gel: 
tend" machen, um Entiädigung in 
Dollars und Gentz erhoffen zu fün= 
nen, Sie milffen fügen und nadhzu= 
weiſen ſuchen, daß fie an ihrer Berfon, 
| in ihrem Befig oder an-ihren Mitteln 
zum Lebensunterhalt gefchädigt mur- 
ben durch eine beraufchte Perfon oder 
infolge der Trunfenheit, um Geldent— 
Thädigung feitend der Wirte, die den 
Betreffenden beraufchende Getränte 
| perfauften, und den Eigentümern der 
‚Behäude, in denen diefe Getränte ver- 
Muft wurden, beanfpruchen zu fünnen 
| und erhoffen zu dürfen. Das,geichah 
| denn au) im vorliegenden Falle, und 
| fie jchägten den Schaden, ber ihnen 
| durch den Verkauf beraufchender Ge- 
| tränfe an die vier Taugenichtfe, Die zu 
| 


Straßenräubern und Mördern mur= 

den, recht hoch ein. NRabineaus mirt- 
‚ Ihaftlicher Wert wird auf insgefammt 
840,000 eingeichägt denn feine Mutter 
‚ berlanat $10,000, feine Frau $20,000 
| Schadenerfat und Namens feines 
| Kindes werden meitere $10,000 gefor= 
dert. Boneham, der zu 25jähriger 
Haft verurteilt wurde und bei guter 
Sührung binnen 20 Nahren und frii- 
ber mwieber frei fein wird, muß ein jehr 
auter Sohn gemweien fein, denn feine 
Mutter verlangt $20,000 für den Ver: 
Iuft feiner Dientte. Die Frau Stacen’3 
berlangt $20,000 im eigenen und mei- 
tere $10,000 im Namen bes Söhn— 
eng, und die Mutter bes jugendlichen 
Channell endlich möchte aern $20,000 
herausichlagen aus der TFreveltat, 
bezw. dem „Unalüd“ ihres Sohnes. 

Die Unaehöriaen der Mörder 
alfo fordern insasfammt von den 
drei Mirten, die ahnungslos den vier 
Burichen beraufchende Getränfe ver- 
fauften oder verfauft haben follen, 
und bon deren noch biel ahnungälofe- 
ten „Landlords“ insgeſamt 8110,000 
als Erſatz für den Schaden, der ihnen 
aus dem Mord und ſeinen Folgen — 
den Verluſt der Dienſte der vier Bra— 
ven — erwuchs. Der Gatte der er— 
mordeten Frau aber verlangt $25,: 
000 im eigenen Namen und tmeitere 
540,000 Namens der beiden Kinder, 
jo dat das Leben diefer quten Frau 
und Mutter auf $65,000 bemertet 
wird. Das fann im Vergleiche 
jener anderen Cinfhätung gewiß nicht 
als zu hod) erjcheinen, umfo meniger 
als Diefer Schadenerfaganiprud un: 
ter dem Gefebe zweifellos der berech- 
tigtere tft, und dem Geifte des Geſetzes 
am ehejten entipricht, ſoweit ſich be— 
züglid) eines folchen Gefeges über— 
haupt von Berechtigung und Geift re- 
ven laßt. Dab es fich bier nur um 
eine feeliihe Schädigung handeln 
fann, gemillermaßen um.eine Bezah- 
lung der Tränen und bes .Herzeleids, 
ändert wenig an ber Sadıe. 

So wird denn demnächſt das trau— 
rige, abſtoßende, man kann ſagen, un— 
geheuerliche Nachſpiel des traurigen 
Falles beginnen. Es wird gegen den 
Fluch des Alkohols gewettert und in 
allen Tonarten gegen des Teufels 
Handlanger, die Wirte, und gegen 
die „Saluhna“, die Höllentore, gezetert 
werden. Die Zuchthäusler werden 
wahrſcheinlich vor's Gericht gebracht 
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für Säuglinge und Kinder, 


. Trügt die 
Unterschrift 


mit. 


——— 


ihrer Verführung und ihres Verberb?, 
durch den Altoholteufel erzählen, und 
beuchlerifehe Tränen werben gallonen= 
meife vergoffen werben: Man- mag 
e3 mit ben Ausfagen- nicht gar’ fo ge- 
nau nehmen, denn e3 handelt fi um 


ein jchönes Stüd Geld, und zu fürd-, 


ten hat man ja nicht8, befonders dann 
nicht, wenn man fchon zwanzig Nahre 
und länger des Zuchthaufes ficher ift. 
Dom Gejeg nichts und fonft erit. recht 
nichte. "Denn die geiftlichen" Herren 
und Iugendbolde von der Eitigens’ 
League bon Chicago, die die Klagen 
veranlaßten und fie betreiben, werben 
ihr Yeußerftes tun, die Mörder ala 
unglüdlihe Opfer jchamlofefter Ver- 
fuhung hinzufiellen, und fie von aller 
Schuld reinzumafchen, um diefe auf 
„Salubntiepers” zu häufen. Sie 
werden die Sache fo hinftellen, daß, 
wenn ed nach ihnen ginge, nicht nur 
den armen Opfern die ganzen gefor- 
derten Summen zugeiprodhen, fondern 
aucd) die vier Mörder au3 dem Zucht» 
haus herausgeholt und unter Gloden- 
geläute und dem Jubel der Bevölke— 
tung nad) Chicago gebracht, dafür aber 
alle „Saluhns“ geichlofien und jämt- 
Ihe Wirte eingelocht oder lieber gleich 
gehängt würden. 

E3 wird natürlich nicht fo 
men. 3 wird nichts dabei heraus— 
fommen ala ein efelhafter Standal 
und zunächit für Illinois die Schmad), 
daß fo etwas hier überhaupt möglich 
iit. Die weitere Folge wird aber—hof: 
fentlih—Tein, dab da3 ungeheuerliche 
Gefeß miderrufen wird. Nur Dieje 
Hoffnung wird ed möglich machen, das 
Kommende mit einiger Geduld zu er- 
tragen. — — 


tom: 


Wieder Einer. 


Der Luftiport hat wieder ein neues 
Dpfer gefordert, — der in Chicago 
bom lebten Jahre her mohlbefannt ge: 
weſene Aviatiker Calbraith P. Rod— 
gers iſt mit ſeinem Aeroplane in Long 
Beach an der kaliforniſchen Küſte ab— 
geſtützt und hat ſeinen Wagemut mit 
dem Tode bezahlt. Das 127. Opfer 
der modernen Flugtechnit jeit jemem 
Tage, da der Charlottenburger In: 
genteur Lilienthal ala Erfter mit dem 





bon ihm erfundenen Gleitflieger auf 
dem QIempelhofer Fyelde bei Berlin ab- 
ftürzte, bis zur Gegenwart, da die 
Flugtechnit Fortfchritte gemacht hat, 
die fich por einigen Jahren noch die 
kühnſten Phantaſien waghalſiger 
Männer nicht haben träumen laſſen. 
Und mit dieſen ſich immer wieder er— 
neuenden Aeroplan-Unfällen, die heute 
ſchon nahezu zu der täglichen Un— 
glückschronik gehören und in den mei— 
ſten Fällen kaum noch beſonderes Auf— 
ſehen hervorrufen, werden wir darauf 
aufmerkſam gemacht, wie geringfügig 
doch in der Wirklichkeit die praktiſchen 
Reſultate der Aeroplane ſind, von 
denen Frankreichs Kriegsminiſter erſt 
türzlich als der „vierten Waffe“ im 
modernen Vernichtungskriege geſpro— 
chen hat. 

Es iſt wahr, daß mutige Männer 
aller Länder ſich überbieten, „Rekorde“ 
mit Luftflug-Maſchinen aller Art auf— 
zuſtellen, die ſchwerer als die Luft ſind 
und zu der Gattung der Gleitflieger 
gehören. Man hört von ſtaunenerre— 
genden Leiſtungen aus aller Herren 
Länder, von Höhenflügen Tauſende 
von Fuß hinauf bis weit über das 
Wolkenmeer, von ſtundenlangen Dauer— 
fahrten über Berg und Tal, über 
Städte und Flüſſe, von Aufſtiegen mit 
bis zu vier Paſſagieren, von Flügen 
über den Aermelkanal, von London 
nach Paris, von kühnen Errungen— 
ſchaften, über welche ſich der gewöhn— 
liche, friedlich auf Erden lebende 
Sterbliche kaum auch ein nur an— 
nähernd richtiges Bild machen kann. 
Und noch iſt das Staunen nicht ver— 
klungen, als auch ſchon die Ernüchte— 
rung durch die Kunde kommt, daß der 
oder jener Flieger aus luftiger Höhe 
abgeſtürzt und mit ſeinem Leben oder 
verkrüppelten Gliedern den Aufſtieg in 
die Lüfte bezahlen mußte. 

Orville Wright, einer der wenigen 
Aviatiker, der die Flugtechnik trotz 
all' ſeiner perſönlichen Erfolge auch 
heute noch ausſchließlich als eine Wiſ— 
ſenſchaft betraͤchtet, hat ſich vor eini— 
ger Zeit dahin geäußert, daß die Mehr— 
zahl der abſtürzenden Flieger ſich ſelbſt 
ihr Unheil zuzuſchreiben habe. Denn 
ſie würdigten die Flugtechnik herab 
entweder zu einem Werkzeug für einen 
künſtlichen Stachel ihrer überreizten 
Nerven oder ſie ſuchten durch gewiſfen— 
loſe Zirkus-Kunſtſtückchen in der Luft 
— wie es z B. das Abſtellen des Mo— 
tors Hunderte von Fuß über der Erde 
und das Abgleiten in ſpiralenförmigem 
Gleitfluge iſt, — um die feile Gunſt 
und ben Beifell der Menge zu hafchen 
oder aber fie betrachteten den Flua- 
jport als ein einträgliches Gefchäft, 
das man durch Aufzfpielfegen des Le: 
bens noch einträglicher geitalten könnte, 

Mit diefen Worten hatte Wright 
durchaus das Richtige getroffen, denn 
wohl über die Hälfte der Yeroplan- 
Unfälle find auf diefe Urfachen zu- 
rüdzuführen. Aber auch) ein plößliches 
Verfagen der mit eiferner Energie an- 
gelpannten Nerven des Fliegers für 
den Bruchteil einer Sekunde mag für 
Leben oder Tod des Aviatikers ent- 
Icheidend fein. So iſt es bei Rogers 
Pas * ———— les Seemöven, 
in ben er hineinglitt, für ejnen einzige 
Augenblick aus ſeiner — Rue 
gebracht hatte. Diefer furze Moment 
hat genügt, um ihm die Kontrole-über 
feinen Flugapparat zu nehmen, und 
bat ihn in den Tod geführt. 

Die moderne Aeroplan-Flugtehnit 
fteht zwei großen Problemen gegen- 
über: Die Gemährleiftung der Stabi- 
lität bes Yeroplans in der Luft und 
die Erfindung-tines Motors, der kei 
genügender Kraftentfaltung die Sta- 
bilität des Flugapparates nicht durch 
zu ſchweres Gewicht beeinträchtigt. So 
lange dieſe beiden Prob 
löſt worden find, ift an eine pra 
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früher Griterion, 1222 Cchgwit Str., 
nabe Divifton Etr. Zelephon: North 1184. 
Marz Hanifdh, Direltor. 
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er große". Erfolg: er blinde. Batlagter”, 
Luitfpiel bon Blumentbat u. Aadelburg. Sams⸗ 
tag, Sonntag und Montag: Lehbars Opercite: 
„Der Raitelbinder‘. Olter-Eonniag, Matinse 
a * „Drei Baar Schuhe”. Diter-Miontag: 
Extra-Matinee 2% Uhr: „Gasparoge".— Dio.1s- 
tag, 9 Uvril: Benefiz» und Ebrenabend fiir 
Emilie bon Jagemann: „Tas Lorle, oder 
„Dorf und Stadt”, 
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der Flugapparate auch ‚nicht im Ent» 
fernteiten zu benten. Alles, was man 
darüber zu !efen und hören befomnıt, 
find phantaitifche Zutunftsgebilde, vie 
fich vielleicht weder in unferer Genera- 
tion, noch. jpäterhin je verwirklichen 
mögen. 

Der Xeroplan in feiner jekigen 
Form und Geftaltung ift von Wind 
und Wetter viel zu jehr abhänaig, um 
für mirflich erfchöpfende praftifche 
Verwendung auch nur annähernd in 
Betracht zu.fommen. Dies trifft auch 
für den Artenäfall zu, denn wenn auch 
3. B. Frankreich ſich jet mit den 
Plane ‚trägt, eine aewaltige „Flotte 
der Luft“ zu Schaffen, fo it durch) 
praktiſche Benutzung von Aeroplanen 
bei dem Feldzug der Italiener in Tri— 
polis klar erwieſen worden, daß dieſe 
Flugmaſchinen ſich höchſtens nur zu 
Aufklärungen über die Stellung der 
Gegner benutzen laſſen. Und auch da— 
für nur ſeht mangelhaft. Denn in— 
folge der Höhe, in welche der Aero— 
plan aufſteigen muß, damit der Flie— 
ger nicht durch die modernen weittra— 
genden Geſchoſſe aus den Lüften her— 
niedergeholt werden kann, iſt es klar, 
daß Beobachtungen ſich immerhin doch 
nur recht oberflächlich anſtellen laſ— 
ſen. Und der Verſuch eines italieni— 
ſchen Hauptmanns, von einem Aero— 
plan aus durch Werfen von Bomben 
Vernichtung und Zerſtörung in den 
Reihen des türkiſchen Lagers anzu— 
richten, iſt auch recht kläglich verlau— 
fen. Man hat wohl gehört, daß dem 
Militärflieger das Schleudern der 
Bomben gelungen fei. Aber nichts hat 
man davon vernommen, daß durch "ie 
nun auch wirklich irgend melcher neri- 
nenswerter Schaden angerichtet 
den wäre. 


atinee 


&3 wäre auf der anderen Seite na: | 


türlich ebenfo verfehlt, wenn man der 
Ylugtechnif eine gewaltige Entwice- 
lungs-Möglichkeit abſprechen wollte. 
Aber nur durch hartnäckiges, uner— 
müdliches, zähes wiſſenſchäftliches 
Streben wird es den Pionieren "der 


Aviatik gelingen können, ſich ſchließ— 


lich doch noch zu praktiſchen Beherr— 
ſchern des Luftreichs aufſchwingen zu 
können. Nicht aber durch nublofe 
und deshalb nur als gewiſſenloſes 
Spiel mit dein Leben zu verurteilende 
Kunſtſtückchen, die keinerlei praktiſchen 
Wert haben und ſelbſt im Falle des 
Gelingens kaum das Erreichen einer 
höheren Stufe auf dem Gebiete er 
Flugtechnik darſtellen. 
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Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nig 
richt, daß mein geliebter Gatfe und unfer 

John Fraut 

im, Aller von 66 Jahren ſeligim Herrn ent 
ſchlafen iſt. Beerdiaänmg findel ſtalt an Sams 
tag, den 6, Avril, Mittags 12 Uhr, vom Trarer 
baufe, 2251.98. 22. Str., nad der Evanaelifchet 
Dreieinigleitskirche und von da mach dem Grn- 
cordia Gottesacker. Um ftille Teilnahme bitten 
die frauernden Hinterbliebenen: i 

Elizabeth Frank geb. Mefimanı, 

, Gatttır 

Eduard, Wilhelm, Youis, Ada, Arthur 

und Erwin, tinder, 


Ir 
sulire 


Todedanzeige. 
Freunden und Betannten die traurlge Nach 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vafer 
Michael Siebengartner 
(Vater der verſtorbenen Joſeph, Anna, Angeltne 
und Walter am 4. April 1912 im Alter von 46 
Jahren geſtorben iſt. Beerdigung Sonntag Mit 
tag um 12. Uhr vom Trauerhauſe, 308 W. 26. 
Str. nach der St. Antoniuskirche und bon dont 
mit Kutſchen nach dem St. Bonifazius-Friedhef. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Lena Sicbergartner, Guttiit. 
Elizabeth, Marimitian, Alma u. Klara 
Siebengartner, Kinder. frfa 


Todesanzeige, 
streunden und Belannten die traurige Nadı: 
richt, daß ıımlcre liehe Tochter und Schwelter 
Louiſe Lang 
im Alter von 17 Jahren am 3. April geſtorben 
iſt. Beerdigung findet ſtatt am Samstag, Pen 
6. April, um 10 Uhr Vorm. vom Trauerhaufe 
2256 Lewis Str., nah dem Goden- Friedhof, Um 
Ue Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Andrew und Mathilda Lang, Eltsen. 
Diartin Yang, Pruder, 
Diandatene, Garrie und Anna, 
Schweſtern. 


Todesanzeige. 
Freiheit Loge Nr. 13, O. d. H. Schw. 
Den Begmten und Schweſtern hiermit 
traurige Nachricht, daß Schweſter 
Minnie Stegmiller 
geltorben ift. Beerdigung findet ftatt am Som. 
tag, den 7. Upril, Nachmittag um 1 Ubr, bon 
Irauerhaufe, 231 Weit 24. Place. Die Beamten 
werden erfucht, um 12 Ubr in der Logenhall? 
zur fein, um der beritorbenen Schwelter die legte 
Ehre zu erweifen. _ 
Etife Hoffmann, Präfidentin. 
Frieda Gauger, Selr. 


die 


Todesanzeige. 
Bairiſch⸗Ame rikaniſcher Verein von Cook Counth. 
Den Mitgliedern biermit zur Nachricht, dab 
unfer mwerter Pruder 
Michael Stebengartner 
aeltorben it. Die Beerriaung findet itatt am 
Sonntag Morgen um 11 Uhr dom Trauerhbaufe, 
303 W. 26, Etr., nah ber St. Untontiusfire, 
dann mit Kutihen nah. dem &t. Bonifazius: 
Friedhof. * 
John Zettelmeier, Bräfident. 
Shrift. Materhanier, Selretär 


Todesanzeige. 
Brighton Hive Nr. 49, 2. O. T. M. 
Den Beamten und Schweitern hiermit bie 
traurige Nadricht, dab Schweiter 
Minnie Stegmiller 
geitorben ift. Beerdigung findet ftatt Sonntag, 
den 7. April, um 1 Uhr Nachm., vom Trauer: 
baufe, 231 24. Blace. Die Beamten werden er» 
fudt, um 12 Ubr in der Logenballe zu fein, um 
der veritorbenen Schwelter die lebte Ehre zur ers 


mweifen. 
Barbara Stunt, Lady Commander, 
Elite Hoffmann, Necorb "eever. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trauxige Nach—⸗ 
richt, dab unjere liebe Gattin und Mutter 
Friederifa Groß 
nad fchwerem Leiden am 4. April, Abends 5 
Ubr, fanft entichlafen it. Beerdigungsanze'se 


fpäter. 
FU Groß, Gatte. 
Eihel, Franz umd Frances, 
Kinder 

Geitorben: Hermann Breher, am 4. April, 76 
Jahre alt. Bater von Frau Klara Aline und 
der berftorbenen Ida R Breyer. Beerdigung 
dom Trauerbaufe, 3635’ Maple Square Ups, 
Samödtag Nachmittag um 1:30 nah der St. An- 
dreasfirhe, Ede Abdifon und Baulina Str,, 
mit Kutfgen nah dem St. Bonifazius Frieda, 

Danktfagung. 

Unferen —22* Dank ſagen wir biermit 
allen Verwandten und Freunden, ſowie den 
Angeſtellten der Eentral R. R. und der 
—— ire Inf. kr at pe Den 

um a e e me beı 
der Beerdigung unferes geliebten Gatten und 





wor⸗ | 





NORTH AVENUE und LARRABEE STR. 


| MORGEN 


il Eure Helegenfeil 


den Ofleransna oder Topcont zu kaufen 


Ur d Ihr wünſcht Euch doch ſicherlich einen neuen Anzug für Oſtern. 

Wir offeriren eine Auswahl, die wohl kaum zu übertreffen iſt. — 
die allerbeſte Qualität zu Preiſen, an denen Ihr bei jedem Einkauf von 83 
bis 85 erſpart, und wir ſtellen Euch das größte Lager in Chicago zur 


Verfügung. In dem „Stern“-Laden iſt ſtets Bargain-Tag. 


Fragt nach 


unſeren handgeſchneiderten Anzügen —engliſche oder einfache Facons —in 
irgend einer der neuen Schattirungen — Silbergrau, Cadeblau oder in 


dem beſonders beliebten Pur— 
pur. Ihr findet alle dieſe An— 
züge hier zu einem Preiſe, wel— 
cher wohl Jedermann genehm 
a WE. een 


— 


1020 


Scht Und; die Anzüge für junge Männer an 
welche wir zu S10.00 verfanien. 


E3 find die beiten in Chicago und wirkliche Schönheiten. Und dabei erfpart Ihr von $2.50 bis zu $5.00. 
Wir kauften ein riefiges Lager von Anzügen für junge Männer, dies bedeutet alfo für Euch eine reichhaltige 


Auswahl — jede hochmoderne Facon, jede beliebte Schat- 
tirung. Diefe Anzüge find von hochfeiner 
trotz des erſtaunlich niedrigen Preiſes................ 


Der 


inet | 


Kleiderladen 


auf ber 
| Norbieite, | 


ben harmoniren. 


für das Frühjahr. 


Der Laden der Werte 


Qualität — 


beiten Werte. 


$10, $12,50 und $15 


Das Kinder: Department 


offerirt bejonder3 aute Werte. Einer der hauptjädh- 
(ichjten beiteht in blauen Serge Unzügen — Norfolt 
oder doppAfhrüftige Coats — einfache oder Bloomer= 
Hofen. Sowie zahlreiche andere hochmodere Styles in 
all den einfachen Farben und Novelty-Mifhungen.— 
Die Preife rangiren von 


$3.95 bis 58.50 


Männer: Ausflattungen — ein hühſcher 
nener Vorrat für Nflern 


Hemden und Krawatten werden in einem wunders 
vollen Affortiment offerirt, neue Schattirungen, ver= 
fchiedenfarbige Mufter, die mit den neuen Anzugfar— 
In Unterzeug offeriren wir eine 


ipezielle Partie in mittelfchwerer Qualität, geeignet 


Offen 
heute Abend 


| und morgen bi3 | 
10 Uhr; 


Sonntag bis 
Mittag. 


Am die neue Ausſtallung zu vervoſſ⸗ 
ſtändigen — Hüle, Kappen u. Schuhe 


Unſere Standard Werte in unſerem Hüte- und 
Schuhe-Department ſichern Euch eine Gelderſpar— 
niß an jedem Einkauf. Die neueſten Facons in wei— 
chen und ſteifen Hüten werden hier offerirt. Hohe ſo— 
wie niedrige Schuhe für Männer und Kinder — die 


} 


EEE 000 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Vach; 
richt, da unfere geliebte Gattin, Mutter, Toch⸗ 
ter, Schwieger- und Großmutter 

Auguſta C. Kirchhoff 
am Donnerstag, den 4. April 1912, im Alter 
bon 47 Nabren, 8 Monaten und 2 Tagen en—⸗ 
iehlafen ift. Die PBeerdiauna findet Matt am 
Sonntag, den 7. Upril, Vormittags 10 Uhr, bom 
Trauerhaufe, 3433 N. Banlina Str, nah dem 
Traldheim-sriedhof. Um itille Teilnahme Bit» 
tet die trauernden Hinterbliebenen: 

Anguft X. Kirchhoff, Gatte. 
Otto, Minnie Singer, Kranf, Helene, 

Mifred, Emil, Nobert und Marte 

Kirchhoff, Atnder, ’ 

Anguft Sauger, Bater, nebft Echiwic» 
ger: und Entfelfinder. fifa 
‘ 


— — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die trauxige Na» 
richt. daß unſer geliebter Gatte, Bater und 
Großvater 
Matheus Brzezinsti 
am Mittwoch, den 3. April, im Alter don bi 
Rahren, 6 Moraten und 14 Tagen fanit cnt- 
fchlafen it. Die Peerdiaung findet Itatt am 
Zonntaa, den 7. Woril, punft 3 Uhr Nam , 
bom Trauerbaufe, 1138 N. Humboldt Str., nad 
der St. Wlopfiusfirhe, don da nah dem “Zt. 
Ronifazius-Kriedbof. Um itille Teilnahme Atis 
ter die trauernden Hinterbliebenen: 

Kohanna Bresinsti, Gattiır, 

Marie Schroeder, Agnes und Hedwig 
Brzesinsfi, Kinder, 5 
Fran; Schroeder, Schwienerfohn, neitt 

Enteln. fıfa 


— — — — — — — 


Todesunzeige. 

Vlattdutſche Gilde Gambrinus Nr. 11. 
Den, Schweſtern und Brüdern 
der Gilde hiermit die traurige 

Nachricht, daß unſer Mitglied 

Henriette Schultz 

geſtorben iſt. Die Beerdigung fin⸗ 
det ſtatt am Sonntag, den 7. April Nachmittags 
1Uhr, vom Trauerbauſe, 1131N. Bincheſter 
Ave. nach dem Friedbof Concordia. Die Beam— 
ten find freumdlichit erfucht, zur rechten Zeit in 
unſerer Halle, 1514 Milwaukee Ave. anweſend 
zu ſein, üm der verſtorbenen Schweſter das lepte 


Geleit zu geben. 
Sm, Heidel, Meiiter, 
Henry Wied, Schrieiver, 


Todesanzeige. 


Freunen und Belannten die traurige Nic» 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Vater 

Jakob Koehrer 

nad langem ſchwerem Leiden im Alter von 56 
Sabren fanft entichlafen ift. Beerdigung finder 
ftatt am Sonntag, den 7. April, Nadım. 2 
Uhr, vom Trauerbaufe, 1944 Melrofe Etr., nad 
dent Montrofessriedhof. Um itille Teilnahme bi:- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Bertha Koehrer aeb,. Guchrife, Gattin. 

Anna, Albert, Eltie, Marie und Ber- 

tha, Kinder, ncbit Serwandten. 

frfa 


Todesanzeige. 
Geſellſchaft Glück Auf. 
ag Mitgliedern zur Nachricht. dab unfer Mil» 
glie 
Andreas Kornberger 
geitorben ift. Veerdiaumg findet itatt am Sanis- 
tag, den 6. April, um 1 Ubr 30, bon Eprebr.e 
& Sons Stavelle, 4026 State Str., nah Dat 
wood. Die Mitglieder find gebeten, dem berilors 
benen Mitglied die lehnte Ehre zu erweilen. 
Helene Sprehner, Brälidentin. 
Minnie Hollmer, Selretärin 


Todesanunzeige. 

Geſellſchaft Glück Auf. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß unſer 
Mitglied 


Minnea Stegmüller 


geitorben ift. Beerdigung findet ftatt Sonntag, 
den 7. April, um 1 Ubr Nadm., bom Trauer: 
baufe, 231 W. 24. Place, nah Oalwood. Di 
Mitglieder find Range dem verſtorbenen 
glied die legte Ehre au erweifen. 


e 
Däte |. 


Todesanzetge 


Freunden und Pelannten die traurige 
Nachricht, daß unfer geliebter Vater, 
GSroßbater und Urgroßvater 

Adam Miller 
(Satte der dveritorbenen Bbilippine Mil- 
ler geb. Ries) 
am 4. April 1912 im Alter von 81 Jah— 
ren und 2 Monaten fanit entichlafen ift. 
Die Beerdiguna findet ftatt am Sonn: 
tag. den 7. April 1912, um 12 Uhr Mit» 
tag3, dom Trauerhaufe, 5224 5, State 
Ztr., mit Autichen nah Wunder3-Fried- 
bof. Um itille Teiinabme bitten die trau: 
ernden Hinterbliebenen: 
Karoline Rokam, Dem 3. Wille 
ler, Kinder, nebit Enfeln und 
Urenfeltt. 
Mitalted der Chicago Loge Nr. 1, 5 
a 


d. H. S. 
— — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daB unfer aeliebter Gatte, Pater, Sohn 
und Pruder 
red Goebel 
am 4. Upril 1912 aeitorben it, Beerdigung aın 
Sonntag, den 7. Mpril, um 9 Uhr Borin., bom 
Irauerbaufe, 616 W. 31. Str., nad der St. Da> 
bidsfirche, bon dort mit Autichen nah dem 47. 
Str. Pabndbof ıumd mit der Bahn nah dem 
Et. Marien-Gottesader. Um ftilfe Teilnahme bit: 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Minnie Goebel acb. ierleand, Gattin, 
Helen Gochbel, Tochter. 
Fran Kohn u. Fran Gfiszabeth Goebel, 
Eltern. 
Hran Lenn Kleine, Fran Kora Krum- 
died, frau Gertrude Ghapp,, Frau 
Kara Swanion, Frau Dora Ma: 
ham nd Frl. Lizste Goebel, S> 
ſchwiſter. 
Mitalteb der- Engine Co. Ar. 28, 
Fire Department, 


Ehicanı 
frfu 


Todedanzeige, 


‚Freunden und Belannten die traurige Nah» 
richt, daß unfcre liebe Tochter und Schwefter 
Irma Säuffermann 

im Wlter bon 314 Nabren nah furzem Leiden 
fanft_entfchlafen iit. Die Beerriguna, findet ſiatt 
am Sonntaa, den 7. April, um 1 Ubr Nacm.. 
bom Tranerbaufe, 260 N, Fairfielb Wbe,, nah 
dent Waldbeigı- Friedhof. Ant itille Teilnahnıe 
bitten die traliernden Hinterbliebenen: 


Daniel umd Luile Hänffermann, 


Eltern. 
2nbia, Luife, Hermann und Ebdun, 
Geſchwiſter. irſa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belaynten die traurige Nahe 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Henry Graff 

am 4. April aeitorben ift, im Alter von 46 Jab- 
ren und 4 Monaten. Die Beerdigung findet ftat* 
am Sonntaa, den 6. April, um 1 Uhr Nahm, 
bom Trauerbaufe, 1631 W. NortbAbe., nach dert 
Eoncordia-riedbof. Um ftile Teilnahme Lu: 
ten. die trauernden Hinterbliebenen: 


Louiſe Graif achor. Behrend, Gaitin. 
Frauklin Graff, Sohn. irfa 


Todesanzeige. 
Blattdeutſche Gilde Treue Brüder Nr. 60. 


Den Beamten und Mitgliedern 
zur traurigen Nachricht, daß 

Bruder 
William Bauly 
geſtorben iſt. Beerdigung findet 
ftatt am Samstag, den 6. April, um 10:30 Bmr., 
bom. Trauerbauie, 5059 ©. Aibland Abde., mit 
der Bahn nah dem Et. Marien: Friedhof. Spe- 
—— heute Abend um 8 Uhr in der 


in3balle. 
8 n S. Getowsthy, Meiſtee 
iam Kiphuth, Schreiber 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
VNächricht, daß unſer geliebter Vater, 
Schwiegervater, Großvater und Urgroß— 
vater 

Franf Kocpfe 
am 3, April 1912 im Alter bon 75 Jahs 
ten und 8 Monaten entichlafen ift.. Die 
Beerdigung findet jtatt am Sonntag, den 
7. Abril, um 12:30 NRachım., bom Trauers 
baufe, 1418 *. Taulina <tr., nah dem 
Maldheim: Friedhof. Um itile Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau R. Zahnde, Frau Geo. B, 
Maner, Ed.ivepfe, Frau Gen, 
Maner, Kinder. 
Dorothee Sinze, Echmeiter, 
nebit Schwienerföhnen, Echmies 
gertohhter, Enfeln u. Urenfeln. 
bofrfa 


VRETENEREBEEN 
Todedanzeige, 


Sreunden und Pelannten bie traurige 
Nahriht, daB unfere geliehte- Tochter 
und Echmeiter 

Gertrude Wuenſchman 
am Donnerstag, den 4. April, im Alter 
von 24 Jahren und 8 Monaten geſtor—⸗ 
ben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Sonn⸗ 
tag, den 7. April, Nachm. 2 Uhr, vom 
Traverhaufe, 1742 Eedgwid Str., nad 
der ©t. Zohannisfirhe, Mohamt Str. u. 
Garfield Abe, von da nah dem Grace» 
land-Sotteöader. Um itille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Maria Wuenihman, Mutter. 
Elja_und Mirtie Wuenſchman 
Schweſtern. fria 


Todedanzeige. 


Breunden und Belannten die traurige 
Nadricht, dab meine geliebte Mutter 
Bilfelmina Stegmiller geb. Kohn 
am 3. April, Abends 5 Uhr, nach langem 
Ihmwerem Leiden im Alter. von 68 Jah 
zen, 5 Monaten und 1 Zag fanft im 
‚Herren entichlafen iit. — ndet 
tatt am Sonntag, den 7. April, Nachmit- 
agS 1 Uhr, vom Trauerhaufe, 231 W, 
24. Place, nah dem Dalmood-&ottesader. 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
ermann Stegmiller, Sohn, 
ouife Stegmiller gebor.. Ko 


u 
Schwefter. a 


Todesanzeige. 
Freunden unr Belannten die —— Nach« 
rıt, dab mein lieber Gatte und unfer. Bater 
Heinrid Heine 

im Ulter von 86 Jabren, 6 Monaten und 6 
Zagen na& furzem Xeiden fanft im Herrn ent 
miaten ift. Beerdigung am Gonntag, den 7. 
pril, Nachmittags 1:30, vom Trauerhaufe dcs 
Schwiegerfohnes, Wilhelm Licht, 1920 N. Len- 
bitt Str, nach dem Concordia Gottesader, ir 
binterläßt eine Wittiwe und 5 Kinder, 


Ebriftus iit mein Beben, 
Sterben iit mein Gewint, 
Dem tu’ ich mich ergeben, 
Mit Sreud’ fahr’ ih dahin, s 
ö rſa 


aldheim. 


ngiger beuff 


Chicago. * 4 2 
erreichen, gleichfalls au Straden» 
Billige Bearäbn zpla In in elem 
A et tl. * ee * 
——“ ——— 





28 Süd State Str. 
Diter-Samitag 
Spezialitäten 


tes tt ein praditpolfer 


ted franz. 


weißer plai— 
Bonnet, mit 


hAaliar > mas u, * 
hellen ‚sarben; 


Spizen 


Taffetavorſtoß in allen 


2 
Val 


dazu paſſende große Bandſchleifen 


Schwarzes Sametband u. Roſenknos 
pen GSarnitur 5 * 


Werte, am Samstag 


Prachtvolle Chip 
Hute, prachtvoll mit 
Schleifen und 


oder 
Seideſammet 
importirten Blu 


men garnirt —auch 
300 andere Facons, 
ipeziell fi! Samstag. . ” 


Ungarn. 
Braid, 
Milan 
Hanfhüte, 
Friſch für die 


95c, 1. 45 
und 2.95 


Braid 


ranz 
Roſen, 


Rlattern, 


uosen. BE 


200 Bilndehen rotiei 
dene Mohnblumen 
gegenwärtig So viel 
für Garnirung ae 
braucht, zu 


39 und 
99€ 


— ——— — — — 
200 Cable Edge ungarnirte Ma— 
trofen acons, mit I oder 
weißer Kante 

ſpeziell 


zcwarzer 


The Emporium, 28 S. State Str. / 
Un die dDeutichen Stimm: 
geber! 


eo A, Schilling 


iit ein 
Kandidat der demofratiihen Partei 
für den 
Kongress; im >. 
der den Teil der 29. und 30. 
bon 51 u on State 
ganze 31 und 3 rd und die folgenden Laıtb- 


ftädte umfaht 


weitlih I 


Worth 
Bremen, 7 n und Galumet. 

Chicago zäb! Sbunderttaufend Dent 
fhe und iit die die te de Stadt in dır 
Welt, und troßdem ift fein Deutihamertfaner 
bon Ghicaao don der demofratifhen PBartet an 
Konarek ermwählt worden, feit Julius Goldsier 
die Nordfeite in ISO vertrat 


Herr 


+tichr 
DI 


Schilling war der € 3 Bureau 
of Labor of tois unter Gout obhn B. Alt 
geld und ıft in Y Bürgerkreiſen wahl— 
ine Vorlage 
einre n zwe rganiſirung etner induſtriel 
len für di 
ſerloſen Landes im 
im Süden durch 
gebraucht wird dD Mt 
es nicht gebraucht wird 
duftrieller 


»s Waſſers, 190 
Armee in— 
Arbeiter wird unſere überfüllten 
Städte von ibrem Ueberihug an Arbeitsträf.n 
entlaiten und Weleaenbett tur andere 
fhatfen, den Hoden ın immer größerer 
au bearbeiten 

Herr 
Local 


Deutſchen des 3 Stitrift2 einen f 


wine folde 


Anzahl 
Schilling Hit Hot !t des Board of 
Improvement die 
olchen Mann 
für den Kongreß ih n, f often Ste ic) 
bon jegt bis zum ı um thr 
zu nommmiren 
John E. Traeger, 
Träſfident des demolratiſd u 
de z3. Diftrift und Gomptroller Der 
Stadt dofrſaſomo 


Gouſfſes 


der Abwaſſer— 
Chicago 


Truſtee 
von 


für 
behörde 


Kandidat 


t der Abwafierbebörde: tit | 


t Arbeit in 

aft-Entwicklung. 

gewöhnliche 

gleit nt für einen Mann der ſeine 

Arbe jebt, der ſich als Truſtee bewähren wied. 
Vorwahl, Dienstag, den 9. April 1912, 
frſaſon 


Li 


Der einzig: Dentih-Amerifaner unter 
ben demofratiihen Kandidaten für das 
Amt als Clerf am Muntzipalcericht ift 


Edward Penshorn. 


Geborener Chicagoer, jreiheitlih ge» 
Annt und von unzweifelhaftem Auf ınd 
Brühigfeiten, 19m: — 3a) 


| geboren, 


i 1871 
| eine 
| er nah Ploomfield, Jowa, Ivo er ein Klei— 


Unterricht 


verdient 


| aber ichon als 


den 


| zum (Sehilfen des 


ſchazmeiſter 
| funft. 


| Brewing (Go. 


Ar la frhııla 
HDandelsſchule 


den Vereinigten Staaten. 


| börde für ö 


| ‚sreimilligenregiments 
| und Ungeitellter der Sountpichreiberei. Eol. 


| macht 


Gegnern 


| von 


Diſtrikt, 


Ward fudlich Medizin ſtudirt und kam im Jahr 1895 nach 
Str., Me | 
| richterftafter 


Orları, | 


ı cago geboren. 
| firma Mieier & 


| in Allihnois aus. 


Männer | 


| 
Ylor * 
Wenn 3 


„sübigfeit imo | 





Präſident. 


Demofratifhe Kandidaten. 
(Fortfekung von der 1. Seite.) 


Martin Emerih, 64 Yahre alt, vom beut- 
ihen Eltern in Waltimore geboren. War 
Importeur von Handihuhen, betrieb jpäter 
ein Möbelgeichäft und ift feit zehn Jahren 
al$ Grundeigentumshändter . tätig. War 
Mitglied der Yegislatur von Maryland, von 


| 1892 pis 1R94 Mitglied des hiejigen Coun: 
| tyrats und vertrat von 
| 1. Kongrekbezirt im Kongreß. 


1902 bis 1904 den 


David M. Pfaelzer, Mitglied des Schul— 
rat?, Murde 1853 in Zaudenbadh, Baden, 
beiuchte Das Nealgnmnajium in 
Meinheim und war zwei Nahre in einer 
Bank in Mannheim beihäftigt. Am Nahr 
fam er nad) Chicago und eröffnete 
Kleiderfabrit. Am Kahr 1876 veryog 


dergeichäft betrieb und eine Zuchtfarm, Ci 


| Kahre ipäter fehrte er nad Chicago zurüd 

| und grimdete eine Fabrik für Serrenkleider 
die er fürzlich aufaelöit hat. 

| Manor Harriion zum Mitglied des Schul: 


(*r wurde don 


rats ernannt und hat jih um den deutichen 
in den öffentlihen Schulen jehr 
gemacht. 
M. N. Mohr, aus Deutichland gebürtig, 
Kind mit jeinen (Fltern nad) 
Vereinigten Staaten gelommen. Fr ift 
achtzehn Nahren in Chicago anjäfiig 
feit vierzehn Nahren an der 
jelbitändig ein Geſchäft 
Nundenichneider. Herr M. N. Mohr 
t jich bisher nody nie um ein öffentliches 
mt beworben. Gr wohnt an der Warren 


hetreibt 


Mapdtien 


<STtt 


Robert W. Meckinlan, 
Wahlbehörde 

egislatur an, 
liberalen 


Angeſtellter der 
Gehörte eine Zeit lang der 
in welcher Stellung er ſich 
Beſtrebungen unfreundlich 
hat. 

Reviſionsbehörde. 

Blocki, 


ed W 
d x. Bl 


Mitglied der Brennan 
und der Firma John 
Fabritanten von Parfümen. 
im Jahr 1868 in Chicago geboren 


Fonſtruction Co— 
Yodi& Zohn, 


Wurde 


| und erhielt feine Ausbildung in den öffent: 
Yemisinftitut. | 


Schulen und im 
von Mayor Harriion 1809 gum Lei: 
Kartenabtetlung, jehs Monate jpäter 
Oberbaukommiſſärs und 


lichen 
Wurde 
ter der 


1001 


dete. Wurde in Dieiem 
erwählt. 


Durchau 
9. 


Jahr zum’ Stadt: 
Non Deuticher Ab- 
3 zuperläjiig. 


zul 


Sharles | 
Wurde 1857 in Böhmen ge: 
boren, betuchte Das 
in WBraa und fam 1882 nad 


Sit jeit 1882 als 


| Srundeigentumshändler tätig und jeit 189% 


| Präfident Der 


Atlas Brewing Go. War 
Weitparfbehörde unter Gou— 
verneur Altgeld, Mitglied des Schulratz 
bon 1902 bis 1963 und Mitglied der Be: 
rtliche Verbeijerungen von 1903 
bis 1904. Er jpricht deutich. Cieht in aus: 


Mitglied Der 


| aezeichnetem Rufe. 


Präftident des Couutyrats, 
Daniel Befehlshaber des 7. 
der NWattonalgarde 


Moriarty, 


Moriarty war lange Nahre als Abteilungs: 
vorſteher 
welcher Stellung er ſich durch ſein entgegen— 


tommendes Weren 


hat 


Leiter Zargen, 
des Ymtes Her 
Umtsführung Die 
ihn geiegt worden jind, nicht erfüllt. 
oft ırmüberleates MWorgehen, Die 
Heftigfeit jeines Auftretens, Die 


der gegenwärtige Inhaber 
Bartzen hat 


Willkür, 
haben 
beſten ſehr geſchadet, 
hat er durch ſein 


und ſeinen 
Verhalten in 


Bezug auf den Neubau des Countyhoſpitals 


zum Oberbautommiſſär ernannt, wel- 
| de Stellung er bis zum Nahre 1905 betlei- 


Ropida, Wräfident der Atlas | 


Snmnaitium und die | 





bei der Wahlbehörde beichäftigt, in | 


viele Freunde gemacht | 





durch feine | 
Erwartungen, welche auf 
Sein | 


maßloie | 


er ſich wieder und wieder ſchuldig ge- 
ihm ſelbſt in den Augen ſeiner 


und die Nachprüfung der Bauarbeit an der 


Armenanſtalt zu 
gegeben, die er keineswegs in befriedigender 
Meiie entfräftet hat® 
Charles Hoppe. Wurde 1873 in Chicago 
on Ddeutjchen Gltern geboren, bejuchte Die 
örfentlihen Schulen und Hocichulen und 
begann im Wlter von 18 Jahren jeine ge: 
ihäftlihe Tätigkeit. Fr iit Mitalied der 
Firma Hoppe & Söhne, Kohlenhändler, 
Mitalieder des Countyrats. 
GSharles Glennon, Bartleyn Burg, Stanley 
Ruflewsti, Daniel X. Harris, Joſeph M. 
gerald und Frant Ragen gehören dem 
nthrat gegenwärtig an. 
old Neumann, Organijator der Per: 
Vereine für örtliche Selbitrenie 
in Wien geboren. Hat in Wen 
Chicago. Er arbeitete Jahre lang als Pe: 
und NRedakteur für deutiche 
geitungen und erwarb ji) in Ddieier Stel 
fung einen großen Befanntentreis. Zeit 
fünf Jahren ift er Organiiator der Nerbin: 
deten Vereine. Er war früher Sprecher des 


| Yurora Turnverein: md it Mitglied des 


Lermaltungsrats 

Preiie 

Amt 
Samuel Mills 


des Mereins Deutiche 
er hat jih nie um ein Öffentliches 
beworben. 
53 Nahre alt. In Chi: 
Iſt tett 27 Nahren bei der 
Livingſton beſchäftigt. Fr 


‚Hört auf mit Falomel! 


Taniende nehmen dieie gefährliche Droge 
nicht mehr. 


Kin wertvolles Pflanzen - Grinkmittel 


tft Das Olive Tablet für die Leber. 

Dr. 7. M. Edwards, ein befannter 
Arzt in Portsmouth, Ohio, hat ein 
neues Wbtührunasmittel und Leber: 
Ionttum durch eine Zufammenftelung 
bon Pflanzen, gemifcht mit Olivenöl, 
entdedt, deiien Wirkung dem alten un: 
zuverläſſigen Kalomel gleichtommt, 
aber keine der ſchlechten Wirkungen des 
Kalomel beſitzt. 

Dr. Edwards war lange ein Gegner 
von Kalomel; er fannte nicht allein 
dejlen Wert, fondern auch jeine Ge: 
fahren. 

Sein Wiißtrauen gegen die un= 
gewilfe Droge veranlaßte ihn vor Jah— 
ren, zu erperimentiren, mit dem Er: 
warten, ein neues Griatmittel zu ent: 
deden, und heute ift er im Bejtt der 
langgeſuchten Zufammenftellung, in 
der Gejtalt einer fleinen, überzuderten, 
olivenölfarbigen Tablette, 

Das Rejultat einer fünfzehnjähri- 
gen Erfahrung und Anmendung find 
diefe wunderbaren Hleinen Tabletten. 

Sie heißen Dr. Edwards’ Dliven- 
Tabletten, und ihre Wirkung auf die 


| Leber war das Mittel, viele von Dr. 


Edwards’ reauläre Patienten, fomohl 
taufende von Anderen, melche gelitten 
haben, aber fi vor Kalomel fürchte: 
ten, zu heilen. 

Sie find mild in ihrer Wirkung, 
aber immer erfolgreih. Sie geben 
fröhlichen Geift, die natürliche Lebhaf- 
tigfeit, welcher jich Alle erfreuen Toll: 
ten, durh Stärkung der Leber und 
Reinigung des Syſtems von ſchädli— 
chen Unreinigkeiten. 

„Jedes kleine Oliven-Tablett 
ſeine eigene Wirkung.“ 

- 10c und 25c die Schadtel. 

Die Dlive Tablet Company, Co- 
Iumbus, Ohio. Dr. F. M. Edwarde 


hat 


Verdächtigungen Anlaß 





t Geld ersparen, 


— — 


Vergeßt nicht 


dieſen Bargain— 
83 Schuhe zu 2.40 


Speziell in Rnaben-Anzügen, $3.95 


Den kleinen Knaben gefallen dieſe blauen Serge— 
Anzüge, weil dieſelben gut paſſen und für ſtarken Ge— 
brauch gemacht ſind, und Euren Eltern wird der ſehr 
niedrige Preis und das anziehende Ausſehen derſelben 
Die Größen gehen von 6 bis 17 Jahre — 
die Röcke ſind doppelbrüſtig oder Nor— 
folk, Bloomerhoſen oder Rnickerbocker 


gefallen. 


— Fe 
ng, —— 7 NE 


* 
— 


— 


ſervativen Facons 


— ⸗ 


ir haben Vorkehrung getroffen für Diejenigen, die bis jetzt 

ihren Oſter-Anzug noch nicht gekauft haben und haben ein 

großes Lager eingelegt. Wir haben wahrgenommen, daß 

das kalte Wetter viele vom kaufen abgehalten hat, jetzt iſt es abernur 
noch ein Tag bis Oſtern. Verſäumt nicht und kommt morgen und 
trefft Eure Auswahl von dieſen wundervollen Anzügen die wir zu 
$15, $18 und S20 offeriren. Wir haben neue blaue und graue und 
purpurfarbige—viele hübihe Mifhungen—in allen ertremen und fon- 


s15-516-520 


Elegante Anziige Für junge Männer 


Unjer Anzüge-Departement für junge Männer 
ift eines worauf wir unjere jpezielle Aufmerkfamkeit 


$3.95 


ſere Ueberlegenheit 


Fragt nach den London Modellen und den zweiknoͤpſigen Roͤcken mit 
langen Sabeln, fie werden Euch gefallen. | 


Neueſte Schattirungen 
u. Mniter in Frühjahr: 
Hemden u. Halstradhten 


verwenden. Darum findet Jhr hier ein größeres Affor- 
timent von hochmodernen Sacons in Anzügen als jonft- 
wo in Chicago—unfere Preije beweijen un- 


$10 


(Andere Werte in Anzügen bis zu $20) 


Offen heute Abend und morgen Abend bis 10 Ahr. 


CELOTMING HOUSE 


Größter ‚„Up:town‘ Kleider: und Schuh-Laden. 


Ecke Milwaukee und Ashland Avenue. 


bat nie ein öffentliches Amt befletdet. 

Anton Schroeder, 46 Jahre alt, an North 
Une. im bayrijchen Himmel geboren, als 
Sobn eines Yuremburger Yioniers. Des 
ſuchte die St. Wichaelsgemeindeichule, er 
lernte in des Waters Sejchäft die Gärtnerei, 
wurde, als er jich verheiratete, als 
ichreiner jelbitändig. Zeit elj Jahren be: 
treibt Schroeder -eine dont beiten Deutjchen 
Publitum vielbejuchte Wrtichaft und Zont: 
mergarten an der Noscoe und Halited Str. 
Er teitt Für ehrliche und aeichäftsmäßige 
Verwaltung Des Countys und Zivildienſt— 
reform ein. Schroeder nimmt regen Anteil 
am deutſchen Vereinsleben. 

Oberrichter des Stadtgerichts. 

Epeucer Ward. 61 Nahre alt. An Waih: 
inaton, D. K., geboren und erzogen. Stu: 
Dirte die Mechte an der George Maihinaton 
Univerjität im jeiner Waterjtadt und tvurde 
im Nahe 1887 zur Ammwaltspraris zugelaſ— 
jen. Zeit 1803 übt er Die Ymvaltsprari3 


Fr hat nie ein öffentliches 


Pau: 


mt befleidet 
Denen J 
ıha 


Loner 


geboren, 


Wurde 1870 in Keno— 
beſuchte die öffentlichen 
Schulen ſeiner Vaterſtadt und ſtudirte da— 
ſelbſt die Rechte. War von 184 
Kreisgerichtsichreiber von Kenoiha Kounty 
und wurde im Jahre 1895 zur Anwalts 
praris yırgelasien. sahr fan er 
nach Khicage. Lebt die Anmwaltspraris jeit 
IS095 aus 

Hiram T. Gilbert. Wurde 1850 in La 
Salle County geboren, ſtudirte die Rechte 
an der Cornell Univerſität und auf der 
Univerſität Leipzig und wurde 1875 zur 
Anwaltspraris zugelaſſen. Countyrichter 
von Ya Salle Connty von 1882 bis 
Gilbert iſt der Vater des Geſetzes, durch wel: 
ches das Stadtgericht ins Leben gerufen 
wurde Er iſt ein äußerſt fähiger Juriſt 
Seit 1909 gehört er der Legislatur an. Von 
der Anwaltstammer empfohlen. 

Morgan 'Y. Tapies. Wurde in Diron, 
su, geboren und in Watertown, Wis., er: 
zogen. Fr Ätudirte a? der Staatsuniver: 
jirät von Michigan und tmurde im Nahr 
1061 zur Anwaltspraris zugelafien, die er 
feitdem ausübt. Gr fpricht Deutich. 

Stadtrichter. 

Heury P. Heizer. Wurde im Jahr 1861 
in Des Moines County, Jowa, geboren und 
iſt von deutſcher Abkunft. Gr erhielt feine 
Ausbildung auf dem Knox College in Gales 
burg und war bis 1889 Vorſteher der Hoch— 
ſchule in Va Salle. Im Jahr 1889 wurde 
er zur Anwaltspraxis angelaiien, die er 
ſeitdem ausgeübt hat. War ein Zeit lang 
Mitolied des Schulrats von Morgan Bart. 
Er tit ein Mitglied des Vereins Deutiche 
Mreiie und bewegt fich viel in deutichen 
Kreijen. Ton der Anwaltstammer indoi: 
ſirt. 

Julius Jaffe. Wurde 1867 in Goldapp, 
Oſtpreußen, geboren, beſuchte die Realſchule 
in Kiel und fam 1881 mit feinen Eltern 
nach den Vereinigten Staaten. Studirte 


Wis 


IA? bis 


ſelben 


J 
sm 


—1886. 


die Rechte an der juriſtiſchen Fakultät der 


Lake Foreſt Univerſität und wurde im Jahr 
1897 zur Anwaltspraxis zugelaſſen. War 
unter Mayor Dunne ſtädtiſcher Hilfsvoligei— 
anwalt und iſt gegenwärtig Hilfsſtaatsan— 
walt. 

— es - —— 


Morgens Kauerihe Wurit 
mit Ader: Salat. Sotel Bis: 
mard. 

Lesen 

— Haare von heute. — „Sehen Sie 
nur das practpolle Haar diefer jun 
gen. Dame?" — „Kunitftüd—ihr Ba- 


ter aahlt die meiften Steuern in der 
Stadt!" 


Rein Ausweg. 


vYief, mit dem Tode bedroht, im 
den Pfad eines Kraftwagens. 


Zötlih verlegt. 


Sein Derfolger, der anfheinend irrfinnig 
ift, befindet fich in Haft. — Das Diebes- 
gelichter war auch geftern fleigig, — 
Ein Schimmer von Glüd. 


Bon dem mit einem Revolver be= 
waffneten und nad feinem Gtalp 
füfternen X. Sinnons, Nr. 320 ©. 
Sanaamon Straße, verfolgt, Tief ge: 
jtern Abend der 52jährige angebliche 
Bahnpoliziitt Charles Seivers, Nr. 
1032 Melt Xadjon Boulevard, in 
den Pfad eines von dem Eigen: 
tümerr M. Ban Gelben, Nr. 710 
Aſhland Blod., ſelbſt bedienten Kraft- 
wagens und wurde über den Haufen 
gefahren. Man ſchaffte den nur man— 
gelhaft bekleideten, ſchwer verletzten 
Mann nach dem Littlejohnhoſpital. 
Dort ſtarb er eine Stunde nach ſeiner 
Einlieferung, ehe die Polizei ihn hatte 
vernehmen können. Sinnons wurde 
verhaftet. Er weigerte ſich, irgend wel— 
che Angaben zur Sache zu machen. Die 
Polizei hält ihn für irrſinnig und 
wird ihn auf ſeinen Geiſteszuſtand hin 
unterſuchen laſſen. Van Gelden wurde 
gleichfalls in Haft genommen, aber 
bald darauf gegen 81000 Bürgſchaft 
bis zum Inqueſt auf freien Fuß geſetzt. 

Von Einbrechern heimgeſucht. 


Einbrecher drangen in voriger Nacht 
in den Laden der Indian Cleaning 
Company, Nr. 349 N. Clark Straße, 
und ſtahlen der Firma zum Reinigen 
anvertraute Kleidungsſtücke im Ge— 
famtmwerte von $300. Es gelang ih— 
nen, ſich und die Beute in Sicherheit 
zu bringen. 

Ungebetene Gäſte ſtatteteten geſtern 
Nachmittag der Wohnung des Frl. 
Fannie Hayes, Nr. 324 W. Chicago 
Ave. einen Beſuch ab und ergatterten 
Kleidungsſtücke im Werte von $100. 

In ähnlicher Weiſe büßte Frau A. 
Burns, Nr. 3820 Wilcox Ave., zwei 
Ringe im Werte von $200 ein. 

Mährend Frank Bednerz fich geitern 
vor feiner Wirtfhaft Nr. 3834 ©. 
Kedzie Straße mit Nachbarn unter: 
hielt, betraten Schleichdiebe durch die 
Hintertür das Lofal, gelangten von 
dort aus nad} der im 2. Stod gelege- 
nen Wohnung und ftiebigten $500, die 
der Wirt unter jeinem Kopftiflen ver- 
fiedt hatte. Sie find unbehelligt ent- 
tommen. 

Die, Polizei fahndet auf einen 


Scleichdieb, der geitern 9. 9. Dever, 
Nr. 371 W. Chicago Ave., heimgefucht 
und um Kleidungsftüde im Werte von 
$100 beitohlen hat. 

War ein Unfall 

Die Koronersjury, die geftern den 
Inqueſt abhielt über den fürzlich be- 
richteten Tod der Frau Helena 
Grojier, Nr. 5256 Kenmore Abe., gab 
den Wahrfpruch ab, dah die Veritor- 
bene das Opfer eines unglüdlichen Zu- 
falls geworden jei. 

Frau Groffer war die gefchiedene 
Gattin des Dr. Albert Goldpfpohn, Wr. 
2120 Eleveland Ave. Chloroform, 
das fie eingeatmet, hatte ihren Xod 
berbeiaeführt. 

Gute Menfchen. 

Das Dach des in Daft Part von ber 
Morton & Morton Millinery Com: 
pann benubten Gebäudes war geitern 
Nachmittag in Brand geraten. Ein 
Landſtreicher, Namens Joſeph Foley, 
der ſich als blinder Paſſagier in einem 
vorbeifahrenden Zuge der Chicago &e 
Northweſternbahn befand, entdeckte 
das Feuer, ſprang ab und warnte die 
im Hauſe beſchäftigten Mädchen. Dieſe 
entfamen unverfehtt.. Das Teuer 
wurde aelöfcht, ehe e3 nennenswerten 
Schaden angerichtet hatte, 

Ein Feuerſchadenabſchätzer der Fe— 
deral Union Inſurance Company 
ſchenkte dem Landſtreicher, der das Ge— 
bäude und das Leben der dort beſchäf— 
tigten Mädchen gerettet hatte, eine 
hübfhe Summe und faufte ihm eine 
Fahrkarte na St. Louis. . 

Toley erfuhr gleichzeitig, daß er als 
Elinder Baffagier irrtümlich einen nad) 
Dmaha, Neb., fahrenden Zug benügt 
hatte. Sein Ziel war, wie gefagt, St. 
Louis, wo feine Mutter angeblich fter= 
benstrant darnieberlieat. 

Der Dahbrand war durch Funken 
eines Feuers verurfacht worden, da3 
Straßenaraber auf einer in der Nähe 


des Haufes gelegenen leeren Baujtelle 


angezündet hatten. 
Im Jrrfinn? 

In ſelbſtmörderiſcher Abſicht ſtürzte 
ſich geſtern Nachmittag der 63jährige 
James O'Brien, Nr. 644 W. Madiſon 
Straße, kopfüber vom Hochbahngerüſt 
an N. Clinton und W. Lake Straße 
hinunter. Ein Leitungsdraht, auf den 
er fiel, milderte den Sturz. Der Le— 
bensmüde, den die Polizei für irr— 
ſinnig hält, brach einen Knöchel und 
fünf Zehen. Er befindet ſich in ärzt— 
licher Behandlung. 


— — 


Stimmt für 


FRED D. BREIT 


Semofratiiher Kandidat für Mitglied ded Boarb 
of Truftees Sanitarh Diitrict. 
Zer erite Name auf der Lilte unter Sanitarh 
Truftees, : 
Ehicago wird befler beleuchtet fein und mei» 
ver Raubüberfälle haben. wenn Ahr ala Mit. 
lied des Board of Sanitary Trufteed Hera 
zeit erwählt 


“ 


OSTER - BARGAINS 


Groceries. 
sarcı Karolina Reis, das Pd. .Tlac 


Cuafer puffed Wheat, Badet...... Sc 


Gampbells gebadene Bohnen, 


% 
10c 


Gemiüje- oder Blumenjamen; 
12 Badete für... 


Belmont Marfe jortirter Preferpes 12e ı 


Golf Elub reine Apfelbutter, Krug 12 
Full of Life Yacıs, bobe VBirchle. . 1-te 
seiner Grasjamen, Bund 
Zenttb Marfe Lachs, Buche. . 
MWilburs oder Yorvneys Ntafao, 
% Bund Büchie........... 
Monard) od. Richelteu Katiup, 
große Flaſche 


. „je 
11€ 
1Tc 


Schneeweißes Waichpulver, Bacdet 17e 
Mageres Frühſtückſpeck. . . . .... 16340 


Fanch Santoskaffee, Pfund 


Vernünftige geſchüſlzführnug Spe 


und fortſchrittliche Methoden, ver— 
bunden mit intelligenter und wil— 
liger Kooperation der Beamten u. 
Angeſtellten, machen die älteſte 
Bank in Chicago zu einer ſicheren 
und befriedigenden Anlageitelle für 
Eure Erſparniſſe. 

Spareinlagen, die am oder vor dem 
6. April gemadt werden, ziehen 
307, Zinien vom 1. Moril an. 


THE 


MERCHANTS 


Gtablirt 1857 


112 W. Adams Str. 


Nordweſtecke Clart Straße. 


Stimmt für 


M. N. MOHR 


Kandidat für die demofrattiihe Nomination jür 
Diitglied ded Board of Aifeilord von Goof Go, 
Herr Mobr ift ein mwohlbefannter Geihät.s- 
mann der Beitfeite, und feine Erfahrung aus 
Iiftatrt ihn für dad Umt eines Wifelfors. 
Sein Name ift der Icyte auf der Liite water 
arb of Aeifors,- — - boftfafon 


Kleine 


Großes Glas mit Queen Oliven. WSBe 
Ammo oder Dutcher — 0 

3 Büchſen für 

New Eenturn Mebl, 1% Fak Sad. .74e 
U FaßSack, 1.48: 1» Aak Sad. .2.96 


! Ertra fancy Gunpomwder Tee, Bfd...39e 


Fleiid. 


sanch Hinterviertel Nalbfleiich. .1334e 


Faney Vorderviertel Ntalbfleich. . 1034e 
Native Chud Noait..........10%e 
Meageres Zuppenfleiih. ........734€ 
Fancy Hinterpiertel Yamm....133%e 
ine magere Borf Schulter. „129%4e 
Artich gemachte Porfwurit......Tige 
Nr. 1 jugar cured 
ſpeziell 


zielle Preise bis 
zum 1. Mai. 


25 Buh Mumin. Blatte, 812 

825 Gold Duſt Platte....88 

815 Plaͤtte für 85 

22kar. Geldtronen und Brückenarbeit, 33. 00 
Scdimerzivfes Zahnzichen frei. 

Vorzellanfüllungen 81.0 au⸗ 
Golbfniungen.... . .AA ..$1.00 u 
Gold⸗Bruͤckenarbeit — ———— 
en..... — 
E35 —[ [ 

Laßt am Morgen den Abdruck machen, und J3 
erbaltet die Zähne am felben Tage. Alle Arhci 
Nr 20 Sabre garantirt. Sprecht dor und jeb 
Brobearbeiten, oder fommt zu ums ehe Ihr die 
Arbeit tun laßt. Unterfüchung md Rat frei. 

Es fünnen leichte Adzahlungen 
arrangirt werden. 


Orpheum Dental Parlors 


110—11? ©. State Str., 4. Floor, über dem Ors 
»heumtheater, gegenüber Palmer Honie, Tägfih 
oijen bis 9 Uhr Abenns. Sonntags 9 bis 4. Lee 
fephon Wandolph 5541, In unierer Office mer- 
den alle fremden Spraden geipramen, 

fria; 


Stimmt für 


FRED D. BREIT 


Demotratiiger Aandidat für Mitglied des Bonrk 
of Truitecd, Sanitarn Diitrict. 
Der erite Name auf der Xiite unter Eantturg 
Ituftees, 
Herr Breit wurde von deutihen Eltern in She 
ca2o geboren. Sein Baier, 


Harr Breit j 
Boftmeiiter im Zumn Sefferion unter Srättenk 
Gleveland. mi—far 


Leſet Die „Sonntagyon“ 





— 


"in den nädjften Stunden die Stadt zu 


E freigefprochen worden; 


Ecke Halsted 


Erſparniſſe un — 


Neue Meſſaline Seide-Waiſts, 
in ſechs hübſchen neuen Facons, gar— 
nirt mit feinen Spitzen-Medallions 
und Einſätzen, —— oder „Dutch“ 


gg 
510 Shirts, 54.98 


Prachtvolle Storm-, franzöſ. 
Serae- und Chiffon Panama-Sfirts, 
gemacht in den neuen Empire Ef: 
feften; ein Teil davon ijt hübjch be- 
ftieft, andere jind ftrift gejchnetdert. 


' 
$7.50 bis $10 Werte, 84 98 | | 
| * 4 ıY 


12. Strasse 


fpesiell zu 


Frühiahr-Coats, 9.90 


5990 für Fleidjame Früh: 
jabr-Coats für Damen, gemacht aus 
reinwollenem Diagonal Serge mit 
fchönem weifiem Kragen und Mlan- 
fchetten, elegant beftict, in jchwarz 
oder naprblau, Größen für Damen 
und junge Mädchen; ein $17.50 Coat 
zum Verkauf 


—— — 
—— 


Frühjahrs-Anzüge für 
Männer. 


$10 für $15.00 Anzüge 
a für Männer — UUlles neue 


ı Männeranzüge, die $20 wert 
find, für $15. — Nede Facon u. 
Stoffart dieſesFrühjahrs in die— 
ſem großen Sortiment. Jedes 
Stück bei Hand geſchneidert und 
mit den beſten Zutaten, wir 
garantiren dieſelben für ein 
neuen 

falls derſelbe ſich nicht 
als völlig befriedigend erweiſt 
Röcke dieſer Anzüge ſind in Län— 
gen fürMänner in allenGrößen 


Frühjahrmodelle, von rein— 
wollenem blauem Serge, 
ſchwarzem Thibet, ſchwar— 
zen ClayWorſteds und fcy. 
Caſſimeres und 
alle Größen; 
einfacher u. 


Worſteds, 
in 
doppelknöpfi⸗ 
ger Facon, zu 


810 815 


Konfirmations® hzüge für Knaben. 


$5.00 reinwollene blaue Serge Konfirmationsanzüge fürſtna 
ben, Größen bis 17 Jahre, in doppelknöpfiger Facon — 
mit Knickerbockerhoſen in vollem Schnitt, für 


Tweeds, 


| 
Nabr, und geben einen 
Anzug 


2030-2042 MILWAUKEE AVE 
Dfferten für Samstag! 


Nnier Yager it jetst mit neuen zeitgemäfen Wanren vervollitändigt und harrt 
Eurer Beiichtinung. Kommt und nehmt e3 in Augenicdein. 


Kleider für Männer und Knaben. 


Anzüge Insüge für. Mänıer und junge {| 
Tiweed3, neue 
ftrift bei Hand 


für Anzüge für Männer und junge Lente, Kammanrne und PRe- 
fours, hübjche Muiter, graue und braune Schatttrungen, auch ein: 
— 


fach blaue Ser oder 3-fnöpfige Facon, einfache Peg Top 
Knaben: Anzüne — Gröhen 8 bis 16, graue und braune Kamm- 
garne, Cafjimeres und Imeeds — in hellen u. dunflen Schat- 


firungen — Ddiejen Verfauf für nur 
2 1 mittelmäßige Schattirungen, graue und braune Mifchungen — 
. doppelbrüſtige Facons. 834.00 wert. 
Tidet3 mit jedem $1.00 Einkauf im Kleider: und Herrenansitattungs - Dept. 
frei weggegeben, den Inhaber zur Teilnahme an der Xerlo: 
fung eine® „Ercelfior Motorcnele” berechtigend. 


Eoat3 njw. für Damen und Mädchen. 
Goat3 für Aunior3 und Madden — au8 ftarfer Serge gemaht— 
nur in martneblau, großer Siragen, mit hellen farben beiekt — 
aroße Knöpfe, 11.95 Wert, für 
für Damentleider, heller Gingham, Iohiarbig, blau oder jchwarz 
1 9 und weiß karrirt, in Front oder im Rücken zu knöpfen, mit wei— 
ßer Stiderei beſetzt, Dutch Hals, lange oder kurze Aermel. 

Ticket mit jedem 81 Einkauf im Mäntel- u. Suit-Dept. frei weggegeben, zur 

Teiinahme an der Verloſung einer Nähmaſchine berechtigend. 

*2 > — 2 ” 
Frühjahr - Schuhe für Jedermann. 


Auliet Croß Strap Sandalen für Kinder u. Miffes — ganz aus 
Batentleder, bienfame MeRan gnenähte Eoblen, hoher Top, kur⸗ 
zer Bamp, Größen 11:7z—2, $2.50: Größen S%—11 


da2 RTaar für Damen-Orxfords und Pumps, zeitgemähe elenante 
‚00: Letiten; ebenfalls Staplesffacons, Gunmetal oder Patentleber; 
Goodnear Welt. 


Leute, reinwollene Rammgarne u. 
— gen von grau, braun, blau u. lohfarbig, 
geſchneidert 


ges 2⸗ 


für Knaben-Anzüge, reinwollene Velours und Tweeds, helle und 


— Der Vertrag betreffs der Schutz⸗ 
herrſchaft Frankreichs über Marokko 
enthält zehn Artikel, deren einige mit 
den Beſtimmungen des Bardover— 
nehmen. — Der Amerikaner Powell |trages von 1881 gleichlautend find. 
Nobertö, welcher in Yuarez von den | Trantreih hat das Recht, folhe Po: 
MRebellenbehörden verhaftet worden | fitionen zu befegen, welche den fran- 
war, ift nach gerichtlicher Verhandlung | zöfiichen Militärbehörden für die Auf- 
er mar der | rechterhaltung der Drbnung nötig er- 

! feheinen. 


— Die Regierungstruppen zu Bar- 
tal, Norbmerito, hatten jich bis geſtern 
Racht auch gegen die verjtärtten Rebel- | 
len behauptet. Doc erwarten diefe, | 


.  Epionage beihuldigt. , 
GASTORIA füsäugingsund Kinder, nm u AMGEE, 
Mia Saria_Rie Ihr Immer Gekauft Habt Ä 


| 


| 


| 


| 
| 


| 


| 


| 
| 
| 


| 
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"Bir rn age 


Stadtrat verfügt Unterfuhung. der 
Reviſionsbehörde. 


Die Shröpfung der Kleinen. 


Erwerbung von Seeuferland in £afe 
Diew für ein Dolfsbad. — Jebt ein 
Schußmann an Unglüdsftätte. — Rou- 
tinegefhäfte im Stadtrate erledigt. 


Die allgemeinen Klagen der Grund: 
beſitzer außerhalb des Hauptgeſchäfts⸗ 
teils über die“ ganz außerordentlich 
große Erhöhung der Bewertung ber 
Liegenjchaften und Enthüllungen über 
faft unglaublih große Begünftigung 
bon einfliffreihen Korporationen und 
Einzelperjonen durd) die Steuerrebi- 
fionabehörde haben den Stadtrat in 
feiner geitern Abend abaehaltenen 
Situng veranlaßt, den Korporations- 
anmalt mit einer linterfuhung der 
Einfhägung und der dabei von ber 
Repiftonsbehörde befolgten Methode 
zu betrauen, fomwie ihn zu ermädhtigen, 
ungerechte Steuerumlagen gegen den 
„fleinen“ Mann durh die Gerichte 
richtig zu Stellen. Ald. Cermaf reichte 
den betreffenden Beichlußantrag ein, 


melchen er damit begründete, daß die 


GSteuergemalt von der Repilionsbe- 
börde in Shmachvoller Weife zu Gun- 
iten der Grundbejiger im Hauptge— 
Ichäftsviertel und auf Koſten der Aber— 
tauſende von „kleinen“ Hausbeſitzern 
in en Mohneiien gemißbraucht —* 
den ſei. Er habe dafür Beweiſe. D 
Auditorium, welches auf 55 060,000 
bewertet wird, jet zu nur $3,500,000 
eingeihäßt worden, die Liegenichaft 
des Chicago Club, dejjen Bewertung 
$1,600,000 ift, jet auf $487,000 her- 
abgejegt worden, die Liegenfchaften 
des englifchen „Zeitungstruits”, über- 
haupt drei Viertel allen Eigentums im 
Hauptgejchäftäpiertel jeien in ähnli- 
cher Weife weit unter dem wirklichen 
Werte eingefchäßt worden, die Grund: 
ftüde und Häufer des gemeinen Man: 
nes, die Wohnhäuschen) Xleinen und 
alten Mietshäufer, die zahllofen klei: 
nen Geichäftshäufer außerhalb der 
Hohbahnichleife zum vollen Werts, 
häufig noch meit höher.: Die Laiten 
jeien für den fleinen Mann nahezu 
unerfchwinglich geworden. Wenn der 
Korporationsanmwalt felbft nichts aus: 
richten könne, jo jolle er fih an den 
Staatsanwalt wenden, der die erfor- 
derliche gejegliche Vollmacht gegenüber 
pflichtveraeffenen Steuergemalten habe. 
Ald. Bringle verfuchte den Eifer des 
Kollegen ald Wahlrede Hinzujtellen 
und meinte, die Stadtoäter follten vor 
ihrer eigenen Tür fegen, fie hätten im 
verflojfenen Jahre jchwerlich meniger 
Tehler begangen als jene Steuerbe: 
hörde. Cermat wies jene Unterftellung 
zurüd, und Uld. Snom bedauerte nur, 
daß Germaf feinen günstigeren Zeit: 
punft für feinen Antrag gewählt habe, 
alö den Vorabend der Vorwahl. Die 
Stadt jolle wieder einen Sachverſtän— 
‚ digen anftellen, um den Situngen der 
Reviſionsbehörde beizuwohnen, damit 
die Liegenſchaften im Hauptgeſchäfts— 
viertel in gerechter Weiſe beſteuert 
würden. Der Bürgermeiſter warf ein, 
daß dies ſeit Entlaſſung jenes nach 
ſeiner Anſicht überflüſſigen Fachman— 
nes durch einen Mitarbeiter des Kor— 
porationsanwalts geſchehe, und erhielt 
zur Antwort, daß kein Advokat, ſon— 
dern nur ein Kenner von Bodenwerten 
in der Stadt mit ſolcher Vertretung 
betraut werden ſollte. Unter Aufhe— 


bung 'der Regeln wurde der Cermakſche 


Antrag dann angenommen. Nur Rea 
und Pringle ſtimmten dagegen. 

Erſt Unglück, dann Schutzmaßregel. 

Infolge des geſtrigen ſchweren Un— 
glücksfalles an dem Bahnübergange 
an der Kedzie Ave. und 37. Str., bei 
dem zwei Frauen und ein Kind den 
Tod fanden und andere Paſſagiere ei— 
nes Straßenbahnwagens ſchwere Ver— 
letzungen erlitten, verfügte der Stadt— 
tat, daß alle Züge der Chicago & Al— 
tonbahn an jener Stelle halten müſ⸗ 
ſen; die Verfügung ſoll ſo lange in 
Kraft bleiben, bis die Bahngeſellſchaft 
ihrer Verpflichtung, die Geleiſe hochzu— 
legen, nachgetommen iſt. Ein Poliziſt 
ſoll dafür ſorgen, daß die Anordnung 
befolgt wird. 

Der „Soo Line“, ein Name, unter 
dem die kanadiſche Pazifikbahn ihr 
auf „amerikaniſchem“ Gebiet gelegenes 
Bahnneb betreibt, murde gegen Zah: 
lung von $147,000 Entjhädigung an 
die Stadt die Anlage von Fradhtbahn- 
hofsanlagen fühlich von der 12. Str. 
aeitattet, 

Großes $reibad in £afe Diem, 


Ad. Capitan beantragte, ein Ver: 
fahren zur Enteignung allen im Pri⸗ 
vatbeſitze befindlichen Landes am See— 
ufer, zwiſchen dem Montroſe Blod. 
und der Leland Avbe., behufs Anlage 
eines großen Freibades einzuleiten, 
Um Montrofe Blod. und dem Seeufer 
befindet fih die Waſſerwerksanlage 
bon Zafe View. Der Antrag wurde 
der Gonderparffommiifion über— 
miefen. 

Gleihelllage fürBeeren undandere Srüchte. 


Weil die Verjender von Hleinen 
Früchten zumeift fchon ihre Körbe und 
Kiften für die Ernte im Hochfommer 
den haben, jo veranlaßte Al. 

ZIhomfon, die Durchführung der Orbi- 
nanz, wonach alle Händler mit folchen 
Früchten ein einheitliches Pint- und 
Quartmaß berimenden müffen, bi3 zum 
1. $anuar 1913 zu verfchieben. 

Der Betrieb von Sernfprehautomaten. 

Angenommen murde die Vorlage 
zur Vermilligung von $5000 füg die 
Teltitelung der Zahl der wirklichen 
Abonnenten der Automatic Telephone 
Eo.; am Nachmittage hatte die Gefell- 
ſchaft vor dem zuſtändigen Ausſchuſſe 
abermals um Aufſchub gebeten und 
behauptet, daß die Stadt die Aus— 
ſtellung von Erlaubnißſcheinen vor ei— 
nem Jahre einen Monat lang verwei⸗ 


Drei Läden für 


D 


“nun. 


— 
wm TEE 
— Byrne 


Oſteranzüge 


ir ſind vorbereitet für den endgiltigen Oſterandrang. Falls Ihr den Oſteranzug noch 
nicht gekauft habt, ſo kommt nach einem unſerer Läden, wo Ihr ſchnell und befriedi— 


gend bedient werdet, wo Ihr alle die korrekten neuen Facons zur Auswahl habt, und ſicher 
ſeid, eine beſſere Qualität als wie ſie anderswo offerirt wird, zu demſelben Preiſe zu bekom— 
men. Fragt zuerſt nach unſeren modiſchen ſilbergrauen, marineblauen, purpurfarbigen und 


fancy Miſchungen für Männer und junge Männer zu .... 


815, 318, 520 und S25 


Unſere „Rugby Special“ Anzüge (fuür Knaben von 6 bis 18). Hergeſtellt in feinem 


Gewebe reinwollenen blauen Serges und reinwollenen fancy lohfarbigen und grauen Caſſi— 
meres, mit zwei Paar Knickerbockers. Die beſten Werte in der Stadt zu dieſem Preis, 86 


Milwaukee Avenue and 
Division Street 


wwnnm 


gert und dadurch die Gejellichaft ver- 
hindert habe, ihrer Verpflichtung nach= 
zufommen, nämlih am 1. Juni 20,- 
000 Ferniprecher im- Betrieb zu ha= 
ben. Früher hatte fie verfichert, daß 
fie mehr als jene Zahl Abonnenten be- 
fige. Diejes Mal wurde das Gejudh 
um Aufihub damit begründet, daß 
durch eine öffentliche Unterfuchung die 
Neuorganifirung der Gelellichaft ver- 
eitelt werden möchte. 

Prof. 
melcher die Einnahmen und Ausgaben 
ter Chicago Telephone Eo. unterfucht, 
zwecks Feſtſtellung eines angemeſſe— 
nen Preiſes für den Fernſprechdienſt, 
berichtete jenem Ausſchuß geſtern, daß 
er erſt in zwei Monaten ſeine Arbeiten 
beendigen fünne, Die Gejellichaft habe 
ihm erjt aeitern unb zwar auch nur 
den eriten Teil der eigenenEinichäß- 
una ihrer Anlagen gejandt. 

Dem zuftändigen Ausfhuß murde 
ein Untraa, wonadh im Edifon Part 
ein sFerniprechzweigamt eingerichtet 
werden muß, iiberantimortet. 

Andere Gefchätte. 


AUbgelehnt wurde der Entwurf, mo 
nach die Hermitage Ave. zwiſchen 
Wrightwood Ave. und Diverjey Bou= 
levard geſchloſſen werden ſollte. 

Vom Ausſchuß zur Annahme em— 
pfohlen wurde die Vorlage zum Wi— 
derruf der Lizens ſolcher Theater, 
deren Beſitzer Eintrittskarten durch 
Schacherer verkaufen laſſen. 

Beantragt, aber abgelehnt wurde, die 
Stadthalle heute wegen des Karfrei— 
tags zu ſchließen, wie es, wegen des 
geringen Beſuchs, die 
Schulen ſind. 

Abermals wurde 
verboten, daß Abfälle irgend welcher 
Art innerhalb vier Meilen vom Ufer 
in den See verſenkt werden. 

In der nächſten Sitzung am 22. 
April, werden die neuen Mitglieder 
des Stadtrais vereidigt werden. 

Wie es heißt, wird der Ausſchuß 


Unfälle 
im Hanuie 


fommen häufig bor, fie 
mögen Onetfhungen, Ber- 
renfungen, Berbrühun- 
gen, Schnittwunden oder 
nod; Schlimmere8 berur- 
ſachen. Leidet nicht jelber iS 
und labt Andere nicht Iei- MS 
den. -Haltet jtetS vorrä- 
thig das beruhigende Del, 
welches 

Schmerzen befiegt. 


Cehd goldene Bebähtnikmünzen b 
allein: Ausitelungen erhalten 
erfennung bed beiten 


Ihre 


Bemis, der Sachperjtändige, 


öffentlichen | 


durh Ordinanz ! 


a 
—— 


Sl. Jahobs Be: 


, 


für Ausfhüffe nad; Natural Bridge, 
Ba., reifen, um bort über die Be: 
fegung der Ausfchüffe im neuen Ge: 
Thäftsjahre jchlüffig zu werden. Der 
Ausfhuß wird am nächlten Donners- 
tag die Stadt verlafjen. 


—130. — 


Kleine Gefangene. 


Mutter würdigt J. MeCarthys 
Sorge um ihr Baby nicht. 
Jerry McCarthy, Beamter der 
„Humane Society“, hörte geftern Nadh- 
mittag aus einem gefchlofjenen eleftri- 
Ihen Kraftwagen, der gegenüber von 
Marfhall Field & Co, in der Weit 
MWafhingtoen Str. am Bürgerjteig 
ftand, eine meinende Sinderftimme 
dringen und erblidte im Innern ein 
fleines Mädchen, ganz allein. Der 
meichherzige McCarthy, der felbit Va- 
ter tit, befreite die Kleine durch Aus- 
heben einer jeniterfcheibe aus dem 
Ihmülen Gefänaniß und trug fie in 
den Zudermaarenladen, por dem der 
Wagen ftand, aber feine der anmejen- 
den Damen gab fich ald die Mutter zu 
erfennen. Ebenfo wenig Erfolg hatten 
Nachfragen in Marfhall Field3 Laden 
gegenüber, und McEarthy nahm das 
Kind in den Zuderwaarenladen zurüd, 
um dort zu warten. Endlich nad) einer 
Stunde fam die Mutter, Frau D. M. 
Anode, 5421 Cornell pe., ärgerlich 
über die Freiheit, die McCarthy fich 
heraußgenommen hatte. Sie mar fehr 
ungehalten darüber, daß er e3 maate, 
ihre guten Eigenichaften ala Mutter, 
megen deren fie in ganz Hyde Part 
befannt fei, anzuzmeifeln. 
— — —— 


— Nettes Zöfchen. — Dienftmäd- 
chen (zu einer Belannten): „Sie find 
jebt ala Zofe bei einem feinen TFräu- 
lein, nicht wahr?” — Zofe: „Schönes 


' „feines Fräulein”! Seh’n Sie fi doch 


mal meinen Hut und meinen Muff an! 


, Mit folhem unmodernen Gelumpe 
| muß man audgeh’'n, wenn man fich 


mal mas von — ihr borgt!“ 


Gellapper— Stoß 


— — 


Ogden Avenue and 
Tweifth Street 


| 


Beimont Avenue and 
Lincoln Avenue 


Was! Ein Cottage Bogenlicht in der Rüde? 


Sa—und e3 tft völlig in lebereinftimmung mit der Umgebung —ein bübſcher, 
hängender Ballen von Gaslidht in dem einen Zimmer, das gewöhnlich am 


fchlechteiten im Haufe beleuchtet fit. 


Dan hänge ein Cottage Bogen-Gasliht von der Küchendede und die alten, dunk⸗ 


len, traurigen, Verdruß bereitenden Zuſtände verſchwinden. 


Maſſe von 


Da iſt eine 


t und Farbe in dem großen, weißen Ballen, der jeder Fra 
die das a ht 9 das Geſchirr 2 — eh macht. Bram, 5 


Schönheit des Cottage Bogenlichts hat uns dazu ** 50,000 davon 


9— den Wohnzimmer⸗ Nandelabern anzubringen — 
macht es ebenſo geeignet für Küche und Hallen. 


aber ſeine Wohlfeilheit 


Denn das Cottage Bogenlicht 
verbraudjt weniger als 14 Gents 
Wert Gas per Stunde. 


Das ift fogar noch weniger ala ein flacher Flamme Brenner verbraucht — des⸗ 
halb ſind die Wohnungen, die heute mit Cottage Bogenlichtern erieudge 
tet find, die am beiten und billigften erhellten Mohnungen "in: ber 


RBakt auf auf unfere — Haus Demonſtration — oder ſchreibt wegen 
lungsbedingungen an die he nr Gas 
Company, Beoples Fr Building, Michigan Bou levard. 


lein und monatli 


Verwandte gegen Wittwe. 


Fechten das Teſtament des verſtorbenen 
Julius Arndt an. 

Geichmiiter, Neffen und Nichten de3 | 
berftorbenen Julius Arndt, eines ver- 
mögenben Bemohnerö der Nordmeit- 
feite, haben im Sreiägericht die Auf: | 
bebung- der legtmilligen Verfügungen 
Urndts beantragt. Der Erblaffer hat 
feine Wittme, rau Emilie Schulg- 
Arndt, zur Haupterbin eingefeht. Die 
Kläger behaupten, die Yrau habe 
Arndt nur feines Geldes wegen ge- 
heiratet, und Arndt fei bei der Abfaf- 
fung des Xeftaments ein tranfer und 
findifcher Grei3 gemeien. 


Sur; und Neu, 


* Nr einem ber nod —— 
Läden des neuen Otisgebäudes, Weſt 


Madiſon und La Salle Straße, brach 


geſtern Nachmittag er aus, —* 


. Bee Im Am ei, ee 


Siadt & Eote 


fex.13 
Wittwe klagt auf 810,000. 


Frau Kora Sahr, eine Wittwe, hat 
G. M. Reburn im Superiorgericht auf 
: $10,000 Schabenerfag für den Bruch 
‚ eined angeblichen Ehegelöbnifjes ver- 
' Hagt. Reburn tft Mitglied der Sa 
menfirma U. Henderfon & Eo., 30.8. 
Randolph Sn, 


gie Befinden 
ii 
BITTERSu 


dieſe⸗ rip 
ieh? .:,.° 
Nehmt das 
Bitters..: 
Es 





. 


OPPENHEIMER: 


Lubera —V 


P 


Souvenirs und Muſit 


= 
—⸗ 


amftag bis 10 Uhr Abende. 


er für DSitern 


— — für Männer und junge Mänmer, 
neueite und fonjerbative Modelle, reiche Nammgarne, 
Serges, Caffimeres und fancn Miihungen, reintmollene 
Stoffe, in fancn Shadow Streifen, bübjch 14 95 
farrirt ujw.,*ein $20 Wert, jpeziell zu.. +30) 
Anadenanzüge mit zwei "Paar: Hoien, dopelbriitige 

17 


braune und graue Mifshungen, Größen & bis 
Jabre; Rod und 2 Paar Aniderhoien; wirtliher 9) 


$1.00 Wert, Camätag zu 

Lohfatbige Männerihuhe, neue Facons, „Hi Toe”, Cuban oder 
breite Adfäge, Cuftom Leiten, fecn er fhiwarze in * 
allen Lederſorten; die Preiſe variiren von 54.00 ab— —2 50 
a a ea u. 
Schnür- oder Anspf-Exrforpd, Colonial3 mit fanch a5 
Schnallen und Bumvs mit oder ohne Straps, für i 4 s 
Damen und junge Mäbhen; Breife 83, 2.50 und # * 
Kinder-Sttpperd, Rump3 und Colonialg, in vielen Jacon3 und 
Lederarten; ferner Roman 


Smdals von 82 
abwarts 


Facons, 


‚Münner‘ Spart 50c an einem Hut 


fteife oder meide, 


„sa ‚Sacons und 


Zamitag Ba 
sarben, Samitag zu 
‚ Samitag zu 


Whipcord Euitd für Damen und junge Mädchen, breiter Shawl⸗ 
oder Cont Kragen, garnirt mit ichöner dazu pal- 

fender Seide, balbanichliegend, Aetirktert mit 
de Enane, Empire flirt: s2H Me f 


Beau 
5 Wert, 
hipcord Goat3 für Damen, ‘aus importirtem 
Zud. gemadt, fchlicht geihueibert, gefüttert * 


—* de Chane, grau u. lohſarbig. wi. 825 12.50 


Lingerie⸗Kleider für "ei und junge maänsen, banbbeftidt, 
Elunyp oder mit Shadomfpigen beitgte Modelle; 
Zunic Sfirt; Größen 36 bis 44: $15.00 Berti; — 
am Zamitag zu 


vrübjahrsfieider für Mäbdhen, aus Singbam und Bercales, ein- 


farbig, Rlaids und Tarrirt, „piped” und garnirt, um 
zu barmoniren, bober oder „fauare“ Sal3, lange .00 


oder 3% Uermel, $1.50 Wert, für 


(Schneidet biefen Koupon aus.) 
25e Eaihmere Strümpfe für Babies, nur in weiß, 


n di® au 6; wert 
25c, mit diefem Roupon Camitag für 


10€ 


NORTH AVE., Ecke Larrabee Str. 
ir haben ungewöhnliche Dorbereitungen 


getroffen, Eure Wünfche in Bezug auf 
Kleidungsitüce für die Dftern zu befriedigen 


Anzüge für Männer 


“ein allen’ neueften Moden und Farben, zum Preife von 


s15 518 520 522 
Anzüge für junge Männer 


Die modernen zimwei-Anöpfe Rode und volle Peg Top -Beinkleider, 


512.50 $15 $18 


Dfter : Hüte, .. $2.00 
Stetfon: Hüte 3.50 


zu Dffen Ofterfonntag "EE 


in allen Facons, 


“en en een. =, 


0 0 


jeden Abend bis 


Milwaukee Ave., Ecke Division. 


Einige ſehr ſpezielle 


Oster-Offerten 


Hocelegante, ee Anzüge, nad) al- 
lerneuefter Mode gefchneibert, in den aller- 
beiten Frübjahrs: Muftern, in jeder ge 
mwünfdten Farbe, zu 


3.9 Heine blatie Serge Un- 
züge für junge Männer, 
allerneuefte Moden.......- 


Douglas Schuhe, für serereni 83.00 
Sochfeine Semben, $1.50 umd........ 81. 00 
Nenue Halstrachten, 350; 3 et 81.00 
Unterzeng, Union Suits, für.......... 81.00 
Sie ieien Hüte mit breiter Krempe.... 82.00 
„Beg'-Beinkleiber für junge Männer.. 52.00 


810 


| 
| 
| 


| und 


ı ten 


| ferich 
| Zeil der’ Eier hefruchtet 


| &ı 


eben ent&ielt, 


Mon 
l 





Sofalbericht. 
Brieftaſten. 


Stetiger bnehmer. — Solche Inſt u- 
mente erbalten Sie bei non & Hcalv, 02 ©. 
W ma pe. 


. 


— Wenn Sie laut Mietsfontraft einen 
MH Kündigungefriit haben, und Ste baben 
pünitlih Ihre Miete entrichtet, fo bat der Hard 
befiger mit das Nedt, vor Peainn der in 
digungsfriit einen Zettel in ein Feniter dr 
Mietwohnung, zu hängen, der beſagt, daß dieſe 
zu vermieten iſt. 
3. 2, Steve 
dafür, raß das 
lich zunächſt, 
Weiſe gepflegt, 


nsRoint, Vorausſe 
Geflügel fleißig leat, 
daß die Tiere in Der richtigen 
g actüttert und gebalten werden 
Wie das zu geicheben hat, haben wir in der Il 
teilung „Geflügelhoi 
häufig dargelegt 


bung 
iſt natur⸗ 


die Montags 
Ein die Eiablage befärder 
Butter ift folgendes: Rompdered Muftard 
Unzen, Romdered Fcnugreef 4 Unzen 
Zulphate 1 Unze, Iıicblala, Garhonate of 7 
Reer Pfeffer, Ground Ginger Dad An tin und 
Anochenmehl, je Unze einfamenm 
5 Unzen. Dies wird gemtiht und froden Man 
Man grbt davon einen Teelöffel bolf zur je 
einem Quart Futtermehl und vermiſcht ar' 
lich. Zwei de zu dere 


nde? 


lo 


h15 dreimal die Ro 


| reihen 


J. 2. — Es iſt doch ſelbſtverſtänrlich, daß 
bereits gelegten Gänfeefer nicht mehr befruch 
werden, wenn erit nach der Eiahlage der Gan— 
zugegeben wird 
wern erit 
Gänferich 

Sur 


der zugegehen 
Umrechnung der 
Rcaumur-Sfala bedient man fi 
rmel: x Grad 7 1:9 (x 
= 30 Grad NReaummur find aleich 
ad Fahrenheit 

4 Wir erteilten 
e die Auskunft, 
Weiteres betannt 


Legezeit der wird 
5 “ 

KNranler 
beit: in Die 
folgender Fo 
Grad R 


Fabhren 


Ihnen in i 
daß uns darül 
iſt, als was 


ner Mur? 
er audb nichts 
rene 


Chas. K Wenden Sie ſich an die 
States Sand Office“ in Helena, Mont 
nen allen gewünſchten Auf 
Faffen Sie den Brief ir 
{lie Leſerin 

ve Str Graves &Co 
— gabafh Mbe., ımd. EG. D. Zeacorf, 
State Str., find große Firmen diefer 
Prief nah Merifo foitet 2 Gent: 

B. M Sie finden ſämmtliche Schulen jener 
Art auf Seite 1762 des Eith direciory“ ünet 

Schools and Academies“ aufgeführt. Tuchen 
Sie ſich die nächſtgelegenen aus 

e Wir können Ihnen nicht 
wieviel an Zoll auf ein Fabrrad in 
su entrichten fein würde, 

Ed. & 


Umited 
Die N 
thluß erteilen 
wengliſcher pradhe al 
vebolil & Go 

Madiſon Str 


wirt 


und 


Art. Ein 


Deutichland 


W. Dies würde etwas über 20 
Mart betragen Am billigſten kommen Sie we 
wen Cie den Betrag in einer einzelnen Want: 
note in einem eingeichriebenen Nrief ſchicken. 


Fraul Sch. und S. & 
143 N. Dearborn Str., Taufen und derfaufen fel 
tene Priefmarfen Der 22, November 1873 
war ein Dienstag, der 1. Juni 1882 ein Don 
nerstag. 


Un. Wir Tonnen Ihnen nicht Tagen, wi> 
"hoch fih die Koiten für ein Kriegsſchiff dieſes 
Inp8 Stellen, fie geben aber in die Millionen. 

Minnie ©. enden Eie fih um Inter: 


ftügung an den Courthagenten, 213 Süd Peoria 
Str. 


F. — 


Stevens Co., 


U. 9. — Pefchiweren Sie fich bei der Nolizei 
die dann das Lofal ausbeben wird. —Venn Ihr 
Mann nicht genügend für Ahren Unterhalt forat, 
fo fönnen Cie ibn verbaften laffen. 
H. P. P. — Weſtpreußen lam dur 
ten Frieden von Thorn 1466 
Hhoheit: 1772 fiel es durch die erfſte dolnitwc 
Zeilung an Preußen, nur Danzig und Thboru 
blicben volntih. Die beiden Städte murden 
zwar 1795 auch preußifc, waren aber von 1807 
bi5 1813 wieder bon Weitpreußen getrennt, 
im Jahre 1824 mit Dftpreußen 
bins, dem Sönigreih Preußen, 
Am 1. Januar 1878 murden 
preußen dann wieder getrennt. 


GR. Einer unferer Lefer teilt uns mit, 
dad; bor 40 Sabren jeden Morgen cin Omnibı 
dom Oftertor in Bremen nad Hamburg abfuh:, 
und dak Übends ein Omnibus von Hamburg ın 
Bremen anlam. 

Balzjertraum — Bie 
gen Einwanderungsiniveltors 
Gebäude 72;W. Adams Str. 

J. 8. — Geiler heißt auf engliich 
Eine biejige 

v., 215%. 


rch den ame! 
unter polnische 


zu einer Pro 
bereiniat wurd». 
Weit: und Dit 


Office des Bi 
befindet ſich 


ropemaler“. 
Seilerei ift die Curtis & Co. Mfg. 
Desplaines Str. 

5. B. Ein ſolcher Verband iſt uns 
lannt. Bielleicht meinen Sie die „International 
Geneva Aſſociation“, die ihr Haubtquartier im 
erſten Hauſe nach der Brücke der N. Clart Ste 
auf deren Weſtſeite, hat. 

C. P. Darüber wurde bei der 
im April 1907, als Buſſe zum 
wurde, abgeſtimmt. 

Henry F. — Im Briefkaſten wird ärztlichet 
Ratichlag nicht erteilt. — Uns ift im Diten ein 
derartiges deutihes Fachblatt nicht befannt. 

Eleveland WÜde. Wir find mit den 
Verkältnifien in Ungarn nicht vertraut gemua 
um Ihnen itber folche Gemeindcange legenbeite n 
Auffhluß geben au Tönnen, Sarum foll* 
in Amerila Gier imvortiri werden? Es 
hier genug fleißige Hennen. 

Sob. © d. Wir fünnen uns 
genden Gründen auf den Nachweis 
ſtalten nicht einlaffen. 

F. B. Der Betreffende braucht 
fahrt ja keine deutſche Linie zu benützen, 
bei ſeiner Landung ſoll der Onlel ſich der Ein 
wanderungsbehörde gegenüber verpflichten, da 
für zu forgen, dab der Anlümmling nicht etwa 
der öffentliben Wohltätigfeit zur Lait fällt. 

J. S Selbitveritändlich iit eS billiger, >ie 
Möbel als Fracdtgut, itatt al3 Erprebaut zu 
verſenden. 

H. 
Thomas, 
Randolph 


nicht be⸗ 


Stadtwahl 
Mayor erwähle 


aus rabelic: 
folder Arms 


sur lebe: 


* 


St. Di 


e Anzeigenagentur von Lord & 
Trude Gebäude, Wabaſh Mpe. ui) 
Str., gibt ein Verzeichniß der in den 
Ver. Staaten und Kanada erſcheinenden Zeitun 
gen heraus. Auf Erſuchen wird man Jhnen 
Einſicht gewähren. 
L. F — Nicht 
Rn ent 03 
nicht bo 
meinen Keferfre 


alle folhe Källe werden de 
find ibrer zu viele umd mt 
dem uterene fir den ale: 
te lönnen aber jedes Zcei« 
dungsdelret in der Schreiberei des Areis- md 
des Zupcriorgericht3 in den Alten fi 

Stephan 2. Die „Mdendpoit”“ auf ein 
Sabr nab Gurova aelandt, foftet $S, Die 
Zonntaapoit“ $2.50. Der Petrag ift im Nora 
zabibar 


Ungarn 


nden. 


- Die #eitellzeit beträgt etwa 
14 Tage. Ste Tönnen Geld in dem Prief verfen 
den: ſicherer iſt ce& aber, wenn Ste cine "o’t 
anweiſung ſchicken 

Melroſe Der 
ereignete ſich am letzten 
Jahres 1800 


W 


HSobokener Schifftsbra 


Zamätaa im Juni de 


ıD 


Inkrafttreten 3 
hierhergelangt 
Ihrer Landung 


Tu © 
neuen Ginmwanbderı 
find, wird die Ilnreaelmüßiafeit 
ihmerlih ein Sindernik tür \bre Einbürg 
bilden. Suchen Sie tert um Ihren 
nad. Dieier Sollte Ahnen dann binnen drei : 
naten ausaeiteilt werden und Zie würden dan F 
hei der Herbſtwahl ſtimmberechtigt fern 

F. F Photographiſche Kameras 
fhon tür $2 faufen, aber 
$S50 daran menden müffen, um einen Aprarat 
au erbalten, der für wewerblide Zwede brauch 
bar ift. Es atht iraendido im Ztaate cine Fach— 
fchule für Shotoaravben. Mo fi diefe hefinyet, 
werden Sie hbri dem Mnflanf der Kamerg erfah— 
ren lönner 

EN 
aeririeaes 
dieſen, als 
mitaemacht 

— Der 
lung zu 


Pirre 


fann nıcn 
ie würden mindeft’n? 


Sraf Zeppelin mar wahrend des Yür 
in Den Nereimiaten Ztaoten ımb nt 
Dffister im Umtnnähbeere um el 


PRrieffaitenredaftion 
daß aeaenmärıta 
Ellen & Domrer, Iondern rau M 
Sinrih?, 4033 MR. Gorarek Straße 
Staate al? Aommanbeurin an Der 
Oadieä of the Mmaccaherä” fteht 


Lefer PBerchtiaten Anipruh auf ven 
Rabatt hat mur der, der die Zahlıınaen aemıdıt 
hat. Da nun Diefer die betreftenden Dutttungnen 
Ahnen üiberlafien bat, fo wird er vielleicht damıt 
hahen andeuten wollen, dab er zu Ahren Gen 
iten auf die Nahatte dersichtet. Das folte: 
Zie fih don ihm ichriftlih gehen lafien 

J. K Der kragliche Bezirk befindet fih anf 
der Südſeite, und zwar in der Nachbarſchaft van 
99, und State Straße 

3. 3. — Ein Mann, der nicht mit feiner 
milie lebt, fann ftch nicht hinter dem Gefek n» 
ihanzen, das perbeirateten Männern Dohnein- 
tommen bi$ zum Petrane von $15 die Woche a 
pfändungsfrei zugeſteht 

G. M. — Dr. Cronin wurde am 4 
Jahres 1889 ermordet 

A. B. 1) Sie baben die Kündiaung der 
Rerion zuzuitellen, an melde Sie die Bohnurg 
permictet haben. ?) Der fleine Schreibfehler m 
der Steuerquittung hat micht3 au bedeuten 

* * 

Rechteanwalt Fred Wlotle, Ni, 1297 NR. Dear 
born Etr., Zimmer 1444—48 Unith-Gebäude 
aidt nadhlitehende Yuslunfı auf ihn übermitterte 
Anfracen: 

€. 100, Der 


Mittets 
24 

Lou; ſe 
hier ım 
Zpik Art 


acht Die 
nicht mehr % 


m > > 


in: 


eY: 


Mat des 


— betreffende Arzt müßte erſt 
ein Zahlungsurteil gegen Ihre Tochter erwirken, 
um auf deren Lohn Beſchlag legen zu fönnen. 
Ob er im Stadtgericht ein ſolchhes Urteil erigt 
gen lönnte, wenn die Sache ſich verhält, wie Tie 
angeben, das iſt ſehr fraglich. Einen Grund, ih— 
rerſeits gegen den Arzt tlagbar zu werden, dürf 
te Ihre Tochter ſchwerlich haben, es ſei denn, die 
Lähmung des Armes wäre durch eine ganz di— 
relte, unter leinen Umſtänden entſchuldbare, 
Handlung des Arztes verurſacht worden. 

A. B. W. 1) Ein Arbeitgeber tit bier nur 
dann "verpflichtet, Auslunft über Anaeitellte zu 
geben, wenn er bierzu bon einem Gerichtshof 
aufgefordert wird, 2): Arbeitälobn iit failır 
fobald er verdient ift. Indelien wird angeno:n: 
men, da& Leute, die bei einer Firma in Arbei: 
treten, welche »die- Löhne monatlih auszanit, 
mit diefer Einrichtung befannt und .einberitan- 
den find: fie würden alio fälligen Lohn nur 
dann einklagen lönnen, wenn er ihnen über dem 
übliben Zabltag hinaus borentbalten wird. 

€. #. — Hat Jemand mit einem-Anmwalt vn 
Ablommen getrof en, dak er ihm einen - timm⸗ 
ten Prozentſatz einer ——— eben 
zn. bie ‚er — erlittene Berletzungen * nt 

Hr dem Anwalt fol —— — auch 


aa Be er Sich an Id. 


: | 
gıbt ja 


und | 


ericheritt. | 


Zced | 


Taaeaen wird noch rt | 
nach Peai:m | 


991% | 


Depeſche 


tate end | 


(Dans um» | 


fager, | 


da3 | 











| 


| Metern Ane., um 1 Uhr Ss 
Dirigent: 


E 


Die Proben 


way und 
werth 

und Paulina 
mittaas; 
aent: 


thren 


ar merıner 
Ach 
verlobt geweſen, Deiner erſten Braut 
haft D 
— Er: „? 


Lindert 


Stelle tritt 
uns wegen der überraſchend ſchnellen Beſſerung. 


wird ſich die Kraft des Wieboldt Syſtems: 
käufe, ſehr bemerkbar 


Oſterlilien 


Eftertitien, 


Snits fü 
Mädchen 


ſchungen. Marineb 
und Copenhagen. 
ſchön beſetzt. Gefü 
garantirtem Satin 
de Cyne, für 
Frühjahrs -Coats für Da— 
men und Mädchen, aus Serges und 
neumodiſchen Tuchſtoffen. Dieſelben 
haben große Kragen und Cuffs — 


in allen neuen Mo— "14. 98 


den und Befaß 

Goats für M üben. und Kinder, — 
Serges und Novitäten, große 
troſenkragen und Cuffs, gut An 
und bejett in hübfchen 
Kombinationen — offe- 


Diter-HSandichuhe 


Impt. echte franz. 
Slacebandichube f. 
Damen, volle 16= 
fnöpfige Ellbogen- 
länge, ſchwarz, weiß 


hin 
lobfarbig, alle 


Größen, reg. 3.25 


wert 8 
m 245 
Titerglacehandichuhe für Damen, in 
allen beliebten Krübjehrichattirungen, 
ſchwarz, weiß, lohfarbig, 
Nabıı u.Bongee, qut ——* 1.00 
Yange Ellbogen Kanion_ Doppelte Tip 
Damen, — in 


+ 
und 


jeinene Handſchuhe für 
Ichiwarz, weis, roja u. 
melblau, 2 Elaip 


Toiſellehedarf und * 


Sweatheart oder Sweet Marie Seife 3c 
75e Jicky aPrfüm, Unze . . . . . . .; 39c 
50 Java Nice Geitchtspnder. N: 
1.00 Gafdwells Syrup of Pep- 3 

ſin oder Kobolo Tonie 59e 
356 Fletcher Caſtoria. ‚208: 
de Tftereierfarben, Fans od. Rabbit 3e 


Nlernoviläten und Candies 


Dfiterhafen, großes Sortiment, 
bon 50€ berab ‚auf 


Wnrihmellon Gier, fortirte 16 

sarben und Größen, Pfund. c 
Ghofoladen Greameier, St. 10e und De 
Ghofoladen Marihmellseier, Bid.....19c 
Baummw. Hühner und Snien, i 0 

bon de das Stud herab auf... c 
Chöfofadenfirichen,50c Sorte, Bid. 35 


gemacht aus Whipcord 
ges und neumodiſchen Mi 


2 ss 


vr Damen und 


Ser⸗ 
dh öne 
int  boller 
ſtart 
> bie 
rabmm eihe 
an jeder 
Knoſpe 


laue, ſchwarze, lohfarbige 
Hübſch —8 und ſehr 


ttert mit 
L 30. 


und Peau 


Milwaufce Avenue 
Alles Mönfiche ift getan worden 
s ‚, für die Begnemfichfeit und bie 
Zufri Denheit non veripäteten Diter 
Einkäufern. 


Lflanzen, 


und buſchig, 


1230. 


— —— IL N N Hofen 


bei Baulina 


machen. 


große 


junge Mänuer, 


Bluͤte, 


ſchone 
Blüten 
per 


Worſteds und Caſſimores, 


für Männer und junge 


mert $3.00, $3.50 und 
300 — —* 


Baareinkäufe und ſchnelle Ver— 


Anzüge für Männer und 


zwei⸗ oder drei— 
fnöpfige Sacks, 


mit furzen oder langen Roll Zapels, jehr Hübfche 
in 
al’ den neuen Schattirungen — 


15.00 


Männer, aus fei- 
nen Worfteds und Caffimered — in 
ſehr hübſch aeitreiften Muftern — 


2.25 


vn 


» Yoppelbräftige Anzüge mit Snider- 


Straße. 
Warum genießt Ihr nicht die An— 

nehmlichkeiten eines mo— 
natlichen AnſchretbeKontos 
bei Wieboldts 


Laden morgen Abend effen bis um 10 Uhr. 


Oſter— 
Taſchen 


Ledertaſchen, mit 
lohfarbig. Leder 
gefüttert, — mit 
Geldbörſe, Kar 
tenetui, Spiegel, 
Flaſche u Bır 
Derbiücfe, me 
talliiberzog Se: 
tell, Seiten 
ſchloß, zu 


2.19 


Weihe Spiscen- 
u. gebäfelie Ta: 
fhen, Santatag 


950 


— — — — 


per 


bis 


Nos. 
Farben; 


mn... 
reinieid. 
nette 


150 
Nr. 100, 
200 Te. 
beſtickte 


Back-Kämme 


50 Dutz. fanch Back— 
kämme, Rhineſtone— 
faſſung, we 

DOC, jeder 


— 
St. 


Feiner getochter 
oder Loin 


Schinken 5 
fliced 


N ol, ® 
per Rid 2) c 


Feinſter hieſiger 
zerläſe, per ‘Bid 
rangen, fühe Naveleg, 
groß und jaitia, D 
Sn Manzanilla Di iven, 
regul. 3öc Wt., Dt.-Iar. 
Dodion’s „Tanch ajlert. 
Pidles, Nalon Jar. 
Unier Rovaı Blend "ertra 
Kaffee, 2 Plund 55c 
per 
Fancı 


ver Dutzend 


Schwei— 


28c 
Ic 

25c 
22 


feiner 


28c 


— 


ter, 
Sorte, 


Pfund 
3 Erd. ! Aumd 
ecren, zerfchnittene 

fi che, Ri ichie. a 15 ec 
20th Gen turn import. neräufchtoie 
Tarlor Zündbölschen ren. 

20 großes Bacdet 


Birnen, 
Mir 


ö—Î — — —— 





Deutſche Tagfeier. 


für den Kinderchor finden 
jeden Samſtag Nachmittag ſtatt. 
Die nächſte Probe des Kinderchors 


für die Deutſche Tagfeier, verbunden 
mit 
Zweig 
Nationalbundes“ 
26. 
ſtaltet wird, 
Nachmittag ſtatt. 
urter der Leitung der Herren C. Heeb 
F. G. Krüger und Leopold Ehrenwerth 
Zur Bequemlichkeit der Kinder finden 
ze 


Volksfeſt, 
des 


welche vom hieſigen 
„Deutſchamerikaniſchen 
am Gonntag, dem | 
in Brand’s Bart 
findet morgen, Samstag, | 
Der Kinderchor jteht 


Mat, 


in vier berichievdenen Turn: 

hallen ftatt, nämlich: | 
Vormärts Turnhalle, 12. Str., nahe 

C. Heeb. 

Lincoln Turnhalle, Diverſey Park— 

Sheffield Ave, um 2 Uhr 


Nachmittans; Dirigent: 2. Ehren: 





Znıtnle 
KSDAlite 


Iurndalle, Belmont pe. 
Str., um 3 Ur Rad 
Dirigent: %. ©. Arüger. 

Nordſeite Tu — 840 N. Clark 
Str., um 3 Uhr Nachmittags; Dirt: | 
C. Heeb. 
Die Kinder können ſich alſo die 
Wohnungen zunächſt aelegene | 
Halle auswöhlen. 


Der Feſtausſchuß möchte den Kin— 


derchor ſo groß wie möglich haben und 

erſucht daher die Eltern nochmals, ihre 
Rinder 
Jedes 3 
erhalt 

63 
geübt. 


in dieſe Proben zu ſchicken. 
um Ainderchor aehörende Kind | 
ein prachtoolles Freitabzeichen. 
merden deutiche Nolfslieder ein- 


- — — 
Im En — Er: „Du zmeifelit 
Treue, Wilhelmine ?"— Site: 


— Du biſt ſchon einmal 


n 


ı alio die Treue nicht gehalten. 
‚Aber Dutzend anderen!” 


t Reuralgia 
in einer Minute, 


Maffirt mit Mufterofe und seht mie die 


Schmerzen vergehen und Behaglihleit an ikre 
Leidende im ganzen Nand fdreisen 


Muſterole ift eine reine weiße Ealbe, berae 
— : 


Stellt don dem reinften Eenföl. 


Befſer ald ein Senfpflaiter, 
abisiut feine Binfien. 


Haltet in Eurem Heim eine Püdfe zur 
Hand gegen Erfältuna auf der Pruft, Arups, 
Aftdma, weben Sale, Mandelentsündung, Pluts 
andrang, Kopfidmerzen, NRbeumatiömugd, R'v- 
enfellentzündung, Hexenſchuß, wehe Musteln, 
estenfungen u. f. w. 

Weberall von Apotbelern berfauft. Ehaut nı$ 
den Muiterofe Echild, wie umntenftebend geaeirr. 


Diele zeigen e3 in ihrem Schaufeniter. Muftervte 


lommt in 25c und 500 Büchlen. Nehrıt fein Er 
fapmittel. Wenn Euer Apotbeler Euch nit da» 
mil .verfeben kann, fit uns 25c und wir for 
den Euch pofifrei eine Büchfe. 


<he Mufterole Company, Cleveland, Obio. 


und Hinterfäßt 





Alarm!’ — Soldat: 


verar= | 1 


gen fiir 
756 


en 
Pfund au 


330 


— — — 


‚Mer Kleider: Zubehör 


Spitzen-Mantel-Sets 
men, ſehr nette Auswahl, Preis 
Set, von $3.50 

herab bis auf 


75 Dutzend Venice 
Damen, 


Ghiffonichleier für Tamen—? 
lang, 1 


Eden, 


Stritt friſche Gier, 


„Meadomw Hill“ 
Greamern 
Die 


a 


macbt wird — 2. 
1 


Kunſt— 
Leinen 


24.301l1l. runde u. 
biered. Patten- 
berg Genteritüde 
in netten Mit 
tern, m. einfach. 
Genter, wert 58c 
per Stüd 


39c 


18x54 Batten- 
berg Scarfs u. 
304601. runde u, 
bieref. Batten: 
berg Mittelftitche 
mit einfachen u. 
Mit 


für Da— 


Spitzenkra— 
weiß u. cream, 


50e 


wert, 


—* breit; alle 


wert 1.2 980 


en "Band, 15€ 


Muiter, Md.... 
Damentaſchentücher, r 
amentaſchen 5e 


wert 10c, Stück.. 
Haarnetze 


100 Dutßend ſeidene 
Haarnetze wert 


250, das 19€ 


Dutzend 


handdrawn 
t e L ftüden, wert 
bis 1.25, Stüd 


69c 


Fett⸗ 


‚Groceries und Fleisch. 


ẽchte holländiſche 
Häringe 
das Stück 


22 


) BZuder, beiter granutirter, 29€ 
ae 
Home⸗made Streuſel Kafieetuchen, 
bon 9 bis 11 Uhr Veorm., 
das Stüd zu 
Home⸗made Schicht? uchen, 

3 Schichten, Stück 25c und. 


1—— 
6 2 c 


— — ei‘ 


Ä 


But— 
beite 


Die ges 
Masere® keines Loin 
DE ——— 
Fancyh Hinterviertel 
Kalbfleiſch, Pfd 

Rolled Rib Romit, I 
Sug.cur. Ochſenzungen, Pf. 131% sc 
Mag. Vorkſchultern, id... 24e 
Prima Chuck Noait, Rd... t1iee 


n cındı 
das 


) 
! 
) 
‘ 
( 
* 
— 
? 


bocker Hoſen, 
Caſſimeres, 
Größen von 8 bis 
17, wert bis au " 


feine Worjteds fomie 
prachtpolfle Muiter, alle 


2.48 


Syer.: Strümpfe 


Schwarze, weiße 
u. lohfarbige rein- 
feidene nahtl. Da= 
men=-Strümpfe, mit 
doppelter Lislelohle 
voppelt. Lisle⸗Ferſe 
und Zehe u. Garter 7 
regulär 68c — 0 

da3 Baar au.. » ⸗ 

Schwarze ı. farbige rein: 

fetdene nahtlofe Männer- 

Soden mit dopp. 2 

Serie und } 

Baar für 

Schwarze und farbige feidene Lisle 
nabtloje Kinderitriimpfe, großes Sors 
timent von Jarben, Größen 

6 bis 9%, das Paar 


Weine un Liköre. 


120 Kiiten Sunny Sonth Whislch, battleb 
in Bond, 6 Jahre alt, vegulärer 39e 
Preis 125, ver Flaſche 

Gedar Broof oder O!d Tanlor, 

in Bond, ver Klaide 

Vennſylvania Rye Whisten, reguf. 

Preis 3.00, per Gallone 

Gelitornia Portwein, die 1.25 


Zorte, ver Gallone j 
regulüre 1.00 52c 


Monogram Whisfen, 
Flaſche, volles Quart. 

— — —— — ——— — — 

— 
Zigarren und Tabak. 
Kabro Smokers: wir kauften etwa 10000; 
regul. Vreis dieſer Zigarre 250 per 25e 


Ktilte, f. d. Berf., 8. db. 50 1.45: 8 für. 

Gremo vd. Anan Bentto ‚Se Zigarre, * 
Stogies, Kiſte von 

100 für 1 0 


Bhita Rofa Club Honie 10€ Zigarre 1 35 
Kiſte von 50 1.483 
Hand made, Bellwood oder Tuxedo, 


Kilte don 50 2.65; Kilte bon 25..... 

25; 
Bollads Progreß 
die 10c Bücdien, 4 rür 


ſegunle, handgeſchneiderle Ani | 


Die große 


Frühjahr-Spezialität 


der „Rincoln Clothing Company.“ 


Diele Anzüge find Speziell für unfere beiden Läden gemacht mor- 


den, 


den. 
fancn Mifchungen 
Frühjahr-Stoffen. 
Schaufenſtern. 


und 


Eine 


und wir garantiren dafür, 
zügen gleichtommen,, die in anderen Läden für 820 
Amerikaniſche und engliſche Moden — reiche, 

Serges 
Beſichtigt dieſelben in unſeren 
wunderbare 


daß ſie in jeder Hinſicht den An— 
verkauft wer— 
in allen ſchönſten 


Auslage zu.. 


In unſeren anderen Sorten haben wir die allerneueſten und feinſten Modelle 
und Facons in Frühjahr Anzügen und Ueberziehern, zu Preiſen von $10 b13 


+30, für 


andersivo erbaitet. 


Da wir 


als Ahr fie 


Hite und Ansitattungswaaren für 


— 


3Z3wei 


Großes Orgelkonzert. 


Herr Wilhelm Middelſchulte wird 
am Oſtermontag Abend in der St. 
Peterskirche, Paſtor Lambrecht, Ecke 
Cortez Str. und Oaqakley Ave., ein 


ir Knaben und Kinder 


Laden: 


Lincoin und Wrighiwood Ave. 


— und — 


3945-3947 „Lincoln Avenue. 


| 


großes DOrgelfonzert geben, und bei der : 


Gelegenheit Die neue prächtige Drgel 
in ihrer ganzen Ionfülle und Schön— 
heit porführen. Damit au etmas 
Abmechälung in der Gade tit, werden 
folgende Solisten mitmirften: Trerne 
Gramling und Klara Grufendorf, 
Sopran; TFrederid Heizer, Bioline, 
und zum Schluß bie drei Chöre ber 
St. Peteräfirche in einem Maſſenchor 
unter der Leitung ihres Dirigenten, 
Herrn Yopn U. Michel. 


Vorjtehende Angaben follten mohl 
genügen, alle Mufifliebenden zu über— 
zeugen, daß es fJich Hier um einen 
feltenen gochgenuß handelt. 
es fich weniger um gelblichen Geminn, 
al3 um moralifchen und fünftlerifchen 
Erfolg handelt und deshalb ein Sit 
für nur 25 Cents >u haben tft, To 
follte die Kirche bis auf den legten 
Plat gefüllt werden. Das Konzert be- 
ginnt um 8 Uhr. 


— — — 


— Aus der guten alten Zeit. —Wirt 
(zu den Karten ſpielenden Soldaten): 
Sört ihr's nicht, Leut'? 's blaſt ja 
„Schnell no mal 


ı geitärkt zu werben. 


lind da | 


zwei Yäden faufen, können wir Euch bejiereWerte geben, 
Große Auslage 


Knaben. 


in Anzügen für 


Oſtern 


Seht unſere 
Fenſterauslagen 


Die Lincoln Hut-Spezialität zu 82.00, in 
modernen Frühjahrfacons und neuenFar— 


ben. Lincoln ſpezielle 
84 bis 84.50 wert. 


Schuhe, 83. 50 — gut 
Reiche Auslage von 


neuen feidenen Halstrachıten und Unters 


zeug für Rrühjahr, zu Eriparnigpreifen. 
Aroe Erfparnife an NNler: 
Kleidern für Knaben n. Kinder 


Conn Vila Närkt erſchöpſte Leule. 


Uerzte haben mit ‚„„Tona Vita‘ 
großen Erfolg in diejen Lande. 


MWenn fich bei reichen YeutenGelund- 
heitsichmahe und Erichöpfung einftellt, 
begeben fie jih nach einem teuern 
Sanatorium oder Badepläßen, um neu 
Aber mie jteht e3 
mit den taujenden von aeichädhten, 
nerböjen Männern und Frauen ohne 
Lebenätraft und Energie, Die meder die 
Zeit noch das Geld übrig haben, fi 
den Zurus, in ein Sanatorium zu 
gehen, Leiften zu fünnen? Wenn’ Sie 
fich in diefem traurigen Zuftande be- 
finden follten, dann lefen Sie aufmerf- 
fam die folgende Auslagen von M. F. 
Mann, wohnhaft Nr. 53 Good Avenue, 
Buffalo, R.Y. 

„sh litt an VBerdauungsbeichwerben 
und Erjchöpfung jeit den legten zehn 
Jahren; häufig konnte ich nichts effen, 
und litt immer an Berftopfung. Meine 
Nerven waren angegriffen und ic 
hatte böje Kopfichmerzen. ch glaubte, 


ı ich hätte auch Nieren- und Blafenlei> 


den, da ich häufig dumpfe Schmerzen 
im Rüden hatte. ch mar leicht erregt, 
und oft, wenn ich nichts efjen konnte, 


litt ich an nerböfen die 
a fen Unfällen, * 


I „ch hörte jo viel von dem neue 
Ionifum ‚Iona Vita’, daß ih mid 
entichloß, e3 zu verjuchen, und jeßt 
fühle ich mich wie neugeboren. Ich 
habe alle meine Kräfte mwiedererlangt. 
Ach fchlafe aut, efle alles, und mein 
Nerveninftem iſt vollfländig geſund 
Ich habe um vier Pfund zugenommen 
in den letzten zehn Tagen. Ich glaube, 
Tona Vita' iſt die beſte Medizin in 
der Welt, und ich möchte nicht ohne fie 
fein,“ 

„Zona Vita“ wurde durch eine Ans 
zahl‘ Uerzte vor faum einem Jahren 
diefem Lande eingeführt. Herr Mann 
ift nur einer von den Taufenden, für 
welchen diefes großartige Zonitum fi 
als ein Segen ermiefen hat. Das 
Zonitum hat fich ald der größte Erfolg 
von allen Medizinen ermwiejen, die dem 
Publitum je verfauft worden find, 


Wenn Sie geihwäht und erſchöpft 
find, leiden Sie nicht einen Tag länger, 
‚Raflen Sie fi) von „Zona Vita” 
fen und wieberherftellen. Wenn eb 
fehlichlägt, erhalten Sie Yhr Gelb von 
unferem Wgenten in |hrer Gtabt 
zurüd. Die Public Drug Store 
die Agentur für „Zona Vita” in 


cagp.. * —8 Sormula 


nn 





SINGERS 


Erſter Jahrestag-⸗Verkauf 


Kroße Herabfehungen für den Monat April. 


F'’rei! 


2 


u FRI 


Souvenirs mit allen Einfäufen. 


Bettftelle, Spring 
und Alatrabe, 


vollitändig 58 1 5 
o e 


Bett in irgend einer Größe oder Farbe 
— Sprungfeder ganz aus Gijen, und 
eine 45 Pfund Matraße, Fila Top. 


Garnitur tft in grünem Wlüfd) erhältlich. 
Berfäumt nicht Diefen Bargain 


ING 


rURNITÜRE co. 


GER 


512-514 514 NORTH TH AVENUE, 


nahe Cleveland Ave. 





Wartet nicht bis zur 
legten Minute 


Um und von Eurer Abficht Au benadhrichtigen, Eure jegige Wohnung 


ober Dffice zu verlegen. 


Taufende Leute ziehen um mährend April 
und Mat. Deshalb bitten mir um 


30 Zage Benakhrichtigung 


Und mir jollten prompt von den nötigen Telephon-Einrichtungen in 
Eurer neuen Areffe benachrichtigt werben, damit fie fertig find, 


wenn hr fie braudt. 


— Sie Ihre Umqzugs⸗Order detzt — 


eftätigen Sie e8 1chriftlich. 


Main 294—Commercial Department 
CHICAGO TELEPHONE COMPANY 
230 W. Washington Street 


Mitwaukee Avenue und — — 


— ——————e— ————— 
Samstag, den 6. und Montag, den 8. April 1912 


u Haferanians, und unfer großer Diterberfauf ladet Jeden ein, die 
Preife zufriedenitellenb. 


in unferem Laden zu machen. 


7 Departement für 
3 Fertige Rleidungsftüdez 
— 2. Floor. 
M. B. Korſets. 
Bann Reducer Kor» 


Bas 
Figuren 

Ausfehen der 

? = N Sugend, ohne unbeguem 

zu fein, ımd die Grö- 

Ben, 19 bis 36, madıen 

ſie ebenſo amwedentipre- 

end f: die durchichnitts 

) Tiche Figur, Preiſe bon 

$1.98 


‘ 
; 82. 48 

Ges s Dept. — Main Floor. 
Ofternopitäten, große Ausm., 
3c, 5e, 10c, 12c, auftn. bi3 1.00 
Marihmellow Eier, allefgarben 10€ 
und Größen, da3 Pfund 
Ehokoladen Cream Eier, St. de u. 106 

Drogen Dept. — Main Floor. 
dc Badet Mottenballen, für... .23gc 
35c Badet Blutreinigungstee, zu. .16c 
81 Flaſche Sarſaparilla Frühjahr⸗ * 


Stärfung3mittel, für. c 
50cWt. 1PF. echteröndrorReroribde 12c 


Hanbihuh- u. Kragendept — Mainfloor. 


Kurze u. lange jeidene Handjchube, in 
allen Farben, 50c dad Paar u. aufto. 
Cpibenkragen, große Barie- 3 39 
tät, von 25e aufiwärt3 bi3 J 
Grocery Dept. — 4. Floor. 


0 Pd, Sad Red Star Miebl 
3 Pfund Püchfe Sniders Bohnen 
u Saban Reis für.....-..orence.. 6% 
nt Sniderd Eatfub, für 
Feiner Santos Kaffee, 
3 Bund für 
— 2 —— - 2 
e Seife 
“2 at ehuntei od.Wilburs Rafao 150 
Bun en gas Blorn 
% Pd, Bühfe Dr. Prices Badpulber. 20° 


nötigen 


Liför - Dept. — 4. Floor. 


1 tolle Dt. Klafde M 
Mhisten, mer ſch onogram 


— —— 

eide Flaſchen für 69€ 

Od Gudenheimer Rye 

—* bolles Dt., EN 

_rtra feinerdoppeltümmel,üt. 

California Kognak Brandon —— 

Star, per Flaſche 4360 

Unſer 1.25 cal. Portwein, Gall...G7e 
Eiſenwaaren-Dept. — 4. Floor. 

Brotbretter, 


20x28 ertr 
5öc mert r 35c 


extra Qual., 
2 Brenner Öns Hot BI 

reg. $2.75, ——* = 2) 

eier: ® * — Main Floor. 

Goldene Armbänder, $4 tert, 3.00 


Broodhez, in einer großen, hüb- 
IhenAusmwahl,Stüd 25e, 500 n. 5e 


Kamm Dept. — Main Floor. 
25c Varettes; fpeziell zu 
81.48 Qadfümme, mit reichen öBe 


Rheiniteinfafiungen, zu 
Haarwaaren Dept. — Main Floor. 


24301. gemwellte —— 

ten, reg. $3.48, 2.48 
Clufter Ruffz, in als oblong oder 
Halbmond-Facon, $2.48 

tvert, für 

Geſichtmaſſage, Shamp d 

in unſerem — — 


Fancy Goods Dept. —Main Floor. 
Geitempelte Pillom Sbams, 35€ wt. 2 
Merc. Sateen Ruffling, reg. 
Fleiſchmarkt — Floor. 
Sper. Berlauf von Swifts — 
Schinken, au 1 
Oſtermehers mag. ſugarcur. Schinken — 
Magere ſugar cured Cal. Schuller.. 
Sinterbiertel Kalbfleif 
Vorterbiertel Kalbfleif 
Hinterbiertel Lammfleiich 
orderbiertel Rammfleifh 


f 
Magere friide Rorf Echulter 


Mag. fugar cured Frübitüd Shed.. irke 


Zefet die „Sonntagpoft“ 


©. 


Reine Mufik. 


In Wirtihaften auf der Norpdjeite 
polizeilidh verboten. 


Shwindfuht als Wahlfrage. 


„Tuberculofis Jnftitnte‘’ verpflichtet Kan» 
didaten für den Countyrat. —Dergröße- 
rung der Pimpanlage in Zafe Diem. 


Hauptmann Rehm von dem Mad- 
bezirf an der Chicago Ape., dem aud) 
der Bezirk der Hudjon Ape., alfo der 
„bayrifhe Himmel“, zugeteilt ift, hat 
heute feine Untergebenen angemiejen, 
allen Wirten mitzuteilen, daß Mufit 
in ihren Zofalen verboten ift. Yeboch 
eritredt jich da3 Verbot nur auf die 
Wirtſchaften ſüdlich von der Cheſtnut 
Straße. 

Für die Lungenheilbewegung. 

Das Chicago Tuberculoſis Inſtitute 
hat heute der „Abendpoſt“ eine Liſte 
derjenigen Countyratskandidaten über— 
ſandt, welche ſich für den Fall ihrer 
Erwählung verpflichtet haben, im 
Sinne der Beſtrebungen der Geſell— 
ſchaft tätig zu ſein, für die Verbeſſe— 
rung der Einrichtungen zur Heilung 
von Lungenkranken, die Anſtellung von 
mindeſtens einem Arzte für 75 bis 100 
Kranke, von einem männlichen oder 
weiblichen Pfleger für 15 bis 20 bett— 
lägerige Kranke und von einem Pfle— 
ger für 30 bis 40 andere, für die 
Schaffung einer ohne Vergütung täti— 
gen Aufſichtsbehörde von anerkannten 
Fachleuten für den Lungenheildienſt zu 
ſtimmen. Die große Mehrzahl der 
Kandidaten hat das Verſprechen ab— 
gelegt. 

Die Verſeuchung des Seewaſſers. 

Die Legislatur von Indiana wird 
von Bürgern von Hammond um 
Schaffung eines Abwaſſerbezirks, der 
das County Lake, Ind., umfaßt, er— 
ſucht werden, um der fortſchreitenden 
Verſeuchung des Seewaſſers durch die 
Calumeter Gegend ein Ende zu ma— 
chen. Es ſoll nach dem Vorbilde der 
Chicagoer Abwaſſerbehörde gearbeitet 
und längs des Seeufers ein Fang— 
kanal für Regen- und Abwaſſer ange— 
legt werden, wie es auch die nördlichen 
Chicagoer Vorſtädte planen, laut Mit— 
teilung eines der Redner in der geſtern 
Abend abgehaltenen Verſammlung 
der Lake Michigan Sanitary Aſſo— 
ciation, des Bauunternehmers James 
O. Heyworth von Lake Foreſt, Ge— 
fundheitsftommiffärtd Dr. Young, 
Prof. Sadett von der Univerjität 
Burdue, Dr. Hurty, Geſundheitskom— 
miffär von Indiana, Dr. WU. Evans 
bon Chicago und andere Redner er=- 
Härten die Auftände für einfach 
ſchmachvoll und befürworteten verein— 
zelt Bundesaufſicht über die Binnen— 
ſeen auch in geſundheitlicher Be— 
ziehung. Tolgende Beamis murben 
gewählt: 

Horlid, früherer 2... bon 
Racine, Präfident; Dr. ©. H. Young, 
Chicago; %. U. Tuder, Noblesville, 
Ynd., Vizepräfident; WR. Humphrey, 
Chicago, Sekretär; Edward Bartom 
vom Illinoiſer Waſſervermeſſungs— 
dienſt; Chas. A. Sutherland, Janes— 
ville, Wis.; Langdon Pearſe, Chicago, 
und G. A. Bading, Bürgermeiſter von 
Milwaukee, Vorſtand. 


ieues Pumpmwerf. 


Die Bethlehem Steel Co. hat das 
niedrigfte Angebot auf die Anlage der 
neuen Bumpe im MWafferwerfäbetrieb 
in Lafe View mit einer Leiftungsfä- 
bigfeit von 25 Millionen Gallonen 
alle 24 Stunden eingereiht. Nach 
ber Verbefferung der Pumpanlage 
dürfte der zumetit herrichende Wafler- 
mangel in großen Teilen der Nord: 
jeite, nördlich von der North Une. bis 
zur Orace Straße, aufhören. 

Anfhauunasunterridht. 


m Srerengerichte im Detentions- 
bojpitale amtiren heute die Gefchmore: 
nen, welche unlängjt, mie berichtet, im 
Superiorgerihte Eduard Lautenfchlä- 
ger für geiltig gefund erklärten und 
berbe Kritit an den Verfahren im |r- 
rengerichte übten. Nun follen fie aus 
eigener Anfchauung nochmal3 urteilen. 

Interefjante Ausftellung. 


Im Semward PBarf, an der Sedgmid 
und Elm Straße wird der Woman’s 
City Club an den Tagen vom 11. bis 
14. April eine Wanderaugftellung zur 
Aufklärung der Bevölkerungsmaſſen 
in der 21. und 22. Ward veranftalten; 
die Austellung ift der vom Verein für 
Kindermohlfahtt in verfchiedenen 
Stadtteilen abgehaltenen ähnlid. E3 
werben jeden Morgen bon 9 bis 12, 
Nachmittags von 23 bis 54 Uhr und 
Abends von 7% bis 10 Uhr Vorträge 
und eine Art Anjchauungsunterricht 
zur Hebung der Lebensperhältnifle 
beranftaltet werden, an jedem Tage 
aber einen bejonderen Gegenitand, 
nämlid: Am Mittwoch, dem Eröff- 
nungstage über die Zuftände in der 
Ward, am Donnerftag über da3Schul- 
weſen, am Freitag über Verwaltungs: 
ſachen, am Samſtag über Spielfeſte 
und am Sonntag über die ideale 
Sonntagsfeier. 

In jeder Verſammlung werden 
Lehrer, Paſtoren, Aerzte und gemein— 
ſinnige Frauen Anſprachen halten, 
Kinderklaſſen der verſchiedenen öffent— 
lichen und anderen Schulen in den 
beiden Wards, auch Vereine, werden 
geſangliche und turneriſche Vorträge 
ausführen, und Wandelbilder werden 
den Zided der Bewegung veranfchauli- 
hen. - Der Eintritt ift frei, und alle 
Bewohner der beiden Warbs find ein- 
geladen. 

Poliziſt Breitung gelobt. 


Richard Breitung, ein deutſcher Po— 


lizift in. der berittenen Abteilung, ift | 
‚non olizeishet MeWeenn öffentlich 


— en 
heloh 


des — Lebens in einer Stunde 


"Tgmei Gefpanne durchgebrannter Pferde 


unter erjchtwerenden Umftänden ans 
hielt und jo Unglüd verhütete. 


Angehörige lagen; 


Fall Kaufman hat ein Nadhfpiel, mit dem: 


„Dramfhopgefet‘' als Grundlage. 


Eine bemertensmwerte Schadenerfag- 
Hage haben die Angehörigen ber. vier 
im Zuchthaufe figenden Mörder ber 
Hrau Hattie Kaufman und die Ange- 
börigen des Opfer gegen drei Schant- 
mirte und deren Hausmirte auf 
Grund des fog. „Dramjhop“-Gejeges 
im Kreisgericht eingeleitet. Die Klä- 
ger verlangen insgefjamt $175,000 
Schadenerjat, indem fie erklären, die 
Ermordung von Frau Kaufman fei 
die Folge des Vertaufes geijtiger Ge- 
tränte an die bier jungen Männer ge- 
mejen, und behaupten, fie feien zu 
Entfhädigung für den Verluft der 
Dienjte der Ermordeten, bezw. ber 
Mörder, berechtigt. 

In juriftifchen Kreifen halt man 
dieje Klage für die bedeutungspollite, 
die auf Grund jenes Gefetes je einge- 
bracht worden ift, und für die am mei- 
ften Auffehen erregende. PBielleicht 
werben die bier Mörder al Zeugen 
nad Chicago gebracht werden, auf alle 
"alle aber merben ihre Ausfagen, 
münblich oder fchriftlich, bei der Ver- 
handlung benugt werden. Eine 2er- 
urteilung der Beklagten würde, ja 
glaubt man, von einjchneidender DBe- 
deutung für das Wirtsgemerbe in JI- 
Iinois fein. Die Kläger und die Sum- 
men, welche fie fordern, find: 

Yrau Mary E. Brevard, Mutter 
bon Fred Boneham, $20,000; Frau 
Elifabeth Rabenau, Mutter von Geo. 
Rabenau, $10,000; Frau Marion Ra-' 
benau, bie Gattin, $20,000; William 
Rabenau, der fleine Sohn, $10,000; 
Frau Natie Stacey, Gattin von Kohn 
3. Stacey, $20,000; Kohn %. Stacey, 
der Eleine Sohn, $10,000; Frau Eli- 
fabeth 8. Channell, Mutter von Ro- 
land R. Channel, $20,000; Edmund 
Kaufman, Wittmer von Hattie Kauf: 
man, $25,000; Birginia und Julian 
Kaufman, die Kinder, je $20,000, 

Beklagt find: Mar Robbin, Schanf- 
wirt, 3041 Cottage Grove AUnve., und 
ber angebliche Befiter des Gebäudes, 
Albert B. Yoyner; Rhodes Cafe, 478 
€. 31. Str., und William Sullivan, 
Inhaber der Schanflizens, fowie Sul- 
livan Brothers, die angeblichen Wirte, 
und Alma Seipp, die angebliche Be- 
figerin des Gebäudes; Pidwid Cafe, 
8033 Cottage Grove Xoe., und Walter 
G. Muller, der angebliche Inhaber der 
Schanklizens, und Jakob Frans, der 
angebliche Befik:r des Gebäudes. 

Zur. TFürfprecherin der Kläger hat 
fi die „Eitizens’ League” aufgewor- 
fen, deren Präfident Pfarrer Peter J. 
D’Callaahan und deren Superinten- 
bentin Dr. Annie R. Ranes ift. Die 
Liga hat den Fall von Anfang an ver 
folgt und wurde nach der Verurteilung 
der Mörder angeblich von deren Ange- 
börigen erfucht, in ihrem Namen unter 
dem „Dramfhop“-Gefeß zu Flagen, und 
fie erklärte fich bereit dazu unter der 
Bedingung, daß audh die Familie 
Kaufman mitflage. Herr Kaufıman 
erklärte fich damit einverjtanden. Die 
Angehörigen der Mörder haben aeftern 
bor Richter Tuthill eidlich erklärt, daß 
fie mittellos find, und daß die Kojten 
bon dem Entjchädiqunasaelde, das fie 
erhalten mögen, bezahlt werden follen. 
Belanntlih follen die bier Mörder 
furz vor dem Antritt jener verhänanik- 
vollen Kraftwaaenfahrt in den er- 
mähnten Wirtfchaften viel getrunfen 
haben . Das „Dramfhop“-Gefet halt 
Mirte und ihre Haudbeliber verant- 
mortlich für Schaden, welcher Anaeho- 
rigen Betrunfener au deren Hand- 
lungen entfteht. 


— — — __ 

— Dynamitattentat auf das Heim 
eines arbeitenden Kohlengräbers zu 
Trevorton, Pa. Hinterteil des Hau— 
ſes ſtark beſchädigt. 


MATTE rar arag 


v4 


Er a Tr 


Ben 
am —* 


mi: ift ein Padet von 
Gispo Soda Craders— 
der beite, reinfte, frifchefte, 
gefundefte,wohlichmedend. 
fte Sünfcentswert Crader, 
den Jhr je gekauft habt. 


Eht einen, und Ahr mißt, 
daß Ihr etwas eßt. Er iſt 
ganz Cracker. 


Den Geſchmack könnt Ihr 
N nicht verwechſeln. Er iſt das 
J Reſultat der Verbindung des 
J beſten Mehls mit Salz, Soda 
| und anderen Zutaten und bon 
mifchen, Ineten, rollen, fchneiden 
und mechanifchem Baden in der 
N reinften, fonnigften Bäderet, die 
N man nur antreffen Tann. 


Nur ein Anfuchen: Meberzeugt 
Eu vom Namen 


Eispo | 


auf dem Padet, das Ihr kauft. 
E3 ift nicht Eures Grocer3 Schuld, 
dab der Name täufchend nacıge- | 
ahmt wird. 3 


Holt ein Badet heute 
5 Gents. 


SAWYER BISEUIT CO. 


_ OHICAGO 


1, weil er unter@infegung | 


a “ 
* 8* 


* 
— 


g 


Kleider 


für Oftern 
Kant fie ohne Baargeld 


5 
a 


u 3 MWahrfcheinlih merbet Ahr 
BE fen — weshalb fie nicht in einem diefer 
holen und fpäter dafür bezahlen? 


morgen eine Dfter - Ausjtattung 


kau⸗ 


reichhaltigen Männerläden 
Wir zeigen Euch die neueſten 


und ſchönſten Moden — jeder einzelne das Erzeugniß von den erſten 
Fabrikanten und niedriger markirt, als was ſie in vielen Baargeld— 


Läden koſten. Ihr könnt 


SluieWoche 


bezahlen und fo elegant und preiswert gekleidet fein als wie irgend 
ein Mann. Wir führen die neuen „Englifchen“ Modelle, die jet To 
gefucht find; die zweilnöpfigen weichen Refler Kragen Anzüge; 


Schattirungen wie Sandgelb, Opalesque, 


zmweifarbigem Blau, 


in 


Ba- 


prifa Braun, Staple Blau u. Schwarz, Serges, Cafhmeres, Vicunas, Homelpung. Martirt 


von $12.50 bis $35, mit einem fpeziellen Wert für morgen 
— ein $25 Anzug — herabaefegt, um Euch zu veranlaffen 
hierher zu fommen und unjeren Laden gründlich kennen zu 


lernen — zu 


81 


75 


Zahlt nach 
Belieben 


Ein weiterer extraguter Wert iſt ein Tweed ganzwollener Anzug 


aus extra gutem Wollſtoff, Wert und vor— 
züglicher Schneiderarbeit. Ein wirklich hoch— 
elegant ausſehender und dauerhafter Anzug, 


gut 825. 00 bis 828. 00 wert, ſpeziell 
Die allerhöchſte Eleganz iſt in dieſen importirten Caſhmere Anzügen zu 


finden, in zwei ganz beſonders hübſchen 2— 
und 3-knöpfigen Facons. Es gibt keine beſ— 
ſeren Anzüge zu irgend einem Preis. Spe— 
ziel .. 


.— nn 08 1,100 08  „-..-..........„ 


519.30 


Zahlt nad) Belieben 


522.78 


Zahlt nad) Belieben 


Bollitändige Ausitatter für Damen 


Neue von nns geihaffene Frühiahr Mo: 


Delle—pofitive Werte zu liberalen Hredit- 
bedingungen — Eröffnet ein Konto vor Oftern 


| ASTORE FOR EVERY BANG 


HILLMANSIE 


 SENZ@ES HN IN 


Drei große Kredit:2äden 


Bernhard’s 


Hilft Euch aus der Not 


N.-W.-Ecke State u. Randolph $tr. 


Lincoln und Barry Ave, 


7123-25-27 West Madison Str. 


Alle drei Läden vffen heute Abend 
und am Samitag Abend 
bis 10 Uhr. 





f Sandy für £ 


Hauptfloor 


Unf. delifate Schmwei- 


Milchſchololaden, m. 


weich. rahm. Nuß- und 3 


Fruchtcenters, 


in netter 


Schachtel, wie ve3 


>0c 


En ereier, 


3 


* 


Samstag, 


Werte; 
a 
Del: N 
‚ Gream, Spice, Dain- | N 
o. Mariümaliow, — 
W—— 15€ 
Alle Dfternopitäten Bitte geräumt. 


JI 


Eine wundervolle Auslage von DSfter: und 


Konfirmations:-Anzügen für Sinaben 


Zweiter 
Floor. 


Blaue Ierge und fancy Zuits für Knaben, $5.50 Werte, 3.95 


Reinwollene blaue Serge, garantirt 
gen Facons; neueite Modelle; extra weit 


urchmweg gefüttert: auch hübjche neue braune, graue und lohfarbige 
ten Schattirungen, helle und dunkle Effekte, alle Arten 


in den neue 
Stoffe, Alter 6 bis 17 Aahre; Samstag 


echtfarbig, in Norfolf und doppelbrüitt- 


zugeſchnittene Knickers — 3 95 


für nur 


Laue Serge und fancy Suits für Anaben, $6.50 Werte, 4.95 


Blaue Sergeanzüge für Knaben, feine und raube Gewebe, qut modelliert und 
vorzüglich aemacht, Ruffian, Sailor, Norfolt und doppelbrüftige Nacons, 2 und 3- 


nöpfige Effekte; ebenjo helle und dunfle 
Cafjimeres, Tiweeds und Cheviots; alles, 
tft in diefer Bartie zu finden; für Knaben 
6bi8 16 Nahre; fpeziell für Samstag 


Karben in Kammgarnen, 
was Sie nur twinfchen, 
von 214 bis 10 und von 


4.95 


Beefers für Anaben: Ein Ipggieller Verkauf 


Wir offeriren einige jehr feine Neefers für den morgigen Verkauf; 
Blau, Rot, Braun, Tan, Gram und fancy Entwürfen 
Bor-Effekte; Alter 214 biz 10 Nahre; die Preije find bemerkenswert 
niebeig für Reefers diejer Cual.; 


Einfan 
Farben, mit oder ohne Kragen, weicher 
oder fteifer Busen, einfache od. 
gefältelte Eifelte, alle Grö» 
ben, jede $1, 75e und 


. Verlauf von Sinabenblufen. — | 
weiße und neue fanch Frübjahr- 


0c 


die Auswahl, 4.95, 3.95 und 


in einfachem 


2.95 


und Kinder-Hüte. 


die neneiten 


Knaben⸗ Neueſte 


Schattirungen u. Blocks; einfach ſchwarz, 
grau, braun, lohfarbige, 
Frühjahr Anzügen u, Reefers 
paſſen; ſpeziell zu 81. 98 

und herunter bis 


die zu unſeren 


750 


815 Anzüge für Männer und junge Männer, Samſtag, für 9.90 


In dieſer Partie findet Ihr außergewöhnliche Werte. 


bis zum Standard der theureren Kleidungsſtücke; groze Auswahl von Modellen; 


blauer Serge; für junge Männer, Männer von regulärem Bau und forpulente Männer, Samstag, 


Alle Stoffe find ftrift reine Wolle und modern 


alle Stoffe, einjchlieflich 


9.90 


52.50 Hüte für Männer — alle die neueiten Yacons, für S1.50 j 


— Die Frau täufcht fih nur felten 
in der Beurteilung des Mannes. Denn 
fie fieht — anders geartet ala ber 
Mann — zuerft die Wirklichkeit und 


geftattet fich dann — — au träu⸗ 
men. 


— Entſchuldigung. — Dame (zu 
einer andern, von deren Tochter ein 
modernes Stück aufgeführt wird): 
Daß Sie Ir Iochter aber fchon fol- 


de Stüde fchreiben laffen!" — „Lefen 
bücfte fie jie auc noch nicht!· 


— Gut gegeben. — Junger Arzt 
(zum reunde): Der Meyer ift aber 
ein fauler Zahler, jegt behandle ich ihn 
Schon acht Monate und hab’ noch keinen 
Pfenni N von ihm aefeh'n, die lekie 


ex mir auch noch jculdig) ee " 


> 








Jiene Mler-Ifeider für Jinaben! 1: 


Kauft den —— neue Kleider für Oftern. 


Kauft diefelben in 
Cooper’s und Ihr 
werdet zufrieden fein. 


Doppeldrüftige Anider 
Anzüge, mit ertra Paar 
Hofen, zu 


$3.494$4.95 


Alter 6 bis 17 Jahre — 
beite Werte in der Stadt. 


Belfere Qualitäten in 
Norfolt Styles, Doppel: 
brüftiae und Ruſſian 
Norfolks, zu 


56,87 458 
=, Große Gelderſparniß. 


Unfere nfere blauen Serge: 


54.95 


bringen uns eine zahlrei= 
che Kundſchaft. 


Große Auswahl von 
Kinder-Reefers zu 


82.95, 83. 45 
und 54,95 


GLOTHING 


2 


— —CDO:_ 


Zwei Läden: 


Belmont, Lincoln $ 
und Ashland Avenues 


Michigan Avenue 
und 111. Strasse. 





Türfi- 
ſche Toi⸗ 
let Seife 
für das 
Bad— 3 
Stück, 


20c 


Gelderiparende Preiſe — nr Eisen | 


Oſter-Schuhzeug 


Bor Galf Schuhe für Knaben— in Bl 
cher Facon ſchwere * len * je 
Kappen Größen 
53a —in Diejfem Verfauf 


Diterfchuhe für KRinder—in 
Eloth Oberteil, Vict Kid; ganz JolideZ 
len und Stappen; — 50 
Größen S!z bis für. 8* 29 
Perlenbeſetzte ns für Damen 
ganz jolides Yebder, in furzen —— 
Brößen 3 bis 73 82.00 

wert, Samſtag 

Lackleder oder Gunmetalſchuhe für Da: 
men—Nnoöpffacon; ganz ſolide 
mittlere Ahſätze, ‚Srogen t 
bis S; $8 


—— 


hs 
0oh⸗ 


alle 


Sohlen; 


Coats für Rinder 


von ſchwarzem Satine 
gemacht, wie auch weißen 


Serges und Miſchungen, 


39c Nalenctenne 


„großer Meatrojenfragen 
N und Braidbefaß 


Ben 2 bis 6 


— (ro: 
ein wun— 
Klei⸗ 


derbares, kleines 


dungsſtück für 
3 
2,95 


Grocerie8 und Propiiionen. | 
Quaker Oat?, 3 Badete. .222.....258 | 
Cream of Barlen, Badet dc | 
Emprek Suaar Corn, 3 Büchſen. .25e 
Armours bafed Beans, 3 Büchlen. .25e | 
Friſche Feigen Par: Pfund 10c | 

Silver Leaf Schm al; Pfun 12c 
Groke Klummwenitärfe, . 3 Bund... .10c 
Swifts Naptha — für 230 
Cmift3 Borar Eeife, 6 Stud für. .2de 
SId Dutch Ecourene, ? Stück für. .de | 


una 


Sc u 
beneinfak, 


cream oder ecen, F 
große Auswahl, 


95 


Mal u 


Spiten und Bänder 


10c cream und merke — 


2 bis 3 


Spi⸗ 
Zoll breit, 


Allober Spitzen —weiß, 


Den dl breit, 


250 


200 reinſeidenes Meſſaline Band, all die 


beſten ſchlichten d) attirungen, 2 


or 


Kr. SO Breite, die Mard 


reinſeidenes Taffeta Band, 


Atlas 


geſtreifte und cori Ded ) Dhulter, die 
b eſt en 


Farb en, 


Heimausſtattungen. 


Sauce Pans Ic 


4 &t3 araut ematllirte 
) Berlin 


blaue und metke 


Zauce 
3 mit Decel, für 
ntdefplattirte 
Unzen, ganz Kunfer. 
-hactel Orford Zahnſtocher au? 
Meike Zajjen und Untertaiien 


Theekeſſel 


Gute Whis 


$1.50 ve vitellt are Pın Holding Gar: 


15c Fla⸗ 
IR i ’ R ide von 
a cdhtem 
AT A Peroxide 
Dr I für 
So tern 
Suits | Suits fir Damen mm Damen — 
und Mädchen NA 
itrift von En ge⸗· 
ſchneidert; beſte Quali: * 
tätFutterſtoff; in grauen Er 
und Tohfarb. Whipcorde, — 
martne blauen u. lohfar= x 
bigen Serges u. Miſchun— 
gen; Größen 16, 18, 36 
bis 44; eine ſehr unge— BD 
möhnlihe Cfferte zu N 
515.00 A 


dinenjtreder, für nur 


EEE 2 NETTE ET TEE EEE RETTET Ei EEE EN EEE ENTER — 


Herabgejegte Raten für 


elektriſch 


treten am 1. 


Beginnend mit Montag, dem J. 
über 7 Prozent für die Koſten des 


es Licht 


Arprilin Zraft, 


April tritt die Herabfegung von 
eleftrifchen Lichtes in Kraft. Sie 


follten beftimmt diefe vorteilhafte Gelegenheit wahrnehmen und die- 


fes brillante und gefunde Licht in 
Seit einiger Zeit ift 
geringem Einfommen billig aenua, 


legthin gemachte Herabjegung geitaltet es, 


elektriſches 


Ihrem Hauſe inſtalliren laſſen. 
Licht ſelbſt für Perſonen mit 
es benutzen zu können. Dieſe 
vom ökonomiſchen Stand— 


punkt aus betrachtet, noch wünſchenswerter. 


Ihr Haus zum Roftenpreile gedrahtet 
| Zwei Jahre Zeit zum Abbezahlen. 


Gerade jeht, mo Sie an die Hausteinigung denfen, tft die Zeit 


gelegen, Yhr Haus für eleftrijches 
Shr Haus, wenn Sie der Bejiger 
unferer Stromleitungglinten, zum 


Licht zu draßten. Wir drabten 
find, und dasfelbe liegt an einer 
Kojtenpreife — zwei Nahre zum 


Abbezahlen — monatliche Teilzahlungen — feine Zinfen. Randela- 


ber zur jelben Bafis. Wir würden 


uns freuen, Ihnen Auskunft 


über die niedrigen Koften zu geben. 


Telephon Ra 


ndolph 1280 


Gommonwealth Edison —— 


120 West Adams Str. 


— Auch eimas wert. — Lebemann: 
Einen befiglojfen Kerl hat mich heute 
einer gefhimpft, — fo ein Aff’, wo ich 
Bee ber 300 Natt Säulden| 
Be _ - : 


I 


. D, Mefunfin Advertifing Agency. 


(1482) 
— Erflärlih. — Dame: Wie geht's 
nur zu, daß Leuchten der Wiſſenſchaft 


meiſt recht unbedeutende Kinder haben? 


— Herr: Ganz erflärlih: Wo viel — 
iſt, da iſt * viel Schatten! 


J 
a —— ——— —— — — 


than & Fiſcher. 
| Hude Barf Hotel nad längerer Kranfheit 
| geitorben. 


' und ihm 





| Nr. 1130 O 
ı mittag ausgegangen war, wurden ihre 
| drei Kinder: 











 2ofalberiäht. 


ee 


Perſonalnachrichten. 
—i rss rr 


— Rohn E. Weller, 7010 Andiana 
Üpe., ein alter Chicagoer, iit nad) langer 
„.ınebeit gejtorben. Im Jahre 1841 in 
Deutichland geboren, fam- er im Mlter 
bon 16 Jahren nach Chicago. Zimanzig 
Nahre betrieb er ein Sattler- und Siofs 
fergejch aft, bis Krankheit ihn zwang, fid) 
zurückzuziehen. Er hinterläßt ſeine 
Wittwe und eine Tochter, Frau A. J. 
Eſſig. Heute Nachmittag wurde er in 
Mount Greenwood begraben. 

— In Kewanee, Ill. ſtarb im Alter 
von 76 Jahren Gottlieb Ziegler, ein al» 
ter Ansiedler von Henn County. Er ge- 


| hörte zu den wenigen beim lIntergang Se 


Dampfers „Schiller“ im tahre 1577 Ges 


ı reiteten, 


. Nrau Sina Ruf, die Mutter bon 
Iſaak Kuh, Mitglied der Firma Kub, Nas 
it in ihrer Wohnung im 


Sie war in Vahern geboren 
und fam im Ulter bon 20 Jahren nad) 
Nem Vorf, wo fie jich nach einigen Jah⸗ 
ren mit Herren Muh verheiratete. An 
Chicaao wohnte fie jeit dem Nabre 1880. 
Sie war 76 Nahre alt. Muker Gatten 
und Sohn Hinterläßt fie Amer Töchter. 
Die Beerdigung findet am Sonntag jtatt. 
— en 


Unter Rofjeshufen. 


James Carroll erlitt fehr fhwere Der» 
legungen. en 

Als aeftern Abend James Carroll, 

Kr. 756 Pierce Une., der Kutfcher eines 


| Gepädwagens der Parmelee Irandfer 


Gampany, aus der St. Clark in die 
Ban Buren Straße einbog, wurde er 


| bon einem ins ©leiten geratenen Kof- 
| fer vom Wagen hinuntergefchoben. Er 


fiel unter das Pferd, das auf ihn trat 
ſchwere Verletzungen bei— 
brachte. Der Verunglückte war bewußt— 
los, als er in das Practitioners' Hoſpi⸗ 
tal eingeliefert wurde. 

Im Schatten des Todes. 


Während Frau Robert Langdon, 
akdale Ave., geſtern Nach— 


der ſechs Monate alte 
Robert, die dreijährige Gertrud und 
die fünf Jahre alte Etta von Leucht— 
gas überwältigt. Ein Agent, der ver— 
geblich Einlaß begehrte und ſchließlich 
den Gasgeruch wahrgenommen hatte, 
trommelte Nachbarn zuſammen. Die 
ſprengten die Tür und fanden die 
Kinder bewußtlos auf dem Fußboden 
liegen. Ein Polizeiambulanzarzt 
brachte die Kleinen ins Bewußtſein 
zurück. 
Fangkorb verſagte. 

Der 60jährige Juwelier Rudolph 
Kummer wurde geſtern an State und 
Madiſon Straße von einer Elektriſchen 
erfaßt, zu Boden geſchleudert und 
unter den Fangkorb gezerrt. Der Ver— 
unglückte, der eine Schädelwunde er— 
litt, befindet ſich in ſeiner Wohnung, 
Nr. 4104 W. North Ave., in ärztlicher 
Behandlung. 


Ungarifhe Theatervorfiellung. 


Lehard? Dperette „Die Iuftige 
Bittwe“ wird am fommenden Sonn: 
tag Nachmittag in der Norbfeite- 
Iurnhalle in ungarifcher Sprache auf: 
geführt. Die Titelrolle wird von ber 
trefflichen Sängerin rma Betro- 
witſch⸗Almaſſy dargeſtellt. Andere 
tüchtige Kräfte und ein gutes ungari— 


ſches Orcheſter wirken unter der muſi— 


kaliſchen Leitung von Herrn F. G. 
Krüger mit. Die Regie beſorgt Herr 
A. Köffer. Die Eintrittspreiſe ſind 
831, 75 und 50 Cents. Der Vorſlel— 
lung folgt Ball. 


— —— — — — 


Kirchenkonzert. 


Am Oſterſonntagabend um 7:30 
Uhr wird der Geſangverein der Erſten 
Reformirten Gemeinde, Haſtings 
Str. nahe Laflin Str., unter Mit— 
wirkung verſchiedener Kräfte der Ge- 
meinde und unter der Leitung bon 
Herrn Wilhelm Born ein geiftliches 
Konzert geben. Die Nummern des 
Programms beftehen aus Soli, Duett, 
Ierzett, Frauen- und Männergquar- 
tett, Violine und Drael. Der Ein: 
tritt ift frei. 

—.— 


Todesfälle. 


Nachſtehend beröffentlichen mir die Namen der 
Teutichen, über deren Tod dem Gefundheit3amt 
Meldung Auging: 

Gupbrat, Hugo, 46 Y.; 3751 _orreit Une. 

fröhlich, Henrietta, 72 2.: SAN Michigan Une. 

Geigaider Rarl, 19 I; BIT) Toben Ane. 

Sanien, Margaret, 26 %.; 1942 N. Fairfield Une, 

Hadwen, Wen dula, 2 x RO Addition Etr. 

Heff, W illieam, 39 3.; 1242 Baulina- Str. 

Kahn, Fannie, 8 N. 0 Ct 4. Str. 

Klomann Margareibe 77 X. 1431 W. 13. Str. 

Rniter, Raulina, 67 X.; 130 Ghapin Etr, 

Laiier, Aohn, 3 N; 232 Southport Une. 

Den;, George, 36 23.; 2400 VBelmont Une. 
Mazur, Earl, 10 3.; 3256 dor Err. 

Morfu:, Eigmund, € 3. ; 5535 Ellis Une. 
Perimann, Fred, 7% 1013 Kobnion Er, 
Reuter, Amelia, e: MW) Brie &t r. 
Ringer, ©, 4 3.: 7134 Wentworth Ade. 
Ridmann, Henry, 37 J. 538 Elli Ave. 
Schaertl, Grace, 43 I: 2948 Butler Sir. 
Sceidt, Theresa, 69 Y-.; 4153 ©t. Yarmrence Une. 
Stenzel, Clara, 20 3%: 435 NR. Albany Une. 
Ehmidt, M.,. 5 x.: 1728 N. Maplewood Ave. 
Scherenberg,‚ William, 64 J:; 312 W. Parf Une. 
Tebmann, Anna, 67 N.; 9 N. Robey Eir 
Meier, Minna, 8 9.; Fre Champlain Ape. 
Weing, Satah. MW Y.; 1256 Sangamen Str. 

Wegeien, Conrad, 55 Y.: 338 DB. 4. Str, 
Zerlang, 1645 Arning Park Bor. 


— 


Scheidungsklagen. 


Mi 3 S- 


murden eingereicht bon: 

Wiliem gegey Alice D. Dyerfen, Ehebrud; Lil: 
lie gegen Harrtb M. Breiwfter, Verlaifen; Guy 
gegen Florence BDranc, Berlajien; Sophie gegen 
William Wittbeft, Verlafien; Karriett gegen Gurte 
E. Drew, Ebebrudh; Allen gegen Edward %. 
ler, Ehebrud; Anna gegen Örant GE. MeEune, = 
lajien; Noje gegen Edward E. Garrel, Verlaſſen; 
George U. gegen Ida Martin, Ehebruh; Ulice ge: 
en George Siebert, Trunfjuht; Melpina gegen 
Sharles S. Lloyd, graujame Behandlung; Angelina 
gegen Gaetano Giordano, graujame Behandlung; 
Clarice gegen William A. Gramford, Trunffudt; 
Otto 3. gegen Frieda Krampifowsty, Verlaſſen; 
Mathilde gegen Ernft Remlin, Verlaſſen; Joſephine 
gegen Gharled B. unter, graujame Behandiung 
Mary gegen Jan Kulanek. grauſame Behandlung; 
Lena gegen dermann Frenzel. grauſame Behand⸗ 
lung:Lewis S. geoen Sarriett Browere, Verlaſſen; 
Alma gegen Perry C. vVennett, grauſame Behand— 
lung; Bertba gegen Herbert K. Wilfon, Trunf: 

Eadie gegen Aames D. Eljom, Ebebrud; 

gegen Rofalie Emmerling, Truntſucht; 

Anna E. gegen Harry Barlow, graufame Behand: 

lung; eo 4.. gegen Stela YaRocque, Berlafien; 

Re €. Kos Nina Nafb, Berlaifen; Pearl gegen 

dilliam Mauny, grauſame Behandlung; May 

gegen Wilieom D. Mulinir, Verlaifen; Mabel 

egen Frederid E. Clamwjen, PBerlajien; Elfen gegen 

Names €. Hall, Verlafjen; Rofe gegen Meiville J. 
Ruſffell, Verlaſſen. 


— — — 

— Feine Ausrede. — Frau: Ehe 
wir heirateten, ſagteſt du immer, ich 
wäre der Ne Bi; deines a 
— Mann: Ra ja, genug m 
ee 


ae 7 En 


GShicage, den 5. Mprit IM, 
(Die Vreife gelten nur für ben Grohbanbel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 


u en, = 3 rot 5 rt, Ale 
3, rot, MRc—$1.0 
Fi (8%, Nr. 3, bart, ee arte 
Grabiauesmeizen R. 1 
Nr. 2, $1.8-$1.10; Nr. 3, 8c—$1.06 
meist, Mr. 2, G1460e; Nr. 2, mweik ne 
. 2, gelb, KGO—HOL4c; % 9, T3—1 Nr, 3, 
i6 Se Nr. 3, gelb, ie: Ar. 


.. Re.2 DB; Re. 2 wei * 
N , Mae; Nr. 3, meib, 55-5; Rr. 4 
% Bade; Standard, 555er. 


en, Rr. 2, 9; Nr, 3, Misc; Nr. 4, 
g1. 2-91.8: „Mifing*, 95c— 
37 


ZZ 


$1.08-—$1.12; 


Gerfte „Malting”, 
$1.05; „Screenings*, 

Mehl. „Winter Patente”, $. 15-4. N das Pab; 
Roggenmehl, 84.254.600; Minneiote ard 
Epring, „Straight Egport Bagd", .00-$4.75; 
bejondere Parken, 85.9. 

Seu. (Verlauf auf den une: EBeſtes Timotdh, 
$24.50-83.50; Nr. > ft 
Prairie, on: = 
Nr. 2, 19.50-20.50; — 

Timothp⸗Samen. ‚KCaſh Lots“, 33.00-12.00. 

Rleefamdn. „Gab Lots”, $16.00-$21.50, 


0 L. 

Standard, weis, —* u... 
— - sunnnnsun.. 
— — Hass ansansen 
Napbiba 
Sajolin ... n ... 
SeinfamensDel, rob ‘per 5 —— 

do., ——— per 5 —* 


Terpentin .... 

"Sülawinien. 

Rindpieb Gute bis ausgefuhte tiere, 
87.50-88.85 der 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sorte, 86.25-87.50; gute biß ansgeiuhte Kühe, 
u 25; gute bi ausdgefuchte Kälber. 

za. 50; Bullen, Fleiſcherwaare, 34.85 


Schweine. Gute bis ausgeſuchte Pokelwaare, 
87.85-87.95 per IM Pfund; gute bis ausge⸗ 
fuchte (sum BVerfandt), $7.95—$8.05; — 
bis ausdeſuchte Fleiſcherwaare, No— 
gute bis ausgefuhte Ferkel, $6.0—$7.40; ee 
83.38.75. 


3.0 
„Native 
Lambs“, 


sz229292 

a 

227 
* 


Schafe. „Native Wethers“, per 100 Pfd., 
8.503 Native Ewes“, ʒ 
Vearlings“ 8.0087.2863 „Native 
1 R.15. 

Morftereiprodutte, 

Butter— i 
„Greamerp*, 
Ne 1, 
Nr. 2, das Pfund.. 

„Dairier“, das Bund. sonnn00se 
Nr. 1 da8 Pfund.. —XÆ 
„Qadles“, das Piund., 

Radiwaare, das Pfund... 


erira, das Pfund... 


...... 


........ 


esos>o> 
BEEISIRES 


Eier— 

Gemischte Waare, ohne Abzug bon 
Terluft, das Dugend (Kilten un 
rüdgefandt) * 

do. (Kiften eingejhloffen).. 
u DaB Duspend..oocosese 
„Extras“, das Dutzend.. 


Rahmkäſe, „Twins“, das —— 
„Young America”, das Piund.. 
„Taifies*, das Bund 
Brief, das Pfund 
Schweizer, neu, das Pfund 
Limburger, neu, das Pfund.... 
Geflügel und Kalbfleiſch. 
Geflügel (dad— 
Hühner, da® Piund.. 
„Springs“, das Rund, 
Truthühner, das Pfund.. 
hähne, das Pfund..oesoosconccse 
Enten, das Pfund. ......... 
Gänfe, as Pfund 
Geflügel (zugerihte)— 
Slihner, das PBfund..... 
Springs”, das Piund,, 
Trutbühner, das Pfund. 
Enten, das Pfund......... 
Gänie, das —— 
Haͤhne, das Pfund.. 
Rüälber ( eichlachtet)— 
50— 60 Bid. Gewicht, das Pfund 0. 
60— 5 Bid. Gewicht, das Pfund 0,0 
80-120 Pd. Gewicht, das Pfund 0, 
Gemüje und friiches — 
Aepfel, das ——— — 
—— die Kiſte.. sso..... 
rangen, die Sifte.. 
Grapefruit, die Kite... 
Erdbeeren, Florida ........ 
Spargeln, die Kifte .. 
Gurken, das Dutzend.. 
Kraut, das Faß.. ... 
Wlumentobl. die Kühe... so... 
Sellerie, die Kilte.. sn..... 
Kopfialat, das Faf.. 
Plattjalat, 


— 


rer 
Om ru 


“ 8 


RS5 
= 


........... 


Ba de u nt nt du 
$” 


........... 


1 e2P99022 zoP9>2> 


88a 


— —— 
ssuszessn 


or 


& 
bel. 
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PBrunnenfrefje, das Dukend, ... 
Meerrettig, dad Dugend...... 
Note Rüben, der Sad.. 
Mohrrüben, ver Ead.. 
Rettige, das Tugend... 
Epinat, das Fak.. 
Tomaten, Die Kifte.. 
VPfeffer ſchoten, die Rifte.. 
Rhabarber, 
Imiebeln, IM Pfund.. 
Rüben, der Kübel 
Peterjilie, das Faß.... 
Bohnen-- 
Grüne Schnittbohnen, bie Fiepe.. 
Trockene Bohnen, auserleien...... © 
Nothe Nierenbohnen 


Kartoffeln, Garladung, 
do., Frlorida, neue, 


.. . EP EEE DES 
DWSO Popmnmm-nmudenn 
= 


33 5 5 3353 8558 
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Aufbel 
bie Siepe.... 


Wunderbare Heilung. 


Lefet dicfe Ausfage von einem dur Dr, 
Lawhon Geheilten. 


Die wunderbaren Heilungen von 
Kranken mehren ſich täglich in dem 
Atomo Radio Inſtitute, 81 
Weſt Randolph Str. Kein Tag ver» 
geht, an dem nicht eine bemerkenswerte 
Heilung berichtet wird, und Patienten, 
bie hier geheilt wurden, wünſchen ande— 
ren armen Leidenden zu helfen, die 
gleich ihnen bei anderen Aerzten ohne 
Erfolg in Behandlung waren und die 
einſahen, daß Dr. Lawhon ſie genau 
ſo behandelte, ,wie er verſprach. Man 
leſe das nächſtehende Zeugniß. Jedes 
Wort desſelben entſpricht der Wahr⸗ 
heit und iſt von einem dankbaren 
Manne abgegeben worden, der Euch 
den Weg zeigen will, Heilung von 
Eurem Leiden zu erlangen: 

„An alle, die es angeht! 
Ich nehme dieſe Gelegenheit wahr, um 
Dr. Lawhon vom Atomo Radio 
Inſtitute, 81 Weſt Randolph 
Str. meinen Dank für die Behandlung 
abzuftatten, bie er mir feit ben ber» 
gangenen bier Wochen Kat angebeihen 
laffen. 

„Ehe ich zu ihm ging, befand ic 
mich in der Behandlung von vier ande» 
ren Merzten megen Rheumatismus, 
Schwindſucht, Blinddarmentzündung; 
wie der vierte Arzt meine Krankheit 
nannte, habe ich vergeſſen, aber ſoviel 
weiß ich, ,daß jeder der Doktoren eine 
andere Diagnoſis ſtellte. Ich litt große 
Schmerzen und konnte mich keinen 
Augenblick gerade aufrichten. Jetzt 
aber, Dank der wiſſenſchaftlichen Be⸗ 
Handlung, bie mir in Dr. Lambon’s 
Dffice zuteil geworben ift, haben ft 
bie Schmerzen vollftänbig bei mir ver» 
loren; ih fann aufreht geßen und 
mein Gefunbheitszuftand it fo gut 
wie er nur je in meinem Leben war. 

Sohn Heidyſch, 
3711 N. Kedzie Ave. 
Chicago, 

Wenn Ihr krank oder — 
wird Dr. Lawhon ſeine berühmte 
Xx⸗Strahlen⸗ Unterſuchung unentgeltlich 
an Euch vornehmen. Er hat die größ⸗ 
ten und am beſten ausgeſtatteten ärzte 
lichen Sprechzimmer in den Vereinigten 
Staaten, in benen fih Atomo 
Radio» Apparate im Werte‘ von 
über $25,000 befinden, mittels’ deren 
er bie Rranten heilt. Seine Sprech 


— = 
einen eins 


ein. Wenn krank ſei 
läſſigt Eure fi 
igen ag länger, 


2 


& 
to 


.Cottland Fi 


Ki wen. ip a Kr verfen wu 


icagos elegantelle Ansllelung 


von Anzügen und MUeberziehern 


für das $rühjahr ift gerade hier in die- 
fem großen, fortfchrittlichen Milwaufee Ave. Saden für 
Männer und Knaben zu finden. Yichts feineres, 
nichts dauerhafteres, nichts was mehr zufriedenitellen 
fönnte betreffs Mode und Auswahl von Stoffen fann 
in irgend einem anderen Saden gefunden werden. Ehe 
Ihr den neuen Diter- Anzug kauft, jeht die größten 
Anzug-IDerthe in Chicago. 


"BARCO-TEN’” 
"BARCO-FIFTEEN’ 
"BARCO-TWENTY” 


Sie haben Berühmtheit erlangt al3 die beften zu ihren refpektiven Preifen von $10, 
$15 und $20. E3 tft nun an Euch felbft gelegen, unfere munderpolle Ausſtellung 
pon Dfter-Fleidern perfönlih in Augenfchein zu nehmen. Außerdem offeriren mir 
nur das Befte in Bezug auf Mode, Stoffe, Baffen und Schneiberarbeit. Die nach— 
ftehende Garantie — die befte, die jemals in der Gefchichte des Kleiderverfaufes ges 
fchrieben wurde — mirb mit jedem Kleidungsftüd gegeben. 


Unfere berühmte PBreis:Garantie: 
Falls Ihr einen Anzug oder Meberzieher von uns fauft, und benfelben in irgend 
einem anderen Retailladen zu wohlfeilerem Breis jeht— überzeugt und — und wir 
erftatten Euch nicht nur den Unterfchied des Preifed in Baar, fondern den Doppel» 
ten Betrag besielben. 


Kleider für Knaben von jedem Alter 


An unferem prachtvollen tageshelen AKnaben-Departement, weit unter, den Durdha 
fchnittapreifen marfitt. 


Frühiahr:-Süte, 82, $3 und 85. 
Schuhe für Serren und Damen, $2, $3, 34 und $5. 


Alles was ein Mann oder Knabe trägt 


Ofen Bi 
heute Abend 
bis 
10 Uhr; 
Sonntag 
bis 
Mittag. 


Offen 
Samstag 
Abend bis 

10:30 Uhr; 
Sonntag 
bis 

Mittag. 


Der Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigenthumsübertragungen in 
der Sobe von 31000 und darüber wurden amt⸗ 
li$ eingetragen‘ 

Gatalpa Gourt, ziwiihen Kumboldt Blyd. und Bul- 
lerton Ave. Ehnmehteont 5 bei 1%; Barbara 
M. Neuffer und Gatte A. ©. 
ridien, $10,500. 

165 

> bei 100; 


on Tunnes 6. 


INinoisTrust& 
SavıngsBank 
La Salle Strasse and Jackson Boulevard. 


Kapital, Veberihuf und 
underteilte Brofite 


514,300,000 


Zinfen auf Spareinlagen und Checikontos. 


F. weſtl. von Hohne Ane., Eüd: 
Mite Yurbad an Yofeph PBrija, 


Str., 14 F. mörbl. von Bladhamf, Oft: 
front, 24 hei 124; Aafob Eyerdgen an Adam 
Gyajtomsti, 86525. 

Homer Str., 166 #. meltl. von Leavitt, Güdfront, 
25 bei 10; Franf Efupniewicy an Anna Lange, 


amburg Str., 4 ditl. von Irving Ade., Sud⸗ 
cm 9: bei u Michael Pransyezat an Thos. 

Majemäti, e_ 
Hoyne Ane., Norpweitede Homer Gtr., Dftfront, 

109: Ebas. W. Arnold an Joſeph Be 


2032 a Str., Sid ront, 4 bei 124; Ben ®. 
Penjon an obn Bonit, 

May Etr., 116 $. nördl. von —T € Ohfront, 2 2 
bei 15; Knop an Joſef D 
Oatley Abden 50 F. nordi. von Bolomec, ent, 
25 bei 15; Louis Layaroff an Herman Diler, 


EM. 

zen Une., Süpiweltede Berlin Etr., rt 2% 
bei 100; Anne Gorsti u. Und., duch 
an "Alerander Orzatlomwsti, $i 

Baulina Str., Eüpoftede Blad amt, } 
bei De i raut qo 


81800 

Trob Str. 359 nörbf. bon ran ‚ Ofts 
Eu be 0, „Zunnes e— * Bar⸗ 
ara 

Artejian üve. * V wii. bon VPotomac, Oſtfront, 
3 bei 126; Lars G. Wallgren an Joſeph —8 


5. 

Augufta Str., 05 %. mweitl. von Campbell I 
SU bei Bi: Sophie Kaunberg an John O 1a 
lomäti 
Elart Wne., wilden rin? Str. und Part *— 
—— — Geo. Knab an Helen M. 
O Rou 

—*—c € — R. 42. Ave., Nordftont, 
10 bei 13; Ela &. Gilbert an Lammrence 9. 


Miles, $1800. 
N. 48. Upe., 79 %. nördl. von a Str., Oft» 
; Gertrude €. Chapeli an Her: 


front, 35 "bei 1 
mann 2. rantel, SI 

Huron Str., Rordoftede R. 51. Une, Sudfront, 3 
bei 121; Aidert SHenty an Jes. und Gmilio 
Amedei, 

Indiana Eit., 165 %. Öl. von Willow Use., Nord» 
front, 3 bei 160: Yenine }. RMo ffatt an Chas. 


Duffield, 4650. 
nr ‚19 St. Louis Ube., 
2. Ehmidt an Aohn 


Süpdfrent, 24 bei E 
Gzaila, 8290. 

von Gpaulding, Nord: 
5 % bei ] : Banku BDijid an Gertrude 8. 


Bierce pe, %5 
Galtfornia Abe., fübl. von Walnut Gtr., 


front, 


Anna Lange an 


Dep ofiten 


594,475,000 


Dies ift eine ftetige und natürliche Zunafme ohne jebe 
Berfhmelzsung mit ober Nebernahme von anderen Banfen. 


Illinois Trust Safety Deposit Co.—Sicherheitsgewölbe 
ge. 
‚Der Grunbeigentumdmarft, 


"Cor, Sn2. & tt don gern Mer. 


6 
ffront, 25 bei 166; Xho$. ®. Budel an Karl mn ee ‚ Bbilipp W. Etanpope J 
Folgende bon 31000 und baciber Iusben in 


A 2 
» 4 #%. öftl. von Re, re A | per Höbe 0 und barüber wurden am“ Madifon EStr., 150 %._ieftl. von &.: 48, &p., 5 h 
xohn Fugel an Peter Ra Binde, „E00. 2. hs ee: —8* 1 J 121, Sam. Diderman an — 


F dat \ üne., Elbfront, 3 ei 16; Be "ae ade | Web 1. bon &. 48. Une., 
? n Ber eins, 83800. ngton- ordo « ⸗ tr., bo 
— ah. von Koman, 5* Eee Bio ei i80; Geo, G. Balmer an Eitber B u. OR Didermen an 


t Ave, 4 E a 
vee 18; su 'E. Jacoby an Ger. M. 2 28 —— — —5 908, Bat BA 
noion 0 art * * au 
is Übe., nördl. 2b 1; D. Garrie — * ar 
“ont, Se Tor 5 Geihith au Brent 5— gu Le er * * = Eianistom er 125. Ren He 
* n or ur“ a * 


—— — 


4. Avbe. 


I 


— SE TEE 





tenkguugs- Wegweiſer. 
ſches Theater. — Baſpatone.“ 
Hllege. — „The Great Rame.“ n 
bicago Dpera Houfe. — „Trail nf the 
Sonefome Pine.“ 
Byric. — „Drama Pladers.“ 
tudebafler — „Doctor be Quze.“ 
nial. — „Ihe Pint Lady.“ 
tial — „Ihe Zeit.“ 
— „Ready Dionen.“ 
. — „Ihe Etampede.* 
ouje. — Konzert jeden Abend und 
g Nadhmittag. 
. — Konzert jeden Abend ımd Gonntag 


— Wintergarten-Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Manner und Rnaben. 
(Unzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort. 


Berlangt: Schneider (Buihelmen). Zu 
erfragen in der Office des Supt., 8. Floor, 
norddjtlich, 8:30 Borm. 

Rothidhilv & Company, 
State und Ban Buren Straße und Wa- 
baih Ave. und Jadion Bivd. 


dapxe 


Verlangt: Schneider an Damen Coats. 
Nachzufragen in der Office des Supt., 8. 
Floor, nordöſtlich, 83330 Vorm. 

Rothſſchild & Company, 
State und Van Buren Str., Wabaſh Ave. 
und Jackſon Blvd. 


dapxe 


Verlangt: Barbier; Samstag Mittag bis Sonntag 
Mittag. 1639 Weit Diviiton Str. 


Verlangt: Mafhiniften, erfttiaffiger Wrbeiter; 
ute, ftetige Stellung. Nahzufragen bei der R. Rt 
o., 16. und Rodmwell Str. 
Verlangt: Bwei junge Painter. 336 MWranffort 
Str., nahe Weitern Ane. 

Berlangt: Ein erfahrener Pahrftuhführer. Hotel 
Bismard, 179 Ranboiph Er. 


Berlangt: Ein erfabrener Porter für allgemeine 
Saloonatbeiten; einer, der den Freilundtiih zu bes 
forgen veriteht. Wachzufragen nah 4 Uhr Kaßs 
mittags. 1956 Irving Part Boul., Ede Lincoln 

e. 

Verlangt: Yarbier; Samstag und Sonntag. 2501 
N. UAſhland Ave. 

Berlangt: Ein Echreiner an Meparaturarbeiten; 
muß firnsiien fönnen. 340 NR. Halitev Er. 


Werlangt: Wleikiger junger Mann für Saloon 
reinzubalten, täglich einen halben ag. 1228 Sedo⸗ 
wid Straße. 


BVerlangt: Borter für Saloon, 85 die Woche, Him« 
mer und Poard. 3653 Urmitage Une. 

Berlangt: Yunge im Milharihäft, 17 Jahre alt, 
620 monatlih und Board. 2123 Dayton Str. 

Berlangt: Erfabrener Bader ale zmeite Hand an 
Brot und Gofes. 9. Meisner, 1758 Wells Str, 


Verlangt: Köche und Goehilfen, Watters, Bäder, 
Rebrlinge, Küchenarbeiter, Wagenjchmiede und &els 
fer, Saus- und Wagen-Painterd, Fuhrleute, Buts 
chers, SFabrikarbeiter; Schneider. Marros WUgench, 
85 N. Clark Str., Zimmer 3. 

Verlangt: Parbiere, ftetig $15, furge Stunden $18, 
Samftag, Sonntag SB. Manno’3 Barbers Agench, 
B5 N. Elarf Str., Zimmer 8. 


Berlangt: 3 junge deutihe Männer zur Beaufs 
fihtigung von HFarmarbeit, $I0 wödhentlih, freie 
Koft und Wohnung. Adr.: Liebjhher, 2002 Larrabee 
Str., 3. Floor, rechts. frja 

Verlangt: UnionePainter. 1887 Poe Etr., Gde 
Dbgood Str. 


Verlangt: Ein deutfher Barbierr für Gamftag 
Nahmittag und Gonntag. 1950 Belmont Xpe., 
nahe Robey Str. 


: Mann für Stallarbeit und ji im Haus 
u machen; Lohn $4 die Mode, Koft und 
544 Webiter Upe., nabe Lincoln Une. 


Berlangt: Ein Buihelman und Breifer an Herten 
Brbeit. 217 W. Divuion Str,, nahe Wells. 

Verlangt: Bladjmitghelfer an Wagenarbeit. U 
Wendel Str. 

Berlangt: Yunge, der Bäderei erlernen will, oder 
einer, der etwas Erfahrung hat. 2155 Yrmitage 
Üpe., nahe Leavitt Eitr. 
Derlangt: Yunger Mann, um an det Drehbank gu 
irbeiten. 2756 Lincoln Ape. 


— 


Verlangt: Erfahrener, ſtetiger Junge an Cafes. 


13 Lincoln Une 


Berlangt: Mujiler, Klarinetift, für Samftag und 
Bonntag. 4117 Wentwortb Une., hinten. 

Berlangt: Schmiedehelfer und Ainifher an Wagen 
scheit. 159 N. Green Straße. 

Berlangt: Ein guter Bäder an Cafes und Rolls. 
1238 Sevrgwid Straße. 


Verlangt: Zivet Kegeljungen. 1168 Diverfey Part- 
way. 


Berlangt: Yufhelman. 4814 Prairie Une, nahe 
. Str. fria 


Berlangt: Painter und Tapezierer. Rahzufragen 
nah 6 Uhr Avends. 1851 Dayton Str., 3. Flat. 

Berlangt: Ein Zunge, an Cafes; Tagarbeit. 1852 
Mellington Ave. 


Berlangt: Zwei erftffaiiige Damenjhneiber; guter 
Kohn. orzufprehen, fertig zur Urbeit. 1142 Eaft 
47. Straße. 


Berlangt: Ein guter Bladjmitb für Bauelfens 
orbeit. 1933 Welt Ranbolph Str. 


Berlangt: Porter, der auch die Bar beforgen kann, 
451 Eaft 31. Str. 


Berlangt: Barbier, ftetig; Mittwoch, Samstag, 
Gonntag. 450 Eugenie Str. 


Verlangt: Barvıer; Samstag und Sonntag. 
Melt Divifion Str. 


Derlangt: Eine gmweite Sand Bäder, an Brot und 
MRols, jowie ein guter Päder als dritte Hand an 
Brot und Rolls. John B. Zraufh, 1108 YJomwa Str., 
Dubugue, Jowa. fria 


Berlangt: Vorter. Ehulg, 558 W. 39. Strake. 


Erfter Klaſſe Bauholz „Tally“⸗Mann. 
Nittenhoufe & Gmbree Go.,s 949 


1823 


Berlangt: 
Nahzufragen: 
Elfton Üpenue. 


Verlangt: Erfahrene Pomer, Loom Operators, 
Gotion Epuler und Mope Vortierenmader. Mäoenizg 
Ztimming Eo., 2008 Elvbourn Une. 


BVerlangt: frarmarbeifer. Sam Cummings Ugench, 
65 Madijon Straße. 


Berlangt: Ein guter, folider Parmarbeiter, ım 
nah Michigan zu geben. Udrefiite mit Zeugniffen 
und erwartendem Lohn unter DO. 345 Abendpoft 

frjajon 


Berlangt: Agenten für Verkauf von Bauftellen im 
Warp Dütrikte. Ausgezeichnete Gelegenheit, um Geld 
gu verdienen. Udr.: U. 223 Ubenppoft. 

m330,31ap1,3,5,6,2,11,18,14 

Berlangt: Ein Iräftiger junger Mann als 
Sähmiedehelfer. Zu erfragen: National Machine 
Worls, 1559 Sheffield Ave. mido;r 


Derlangt: Ein auter Schriftieger und Prekmann 
ür Sandoffice. Man berichte Fähigkeiten und Un: 
prüde an EC. T. Kurz, Highland, U. Jap” 


armer! Wenn hr Prarmarbeiter fudt, bitte, 
wendet ECuh an Kohn Komid, Vermittlungsbüro, 
768 Milmwaufee Avenue. Hms2mz 


Berlangt: Xanitor, und Hausarbeit. gu  beforgen. 
1307 Dearborn Ave. 2apr,im 


Verlangt: Barbier, Samstags, $7; ftetig $15; 
2arbiere, Abends; Stellungen zum Auälernen und ın 
Reforts. Kampe Barber Ach, 127 ©. La Ealle Str. 

dofr 
Dau⸗ 
doft 


Verlangt: Erfahrener Violin-Rebparateur. 
ernde Stellung. Adr.: O. 342 Abendpoſt. 


Verlangt: Zwei oder drei aute Cablnetmakers, 
mit etwa dreijahriger Erfahrung, um in einer Möbel⸗ 
fabrik einer verkehrs reichen Stadt von 5000 Einwoh⸗ 
nern zu arbeiten. Mit Angabe des erwarteten Lohne: 
zu abreſſieren unter: F. 182, Abendpoſt. doft ſa 

Verlangt: PBarbier, für Samstag und Sonntag. 
1726 Ordhard Str. J 


Verlangt: Chin Wagenmacher; guter Platz. Seh: 
gufragen bei frank Lenzen, Niles, AU. dofr 


Berlangt: Ein Aunge oder junger Mann in Mu: 
ftlinfteumentenfabrit. 3406 Perry Str. do—jon 


-‚Etellungen juhen: Männer und Knaben, 
Kingeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 
— — — 

Geſucht: Schuhmacher ſucht gute Arbeit; ſehr guter 


Randarbeiter; Nordfeite vorgezogen. Mdr.: Hans 
Beye, 716 Melroje Str. frion 


Gefuht: Ein friih eingemanberter Seiler fucht 
rbeit in jeinem 


Bitte zu fhreiben oder 
Sorguiprehen. N. 2. 


‚ 1648 Eleveland Xnpe. 
Geſucht: — Plaſterer ſucht ſtetige Arbeit 
&. #rant, 1815 Eleve 


fand Wpe., binien. 5apimt 


3217 


— — — — — 
Geſucht: Bartender, der ſich zu verbefi wün icht. 
Stellung. "Radpufrogen: * Br i 


Ohio Str 
”. feie 


Bun 


(Unzeigen unter biejer Aubrit-1 Gent das Wort.) 


Gejuht: Guter Dekorateur und Painter ſucht Stel⸗ 
fung. 2 Wolfram otr. frjajon 


_Gejuht: Junger eingetwanderter Deutſcher sucht 
Stele in Office oder auh als YXageriit in irgend 
welhem Gejäfte; bat Empfehlungen. Gefl. Orfer: 
ten on ©. ©, 2833 Southport Üve., 2. Yloor. 


Bejudt: Stellung für Samftag und Sonntag als 
Barbier; fanın nad mächiter Woche jtetig arbeiten. 
Sprehi vor oder jcpreibt an Aleg Seredy, 4365 Hal: 
ftied Straße. 
 Gefugt: Deutiher Mann, nit lange im and, 
fugt Stche als Hausmann; mimmt irgendwelche 
Arbeit. iſt Hauscrbeitet, Mordjeite bevorzugt. 
Schreibt oder jprecht vor: Klopp, 1534 Meltoſe Str, 


‚Gejugt: Ein Aunge, 17 %abre alt. fuhrt irgend 
eine ehrliche Arbeit. 5044 Süd May Eitr. 


Gejuht: Tüghtiger Plaſterer ſucht ſtetige Arbelt. 
1815 Cleveland Ade., hinten. H. F 


Geſucht: Auto-Maſchiniſt, Fahrer, ſucht Stelle; 
in Wien gearbeitet, Mercedes Fabrik. Adre.: F. 
192, Abendpoſt. 

Geſucht: Junger Worter und Bartender wünſcht 
Beſchaftigung; hat Empfehlungen. B. Alberts, 24 
Larrabee Str. frja 


Gejudt: Eleltrotehnifer und Automobil:Mecaniker 
wünjht Stellung. 8. BB, 18 W. Indiana © 
tja 


Gejuht: Ein guter Porter und Bartender judt 
Stelle. U. Scholl. "Phone: Lafe View 129%. 


Geſucht: Deutſche Eltern fuchen für ihren 16 Jahre 
alten Aungen, gut erzogen, jdricht etivas engliich, 
Lebrplag, ın Maichinen:, Möbel: oder Pianofabrit. 
78 Gardner Str, Richter. 

Gejuht: Zuverläffiger erfter Klaffe Brotbäder fuhrt 
Etele alö Wormann oder allein zu arbeiten. Ubr.: 
©. 344 Ubenppoft. 


Gefuht: Bartender, junger Mann, fuhr ftetige 
Stelle, verrichtet Porterarbeit. M. Lang, 1357 NR. 
Sopne Avenue. 


Gefucht: Bartender, Iedig, fheut feine Arbeit, nit: 
tern und zmverläjjig, jırcht ftetige Stellung. Adrejiire 
Offerten &. 25, Ubenppoft. dapimX& 


Geiudt: Deutjher guter Mann, 
dert, geießten Witers, 

Kaution, ſucht 
oder Aehnliches. 


erſt etngewan⸗ 
mit prima Referenzen, auch 
Stellung ais Vorter, Hausmann 
Gari, 1968 Lincoln Upe., Flat €. 
2daplwx 
Gefuht: Erfahrener Yartender, mit guten Empfehs 
fungen, fjuht ftetige Stellung. Lambert, 665 North 
Üoe. dimidofr 
Gefuht: Bartender, guter Miger, ftelig und nüd- 
tern, fucht Stelle, verrichtet auch Morterarbeit. — 
Mender, 1521 Town Straße. dJapim&t 


Verwalter und wg ſucht 
Sommer-Reſort oder Piknik Grode. Adr: 
434 Abendpoit. dofr 


Geſucht: 
Stelle, 
D. MR. 

Geſucht: Deutſcher Mann, dret Monate im Land, 
ſucht Arbeit in Stadt oder auf Farm, kann gut 
mit Pferden umgehen und iſt mit Dampfkeſſel und 
Maſchinen vertraut, kann prima Zeugniſſe aufweiſen. 
Adr.: 9. Nebens, 1348 Ontario Uve., Heaetwifch, 
Allinois, doft 

Geſucht: Painter und Tavpezierer ſucht Arbeit; 
im Tagelohn oder Kontraktarbeit; mäßiger Preis. 
Painter, 1555 N. Halfted Str., Bafement. 

dofrfa 


Geiuht: Bäder juht Stelle an Brot und Rolls, 
ür zwei Nächte in der Woche, ftetig. Bauer, 2904 
Sobniton Avenue. dofr 


Geſucht: guter Mann, ſucht Arbeit. — 
4 Gt. Yojef Serel, 215 6. Halited 
Straße. do—jon 


‚ Bainter, 
die Stunde. 


Geiuht: Blatfmith und Schloffer, frif$ einge: 
ipandert, mit beiten Empfehlungen, jucht ftettge 
Stelle. Nide, 5003 Brinceton pe. mi—ja 


Gefuht: Erfter Klaſſe Bartender ſucht ſtetigen Vlatz 
— beſte Empfehlungen. Gerbel, 699 Dewey Place. 

midoft 

Geſucht; Schloſſer ſucht Stelle, nimmt auch andere 

Urbeit. Keld, 1617 Bine Str. midoft 


Gefuht: Guter felbftändiger Brots mmd Gates: 
Päder juht ftetinen Pla. 1545 South 40. Upe., 
Macholda. midofr 


—— — — — — 
— —ñ w —— —r— —ñ —— 


Verlangt: Männer und Frauen. 
ſAnzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wert.) 


Verlangt: Ehebaar, ohne Kinder; Mann, 
Pferde zu beſorgen; Frau für Hausarbeit: 
monatlich und alles frei; nach auswärts. 
Geſellſchaft von Chicago. 


um 
5 
Deutihe 
fria 
Berlangt: Familien für Zuderrüben:Pflanzungen 
in Michig an, freie Reife, freie Hausmiete und Zei— 
zung. Suretv Emplopment, I Milwaukee Une. 
ft ſon 


— — se e ⸗ —ñ— e wee —ñs — — 


Berlangt: Eheleute, Maſchiniſten. Drehbankt, Tin 
Platers, Gabinetmalers, Garpenter?, Farmarbeiter, 
Vorters. Gent. Empl., 184 Mafbington, Zim. 201. 


Verlangt: Einige junge Mädchen um daB Trimmten 
bon Männerhüten (Hat Trimmers) zu erlernen und 
bravder anftändiger Meiner Aunge als Laufjunge — 
Ed. Edus, 10 RN. Elarf Etr., Zimmer 5. midofe 


Berlangt: Yamilien, auf Quderrübenfeldern au 
erbeiten. Lohn SW per Were; freie Sausmiete umd 
dolle Meifekoften bezahlt. Nachzufragen: Theo. Ftitz⸗ 
ler, 1401 Grand Ave., 8. Flat. Keine Agenten. 

19m84ab, x 


— —ñ — — — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzei⸗en unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
ee ee ee 


Läden und Fabrifen. 


Verlangt: Wir bedürfen der Dienite 
einer Aazahl von Mädchen im Niter von 
16 bis 18 Jahre für Officeitellungen n. 
in veridiedenen anderen Departements; 
von netten Ausjehen; diejenigen, welche 
cc) als fühig erweiien, werden feit ange: 
ftelltt. Nadızufragen in der Tfrce des Su- 
perintendenten, 8. Floor, nordöitlih, um 
8:30 Vormittags. 

Rothſchild Company, 
State und Van Buren Straße, Wabaſh 
Ave. und Jackſon Blyod. 


Verlangt: Erfahrene Näherinnen für 
Alterationarbeit an Damen Coats und 
Suits. Sofort nachzufragen beim Supt., 
Oficce, 4. Floor, ſüdlich. 

Siegel Cooper & Go. 


VBerlangt: Caih Mädchen, 14 bis 16 
Jahre alt. Nadjzufragen in der Office des 
Superintendenten, (mit Alter- un. Schul» 
zertififat), 8. Floor, nor.ditlih, VBorm. 
8:30 Uhr. 

Rothbihilp & Compann, 
Etnte und Ban Buren Straße, Wabafh 
Ave. und Jadion Bivd. 


Verlangt: Alteration Hands an Damen 
Coat3 (Frauen). Nahzufragen 8:30 Uhr 
Vormittags in der Office des Superinten- 
benten, 8. Yloor, norböftlic. 

Rothſchild Companh, 
State und Van Buren Str., Wabaſh Ave. 
und Jackſon Blod. 


BapX* 


Verlangt: Ungariihes Mäpdden, heim Yaden mit: 
erde; keine Sonntagatbeit. Nachzufragen bei 
. Weik Co., 25 Oft Randolph Str. 


is reg öheeneennee 
Berlangt: Ein Mädchen, als Verkäuferin in einem 
Püderladen; teine Hausarbeit. 2659 Macine Ave. 


Verlangt: Frauen und Mäpdden, um das Kleider: 
moden umb Birfhneiden gır erlernen. 921 Globourn 
Ave. dofrfa 

Verlangt: Maift- und Nodmahherin, bei Kleider: 
maderin; aub ein Lehrmädden. Kilos, 452 Dakvale 
Ane., einen lot öftlih von Eranfton Ape. dofr 


Berlangt: Geübte Plglerinnen, in einer Fürberei. 
8. Debmlow, 398 N. Halfte Str. doft ſa 


it — 

er Mehrere Mädchen, um daß Striden bon 
Handſchuhen und „Mitten” zu erlernen; gutes Ges 
ihäft; ftettge Arbeit; erfahrene Striderinnen wer— 
den ebenfallS verlangt. frriedlander Pradp Rnitting 
Mike, Gongrek und Green Str. dofr ſa 


Verlangt: Aushbeſſerer an geftridten Waaten, Er— 
—— und Referengen nötig. Guter Lohn. Be: 
andige Arbeit. Nachzufragen: Wincheſter Ementer 
6. Dearbotn Str., 5. Fl. Phone Harri: 
fon 4974. 2apimX 


Terlangt: Erfahrene Mafchinen Operators: Hetige 
Arbeit. auter Lohn. Frank Overall Eo., 54R S. 
Aſhland Une. midofr 


Verlangt: Grfahrene Mädchen an Ehirt Waitts. 
3856 Grand Pod. Sapımz 


Sandarbeit. 
Verlangt: Mädden für Hausarbeit. 4M1 Urcher 
Avenue. friafon 


: Ein Mädchen emein E 
ar 


‚(Uingeigen unter biefer- Rubrik 1 Gent das. Wort.) 


a } Hausarbeit. 
langt: Eine Scheu Er rant. 
Roten Bin, 15238 R. — — 


ent ern 

Verlangt: Eine gute Frau, um zu wafchen, bügeln 
und reinzumacen; zwei halbe Tage in jeder Woche. 
515 N.. Grove Uve., Dat art. 


Zum 


Verlangt: Mädchen, für leichte Sausarbeit; Feine 
Warhe; » gutes Heim; guter Lohn. 653 Melroje 
Str., nabe Halited Str. 

Verlangt: Weltere Frau für Hausarbeit. 3313 
Lincoln pe. 


Verlangt: 


Frau, Zimmer Samstags reins 
zumachen. 


332 N. YWaulina Str. 

_Verlangt: Tüchtiges Haus mädchen, keine Wäſche, 
Empfehlungen erforderlich. 446 Malden Ave. nahe 
Wilion Une. 


Gin deutfhes Mädchen für allgemeine 
Zi Rbine Straße. 


Verlangt: 
Sausarbeit. 
Verlangt: 


Ein gutes Mädchen für 
Hausarbeit. 


Wagner, 245 Rorth Ave. 


allgemeine 


Berlangt: Deutihe Frau, mittleren Wlters, für 
Hausarbeit während zivei Stunden, 9 bi3 11 Uhr 
Vormittags, täglih. Nachzufragen bei Mrs, Uppet, 
15 Weit Chicago Ave. 

Verlangt: Gutes Mädchen, für allgemeine Haus: 
arbeit. Mrs. Lowis, 4208 Galumet pe. 


Perlangt: Ein gutes, janberes, fleikiges Mädchen; 
feine Wäjce; eine, die auch fochen fan; muß eng: 
Lifch und deutich jprehen fönnen; gutes Deim. Mes, 
Rottmann, 724 North Ave, Gde Yurling Str. 
Telephon: Lincoln 597. 
Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Hausars 
beit in fleiner familie. 16 S. Halited Straße. 
Verlangt: Ein friſch eingewandertes Dienſtmädchen. 
1410 Milwaukee Avenue. 


Verlangt: Sauberes deutihes Mädchen, das Tochen 
fann, zweites Mädchen wird gehalten, drei im Der 
Wumilie. 514 Fullerton Ude, nahe Clarf. 


DVerlangt: Mädchen oder junge Frau füreftaurant 
aufzumwarten umd reinzubalten. 2162 Lincoln Ave. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Kausarbeit, 
Empfeblungen; muß engliih iprehen. 845 Süd 
Kenilwortb Ape. Tel.: Dat Part 306. fria 


Verlangt: Erfahrenes Kindermädhen. 5216 Midi: 
gan Anenue, 2. Fl. ’Pbone: Drexel 1738. 

Verlangt: Fin Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
3658 Armitage Avenue. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
arbeit. 5220 Michigan Ave., 2. Flat. 


Verlangt: Adrettes Mädchen oder Frau, um zwei 
Knaben von 5 und 7 Jahren zu beaufſichtigen, ſowie 
Hausarbeit ji derrihten; Deutiche oder don deuticher 
Abkunft; Eltern find Angeftellte. 5349 Xafe Une. 

Verlangt: Mädden von 14 bi8 16 Yahre 
— zu beaufſichtigen. Vorzuſprechen? 4 

be. 


n; nur 
Evans 


derläffigegs Mädchen, für allgemeine 
eine Familie. B0l Winthrop * 
tja 


Berlangt: 
Haus arbeit; 


— 


Verlangt; Mädchen — Haus ardeit. Solort ans 
zufragen: Mrd, ergujon, 732 Aſhland Abe. 

Verlangt: Madchen für Hausarbeit, bei Kindern. 
1464 Lartabee Stt 


Verlangt: Mädchen, als Köchin; Leine 
Fer $7 und darüber; Leine Wäjche. 
oul. 


amilte; 
4953 Grand 
dofr 


Derlangt: Ein gutes Mäpdden fir allgemeine 
Hausarbeit; guter Lohn. 4484 Vincennes Übe., 
2. Flat, dofr 

Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Zwei in der Familie. 1312 Aftor Str. do ft ſa 


en: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
ür Yamilte von drei Ermadfenen; muß gut Tochen 
Önnen und Empfehlungen vormweiien; guter Lohn 
und eigenes Badezimmer. Vorzufprehen Samstag 
Morgen von 10 bis 12 Uhr in der zweiten Wob- 
nung Nr. 920 Margate Zerrace, füdlih von Uraple 
Üpe. und öftlih vom Late Shore Drive. dofr 


Verlangt:  Grfahrene beutihe Nurie, die einen 
Säugling beforgen und fliden ann, Empfehlungen. 
Anzufragen: Nurjes Outfitting Go., Zimmer 202, 
80 Ch NRanbolph Straße. dofr 


Verlangt: Ein erfabrenes, enalifh fprehens Mäpd: 
hen, für allgemeine Hausarbeit; Privatbad; gutes 
Heim. Mrs. Heller, 5856 Michigan Ape. 

dofrfafon 

Verlangt: Yunges Mäpden als Stüge der Hauß: 
frau. 3956 M. North Avenue. dofr 


Verlangt: Grfabrene MWafhfrau für Montag; 
ftetiger Plag. 4256 N. 41. Upve., Ede Eullom. vofr 
Verlangt: Gin beiieres Mädchen für Kinder, 567 

Stratford Place. "Phone: Graceland 5714 
apg—11X 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Kausarbeit. — 
Nachzufragen 611 S. Aſhland Blod. midofr 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit — 

muß Referenzen haben. 4936 Bincennes Une. 
midoft 


Verlangt: Ehrliche deutſche Frau guten Gemüts 
als Haus hälterin in Witwerfamilie auf der Fartm. 
NRuß kochen und bacden können und verſtehen mit 
Butter umzugehen. Fünf Erwoſene in der Familie 
— A die Woche. Gutes Heim für die rechte Perſon. 
Dan Reſſer. Sr., Box 45. Sheridan, La Salle 
County, Ill. midoft 

Germania Vermitthungs-Büro, 
755 North Ave., Ecke Halſted Stri, 1 Treppe höoch. 

Verlangt: Deutſche Mädchen für Hausarbeit und 
fonftige Stellungen in und aus der Stadvı. WmzX* 


Stellungen judhen: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent daS Wort.) 


Gejuht: Junge deutihe Frau jucht Waſch⸗ ober 
Reinmahpläge. Weber, 1735 Fremont Str. 


Gejuht: Mäge zum mwaidhen und reinmadhen, für 
Woche oder Tag. 86 Concord Place, hinten. 


Geſucht: Friſch eingewan der tes deutſches Mädchen 
ſucht Hausarbeit. 52399 Calumet Avbe., Baſement. 


Geſucht: Deutſche Wäſcherin nimmt Wäſche ins 
Haus zum waſchen und bügeln, ſchon und billig. 
Mrs. Riztzinger, 5115 Laflin Stt. fria 


Gejuht: Aunge deutihe Frau juht Stelle zum 
Mafhen, Bügeln, an irgend einem Tage. ATIR 
Princeton Ave., 3. Flat. fria 
Geiucht: Deutihe Frau jucht Stelle als Haushäl: 
terin. 1450 Orleans Straße, 2. Flat. do—jon 

Perlangt: Eine Köchin für Meine yamilie, guter 
Sohn. 428 Sheridan Road, nahe Buena, . 

midoft 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort 


Geſucht: Deutſches Ehebaar, kleine Familie, ſucht 
Sanitorftelle. Apdr.: OÖ. 337 Ubenppoft. dofr 


— 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort. 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 
Heitatsgeſuch: Wittwer, 59 Jahre alt, mit einer 
verheirateten Tochter, wünſcht Bekanntſchaft mit ei— 
ner refpeftablen Frau, nicht unter 45 Jahren, zweds 
Heirat. Adr.: %. 196 Abendpoft. 


Seiratsgefuh: Mittive, mittleren Alters, aniebn: 
Tich, gebildet, ohne Anhang, fuht auf dieicm Wege 
die Belanntihaft eines adhtbaren, gebildeten Witt: 
wers, zweds Heitat. Adr.: C. 348 Abendpoft. 


Unterricht. 
(Unzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wort.) 


Bmei deutih:amerif. gebrüfte Lehrerinnen (Miiles 
Bloom und Thenl) erteilen die beften Privatitunden 
im Engliichen , Pillieft. Eigene Lehrzimmer im 
YJlinois Gebäude, 715 North Ape., nabe Halited Str, 

mifrmo 


Betten engaltiijden PBripatunter: 
reiht erteilt Deutih-Amerifanerin Anfängern und 
Fortgefhrittenen; in und außer dem Kaufe; billig; 
leihte Methode. U. Wendt, 1849 Dayton Str. 

4apr,ImX 


Geichäftseinrichtungen, Mafdinerie ufw. 
(Unzeigen unter biejer Mubrit 2 Gent3 das Wort.) 


— 


irtures und Bäderei:Ein: 
venue. 


u verkaufen: Feine 
rihtung. 643 Nord 8. 


Zu verfaufen: Elegante Firtures der Uplih Biod 
Barbierftube und Badezimmer; jpottbillig. ZUR N. 
Glart Strake. J dofrfon 


Rauft Eure Laden s Einrichtungen bei 
Julius Bender, 
Madifon und Peorig Straße, 
Stier könnt Yhr etwa 40 Gt3. am Dollar an allen 
Euren Store-ffirtures erfparen. 
„Reue und gebraudte, 
Vreife die_abfolut niedriaften in Chicago. 
Pete arantirt, 
01 bis 911 Weit Madiion Straße, 
«» Xelevbon: Monroe 1712. 1r2 


Kaufs- und Berfaufsangebote. 
(Ungeigen unter Rubrit 2 Gents das Mort.) 
Zu verlaufen: N Prinz Albert Rod und Wefte, 
‚ leidegefüstert, toftete 2. 
ee DR 0 SAT 
re TE gg 


u. ſJ. w. 
2 Cents das Work) 
Muß ſpottbillig ver⸗ 


(Amgeigen unter Diefer- Mubrit 


Sehr glinftige Gelegenheit! 
tdufen: Gute Wlöbel, 5 Zimmer Flat, Teder Warlor 
Stt, Lebersoder, 2 jhöne Rugs, 9X12, ſchwere 
Metjingbesten, Drefier, ChHiffonier, Bilder, Spiegel, 
Ehzimmer:Set, Eideboard, Piano, eleganter Bar: 
lorofen Gardinen m. 5. w. Muß ftüdmwerie oder zur: 
fammen jofort vericpleudern; verlaffe Chicago; fhöne 
Wohnung; bilige Wiete bezahlt dis 1. War; vaj 
tend für -jtmges (Shepaar. Kommt jofort. Uebedjeugt 
Cud jeldit. Größte Gelderiparnig. 2023 Dayton 
Straße, 1. flat. 2daplw 

Kauft Eure Vett Springs direft von der Fabrit 
und ſpart die Hälfte. Die neueſten Muſter, ſtart 
und bequem, leicht zu reinigen. Garantirt für 20 
Jahre. Alte Springs fogut wie nen gemadt. 
Sireibt für Einzelheiten oder jprecht periönlich vor. 

The Trıumpb Bed Spring Eo., 
Telephon: Diverjey 3333. 1947 Osgood Str. 
lapiwmX 
Vs ee — 

Wegen Aufgabe zu verkaufen: Prachtvolle neue 
Möbel, Werr Kö, für $22U, beftehend aus $I25 Bar: 
lor Stt, 3 große Rugs, Wert $150, Daveıport, Les 
der-Set, Mefiingbett, Ehzimmertiih und Srüble, 
Spiegel, Beine Rugs, teure Pilter, Wbecler-Wiljon 
Nabmarhine, Gardısıen oder vertaufe einzeln, muß 
bertauft werden. 2057 Sheffield Upe., nahe Benter. 

SlmzimX 


Zu verfaufen: Gin Bettzimmer Set und andere 
Sauspaltartitel. 1512 Hudjon Ave., hinten, oben. 


Zu verfaufen: Möbel, billig. 1518 School Str., 
2. Flat. 


Zu verfaufen: Ganzer Haushalt; einzeln oder 
juyammen. 1415 SBudion Wpe., binten. 

Zu verfaufen: Ein Andrew Mlappbett, in gutem 
Quitande, ein eijernes Bert, Nachttiich Set, Qamıpe, 
ein. großer Rug. I. Schaffner, 1604 Wels Str. 
Zwei eiſerne Bettſtellen, billig. 
208 N. Weſtern Ave. 

Zu verkaufen: Guter Kochofen, billig. 741 Weed 
Straßze. 


Zu verkaufen: 
H. Allman, 


Zu verkaufen: Grünes Sammt Varlor-Set, billig, 
wie neu. 615 Hinihe Str., 3. lat. 


Guter Rüchen-Range fehr billig zu verkaufen. 3144 
Perry Straße. 


Zu verkaufen: 
Dreiier, 
Straße. 


Möbel, Stüble, Tiſche, Betten, 
Bücerjchranf, Eisbor, Defen. 033 Biliell 


Gute Möbel und ein eleganter Küchenofen find 
wegen Todesfall zu verlaufen. 1R16 North Part 
Ave., 1. Floor. faion 


Zu verfaufen: Ein Küchenofen, billig. 8221 Semi: 
nary Wve., 1. flat. 


Zu verfaufen: Rarlor Sutt, fünf Stücke, und 
Sideboard, für $25. 1632 Girard Str. dofr 


Zu verfaufen: Neuer Kocdhofen, Möbel, Rugs und 
Betten, fpottbillig. 16% Larrabee Str. 2apliv 
. verfaufen: Möbel, vollftändige Einrichtung, 

zujammen oder einzeln. 3033 Belmont Avenue 
laplw 


— 


Zu verkaufen: Haushaltmöbel. Unzufragen: 1467 
Berwyn Avenue. lapimX& 


Pianos, wuſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Yu verkaufen: Preiswert, vor zUgliche Sprechma⸗ 
ſchine, 56 Records, wegen Abreiſe. achzufragen; 
1219 N. PBaulina Straße, vorne. 5aplmX& 


Verfhleudere für $175 baar, faft neues $600 Colo- 
nial Piano; reife nah Europa pi. Dr. Montes, 
505 Yullerton Ude, nahe Glarf. daplwæ 

S6 taufen ein $300 Upright Piano mit Garantie. 
1956 Sarrahee Str. 3apliwX 


Nur 8110 für ein feines Dat Kimball Upright 
Diono; 5 monatlih, bei Groß, 1549 Wells Str. 
nahe North Ave, JapimtX 


Aufgepaßt! Verkaufe prachtnolles 50 Mahagoni 
Upright Piano, beftes Fabrikat, 10 Jahre Garantie. 
Spottbillig; verlajie Chicago. N Dayton Str., 
unten. Zapim& 


815 Laufen feines Mahagoni Upright Niano, 3 
Monate gebraudt, habe Uutttung und 10jähr. Gas 
rantie; muß fchnell verfaufen. 733 Milwaufce Upe., 
vabe Chicago Apenue. 2apimX 


Muß rerfaufen: Prähtiges neues Mahıgoni:-Piano 
Bargain fir !ofortigen Verkauf. 2057 Sheffield Ave., 
nıbe Garfield Are. 31m3zuwy 


Pianos zu verfaufen oder zu vermieten 
direft von der Fabrif ind Haus. Buih & 
Gerts Piano Co. Fabrik, Office und 
Verfaufsraum Weed und Dayton Straße. 


20fbex 


817.00 Lagerhausgebühr ſind zu zahlen auf, 8500 
Mabagoni Upriaht Piano. Bezahli ſie und das Piano 
iſt Euer. 160 W. Madiſon Str. Offen bis 9 — 

7d3* 


Pferde, Wagen, Hunde, Bög:! u. f. w. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cent das Wort.) 


Billia zu verlaufen: PVierzehn Hühner; legen gut. 
1741 Carmen Ave. Zelephbon: Edgemwater 8635. 


Zu verfaufen: Friihe Milhkub. 4941 Grace Er. 
irja 
und Pferde 
Pickle Factory, 
frſaſon 


Zu verlaufen: Billig, gute Stuten 
% Top Stafe Trud Top Buggyh. 
244 Belmont Ave. 

Zu vertaufen: Ein Spitzhund, ein Bullterrier 8; 
VPedigreed Boſton Puppies, 8515. 231 Michigan Ave. 
dofria 
Phone: 
doft ſa 


Bezahle aute Preiſe für Pudel-Puppies. 
Calumet 76. 

*225 kaufen ſchönes Geſpann Stuten, 2000 Pfund 
ſchwer; Eigentümer hat feinen Gebrauch dafür; ver: 
laute au jeparat. 5910 Chicago Ave. Telephon 
Auitin 918. midofr 


Zu verfaufen: OD Pferde und Stuten, Wagen und 
Geichirre, &M und aufwärts, IM bis 160 Bund 
fhiwer. 1803 Milwaufee Ave. Tel.: Humboldt 2370. 

lapiınX 


Muk verlaufen: 16 Pierde und Stuten. Eoibera 
Coal Eo., 194 W. Chicago Ane. Rmylott 
Zu verfaufen: 50 Zug: und allgemeine Arbeit: 
Pferde. Cith LSumber:Pierde und Stuten, +» Miiend 
für Farmgebrauch, auch gauf Vrobe gegeben; alle Ars 
ten Wierde von größeren firmen inTaufh genommen; 
offen Sonntag. Yof. Strauß, 1559 Milmaufee Une. 
1001°% 


Stadt: und 


Zu verfaufen: IM Pferde, aut für 
Sandsrbeit, tienen von 1100 bi3 18 Pfund; 
Nreije von 850 aufwärts: OD Tage auf Probe acge: 
ben. 138 N. Paulina Etr., nabe Milmaufee Ape., 
egeniiber MWicboldt’3 und Moeller'3 Dept. Stores. 
tar Tauber. Ainex 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Alle Fabtrikate von Drov Head Nähmaſchinen, 85 
und aufwärts. Sultan. 249 Lincoln Ave. ſot 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Mir verleiben Geld auf verbefjer: 
tes Grundeigentum. 
Chicago Real Gitate, zu 5% bi 6%. 
RAaudarfehben gewährt. Man iprehe vor oder 
fhide die Peichreibung de8 Grumdeigentums ein 
C. F. Echuls, 154 W. Nandolph Str., Ede LaSalle. 
frſaſonmo 


Geld⸗Einzahlungen, 81. 0 und aufwarts, verdienen 
im Erſten Lake View Leibh- u. Bau⸗Verein 4 bis 514 
Proz. Zinien, je nah Länge der Zeit. Antorporirt— 
unter Staatsfontrole. Spree vor oder fchreibe für 
Sirfular. 2429 Lincoln Avenue. Zapdifrionim 

&:1d zu leichten Vedingungen auf zweite Hypothek. 
Ohling, 555 Morth Ude, Ede Larrabee, Zimmer 4 

l6mj* 


Kohn %. Poerfter & Go,, 
Lant Floor — 15 S. La Ealle Str. 

Wir haben 5: und 5esprogentige Fonds zu ders 
leihen auf allerlei Ehicagoer Eigentum. Beiondere 
Beahtung wird Pau s Darlehen gewidmet. feine 
Summe ift weder zu groß no zu flein. 11fb*% 


Greenebaum Sons Bant & Truf 
Company 
verleiht Geld auf Grundeigentum und zum Bauen. 
Niedrigfter Zinsfub. 
Sichere Grfte_SHnpothelen in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer Grundeigentum zu verfau: 
fen. Nordoftede Clart u. Randolph Str. gilt 


Unleiben auf bebaute8 Grundeigentum. — — — 
m. U. Narten, 3033 Lome Xnpe. 
21fp*& 


Geld zum Bebauen; feine Kommiljion:; feine Ads 
volatengebühren; feine Verzögerung. Anleihen auf 
Grundeigentum in Chicago und Vorftädten; vers 
beifert und angebaut. 20 Telephone, zn 
8. D. Stone & Co., 76 W. Monroe Str. fb*x 


Erſte Hopbotheten. 
— Aſ bebautes Chicago Grundeigentum — 
Geld gi verleihen zu Den beiten Bedingungen. 
Richard U. Koh, 25 Nord Dearborn Str., 7. 
Übends: 555 North Une, Ede Larrabee. 


weite Hybothelen auf Grundeigentum prompt 
beiorgt, halbe reguläre Raten. Leichte Pedingungen. 
Real Eftate Mortgage Eo., 32 N. Clarf Str., 3. 504. 
140f*% 


Erfte Sp 


7. ®. Banling, 133 La Salle Eitr. 


potbhefen zu verlaufen. Geld zu verleihen zum nies 
drigften dinefus. elephon: Bein I. — Imai*3 


Geld zu verleihen ohne Kommifjion von Private 


mann auf Grundeigentum auf der Nordiseltieite. 
Niedr. Sinfen. 8. sie, 34238 Hayes Str., Conan San 
» 


Geld auf Grumdeigentum und um 
5 und 


. Zu vermieten, _ ne 
(Ungeigen unter diefer Rubrik 3 Gents das Watt.) 


‚gu vermieten: Großer. moderner Saden mit Wohns 
aimmern und Balemeyt; gute Lage; mähige Miete. 
1319 Lelmont Avenue. frja 


’ gu vermieten: Freundliche 4:Bimmer Wohnung. 
3242 Nord Hamlin pe. fria 


gu vermieten: Vier schöne, heile Zimmer, mit 
Werkitätte; paliend für Klempner, Bladimitb, Gar 
penter oder Grprehmann und Koblen Office, Mepi 
und Futtergeihäft. +47 Willow Str., nahe Halften 
Str. Wahzufragen in der Apotheke. dofeja 


gu dertaufchen: Zwei 6- Zimmer Framegebätde, an 

Nacine Ave., nahe Tiverien Boul., gegen Yot auf 
der Nordjeite. WUnguft Torpe, 820 North Ave. 

jafr 

Zu vermieten: Vier ihöne helle Zımmer, mit oder 

ohne Parn für Wırto, Wafler und Ga!; Hinterhaus. 

437 Webiter denne. dofria 


gu vermieten: > „immer, 2468 Gatalpa Gourt. 
Nene: Gebäude Ausgezeichnete Yage und Traus— 
ro 18 mi—ja 


say Nrnhsisunen 
gt Denheizung. 418. 


Zimmer und Board. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das 


Wort.) 
Hub ſches, moblirtes Frontzimmer, 
Nordſeite, nahe Vincoln Vark, an ſoliden Herrn, bei 
Wiener Familie; gute Carverbindung. Aninger, 
1045 Wells Sir. 

Zu vermieten: Schöner fyront:Barlor, feparater 
Eingang, eriter Floor, am zwei beiiere Herren; alle 
Pequemlichleiten, 83.50 die Woche. 2242 Burling 
Str., nahe Pelden Upe., Kalited und Lincoln Ave. 
Gars. "Phone im &Hauie. 


Sul Perry Str. 1. 


Zu vermieten: 


Roomers verlangt. 
hinten. 


Flat, 


— Boarder; Gas, Bad. 1560 Cleveland 
ve. 


heißes 
4dapimX 


Roomer oder Boarder gemwünjcht, 


Bad, 
Waijer. 1612 Cleveland Abe. 


Zu vermieten: Schönes, helles Pettzimmer, Dampf: 
heizung, Koft, Wäjdhe; $6.00. 1612 Cleveland Ave. 
. 30mz,mwX 


— — — — — — — — — — 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Kleine Familie wünſcht Cottage zu mieten, Gar— 
teubenutzunñg erwünſcht. Car- oder Hochbahnverbin— 
dung. Offerten unter Adr.: O. M Abendpoſt. jrſa 

Zu mieten geſucht: Gebildeter Deutſcher (3). 
wünſcht möblirtes Zimmer, am liebſten bei Wittwe 
oder kleiner Famiſie. Adre.: DO. 39 Abendpoft. 


Handwerfer ſucht ſolides Heim auf der Südſeite. 
Udr.: A. 770 Ubendpoft. 


gu mieten gefucht: 
Tochter, wünfdht qutes Heim bei 
familie oder alleinitehender 
borgezogen. Apdr.: D. 34, 


Zu mieten geiuht: Sude drei Zimmer, mit oder 
ohne Stall zu mieten. Apr.: 3. 996, Abenbpoft. 
dofrja 


Zu mieten gefuht: Netter Mann (33) furht freund: 
Tiches, fonniges Zintmer, mit großem Kleider-Elofet 
und Bad, nahe fFullerton Ave. Hochbahnſtation, pri—⸗ 
bat, fein Roominahau:. Keine Karte bitte, Auanft 
Tittrih, 73 Hubbard Ware. dofr 


— —— — — — — — — — — 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort. 


Ein Mann, mit 16jährtger 
fleiner beuticher 
Frau; Norbimeitjeite 


AUbenpdpoft. 


Gut pafiende Suitd, nah Mab; farbige Samts 
ftoffe don $15 aufwärt!; nur Männerarbeit. 2150 
Lincoln WUpe. Telephon: Lincoln 731. 

Sapr,dofonbi,im 


Wollt Ahr ein Gefhäft irgend einer Urt oder 
Grundeigentum faufen oder verkaufen, fommt zu R. 
Sriedlander, 54 W. Nandolph Str., Ede Dearborn. 
Immer allerhand Geichäftsgelegenheiten an Hand. 
Auch Geld verlichen und angelegt für Euch in guter 
Sicherheit. Zapeod* 


Pettfedern gereinigt mit den beften Maichinen; 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepppeden 
auf Beitellung gemacht. 3341 Lincoln Une. Telephon: 
Graceland 110. Phil. Walger. 8ip, friondi* 


Vianoftinnmen, $1.20; Zufriedenheit garantirt. — 
Gliot, 125 Netfon Str. 20mz,didojon, imo 


Painter und Tapezierer fucht Arbeiten aller Urt. 
Adr.: %. 166, Abendpoft. dofr 


BVeinter, Kalfominer, Tapezierer winfht Privat: 
Arbeiten, zu mähigem reife; Wrbeit garantirt. 
Peter Geiit, 1633 Line Str. bofr 


PVainting, Calcimining, Paverhanging, beftes Ma: 

terial. Garantie. Adr.: %. 181 Abendpoſt. do— di 
Pläne, Entwürfe 
Gartenarbeiten, 
Unton Schaefer, 
Vebernehme 
zu mäßigem 
Ubendpoit. 


fie Gartenanlagen angefertigt. 
Vilanzungen prompt ausgeführt. 
Cryſtal Late, U. 3aplmX& 


und Detorationd:Arheiten 
im Kontraoft,. Adr.: N. 29. 
ap3—10 


Deifentlihe Belanntmahung. — Adam Schäbs> 
leirt, 2418 Lowe Ube., betreibt fein Gefchäft für 
fih allein und bat feine anderen Berbindim: 
gen. Store, Yards 1142, Refidence 850 W. 80. 
DL., Stewart 1103. 2avp, 1w 


Painter⸗ 
Preis 


Deſterreich -Ungariſcher Weinkeller, 
SEN. Clarf Str., Bajem’t, nahe Madiion. 
Beiuchen Sie uns! Flajche auterXein 3de 
Gute ungar. Kühe; Dinner, Supver, 
Frühſtüchk! —Xr 


Deutſche Filzſchuhe und Pantoffeln jeder Größe 
fabrizirt umd hält vorrätig. U. Zimmermann, 1431 
Eipbourn Upe., nahe Larrabee Str. 2Fmyim 
\ - ufge reell, ge: 
Böpfe ufto., natürliches Haar, Poftbes 
Hreu Uhl, 58997 ©. Halfted Er 

SunzimX 


verlangt und aufgeerbeitet 
rau pafjend, 
ftelung. F 


Kammhaat 


Fußleiden Entfernung: uhl, deutſcher 
Chiropodiſt, 21 E. Van Buren Straße. 
Iſabella Bldg. 30mz, 1wæe 


Entwürfe jeder Art, Beihnungen für Patente, 
Moihinen und Mafchinenteile angefertigt, Abends 
und Sonntags, 198 Mohamt Str, 15fb*x% 


Sagt und mas Nhr bauen mollt: wir fagen Eu 
mas e3 foitet, obne irgendiwelhe Vergütung. Bars 
leben und Bläne ohne Kommission. Wir bauen ertta 
warme Gebäude; 17:jübrige Grfahrung. Alliſon Con: 
tracting », 5 RN. Dearborn Str. Td3*% 


Peglaubigungen, Vollmahten, Teftantente, 1lebers 
fegungen, Priefichreiden umd fonftiae jchriftfiche und 
notarielfe Arbeiten prompt und zuverläffig beforgt. 
Sartoriu, 101 S. Fiftb Ape., Abend: u. Sonntags 
108 Mohamf Etr., nahe Center Str. *ı 


Rechtsanwälte. 
(Ungeigen umter diefer Nubrit 2 Cents das Wort.) 


Wagner & Bedman, 
‚ „ beutide Advofat: .. 
Praftiziren in allen Gerichten. 
Alle Recdhtsiachen prompt bejorgt. 
Gründlicher Rat. 
105 Monroe Straße, C.e Clark, 
Zimmer 1307. 
Telephon: Randolph 273. 
3dey*X 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Adeokat und Notar, 
2IN. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

100pj x 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rehtsfahen prompt bejorgt. Brafti- 
zirt in allen Gerichten. Kat frei. 127 N. 
Dearborn Str, Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl. nahe Clarendon Ave, 
7fb*x 

Albert —— 
Prozeſſe in allen Gerichtshöfen geführt. Alle Rechts⸗ 
eichäfte beitens beforgt. Erbichaften eingezogen. Eins 
forüche überall durdgeiekt. Löhne fchnell Lollektirt, 
Ubitrafte eraminirt. Velte Empfehlungen. 38 Süd 
Deerdorn Ste, Zimmer 1312. 8my* 


G FR ECummerom, deutfher Advotat. 
Praftizirt in allen Gerichten. Ale Rehtsjahen 
werden zur Zufriedenheit beiorgt. Zimmer 430 — 1. 
National Yankt:Gebäude, Ede Monroe und Dearborn 
Etr. Telepbon: Randolph 759. — Wohnung: 3213 
Eeminarp Ave. Tel.: Lale Vieio 1500. °z 


ausbejiker! — Echlehte Mieter berausgefcht für 

Mn. Oswald, 555 North Une., Ede Larraber Str. 
Wirte Abends oder Sonntag Morgens vorzujpreden. 
. l6my*% 


Geld auf Möbel n. f. w. 
(Unzeigen unıce biefer Rubrit 2 Gents das. Wort.) 


Geld 
auf Möbel, Piano, Pferd und Wagen, Zagerhauss 
Peiheinigungen etc. hr könnt Bleine wöchentliche 
oder monatlihe Abzablungen, je nah Belichen, mas 
hen. Wir bezahlen Eure Schulden. 

Bragt nah Mr. Spipger, 
Standard Credit Company, 
(Früher U. Brend & €o.) 

Zimmer 702, Sartford ® 2? 3 ©. Dearborn Str., 
Eüpdmeltele Madiion. ’Bbone: Randolph 3075. 

Amaiex 


Niedrige Raten auf Möbel: und Piano: Darlehen, 
für 75c monatlid; 1.50 monatlih; 875 
für 8.0 monatlih; $1 
n 


u verleihen 


.25 monatlih. Gel» 

paar Stunden, Wir geben alle Borteile, die 
Andere offeriren. zian — Gentral, 
utual dk 
N. Dearborn Se 


— 


(Unjeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Orocery und Delifatefjen: Store 
Käufer, Abhtung! 

Für 50, teilwerfe AUbzablung: mu ſofort ver— 
faufen, da ich mich auf meine Farm begebe; Diele’ 
Geſchaft ift Fein aufgegebener Laden, wie die Ugenten 
ibn verfaufen; Händler verbeten: babe einen Baar: 
Umfag von $ıu täglıdh zu verzeimnen; feine Abliefe 
rungen; eritklafjige neue Firtures, nebit einem gro— 
Ben Waarenlager von Stapte:, fancy und einheimi 
ihen Wroceries; Weiete nur 820, mit elegante 
4:3immer Flat nebit Toilet und Bad. Man ipreche 
zu ırgend einer Zeit vor. 2640 Weit -Fullerton Ave. 

‚u verfaufen: Grocery= und Delikatejien-, Zigar— 
ren=, Tabaf-, Candy: md Notions:Store; gute Nach 
barihaft; gute Kinnabme;: muß jo jchnelf-wie ma 
lich verfauft werden; politändig neues Waarenlager; 
neue Wirtures; gute Yage, Gd-Lavden; Miete KV, 
mit dier hellen SYinmern; billig, wenn bıs nmächiten 
Dienstag übernommen. Wachzufragen im Wholejale 
Geihätt: 3649 Fullerton Ave. frja 


Habe zu vertaufen: 27 Saloons, mit und ohue 
Lirens, von $400 bis 6000; 6 Grocern-, 3 TDetikat: 
ejienz, Iigarren- Stores, ZBädereien, Autcher: Store, 
Nooming: und Boardingbaujer von $2UU bis Fixon. 
Wer überhaupt ein Gejhaft fchmell kaufen oder ver: 
faufen will, gebe Morgens U nad 1572 Giybourn ve, 


Zu verfaufen: Bäderei, Retailgejhäft; gute Ge- 
legenbeit für einen praftifchen. jungen Bader, jich 
mit fleinem Kapital ein gutes Geſchäft zu jichern; 
Eigentümer wünı. jih vom Geſchäft zurüchzuziehen; 
verfaufe auch das Grumdeigentum; feine WUgenten, 
918 Soutp „„eitern Ave. fria 

Zu verfaufen: Gutes Roominghaf!, wo andere 
Trlate angrenzen; alle möblirt und vermietet; fümt: 
lih oder teilweite zu verlaufen; zu viel Urbeit für 
den Gigentümer: nabe dem Xincoln Part. Wpr.: 
D. 353, Abenpdpoft. fria 


3u verfanfen: Gut ausgeftattete, aut 
gelegene, lang etablirte Grocery. Preis 
$1250, oder Inventur. Telephon: Yin 
coln 2605. day, iX 


Zu verfaufen: Umftändehalber billig, gutes exit: 
Majfiges Bädergeihäft; Norpfeite; wöchentliche Ein: 
nahme $250. WAdr.: FF. 191, Abendpoit. 


Clart Str. 
friafon 


Verkaufe mein Roominghaus. 1644 N. 


Zu verlaufen: Zum 1. Mai oder früher, ein gut: 
zu Fleifhergeihäft (Cajb Market); billige 
tete. Zu adrejjiren: ©. 336 Abendpoft. fria 
Vertaufhe mein South Chicago Grundeigentum, 
wei Häujer auf einer Lot, für Saloon:tizjend. — 
Adr.: C. 351 Ubenppoft. friafon 


Kleines, Deutfches Reftaurant mit Wohnzimmern, 
fofort billig zu verfaufen. Guter Verkaufsgrund. 
1462 Elbbourn Avenue. frſa 
Guter (Ede) Schul⸗Store. 180 


Zu verkaufen: 
fria 


Eheffield Une. 


Leaſehold zu verfaufen, 6 Zimmer fylat, möblirt, 
Bargain, DTampfheizung, Gas. 2636 Erhard Str. 
Reltrey. friaſon 


249 S. Halſted 
Ave. Gut für 
fria 


Bäderei zu verkaufen, billig. 
Str. igentlimer 4157 Elybourn 


Mholejale.. Stephan Schwetler. 


Zu verkaufen: Saloon, mit Ligens, Stod und mö- 
blirten Zimmern, in guter Xage. #red Scollen- 
berger, 1336 N. Clark Str, Tel. North 242. : 

daplw 


— —— — — — 
Zu verkaufen: Eine qutgehende Wirtſchaft, im 
Mittelpunkte der Stadt gelegen; kranlheitshalber ſeht 
billig. Adr.: D. N. 709, WUbenppoft. fra 
Zu. verfaufen: 10 Zimmer Roominghaus, jehr 
billig. 2454 Seminard pe, mifr 


Zu verkaufen: Bäderei, wegen Krankheit; 3050. 
RL Weit Ban Buren Str. doft ſa 
Zu verkaufen: Eine gute Baderei. 8058 Lincoln 
Ave. dofr ſamo 


Zu verklaufen: Boardinghaus. 5801 Wentworth ve. 
4apiimX 

u verfaufen: Outgehender Barbier:Shop, billig. 
1024 Center Str., Ede Dsgood. Str. dofr 


Zu verkaufen: Grocern:Store, in gutzablender 
Nahbarihait; muB frankheitshalber verfauft werpen; 
täglihe Ginnabme 25; Miete 19, mit Wohnzims 
mern. 835 Wells Str. doft 
Reſtaurant zu verkaufen; gutes Geſchäft; ſehr 
billia; man überzeuge ſich. 3808 Cottage Grove 
Ave. doft 

Zu verfaufen: Billig, wegen unaufſchiebbarer Reiſe 
nah Deutihland, gutgehendes Butchergeſchaäft; 81390 
monat!. Umfag. Baarfundihaft. Apr. 3. 95 — 

oft 

Unabhängiger Saloon, Süpdfeite, krantkheits halber 
zu verfaufen. Adr.: DO. 339 Abendpoft. bofr 


Zu verfaufen: Ed-Saloon, wegen Krankheit. 4056 
Meft 12. Straße. dojr 
Noondap Lunch zu verfaufen; gute Gelegenheit für 
zivei Damen. 8 N. Desplaines Str., nahe Waib- 
ington Str. Keine Agenten. 2daplwx 
Verfaufe Saloon mit Lizens, Preis 8000. Adr.: 
R. 409 Abendpoſt. di—fa 


—— — — — — — — — — 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Geldanlage — 810,000 taufen großen Anteil in 
Medical Mail Order Geſchäft, das innerhalb eines 
Jahres mindeſtens verdoppeln wird; dieſe Offerte 
it eine ſeltene Gelegenheit und hervorgerufen durch 
beſondere Umſtände, weshalb es geraten ericheint, 
fofort zu handeln. Adr.: D. 347 Ubenppoit. irſaſo 

Tüchtiger Gefhäftsmann mit $1000 verlangt, in 
reellem HFabrifationsgeihäft, das guten Gewinn ab» 
wirft; WUrtifel, der in jeder Yamilie benugt Wird. 
Apdr.: F. 19%, Abendpofit. frfa 

Tühtiger Mann, 
als Teilhaber verlangt in recllem Geihäft. 
D. 356, Abendpoit. 

Tüchtiger, ebrbarer Mann, möchte fih mit 8500 
an einem reellen Gefhäft tätiz beteiligen. Adr.: DO. 
328, Ubendpoft. midofr 


mit einigen hundert Dollars, 
Adr.: 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Nordie ite. 

Zu verkaufen: Billig, nahe Southport Ave.Hoch⸗ 
bahnſtation, Haus, mit zwei 4immer und einer 
3:gimmer Wohnung; Miete $360 jährlich; 8W2800. 

3. Adter, 25 N. Hallted Str. 
frja 

Zu verlaufen: Billig, Bridhaus, ein Store und 
7:3immer Wohnung, nebft Stall; an Gieveland 
Uve.; Miete HB; 34300; nur 831000 Baaryahlung. 

3. Adler, 215 N. Halitev u = 
rſa 


Zu verkaufen: Drei-fPlats PBridhaus, 6-, 7: und 
8: Yimmer Wohnung; an Halfted Str. und Belven 
Ude.; man made —J 

J. Adler, 2215 N. Halſted er 
tja 


m verlaufen: Haus, an School Str., mit zmwei 
4:Bimmer Wohnungen, nebit Stall; 2600. 
I. Adler, 210 R. Haliten Str. 
fria 
Muß fofort verfauft werden: Gdhans, zwei Woh: 
nungen, mebft Stall; Seihwaffer-Seizung; in Xafe 
Diem, nahe Belmont Ave. ; 34600. 
3. Udler, 210 NR. Halfted Or. 
frfa 


Bargain! Brid:Cottage, fjeh3 Zimmer und 
Bafement, fyurnaceheizung, offene Blumbing, $2400; 
N Baar, Reit nah Belieben. modidoft 

Zelosty, Addiſon und Leavitt Str. 

Bargain: Sehr ſchönes 3-ſtoͤck. Haus, drei 6 Zim—⸗ 
mer, Bad, Miete $636 jährlich; nur 35320; Racine 
Ave., ditl. von Lincoln Ave. midofrſa 
— Dscar Jojetti, 2411 Lincoln Ape., nahe Halfted.— 

Preiswert: Dreiftöd. und Bafement Bridgebäude; 
3 frats, 6 und 7 Zimmer, Bad, $7500 oder Offerte, 
nade Genter Str., Mnsapung 8250. midofrja 
—Lscar Zofetti, 2411 Lincoln Ape., nahe Halited.— 


800.00 Paar, 15.00 monatlih faufen eine fünf 
—— Cottage, moderne Plumbing, hoher Dach⸗ 
oden und Baſement; Verkaufspreis 82750. 

1905 


Zelosty, Belmont Ave. 


Zu verlaufen: Eröffnung einer neuen Straße — 
neue 2⸗Flat Bridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Eichen⸗ 
dolz⸗Fußboden, Mahagoni⸗Finiſh, beleltriſches Licht, 
Bad, Gas, heißes und kaltes Waſſer in jedem Flat; 
20 Fuß Lots, gepflaſterte Straße; 8300 und auf⸗ 
märt3; $500 oder mehr Naar, KW oder mehr mos 
natlid. Zelosty, 1M5 Belmont Avenue. — 
Eubdipifion:Office: Ede Adpifon und Leavitt Str. 

Um fchnelle Verkäufe zu erzielen für Euer unbes 
bautes oder verbeijertes Grumdeigentum, groß oder 
tlein, laßt dasijelbe bei mir eintragen. 

Frank Bed, 2014 Iring Bart Blpd, 
Mian® 

Muß verfaufen: 145ſtodiges PBridbaus, modern, 
Byron Str., nahe R. W. Hohbahnitation, K310. 

Zwei Üsgimmer Flat Bridgebäude, Bar, Gas, zu 
verkaufen für $4200. Fred Ruedel, 602 North Une. 

YHmzimX 


Bargain! Ar Mobamf Str.. zwei ziveiftüdtge 
iufer, auf INx126 uk Lot; Store und drei Flats; 
tete 8744; Preis nur 85000. 
Urtbur Kofjetti, 657 Rortb Une. 
5apr, lioX 


Su verlaufen: Schönes dreiftödines Brit Geichäfts- 
haus an Ede Roscoe Etr., 13,50. 
Schönes ?2-ftödiged und Witic Framehaus, 
Wobnungen, an Roben Str., LI. 
. $. Anton, 2021 Roscoe Eir. 


drei 


Aerztliches. 
(Unzeigen unter diefer. Rubrit 2..Gents das Wort.) 
_— —— 
' Br. "und . 
wen * Beau, 3, unerlatn BE bedan 


en Hebammen 


we 


NT Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Mor! 
eg, 


Nordieite. 


. Yu verfaufen: Neue moderne 2efylat Bridgebäube, 
jedes 6 Sinmer, Wurnacebeizung, Beam Teiling 
Kombination Konfol und Bücerichrant, prächtiged 
Sideboard, Kor 30%X152%, alles vollftändig und gui 
permietet; Tincoln Etr., nabe Hodhbahnitation und 
Straßenbahnlinien. Preis 7300. 1000 Baar, Refl 
ivie Micte. momtifs ' 

dranf Bed, 2014 Irving Bart Blpp, 


Zu verfaufen: SID Baar, Reit wie Miete, laufen 
moderne 5-gimmer Cottage, Bad und Gas, Berteau 
Ape., nahe Yincole Ave. und Robey Str,, Breeis 
83000. — Frank Bed, 2014 Irving Part Wlod. 

momife 


Zu verkaufen: „Snap“, Zwei-Flat Steinfront Ges 
bäude, 5 und 6 Zimmer, moderne PBequemlichkeiten, 
300; K100 baar, Reit nach Belieben. dift 

Zelostyd, 19005 Belmont Ave. 

Neue Zwei-Flat Brickgebäude, fertig zum Ein⸗ 
ziehen, 5 oder 6 Zimmer Plats; CichenholgsBekleis 
dung und -Fußböden, offene Plumbing, elettriſches 
Licht, Moſait Floors in den Badezimmern und 
Hailen; Furnaceheizung: 30 Fuß Lots; gepflaſter te 
Straße: KH und aufwarts. 81000 oder mebe 
Baar, Reit 830 bis 35 monatlich. modidofe 

3elosty, Addifon und Leapitt Str, 

Bu verfaufen: Neue8 Zwei-Flat Bridgebäude, 
moderne Plumbing, eleftriihes Yicht, Bird: Mabas 
goni-Finiſh Trim, 30 Fuk Yot, gepflaiterte Etrake, 
BW, EM oder mehr Paar, 30 monatlich, 

Jelo8ty, 15 Belmont pe, 


Nordweitieite, 
Drei Befondere Bargain! 

Fünf Zimmer Cottage, 1725 Keenon Straße 
Strafe gepflaftert, Breis SING. Yaaranzablung 3500 
bis slow; Weit auf monatlihe Wbzahplung oder 
Sppothet. — 

wine drei Zimmer Cottage, auf großer Ed-Kot 
Al Fu, Ede School und N. 4. Upe., 
*130;3 Anzahlung 5500, Meit monatliche Abzah 
von *10 oder mehr. — 

Eine vier Zimmer Gottage, Konfretfundamenk, 
8200. Anzahlung 5500, Reſt leichte Abzahnlung, Re, 


514 School Sir. - 
Haeuntze. Schuhtnecht & Go, 
Agenten) 
Court. 


Ausſchließ liche 
4 Milmautee Une, Ede 41. 1 
Sapfrjadidefe 


Bu verfaufen: 
Neueymwei:$lats Brid-Apartment: 
: Gebäude 
Einige mit 5= umd 6-Jımmer, andere mit zivei 
6: immer Wohnungen; nur ee Beine Anzahlung 
errorderlih, Weit more Miete; durchweg Daft Trim; 
KRombinations Konjole und Wiiherihränte; teure 
Gas und elektriſch Licht-Einrichtungen; hochfeine 
Dekorationen; Moſaik Tile Beſtibule; auf großen 
Lotten, mit hübſchen 30 Fuk Waienplägen. 
Office iſt taglich und Sonntags offen. 
W. J. & C. B. Moore, 
Irvina Parkt Boul., nahe Kedzie Ave. 
frſa 


Zu verkaufen: Neue moderne 6⸗gimmer Brid⸗Cot⸗ 
tage3 an. Drafe Une., nabe Sumnpfide, hohe Baſe— 
ments fir Flats; nahe Hochbahn. Ebenfalls 6⸗Zim⸗ 
mer und Bad, Frame- und Brick-Cottages oder Me— 
jidenzen, oder Flat Gebäude, an Roscoe, nahe El⸗—⸗ 
ſton Ave., und California Ave. nahe School Str., 
alles breite Lotten, einige mit Furnaces. Dieſe Ge— 
bäude müſſen billig für Baar oder auf leichte mo— 
natliche Abzahlungen von 329 aufwarts verkauft 
werden. Kommt, ſeht ſie, ehe Ihr anderswo kauft. 


Friedrich Walter, Eigentümer, 
2722 Fletcher Straße. 


frfafa 


Zu verfaufen: 
Beiigt ein eigene Heim! Die 
Miete wird dafür bezahlen! 
$100 bis 300 Anzahlung, Reit auf Abzahlung. 
Nr. HT NR. Spaulding pe. 
Man nehme Eliton Ave.» oder Xrving Part 
Roul. Car. 
Neues H-Bimmer Haus, in jeder Hinfiht modern; 
fertig zum Ginziehen; täglich offen zur Befichtigung. Z 
=. . 26.8 Reue 
8215 Irving Bart Boul., bei Kepzie — 
- ja 


9 elegante z3weiftödige Brid Flat 
Gebäude, ein Blod und einhalb von der North 
weitern-Hohbahn, Raveniwmood Zweig — an Eberiy 
Ave, UI — und Drafe Uve. 42 — KB. 
Dampfheizung, Straße gepflaitert, eleftrifhes und 
Gastiht; mitffen verfauft werden, um einen Rad: 
laß abzujchliehen. 
Haentze, Schuhtnecht & Go, 
(Ausfhließlihe Agenten für den Nachlakvermalter) 
335 Milwaufee Une, Ede 41. Eourt, 

Sapfriadtdoja 


Zu verkaufen: HünfsZimmer Käufer, 82200; ſechs⸗ 
Ztinmer SHäufer, etliche, wo fünf meitere dummer 
eingerichtet werden tönnen; alle auf Steinsfyunda. 
ment; Bajement, beikes und kaltes Wajjer; Gichens 
bol3:Berfleidung, und alle modernen Einrichtungen; 
zweiitödige Häufer von 3000 aufwärt3; fleine Un 
zahlung, leichte Abzahlungen; nahe zwei Straßen: 
bahnlinien und Hochbahn. 

Otto Dobroth, 
Arving Park Poul. und Stedzle Une. fef 
4 


Vertaufe Hillie, nur $275 für gufgebendes Meftaus 
rant, 8 Tifhe, 8 Stühle, großer Store mit fünf 
MWohnzimmern; in Syabrikviftrift, mit VBoardinghaus, 
2, Flat, T Zimmer, alle befegt, Eittingroom und 
Padezimmer, ganzes 2sftöfiges Haus nur 35 Miete, 
Geſchaäft 9 Jahre am Plake; ziehe mih vom Ges 
ihäft zurüd. Bitte, fich zu überzeugen. 198 North 
Upe., nabe Elton pe. frfonmi 


Zu verfaufen: 9 Zimmer Cottage, mit grohem 
Stall, billig. Bu erfragen: 1747 Garfielv nn 
ra 


u verfaufen: Baraain in Grundeigentum, neu 
6:3immer und Lad Brid:-Heimitätte; großer Das 
boden und Bajement; gelegen an Drafe Ave., zwei 
Blod3 füdlih von Chicago Ane.; große Lot, 30x125 
Fuß; nur 8300 Anzablung, Reit monatlih: man ber 
fichtige Diefes umverzüglih; offen zur Bejihtigungs 
deutih geiprohen. Freeman, 548 Drafe u 

riqa 


Bu kaufen geluht: Für Paar, Bargain, Bauftellen 
oder bebautes Eigentum, Nordieitjeite, polnifcher 
Diftritt. Offen Sonntags und Abends. 

Teofil Stan, 105 Milmwaufee Avenue, 


Zu verfaufen: Zweiftödiges und Pajement Bride 
aebäude, Bridvorh und Steinftufen, zwei 6-Zimmer 
Flats, Oak und Pine Trim, allerneueſte Einrich— 
tungen; gute Lage; Cardienſt: North, Grand und 
40. Ave. 8800. Zu erfragen: Auguſi Galitz, 4211 
Hirſch Straße. ftſa 


Verkaufe mein neues erſter Klaſſe 2-Flat Haus, 
los 8300 Baar, Reſt leichte monatliche Zahlungen.“ 
Keine Agenten. Adr.: D. 350 Abendpofit. } 

. feiondimt | 


82800 für 1Ya:ftöd. Brid, 5 und 4 Zimmer Sylats, | 
nabe Sumboldt Park, Eigentümer muß verfaufen.! 
Kohn Martens, 315 Ealifornia, nahe Milmwaufee 
Ave. mifr 


Zu verkaufen: Bargain in Avondale; 82050 kaufen 
weiſtockiges Framehaus; zwei Flats, Baſement und 
Dachboden: faſt neu;: nahe Milwaulee Ave.-Cars; 
8200 Anzahlung, Reſt monatlich. 

W. 9. Giefede & Bro., 811 Milmaufee Ave. 


Viele neue Häufer gebaut! Neue BDipifion, neue 
Nahbarihaft; 5 elegante, fhöne Stores ju vermie⸗ 
ten, 835 den Monat: jeher aut gecianet für Delikats 
elfen-Store, Ace Cream Warlor oder Grocerpftore, 
Echuhftore oder KHardiwareitore. 2203 bi3 2213 Welt 
Chicago Ave., Ede Leavitt Str. 31m; wx 


Weſtſeite. 


Zu verlaufen: Flatgebaude, 118 N. Franclksco Ade. 
nabe Mafhington Pipp., Miete $1260 das Aahr, 
8200 Faufen e3. 3apım! 


Sübiette. 


Bu verlaufen: Cottage, jebr billig; wegen Ubreife, 
2. Meifter, 5212 Eüd Loomis Str. frſa 


Vorſtadte. 

23200 kaufen 150 bei 200 Fuß Gartenland, 6⸗ 
Zimmer Haus, mit Steinfeller, tragende Obftbäu: 
me und Weinitöde, Hühner und Bferveitall. 81500 
baar. Glen Elinn, AU. Untworten erbeten unter 
UÜdr.: F. 172 Abendpoit. dife 

PFarmländereten. 
Wir erbauen Häufer! 
Nehmen Abholzungen vor, kaufen Holzprodukte, 
liefern Urbeit3fräfte, verfaufen Aus: 
ftattungen auf Abzahlung. 


Wir find die Eigentümer von autgelegenem, fehe 
ertragreibem #Farmland im Lincoln County, Wis 
eeniin: Preis 8.00 bis $2M per Adler; 850.00 Uns 
zahlung, $10.00 monatlih faufen vierzig Ude; 
aub Bargains in teilmweije vberbejfer 
ten Farmen. Rundfahrt Poftet 0.00, maß 
alle Ausgaben dedt. An Käufer zurüderitattet, 

wisconjin Dairy Land Eo,, 
Mitalieder der „Wisconiin Advancement Aſſociation.e 
1339-40 Marquette Building, Chicago. 
Ilmzjondimifelm 

Bu vertanihen: Frür Nordfeite Propertn, eine &O 
Ader Glart Countn. MWisfonfin Farm, mit einem 
guten 3 Zimmer Haus, Garet und Keller, 3 Ställe, 
2 VPierde, 6 Michlübe, 1 Rind, 3 Schweine, 30 
Kübner, 3 Fruchtbäume, fowie Wagen, Bugep und 
alle Farmgeräte und Ernte. miftmo 

Chas. Shlote 93 Biliel Str. 


Beine 240 Ucres Taylor Co., Wis., Farm, für 
wei oder drei familie. Zwei vollftändige Sets 
* Gebaude und genug Bauholz für ein weitere? 
Eet. Fünf Meilen vom Sountniig, nabe Schule uns 
Kirche, aller Stod und Mafchinerie, 160 Ucres tultis 
birt; mäßiger Preis und Wbzahlung. 1943 Grace 
EStr,, 2. Flat. 2mz*R 


Michigan Farm- und Fructland. St. 
Selen, Roscommon County. Auf leichteNlb» 
zahlungen verfanft. St. Helen Develop- 
ment Co, 2 N. Clark Str., Ckicnge. 

13m31nF 


Suche Karm mit Nferden, Pieb uim., in Tauih 
gegen Sänfer im Chicago. 

PBrodfuebrer, 118 N. La Salle Str,, Bimmer 500. 

feiaion 

Tanihe mein neues Tylathaus für eine Meine Schul: 
denfreie Farm mit gutem Viebitend, muk nabe Stadt 
fein. Agenten: verbeten, Wbe.: DO. HE Wbendpol, 
. feiondimi 


— — 


Veriiedenes. RR 
Unzadlung, 8 88 taufen Bridgeddude; 





Sinanzielles, 


FOREMAN BROS. 
BANKING CO. 


30 N. La Salle Str. 


Rapital und VMeberfhuß 
S1,500,000 


Edwin G. Foreman, Präſident. 
Oscar G. Foreman, Vicepräſident. 
George N. Neiſe, Kaſſirer. 

John Terborgh, Hilfs⸗Kaſſirer. 


Nontos mit Korporationen, Firmen und 
Privatperſonen ſind erwünſcht. 


8% Binfen bezahlt auf Ipar- 
Einlagen. 


Wollen Sie reich und 
felbfiftändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem MWörts 
hen fparen, ohne dasjelbe, gang 
gleich, wie groß eine Mannes Eine 
fommen, ift Reihthum und Selbfts 
ftändigfeit unmöglid. Beginnt 
jest, Euer Geld zu fparen. Wir 
bezahlen 3% Binfen auf Spar:Uns 
fagen. — Zinfen halbjährlih guts 
—— 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. und Larrabee Str. 
Diim Samdtag Ubend von 69 Uhr. 


mifzfon® 


bifrfon® 


Geld itets bereit. 


Ein Sparfonto in diefer Bank ift eine 
fichere Anlage. 

@ie zahlt Euch 3% Zinien und tft ftet3 
\ereit, wenn Ihr Geld wünidt. 


Industrial 


Savings Bank 


2007 Blue Island Ave. 


Sicherheitsgewölbe 83. 00 per Jahr. 
22 Jahre im Geſchäft. 
Offen Samſtag Abends von 6 bis s Uhr. 
ap3momifr* 


BISCHOFFS BANKING HOUSE 


——7 Ay 1848) 
Ausland pünktlich 


Erbſchaften eintaffitt, event. ohne 


Vorausbezahlung der Vollmachtskoſten, auch 
Vorſchußzahlungen 

darauf gewahrt, wenn nach Sachlage gerechtfertigt. 

Vollmachten, Teſtamente u. notarielle Akte 


Mar Art ſachlundigſt ausgefertigt. 
Chicagoer Korreipondenten: 


WILSON & MAY 


W. B. Wilson Albert W. May 


Rechtsanwälte 
1912 Harri3 Truft Bldg., 111 @. Monroe tr, 
Tel.: Ranbolpb 3518. 
Eonntags offen von 10—12 
ian30, difrla® 


und Vermögen bier umb 


American Telephone & Telegraph Co. 


Eine Dibidende bon Aamwei Dollars per Altie 
wird am Montag, den 15. April 1912, an die 
tieninbaber bezahlt, die am Gefhäftsfhluß aın 
Samstag, den 30. März 1912, eingeterager 
‚ind. Milliam WR, Driver, Schagmeilter. 


Schi Tsfarten 
$25 im Zwiichended 
533 in3.u.8372in 2. Kafüle 


Antwerpen, Rotterdam, Bremen, Sam» 
burg, Bien, Budapeſt, Temesvar uſw. 
BB Billige Preiie für Anjite g 
Gepäd vom Haufe abgeholt und auf Dampier 


befördert. 
Beneralagent. 


Anton Boenert rer gaireenn, 
322 Süd Clark Straße 


nahe Baı Buren Etr, In Chicago feit 1371. 
frfonmomi® 


Schiffskarten! 


von und nach Europa. 


Geldſendungen, 
Volmantenzunn. 
Erbichaiten 5 


sogen. 


K. W. Kempf, 


120 N. La Salle Strasse, 


ntaas offen von 9 »i8 12 Ahr. 
rue 161 7bifrfon® 


Schiffskarten 
Extra billig auf ben- Dambfern der 


URANIUM STEAMSHIP CO,, LTD, 


Bon New Dort nad Wettsehem ufw. 
Degen Auslunft menden Ste fi 


J.V. ZINNER & CO. 


MWeitlide Generalagenten, 

140 N. Tearborn Str, Sde Ranbolph. 
Often 8 Dora. bis 6 Abends. Sonntags 9—12, 
Biliale: 619 W, North Avenue, 

Difen 8 Morgens I bi 3 Abends. Eonnt. 9—3, 

ıandfemomifr® 


Seiner Kunſt-Kaffee 
10 Geuts Das Pfund. 


Bon —— Früchten, darun— 
ter Feigen, Malz und Gerſte hergeſtellt 
und ſchmeckt beſſer wie wirklicher Kaf— 
fee und iſt viel geſunder. Probe⸗ 
Padet frei. Man adreffire JOHN 
A.SMITH CO,, Dept. 1, Milmaufee, 
Wis 1ap,mofr,im 


— — 


606 BSlutvergiftung 


Alle Symptome ſchnell beſel⸗ 
tigt. Falls Ahr ichmerzende Anoden, 
Ausfglag, Fudferfarb. Fleden, Ech!eim» 

fleden oder andere Unzeihen bon Plut- 

„eraiftung babt, 2 met. Ehrlibs 606 

una. rei ſtrirtes 
Büdlein über 606. Frei auf a A 

„606“ Mebical Laboratory, 

last und Ranbolph Str. (Südoftede), 3. Flooꝛ. 


Eing.145 N. Glarf Str. Stunden 9-8, Emmi. > 


: Gingberein jucht, 


Lotalberigt. 


Chicago Eingverein, 


Sein großes Konzert am Abend des 
Oſter ſonnt ags. 


Als das „Chorgeſangsereigniß der 
Saifon“ bezeichnet ber „Chicago Sing- 
berein“ jein Konzert, welches er imBer- 
ein mit dem „Milmautee A Capella- 
Chor“ am tommenden Sonntag Abend 
im Auditoriumtheater veranſtaltet. 
Zum erſten Male in Chicago wird 
Händels gewaltiges Oratorium „Sam⸗ 
ſon“ aufgeführt, von einer Sänger: 
Ihaar von fünfhundert gefchulten 
Stimmen, unter Mitwirtung bebeu- 
tender Soliften und fünfzig Mufitern 
des Thomasorcheſters. E3 ift dies 
eine Aufführung, die alle beutfchen 
Einwohner Chicagos mit berechtigtem 
Stolze erfüllen wird. 

Der Verein benötigt aber nicht allein 
das mufifalifche Antereffe für das 
Unternehmen, jondern auch die tat- 
träftigfte finanzielle Mithilfe aller an 
dem meiteren Ausbau und der bleiben- 
den Kraft beutfcher Kulturarbeit in 
biefem Lande intereffirten Kreife. Ein 
gefülltes Haus follte daher an dem 
Abend der Aufführung die madere 
Süngerfchaar begrüßen. In biefer 
Beziehung können namentlich die deut- 
Ichen ereine viel für die quite Sadıe 
tun, und an fie wendet der „Sing- 
verein” fich in einer ‚Zufchrift u. a. 
mit folgenden Worten: „Der Chicago 
im Eintlang mit 
den Bejtrebungen wohl faft aller hiefi- 
gen beutfchen Gefangvereine, den Sinn 


| für deutfches Lied und deutfche Kunft 


zu pflegen, und bemüht jich, diefelben 


‚ in meitere Kreife zu tragen, die im 
; allgemeinen folchen Bejtrebungen noch 


fern ftehen. Zudem ftellt er feine Kunit, 
mo immer e3 angeht, in den Dienft des 
Deutihtums diefer Stadt, und fucht 
dur dag ihm eigene Gebiet des Ge— 
miſchten Chors eine Lücke unferes 
Muſiklebens auszufüllen, ohne im ge— 
ringſten verſuchen zu wollen, anderen 
Vereinigungen in den Weg zu treten. 
Der Chicago Singberein will mit— 
helfen, nicht gegenarbeiten. Sein Fon 
zert ift eine Ehrung für das Deutfch- 
tum diefer Stadt und follte für jeden 
an bon befonderem Intereſſe 
ein.“ 

Billett3 zum Preife von 50 Eents 
bi $2.00 find von den Mitgliedern 
oder am Billettfchalter des Aubdito- 
rium3 zu haben. 


Um der Gropartigfeit des Hänbel’- 
Ihen Oratoriumd gerecht zu erben, 
dazu gehört nicht nur ein bi ins 
Kleinfte vollendet fchöner Vortrag, 
fondern por Allem die Wucht eines 
maflenhaften Chors. Beiden Anfor- 
derungen werben Chor, Orchefter und 
Soliften unter Herrn W. Böpplers 
Leitung zmeifellos in vollem limfange 
gerecht werden. Als Soliſten wirken 
mit Mabel Sharp Herdien, Chicago, 
Sopran; Roſe Lutiger Gannon, Chi— 
cago, Alt; Frank Ormsbyh, New Hort, 
Tenor, und Frederick Martin, New 
Hort, Baß; ferner Wilhelm Middel— 
fhulte an der Orgel und Frau Bruno 
Kühn am Piano. Das Orchefter ift 
aus fünfzig zum Zeil dem Ihomas- 
orKhefter angehörenden Mitgliedern zu- 
fammengefegt. 

Die nachgenannten Herrihaften ha= 
ben Zogen belegt: Leo Ernft, Dr. D. 
2. Schmidt, Wın. G. Leaner, Frau 
Harold F.MeEormid, rau Wieboldt, 
T. J. Lefens, Joſeph Theurer, Chas. 
H. Wacker, Dr. W. C. Schultz, Frau 
E. J. Lehman, Frau Chas. Greve, 
Herman Paepcke, Horace L. Brand, 
Adam Kreuter, Chas. Kellermann, 
Frau H. Bartholomay, Frau R. T. 
Crane, John Hetzel, E. R. Butler, Ja— 
cob Birk, J. G. Graue, Wim. H. 
Rehm, Fred. W. Blocki, Frau H. O. 
Glade, Harry Rubens, Wm. Boeppler, 
W. Kalb, Direktoren des Milwaukee 
a capella Chor, Max L. Teich, E. D. 
Adams, Walter D. Moody, Schulrat, 
Karl Eitel, Frau Dr. Abele, Dr. Köh— 
ler, Wm. C. Seipp, Frau C. Seipp. 


— — — —— — 


Agitationsverſammlung. 


Der deutſche Kriegerverein von Chi— 
cago, der ältefte und größte aller Mi- 
(itärvereine, halt am fommenden 
Sonntag, Nachmittags 2 Uhr, im An 
Ihluß an feine regelmäßige Verfamm- 
lung im oberen Gaale der Norbjeite- 
Qurnhballe, 820 N. Clark Str., nahe 
Chicago Avbe., eine große Aaitationg- 
verfammlung ab und ladet dazır alle 
ehemaligen Soldaten der deutfchen Ar: 
mee und Marine, melde noch feinem 
Militärverein angehören, ein. im 
den Beitritt zu erleichtern, erfolgt an 
diefem Tage die Aufnahme frei. Da 
der Verein eine Kranfen- und eine 
Sterbefafje hat, fo wird ein Arzt zur 
Stelle fein, um die Unterfuhung vor= 
zunehmen. In diefer VBerfammlung 
merben mieder brei Mitglieder mit 
dem goldenen BVerbiefftfreuz für 25- 
jährige Mitgliedfhaft ausgezeichnet, 
und zum Schluß mird ein großer 
Kommers abgehalten. Militärpapiere 
berechtigen zu freiem Eintritt. 

Geitügt auf den großen Erfolg, den 
der neue Verein „Zue Recht und fcheue 
Niemand“ mit feiner Agitationspers 
fammlung am 24. März gehabt, hat 
biefer Verein beichlojfen, vor feinem 
Stiftungsfefte noch eine Agitationg- 
berfammlung abzuhalten, und zwar in 
Springäquths Halle, Ede Halfted und 
Willow Str., am Sonntag, dem 14. 
April, Nachmittagd von 3 Uhr ab. 
Männer und rauen im Alter von 18 
bis 55 Jahren merben unentgeltlich 
aufgenommen. Die regelmäßigen Ver- 
fammlungen finden an jedem erften 
und britten Donnerätag im Monat 
Abends um 8 Uhr in Hahns Halle, 
1901 LZarrabee Str., ftatt. 


— 


BROwN’S 


| Veen fer Die — 


————— ————— Freitag, ‚den 5 > 


Dfter:Salsiradhten für Damen 


State Etraße.) 


Shamrod und Rofe 
Eine Weyhe Citers 98c 


(Main Floor, 


Echte Jrifb gebätelte Duth Kragen, 

Zoll tief. Weberall für $1.50 verkauft. 
fferte, zu 

Echte Nrtib achäfelte große Sailor und 

Sets, jchöne neue Entwürfe, 85.8, 87.08, 
Echte Yrifb Spigen: —— Noſe u. 
fpezieller Preis für Samftag, zu Mc umd. 


Ehiffon Cloth Echleier, 2 Yarda lang und 


Mointed Kragen und && 
2. or, $10.: oR, 815. ARE 
Shamrod Entwürfe, 


N got Breit, mweik und 
meiftens alle iyarben, nett boblgejäumt, $1.45 wert, morgen zu 


Entwürfe, 31% 


19.98 
81.33 
79 


Lowest - 0 Our östonStore 
STATE MADISON Aw. DEARBORN STS. 
Fines Mannes Ofter-Anzug follte „gerade ſo“ fein. 


Wohlſchmedende Cholkolade 


Genters, 
10e und. 


Kleine Jeu % eleier, 
alle Farben, und. 


zu, das zn 


’ ner etc., in allen Failons 
abwärts bis zu, das 


Diele zu 


(Vierter Floor, State Straße.) 


Cftereier, Nuß, Frucht und “. 


10€ 


@ine a Auswahl von Öfter-Nopitäten, a8 ee Enten, Huh⸗ 


Zuckerwaaren für Oſtern 


(Main Floor, Mitte.) 


Gream Arbutus Chololade, friſch 


und mürbe, Pfund 
Chotolade Menier, wohlſchmedend 
„dipped“ ganze Kirfhen. Speziell 
morgen — * das 

Pfund.. 456c 


50e 


— 


und Größen, zu S.00 und 


Dutzend 


814. 98 ſind es 


Der Mann, welcher moderne, gut gemachte Kleider wünſcht, ſollte nicht verſäumen, ſich unſere großartige Offerte zu 814.98 anzuſehen, ehe er Ton Oſter⸗ 


Anzug kauft. 


Viele Männer waren überraſcht und haben uns offen erklärt, daß ſolche ausgezeichnete Schneiderarbeit, ſolch' ſchöne 


attraktive Stoffe, verarbeitet zu ſolch' eleganten und kleidſamen Moden, niemals vorher zu einem folch’ niedrigen Preife 


offerirt murden. 


eher, bis 


Oster-Anzüge für Männer. | 


Diefe reinwollenen Serge3 werden Euch gefallen, da fie abfolut von echter Farbe find, 
mollenen Worfteds, welche fehr Heibfam find und fo gut ihre Form beibehalten, und ferner diefe reinmollenen 
Gaffimeres und fehönen Mifchungen, die ftet3 jo aut ausfehen — alle die 
neuen fyarbeneffette, Größen 32 bi3 48 — —* Euren Oſter-Anzug —* 
Ihr dieſe Anzüge geſehen habt zu.. 


ebenſo 


814. 08 


—I für TJünglinge 


·2222 


Kein Kleiderwert in der ganzen Stadt iſt mit dieſem zu vergleichen, Eine wirfli prädtige Airstwahl eleganter neuer Früb- 


denn nicht nur Die 


5 ſten Facons zugeſchnitten. 


$16.50 wert — der Preis 


DD m BEN 


wre ne 


Stoffe jind vorzüglich, aud die Arbeit iit von Zus | japrmodelle in Dünglingsanzügen, 
friedenitellender Art, jolange_ Ihr dieje 
Die neuen farrirten und geitreiften Ef=| 
FE tefte in beliebten Karben — Größen 32 bis 
5 reguläre, fchlanfe und ftarfe Männer; 
> für morgen mur 


aus den neueiten 


Stoffen gemadt, in jeder beliebten Farbe, bon den 
belliten bı3 au ben dunleliten Schattirungen: einfchl. feine 


ebtrarbiae blaue Serge-Anzüne, Gr. 30 95 
9. 


Anzüge tragt. in allen neue— 


48 
* bi3 17—beurteilt und nach dieſer großen 
gewöhnlich Offerte, denn bier find die Standard $15 


Werte bon anderen Läden Zu 


"12.75 


diefe 


Sellin wollt _Shr für Euren Jungen einen neuen ONer- IUnzug 


Auftife, 

delle, aus 
Gafjimeres 
Srau, Lobfarbig, 
fache Navys, Royals, 
larrirte, geſtreifte und 


mit Extra⸗Paar Knickerbocker⸗ 
Größen 244 bis 18 


Hoſen, 
Jahre, $5 Werte, 


— Pilien: Sährliher Berkauf 


Schöäter Floor Reine == oder Telephonbeftelungen ausgeführt) 
Diterlilien, 
Deren * hübiches 
Weit repräfentirt die wahre 
Dfteritimmung. Große itarfe 


B. Anzüge, dopvelfnöpfig, 
Matrofenblufen- und militäriiche 
feinen mollenen 
und Tmeeds, in den nett 
Braun, 
Rot und Braun; 


Note Norfolk, | Doppelbrüftige ; 
ns | 
Scraes, Cheviots, | 2 orited Serges; 
ey gemiicien | 
hübſch 


Diggonal Gewebe, viele die Röcke find mit 
| füttert; Größen bon 


3.80]: 


und berunter bi8 
a 


in volfer Blüte. 
creamfarl. 


hübiche Bilanzen, mit 3 oder 
6 Blüten an je- 
der Pflanze — 


Das 


Stück 
Prachtvolle 
Blüte, von roſa bis 


in voller 
zum tiefſten 


Alaze as, 


Not wert bi3 zu $2.00; 
die Auswahl zu 
Prachtvolle rankende Roſen, — 


blühende 


würden für 81 billig 


ſein, ſpez. 


hübſche Vflanzen — 


49€ 


zu 


Hpazintben, Die zarteſte Früh— 


jahrblume, in weiß, roja 
und rot, fpeziell zu 


Kolumbia-Damentlub, 


Der Damenflub „Kolumbia” hat 
geitern Nachmittag feine Yahresver- 
fammlung abgehalten und folgende 
Beamte gewählt: Präftdentin, rau 
WB. U. Wieboldt; Vizepräfidentinnen: 
Frau B. Liftemann und Frau Dr. 
Abele; Schatmeifterin, Frau Wm. 
Sied; Protofolführerin, Frau Klara 
Rehtmeyer; Sekretärin, Frau L. Wol— 
ter&dors; Direftorinnen auf ein Jahr: 
Frau %. Anderfon und Frau Dr. 
Harnifch; auf drei Jahre: Frau Kon: 
ful Singer. Aus den Yahresberich- 
ten der Beamten geht bervor, daß der 
Verein rund 200 Mitglieder hat und 
jett 19 Jahre bejteht. Ein jehr rüh- 
riges Mitglied hat er im verflofjenen 
Sabre durch den Tod von Frau Thom: 
fon von Eoldig verloren. Zahlreiche 
literarifhe und Iehrreiche Vorträge 
wurden in den Zufammenfünften auch 
des legten Nahres von bedeutenden 
Männern gehalten, wie auch Künftler 
in ben verfchiedenen Zweigen derMufit 
den Damen erhebende 1lnterhaltung 
boten. Frau H. ©. Liahthall trug 
„Vergebliches Ständchen“ vonBrahms, 
„Gretchen am Spinnrade“ von Schu— 
bert, „Rautendelein“ und andere Lie— 
der vor, und Herr Hans Holting rezi— 
tirte moderne deutſche Dichtungen; ſo 
bot auch der geſtrige Nachmittag wie— 
der eine Fülle artiger Genüſſe. 

RE. EEE EN 


Aus Bereinsfreifen. 


Die kürzlich abgehaltene Beamten 
mahl des Sciller-fzrauenvereins hatte 
folgendes Ergebniß: Erpräfidentin, 
Louiſe Schubert; Präfidentin, Emma 
Schmidt; Wizepräfidentin, Bertha 
Tennes; protofoll. Sekretärin, Marie 
Krap; Finanzjekretärin, MarieMauer; 
Schagmeifterin, Karoline Xanien; 
Führerin, Gertrud Haljes; Verwal— 
tungdrat: Margaretha Hettinger, Erna 
Schade und Augufte Judas; Finanz- 
fomite: Sufanne Waldmann, LZouife 
Braeutigam und Emilie Klemm; Ber: 
gnügungzfomite: Friederife Kori, Ve- 
ronifa Mayer, Marie Ladewig, Mar— 
garete Iammen, Erna Schade und 
Margaret Hettinger. 


— — ee — 


— Nicht zu maden. — Gajt: „Nicht 
Schmeinäbraten, Sondern ung» 
fchmeinsbraten möchte ich Haben!" — 
Mirt: „Bedaure fehr: ich fann Ihren 
„Schrei nah dem Kinde“ nicht erfül- 
len.“ 


Frauen nnd Männer. 


%h made eine Enezialität aus allen Kroni» 

[Sen und ®Pribatfranideiten ber Männer und 

* Frauen. Alle privaten 

und delikaten Kranlhei— 

ten der rauen. Cine 

lange Erfabrung in ci» 

nem ber leitendenHoipis 

täler be3 Landes madt 

ihn au einem der ber» 

borragendften Aerate.— 

Diejenigen, melde fi 

den großen Zulauf bon 

Patienten bei Dr. Meher 

nidt erklären Tönnen, 

folten ameitinge head)» 

ten. Erftend: Den Rubım 

feiner Behandlung. Zwei⸗ 

tens: Die ausgeſpro⸗ 

chene Zuvorklommenheit, 

mit welcher er —— mit befhränften Mits 

teln entgegenfomm 

x. Meder eilt "unter Garantie nachhaltig 

unb ihnell alle Brivgtkrantbeiten der Männer 

und Frauen. Krampfaderbrud, Brud, Haut» 

tcanfbeiten. Tatarrhalifche Kranfbeiten, Ihmache 
Nerven. allgemeine Schr Nieren» und Bla 

— en. Bientte. ——— aller nat. 


— eonntags iR 


Speʒialiſt. 


12e 


Notfer der Stammiler, 


In St. Gallen veranftaltet man 
eine Gedächtnißfeter zu Ehren des ge— 
(ehrten Mönchs, der dort por taufend 
Sahren, am 6. Upril 912, gejtorben iit 
und megen der Mühe, mit melcher er 
fpradh, Notfer der Stammler, latei- 

ınifh Balbulus, hief. Er war einer 
der mehreren St. Galler Mönche, die 
Notker genannt wurden; nad ihm 
wurde noch beſonders Notker Labeo 
(der Großlefzige) berühmt, der Aus— 
leger des Ariſtoteles in altdeutſcher 
Sprache. Notker der Stammler war 
ein Alemanne, zu Elgg bei Winter— 
thur von adligen Eltern geboren. Als 
Knabe in das damals ſchon als eine 
Stätte der Wiſſenſchaften angeſehene 
Kloſter gebracht, genoß er den Unter— 
richt der Mönche Iſo und Marzell in 
der lateiniſchen und griechiſchen Spra— 
che, in Muſik und Dichtkunſt und in 
der Erklärung der heiligen Schrift. 
Er wurde im Lehramt der Nachfolger 
Marzells und iſt auch bald als Dich— 
ter geiſtlicher Lieder berühmt gewor— 
den. Das bekannteſte darunter iſt die 
Hymne Media vita (,Mitten im Le— 
ben wir vom Tode umfangen ſind“), 
das er verfaßte, als er den Bauleuten 
zuſah, die über das Martinstobel bei 
St. Gallen eine Brücke bauten. Die— 
ſes Lied wurde im 13. Jahrhundert 
ein allgemeines Volkslied und man 
hielt es ſogar für einen Zaubergeſang, 
mit dem man ſich vor dem Tode bewah— 
ren und ſeinen Feinden den Tod an— 
ſingen könne. Aus dieſem Grunde iſt 
es auch zum Schlachtgeſang ganzer 
Heere geworden. Eine Synode in 
Köln hat befohlen, daß niemand das 
Media vita ohne Erlaubniß ſeines 
Biſchofs gegen irgend einen Menſchen 
ſingen ſolle. Notker verfaßte eine 
Reihe kirchlicher Schriften in Proſa 
und Verſen, ſchrieb auch in zierlicher 
Schrift Bücher ab und hat in den 
Kirchengeſang die Sequenzen einge— 
führt. Dreihundert Jahre nach ſeinem 
Tode wurde ſein Name in den Heili— 
genkalender geſetzt. Die Gedächtniß— 
feier wird Sonntags, den 21. April, 
ſtattfinden; in der Kathedrale ſoll des 
Morgens ein Gottesdienſt und Abends 
im Kaſino eine weltliche Feier abge— 
halten werden. Bei letzterer hält Bi— 
ſchof Ruegg eine Anſprache und 
Stiftsarchivar Müller die Feſtrede. 





— Ländliche Einfalt. — Alte Frau 
vom Lande (nähert ſich der Schild— 
wache und fragt): Entſchuldigen Sie, 
Herr Soldat, kennen Sie meinen 
Sohn? — Soldat: Wie heißt er denn? 
— Alte Frau: Johann Klähn.—Sol— 
dat: Den kenne ich; der gehört zu mei— 
ner Kompagnie. — Alte Frau: Das 
freut mich! Na, denn könnten Sie mal 
ſchnell 'raufſpringen und ihm ſagen, 
ſeine Mutter möcht' ihn mal ſprechen. 
Auf Ihr Häuschen fann ich ja fo lange 
aufpajjen! 

— Hausftauenlogit. — Na, was 
gibt's Neues über eure neuen Nach— 
barn? — Bis jetzt kennen wir ſie noch 
nicht. Mama ſagt, man kann noch kein 
Urteil über ſie abgeben, bevor ſie nicht 
einmal ihre Wäſche aufgehängt haben! 

— Kaſernen—⸗ Zoologie. — Unterof⸗ 
fizier (ſeine Rekruten im Zoologiſchen 
Garten umherführend): Und hier ſeht 
ihr die Rieſenſchlange, lateiniſch Boa 

nftructor“ —— Meyer, 

Sie ur Wehe a! Se |. 


zwei: und dreifnöpfige und 
Nortel Anzitae für Knaben, einfache nabpblaue | 
nette bellgraue, braune u. [ob- 
farbige gemiſchte Tweeds, Caſſimeres 
Oxfordblau und ein ſteds Diegeual farrirte Entwürfe u. f. w.; 
Regtop Kniderboder Holen, dDuchmeg 
Serge oder mit A 
8—18 
die Auswahl zu 13.50 


Die lesten der $1.00 „Boy 
Scout” Tafchenubren, 59e 


„Boy Scout” Tafchenuhren, offenes Zifferblatt, vergoldetes, Nidel- und Gun- 


a —— — — 
ra * GET 


YDufo ı „Moon Boy“ Suchen anaüge und unier Eım 
bination Special mit Extra-Raar Hofen, bopvel- 
brüftige awei- und dreifnöpfige Modelle, gemadhı 
aus jtrilt veinmmollenen Tmeeds, Cheviots umd | 
Gaffimeres, in braun, lobfarbig und fchmwar.; 
| nette geitreifte Plair3 und Diagonalgewebde, er: 


 Gebraud, 


und Vor 

bolie ! 
ger >: 
paca ge—⸗ 


9.98 


ge, 
fen; viele find durchweg ge 
füttert, _in Größen von 6 


Seiden-Ser äh 
18 Sabre, Serge, Größ 8 


18 Jahr 
“ zu 


tra beauem gemachte Beptov 54.8 Ho⸗ 


Hauptfloor, State Straße. 

metal Gehäufe, mit fanch farbigen Zeigern; 
irgend eine Tafchenubr, die innerhalb 12 Mo- 
nate die Zeit nicht richtig Hält, wird durch 
eine neue frei erjeßt. An Stem Wind und 
Stem Set, in de fo beliebten Größe, vollitän> 
dig mit Leder Holiter Fob, mit Hleinem = 
tall = Revolver und Metall-Geichoß. 

Sinaben werden damit hocherfreut ww 


fein, Reguläre $1 Werte, Rn 5% 


zu nur 


die 

Hüte; morgen 

für ner 
Naba= 


Miles und Kinder, 


Knaben: Anzüge für Konfirmationd oder Dreh» 
in dboppellnöpfigen amei 
Inöpfigen Modellen und Wolfe Norfolfs, 
nen ausgefuchten ichlihten fhmalen Wale nabtı 
| blauen Worited Serges, einichl. fanch geitreiite 
Eifelte, Röde mit Centerweiten, lange Hufichıa- 
bequeme PBegtop Kniderboder Hofen, 
durchweg gefüttert, ._ mit 

bi3 


oder drris 
aus fei« 


ale 


Eure Bußwaaren für Oftern 


(Zweiter Sloor, State Straße.) 
Nett narnirte Kinderhüte, in großer Auswahl, feine Chips, 
Milans, Battenbergs u. Sanf, mit den hübfcheften neuen Ef» 
fetten garnitrt, zarte Blumen u. Bänder—Erfparniß bon %, 


2.45, 82.75, $3.A8, 8* 48 
Garnirte Hüte f. Miſſes, — 
feine Milan u. Chip Hüte, 

hüsich mit Blumen, fancy 

Federn, Bändern ufw. be» 

fest, alle Farben, e3 jind 

gewöhnlichen 6.00 

1} ou. 

3.65 


nd Milanshüte für 


fertig 


zum Tragen, mit Kalte — 


Samt und Band um die Kro 


1,000 „Boy Scout“ Leder — 
Fobs, ſpeziell, morgen — für 


Der jtarfe Mann gewinnt. 


Alltäglich erhalten wir Be- 
meife dafür, da für den Bi 
Cchwächling fein NRaum in F 
dem geichäftigen, rajtlofen ME 
Zeben von heute ijt. Im e3 8 
mit den SHinderniffen auf we 
nehmen, denen wir jet zu 
gegnen geswungen find, —* a 
e3 der dervenſtärle und Kraft 6 
und die hat der Schmädjling F 
nicht. Schauen Sie jich um und Die 
feben Sie den erfolgreichen ER 
Dann von heute; gleichbiel, ob 
er Kaufmann, Abbolat oder 
Arbeiter iſt, er trägt den Kopf 
hoch, das Auge iſt klar, in je— 
der Bewegung zei gt er Straft. 
Er ijt bereit, jede e Yufgabe mit B 
dem —— anzufaſſen, 
der Erfolg ſichert. 

Wir föünnen gerade an 
Männer aus Schwächlingen 
machen, gleichviel wie lange 
3 dies waren oder woran der 

Iherfolg der Heilung lag. 

efuchen Sie die Chicago 
Medical Glinie, Chicago SU., 
und an Stelle de3 entnerbien, 
ſchwächlichen Weſens werden 
wir Ihnen einen Basen Mann 
eigen — boll fräftigen Le- 
en3, mit Nerven mie Stahl, 
bereit Nebermann in'3 Auge 
zu fchauen und zu fifhlen, dat 
er den ®ejten ebenbürtig tt, 
und thun ann, wa jene thun 
fönnen. 

Sie fagen, das ift viel ber- 


Kommen $ie heute! 
Konjultation frei ar ala m 


daß toir e3 für Taufende von jhmadien Männern getban haben, von denen 
jeder von $50. bis $500 ausgegeben hatte, ehe fie ald legte Zuflucht au und 
famen. Haben Sie Schmerzen o oder fühlen Sie fich fchwa Eindb Sie 
nervös oder jchlafloa? Haben Sie Rheumatismus, ſchwaches — Nie⸗ 
renleiden, ———— Berbauungäbejchtuerben oder Verſtopfung? Man⸗ 
gelt es Ihnen an Lebenakraft? Wir lönnen Ihnen den * der Geſund⸗ 
heit und Stärte bringen. Wir können Ihren Körper mit Kraft füllen und 
Sie werden jich jo mohlig, fühlen, mie Sie fich in Ihrer Jugend fühlten. 


CHICAGO MEDICAL GLINIC 


526 Süd State Strasse, 


nahe Harrison Strasse, - - CHICAGO, ILL. 
| Medizin koitet nichts, bis SBeilung erfolgt. 


Schneiden Sie diefe: Anzeige aus, da fie nicht jeden Tag erjcheint. 


Wir turisen Euren ren Rheumatismnd. 

Nerbofität, Ufucht, 
gieate &ten, Gteinieiden, 
vebs, Mafferfucht, Arı 
ter iofelerofis, Heralet- 
den, ——8 t, = 
oessiftung, Aus: 

ne ne 
N Magenleiden 


Bekamntefter | 


Optiker 


der Nordſeite. 
E. Strassburger, 


2630 Lincoln Ave. 
Aud Sonntags O—1f., 
3 2. ettfuht, Gelftesfranfs 
eit, ef a8 
— 


Dampfbäder — — Adern, 
Er 2 y — einen, gu Quns 
Rheumatismus! en Zar 2 


Kmeiops unbeiltaren” Krankheiten. 
2423 West. 12 Str. ip»8 BEE 214 
6. Bullinger. 


@ir., Chicago, Ill. 
_ma22. ftmomiim 


Dr. Roberts’ Methoden zur a ung Wichtig für Männer. 
von Tieren. Damen 8 Wenn Aexgte oder Arznelen Euch nicht delfen. 
Blut · und Prlvaitrantheiten ber muss verludit untere Heilmittel. bie 
rauen Werben ap 4 le —3 — 


Neſu raſthenle, Hämor⸗ 
chotden, Ecaema, nerbü: 
fe Erfhöpfung, Rüden« 

ma:rf3lähmuna, Aftbma, 


Webınifs* 


niemals teblfhlagen, bei folgenden debeimen 

elt anglanın “tr I N —8 * * a Pr ce 2 kuriren jeben 

Urs Blu e Bi en —* U von nebeilmen Aran"% 
lägft kn Fa HH ‘ oft 


It, feel, 
—J uch To a 


ers " feel, »d & 
OscaR F"MÄYER&.BRO. F. „MAYER 8 % am 
weil — 


zeit si 00 bie fHlafdhe, 


utbeg. 
Bi. se 


* —* „ne 


no& fo bart 
Yeiten und Kr 
— Dottor Tu ne 
r Maine in allen 


ai 


EEE 


: Ei * — 
ne und fanch „Stick-⸗up“. — Wert bis 354803 5 
156 nn nnene $1.39 


Hüte frei garnirt. 


Dr. SCHWARZ kınıc 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ibe Fair, — 
Die —— ——— — ——— \u 

Chicago ſeit 1801. — Die lerzte diefer 
Anftalt find erfahrene deutfhe Spezlalt- 
ten-und betrachten e3 alö eine Ehre, ihre 
etbenden Mitmenichen fo Ihrell wie mög» 
It bon ihren Leiden zu heilen. Sie Hei- 
len -gründlih und inter Garantie alle 
cheimen Stranfheiten der Männer und 
; Unterlerbäleiden und Beichwer- 
Mädchen, Menftruatlonsftöruns 
, Kropf, Plutbergiftungen, Abfondes 
rungen, berlorene Marnesirhft, Hera, 
Lungen, Leber-, Nierem, PBlafens, Mas 
en» und Barmleiden, Nerbenleiden, 
Paituat, Lähmung, Rüdgratverfrünpes 
ungen, ettludt, abnormale Magerfeit 
am NAdrper und unentwidelte Büfte der 
rauen und Mädchen, ——— 
heumatismus, Beinwunden und Sr 
ſchwüre (neue Metbode), —— — 
ten, judende Leiden u, f. mw. 
werben bon zaucnargf (Dame) 
delt. Behandlung inl.. Medizin 


Nurbrei Dollars 


er Monat, Schnetbet dies aus. Shredi« 
tunden 9 Uhr Mora. bi3 5 Uber Nadm,, 
Mittwochs u. Samſtags bis 7 Uhr Abbs. 
Sonntags von 10 bis 12 Uhr Morgend. 


EIERN ++ — —— 


Heilt Euren Bruch 


mit unferem unllbertref 
lihen Spegialbrudband, 
weiches ohne Schmerze 
von Kindern, Frauen un 
Männern Tag und Nah 
getragen werden kann, 
ir fabrigieren außerdem 100 verichiedene Sorte 
von 81.00 aufwärts, — Glaftiihe Strümpfe, do 
$1.00 aufwärts, LXeibdinden Hi 
Gebärmutterfenfung, Nabels 
brüde, nah Operationen un 
für fhmahen Leib, don 2, 
aufwärts, Geradebalter, Tünft 
Iihe Beine, Urme uf, 
— Krummer 
eine, Fühe und alle am 
Verwechlungen werden mit unfes 
ren dparaten geheilt, Wis 
haben das ältefte, gröhte Bruce 
Ay ‚Dand- und ortbopädiihe Banı 
dagengeihäft fomwte unfere eigene | 
Babrit in Umerite, Unterfugen und u = frei 
bon dem gröhten beutfhen Spezialiften hab 
böchfter Auszeichnungen und Diplome für orth 
päbifhe Chirurgie. | 
Dr. ROBT. WOLFERTZ, ®räflbent. | 
154 N, Yiftö Ave., nahe Nandolph Str. ' 
Seraatt it: offen biz 6-Uhe Abends, Sonntags vom 
Uhr — FreuendandagiksVedienung fü 


Bruch 
en 


bril, Wir ma 


en 


amen. 


Kommt birelt aut 
100 Eorten Bänber; ein aut 48 
Neben, bon 75e aufiv. für einieitiges, bon | 
= to. für boppeltes Band. Claftiide Strik 
Leidsinden, nad Mat und aus frifhem 

terial gemadt paffen % in balten länger ur! 
Ind bon 25 Bis 40% Billiger als anbermärtdli 
te erfabrenften "Bandagiflen für nz ung, 
Damen bedienen täglich 9 Uhr; 
offen bon 9—12 


I 

Hottingers Truss en 

801-03 Milwaukee Ave, Ecke a Chico ve) 

Sechſter Stock Nehmt 
Gtadlirt 


Zuverläjlige — 
IEBSchmerʒſos I 


Herabgefegte Preife,jo niedrig wie 
Goldtron., 228., $2.00 | Alveolar Brädcnarb.. 
Goldfiiiiungen 504 | Silberfüllungen 2 


Volles Zei Whalebone 
Zähne Zähne 


53.00 MTTILTT 84,00 
Zähne umieriudt, andge- Frei 


sonen, gereinigt 
Alte Arbeit für 10 Jahre narantirt, 
Deutih geiproden, ö 


Union Dental Co. 


19 Jahre esablle!. 
. Ede Wabaif 


408 S.Wabash Ave. 3; ° Tankuren 


Etund.: Tünl. 8:30 Bm, b. 9 Abds, —— 
ieb4,fondife* 


a 
ou, bad EN the mm 


AN 


un 





EAL 


STATE, ADAMS AND DEAREORN STREETS 


TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Unjere „ Marvel” Anzüge zu 
816.00 iehen beißt fie kaufen 


Zweiter Floor, 


Dearborn Straße 


Die obige Behauptung ilt eine 
ziemlich gewagte, doch tft fte nichtsdejtoweniger 
wahr, denn neunundneunzig Männer aus je: 


dem Hundert, die hierher fommen um einen 
Marvel” zu bejehen, faufen einen — und 
nicht nur einmal, fondern in einer Saifon 


nach 
ſchend. 


der anderen. 


Das iſt aber auch garnicht überra— 
ſarvel Anzüge werden nur für „The Fair“ gemacht, müſſen 


unſerem hohen Standard entſprechen und werden zu einer Erſparniß 
von 84 bis 89 das Stück verkauft. Die meiſten anderen Läden verkau— 
fen Anzüge von der gleichen Güte mie Marbel3 für $20, mährend an- 
dere $25 verlanaen. An den beiten FFacon der Saifon gemadt aus rein- 


mollenen Stoffen. 


Männer. Laht 


Fancy Mifchungen 
jeder Art find hier in aroßer Aus» 
mahl, fomie einfach Blau u. Schwarz. 
Ale Größen für Männer und junge 
Euren 
Ungua ein „Marpel” fein au. ..u.. 


Diter> 


Bolle Preis:Rangirung, S16, S18, 820, 
22.50. 825, 828, S30 und S35. 


Eine vollitändiae PBartie von Slip-Ons f. Männer in Rag= 
Ian und rea. Schulter: Facond, Buttonstosthe-Nef und re- 


endicht, der beliebte Eoat für das — — und 
en Serbſtgebrauch Wir ſchenken einer Par— 
tie befondere Aufmerkſamkeit zu 


Volle Preis-Rangirung, von 7.50 bis 830 
Ihr könnt für Geld keine beſſeren Hoſen als „Kingly“ kau— 
fen. Sind ſo gut wie auf Beſtellung gemacht, denn jedes 
Paar iſt einzeln zugeſchnitten, gemacht u. gepreßt. Garan— 
tirt zufriedenſtellend, und falls dies nicht zutriftt, geben wir 
bereitwillig ein neues Paar. Ein ſehr gro— 


ßes Sortiment. Cine — die wir beſon— 
der3 herborheben, zu. 


Ben 


foiteten. 


chen blauen@erges. 


fchneidert. 
jchnitt und viele. gefüttert. 
ben 2 Baar Ainider2. 
mert bi3 au $7, 


Rahre, gute Werte, für 


Goat3 mit Sergefutter. Hofjen Pegtop 
inige debon ha= 
Größen 6—18 Jahre, 


Camötag nur 


16 


Doppelbrüftige und Norfolf Anaben-Anzüge, reintvollene 
Stoffe, in nettem Grau, lobfarbig, fanch Blau und einfa= 
Viele mit zwei Baar Aniderd. Diefe 
Anzüge find jo gut mie die theureren Garment3 
gemacht er garantirt zufriednitellend — Grö- 
7— ‘ 
5.50 fanch Knabenanzüge in fancy Mifchungen, angebrod). 
Partien von unferen reg. Unzügen, die $5, 6.50 und '$7 
Diefe Anzüge find jtrift reinmollen, handge- 


Zus 


3.95 


wünfzig Havana Londres Zigarren für 1.35 


Eriter Floor, Dearborn Straße 
EI Eonero — Turedo, feitnite | 
Dual. Buelta Havana Ta 
bat, in Tampa, Sla., von Cu— 
banern gemadt, jo aut wie 
die meiiten 15c gigarren, - 
Cpez. 10c jede, 
Kilte von 50 für... 


Preva Shape reine Ha— 
banazigarre, ausichlieg- 
li von der Fair | Güte, 
fauft, 10c Zual, „jede | für 

Kiite von 50 


w- de; Kiite bon 2 0 
4.4 ‘ | 50 morgen f. 23 Stüd für 
Alvarez & Garcia Borto Rico —— zu halbem Preis 
ED 


Garcia Orfords, 7 für Zbe: a fte mit 50..1 * 
Garcia Ranetellas, 7 für 25e sn 
Garcia Premie 


feinite Qual. 


ver= | 


AUldagar Londres, 7 für 25; 
AUlpagar Rohen 


6 f. 25; 


Faircreſt Club Houfe und [La Azora, Bismarcks — 
Seed und 
| Havana Zigarre erfter 

10c Bröße, fpez. 
ZSamötag, jede, 7c; 


35 


Site mit 9..1.72 
8, 6 für Z5e; fiite mit 50..1.95 
Kifte mit 50. 


.1.92 


 Bofalberiäit. 


Deutſches Theater. 


Heute „Der blinde Paſſäagier“, 
morgen „Der Raſtelbinder“. 


Nach der geſtrigen, wieder gut be— 
ſuchten Wiederholung von „Gaſpa— 
rone“ wird heute Abend „Der blinde 
Paſſagier“, Luſtſpiel von Blumenthal 
und Kadelburg, auf vielſeitiges Ver— 
langen zum zweiten Male aufgeführt. 
Morgen und am Sonntag Abend wird 
Franz Lehars, des Komponiſten der 
„Luftigen Wittwe“, beliebte Operette 
„Der Raſtelbinder“ gegeben, und zwar 
in nachſtehender Beſetzung: 

Perſonen des Vorſpiels: 


Miloſch Blacek, zen: ———— Simon Edlmann 
Miloſch, ſein Sohn. ... — von Jagemann 
Voiteh, Raftelbinder.. a Willy Schaff 
Rabufhla, fein Weib....nuru0... ‚Barıa von MWegern 
Sun, deren Todter.. ....... .. .Maud Blanke 

Janku, deren Pfleg efin .Elije Duering 
Molf Bär Mfefferkorn, "ainiebeibändier. ‚Bau! Fafolt 
Daclamwed, Bauer. ..oossneeonenunncene GErnft Rentrop 
Kropatichel, Pauer Theo. Molter:Drem3 

Knchte, Mände bei Miloih, Bauernvolk, 
Raftelbimderbuben. 
Spielt in einem jlovafifhen Dorfe bei Trenefin 
in Ungarn (Slovalei). 

Perfonen des Stüdes (Spielt 12 — ſpater) 
Gloͤpylet, Spengalermeiiter Joſe Danner 
Miszi, jeine Todhter.. ; —— Crone 
Jantu, ſein —— ..Ungelo Lippich 
Wo olf Bär Pfefterkorn.. * aul Faſoli 
Suza, Dienftmädden.. ‚Emilie Echonfeld 
Gija Lifa (gen. „Die Vra hereifeln· ) Annie Bender 
Sori Flori (Choriftinnen bei Ronader) Lina Tiege 
Jumplowies, Wechtmetiter.. ‚Heinrih Lömenfelp 
Paron Grobl, Korporal, Ginjährig: Freiwilliger.. 

— — Ludwig Kopber 
Nitter von &tredenberg, Watron illenführ er, 

— dä —— Wolter: Drews 
Miloſch, Korporal.. ER ..Remp Marfano 
Scmweller, Kor poral. — —— — ———— Heinrich Bent 

Willy Scharf 
im Goefreiter Michel Echerf 
Gine Erdonnon. ... Omar Camphel 
Gin Referviit.. .Seinrich Weifgerber 
Erfter und weiter "Urfauber.. ‚Robert linger 
iD ——— Wilhelm Nünnich 
WERDE werner ......Simon Edimann 

Huſaren, feierpiften, "Rerivandte und “Freunde 
Gloͤpplers. — Der erfte Att jpielt in Wien im 
Spenglerladen Glöppler'3 heutzutage; Der ztmeite 
Art ipielt ummittelbar nah dem erften in einer 
Huſaren⸗Kaſerne 

Negie: Direktor Max Haniſch. 

Kapellmeiſter: Carl von Wegern. 


Der Nachmittag des Oſterſonntags 
wird mit der Geſangspoſſe „Drei 
Paar Schuhe“ ausgefüllt. Am Oſter— 
montag wird Nachmittags „Gaſpa— 
rone“ und Abends „Der Raſtelbinder“ 
gegeben. 

Zwei Benefizabende bringt die 
nächſte Woche, nämlich das Benefiz für 
Frau Emilie von Jagemann am 
Dienſtag mit einer Aufführung des 
Birch-Pfeifferſchen Volksſtück „Das 
Lorle“ oder „Dorf und Stadt“, und 
das Benefiz für Herrn Paul Faſoli 
am Freitag mit einer Aufführung der 
Raimundſchen Poſſe „Der Verſchwen— 
der“. Am Mittwoch wird „Der blinde 
Paſſagier', am Donnerſtag „Der 
Raſtelbinder“ wiederholt, am Samſtag 
wird zum letzten Male „Die Welt ohne 
Männer“ gegeben. Für Sonntag, Fo 
14. April, ift für den Nachmittag „De 
blinde PBaffagier” und für den Abend 
„Der Verſchwender“ angeſetzt. 


—++ +- 


Bom Grundeigentumsmarft. 


eubau an der Stelle des abgebrannten 
„Tranfit Houſe“. 


Die Union Stod Yards & Tranfit 
Company plant die Errichtung eines 
neuen Hotel3 an der Stelle be3 vor 
einiger Zeit abaebrannten Tranfit 
Houfe. Das Hotel fol „Stodyarbs 
Inn“ genannt werden, und fein Bau 
wird $300,000 foften. Der Baugrund 


Offen heute Abend und Samitag Abend bis 10:30 


Offen am Sonntag bis Mittag 
ZÄÄRMITAGE, 


Großer neuer Laden 


Bei der Diter-Parade folltet Ihr einen unferer neue: 


ften Anzüge tragen. Dann werdet Ihr modern gekleidet fein und Euch 
in irgend einer Gefellihaft jehen lafjen können. 


Nehmt e8 Euch jett vor, morgen nad dem „Urmitage” zu fommen; jehet unfere wundervolle Aus— 
ftellung von Unzügen an, in den neueften und eleganteften Muftern, die jemals offerirt wurden. Deean Blau, 
Purple Blau, Grau, Graubraun in MWorfteds, Gaffimeres und fhottifhen Tweeds, in den verſchiedenen beliebten 
eng anfchließenden und lofen Rüden Facons. Eine wirklich außerordentlich reichhaltige Auswahl in Anzügen 
für Oftern, fowohl für Männer mie für junge Männer. hr merbet wohl herausfinden, baf 
wir in diefer Saifon unfer Augenmerf ganz befonders den Yünfzehn Dollar Unzügen zuge 
wendet haben, denn fie find in Wirklichteit bedeutend mehr mert. hr mürdet andersimo für 
Anzüge von der gleichen Qualität, mie mir fie für diefen Verkauf offeriren, $18 oder $20 
zu bezahlen haben ........................... 


·22—— —ö ö— ⸗—— —— — ——t 


Eine ſehr reichhaltige Auswahl in Anzügen, ſowie leichten Ueberziehern für Männer und für junge Männer, zu 


$10, $12, $15, $18, $20, $22, $25, $28, 830 
Knaben : Dept. 


Hier it ein fpezieller Wert: Anideranzüge mit zwei Baar Hofen, zu $3.95; Alter 
7 bi3 16 Sahre. Andere Anideranzüge zu $3.50 bis $15.00. 


RMITAGE; 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and Armitage Aves. 


Offen Samitag 
Abend bis 
10:30 Uhr 

Dffen Sonntag 

bis 
Mittag. 


Offen Samftag 
Abend bis 
10:30 Uhr 

Offen Sonntag 

bi3 
Mittag. 


THE 


Garcia Eommodores, 6 für Z5e ; — 0 ! 4 für25e; 
Garcia Med. Reaalia, 10 f 18e; a 2..3.55 | Alvasar : 2.24. 25e 
Standard Rives herabaeicht. —— 
— — — — — — I 
Gremo, Pu xia, 8 für Havana Sauabs, 6 für 
25cC; fiüite 25e; Kiſte | 
ne 1 40) ie BD | 
Aames G. Plaine, 10 f ie 30 10, 6 für 25e: | ı Nadete für 


* FC 
25c: Kifte 1. 19, Ri ifte it 95€ | S - 38 | 3“ tereft, Gut Plug, 


mit 59 für morgen A ; Unien Auchie, 50€ 
50 Dukend echte fübafelfani ſche Calabaſh⸗ 


erden don echten fran: 
Pieifen, echte veritellbare zöftihen Brier = Pfeifen, Natural 
Rfeifenköpfe, Hartaummi Qulcanite: Finish, mit echten Rern: 
Mundftüde, ein mwirflicher geraden oder geboge— 
$3 Wert. Martirt fperielf nen Munpdftüden, eine wirt: 


it an Haljted und 42. Straße und 
mißt 225 bei 250. 

%. U. Haftingd von Chicago hat 
bon M. E. Mafon von New Norf das 
Pleafant Apartmentgebäude an der 
Eüpdoftede von Lombard Ave. und 
Pleafant Str., Dat Park, gekauft. 
Das Gebäude jteht auf einem Grund- 
ftüd von 164 bei 171 Fuß. Der Kauf: 
preis foll $60,000 betragen haben. 


Ktiite mit 50..2.97 
Kite mit 351.98 


herabgefekt. 


Stanwar Mixture, 
16 Unsen Jar. 


* age |» wRoy, 5 Nad., 


95e Sichert 


Euch Eure Pe 
O ſt er⸗ 


S150, 000|: 


50,000 Havana Londre3, reine Ha= 
bana Einlage und Dedblatt, eine 
gute aromatijche Zigarre, perfelt 
gemacht, fojtet jonit jtritt Sc; ſpe⸗ 
ziell für Samstag, 


Anzüge Senſation 
beinahe umſonſt. des Tages. 


Eine ſpezielle 
Meerihaun 
„Ireon®z, 
ftein 


———— liche 75c Pfeife, für 


32 9 für 25e; Kite von 
e 50 Stüd fü 


tüd für 


83 bis $5 Mufter-Hüte für Männer zu 1.65 


Eriter floor, Drearborn Straße 


Speziell 
Speziell heim & C 0 
mit 4 Bartien pon aus Enaland, 


V 


zerkauf vereinigt war. Weiche Hüte und D 


Qual., Facon und Appretur wurden nie 
vorher beſſer hervorgehoben als in unſerer 
Frühjahr-Auslage von unſeren berühmten 
„Lenox“ Hüten. Neue Facons, neue 
Farbenmiſchungen in denſelben hochfeinen 
Qualitäten, die dieſe Vartie ſo berühmt 
gemacht haben und jckt fo 


gut wie $3 Hüte geichätt 1 95 
werden. Iinfer fpez. Breis.... " *® 


Hüte für Knaben und Kinder — 


Neue und ihöne Inrol!, KaF Tars u 
ze in verſchied. Facons, jchlihte und fanch ſcope⸗Huten 
u Wolle, Purfelt, Seivden, Terrn-Tub, ften Cualitat 


ob — die manntcfaltigfte Rartie, importirte 
marfirt au (and. zu 49e bi3 4.95) u y8c Merte, fı 


Meſſer- und Raſirmeſſer-Verkauf 


Griter Floor, Abomd Strafe 


m. Morlen & Sons ertra hohlge 
geichliffene NRajirmeffer, % umd 6-8 
a0lliae Klingen, fchmarz, Berl: 
mutter und farbige Celfu- 

Ioıd Griffe, $1 Werte, 
fpeztiell nur 


Middy⸗ 
Furfelt 
hubſche Seiden 
Sweatbands, 


weiß. 


Taihenmeiier für Männer und Anaben, 
Perl- u. Gunmetalgriffe, 2 Alingen; 
Sorngriffe, drei Mlingen, 

regulärer Preis 1.00; für 

einen Tag 


haltend, 
Speztelf 


Doppelte Swing 
Rafjir-Riemen, Lei |jtr Hone3, 25c 
nen Canba3 Bad, | wert, Samstag, 


—390 150 


Fairview Ra— 


ariff— 
50r mw. 


garantirt, 


Knabenbüte, fpezielle Partie pon netten Xele- 
und mollene Hüte der fein: 
Trimming3 und 


Si Uhren für 


Nr. 16 Männer- 
bünnes Mop., 7 
in Gunmetal Gehänfe, garantirt Zeit 
5.00 erte. 

für dieien 

Perfauf marfirt 


Ntalien import. 
te je in einem großen 
Mert von $3—$5, fpe2. 


Echte Mallorn Cravenette, BonGal, Fair: 
view, Guben und Morlen Hüte find fehr 
beliebt, denn fie find für jede Gelegenheit 
paiiend. Bon Männern von fritifchem 
Geſchmack wegen ihrer feinen Dxalität, 
Facon und Arbeit jehr neihäst; 75 Fa- 
con3 u.Farben in uns. neuen 
Frühjahrpartie, jed. Hut ga- 3 00 
rant. wafferdicht, für * 


— Floor 
Mitte 


| Knaben:Golffappen 
ih neuen Knaben:Golflappen, 
Seraes, 
- 


runde u. bollftänd. feidegef., T5c Kappen, 


Erſter Floor, State Straße, 


Rernidelte u. Gunmetal Anabenuhren 
— gutes amerikaniſches Werk; 
auf ein Jahr garantirt — 
81wert, für 


Samstag 


oder Annbenuhren, 
Ieiwel Echmann Werf, 


12 u. 16 Größe Herrenuhren, goldae- 
fülltes Gehäuſe, 
turned oder handgravirt; 
Elgin oder Waltham-Werk verſehen, jede Uhr 


genaue Zeit zu halten, $12.95 
Mert, mur für einen Tag 


einfach polirt, Engine 
mit 7=Xemel 


Morgen jtellen mir zum Verfauf die vereinigte Muiterpartie von Sam. Mımd- 

‚ Nero Norf, und Senn 9. Roelof3 & Eo., zufammen 
r Oeſterreich. Frankreich und 
— Huten— die munderbollite Muiterpartie bon Hüten, Di 


Derbies. 


1.65 


Wir zeigen bier die mir: 
e ihlihte blaue 
import. Mijhungen in Gaihmeres und 
MWorftede, unzerbrehl. Schirm, Square od. 49c 


Knaben, 59c 


‘9.95 


Grocern u. Market offeriren diefe Erfparnifie 


Sicebenter Floor 
frifhe ) Käfe, fanch Nem Vort 
Sertimerr County 


Gier,, durchweg 
Candled, das 

Sſoinlen — Dugend... | bopp Rahm: 27e für 

Sulzberger | ,‚ ®i2.. « 

Mai eftic fanch, 

Sugar die Qlume ‚für 


5 6⸗ 


10 bis 12 
Dftereier = Farben, 


Pfund im ſech⸗ 
Dnrd: verihiedene Far: | 
ben, PRodet de Ic 


ihnitt 
Orangen, fench 31: 


Veof, 
Pfund 


Ofterlifien, | Young Lamb, 
Porderpiertel, 
Pfund 


ganze? 
Piunn 


Bine Piund 
Rative, 


Pfund....... 


Zurfn, friih oe 
ſchlachteter, 
Vfund 


Pfund 
wiegend — 


od. Roberts 
Branı, Before. die | Junge 

einften in ber 
Ka Dus.. 306 


—— a 


Enten, extra 


Pfund 


TH 


Milt ed, 
— oder — 


Veal, Mut Fed, ganzes 
Loin oder Le 


2 1560 
Vot Roaſt, Native, 1 2e 


Rib Roaſt, ohne Knochen 
und Abfall, 


Rolled Moaft, ohne Ko: 
.. und Ab: 
fall, Pf 


Samburger Steat, friſch 
fanch, das 24 ‚ drei 


ganze | Samen und Snollen. 
— — — — — — 


Raſen⸗Gras ſamen, beſter Hardy * Roſen⸗ 


emiſchter, 25 Be das 
ü 


Gemuüſe- und Blumen⸗ 
Samen, Unze⸗ 


Padet 
Sweet Peas, beſte 
gemiſchte, une De — 
Sets, weibe, Stüd 
—— — gelbe, 20c 


Vflangen, 
Stüd 


Be | Sieber 


He "rein, Basen. 20C 
81 ans Heart3, große 


ade| Bu 


15c 


Wanch Gornus, grobe 


5e 


Fch Spirea od. Bridal 
Wr 


€ t ’ ’ 
Kae In 


Francis H. und Thomas W. Griggs 
bon Dapvenport, Ya., haben die Anlage 
ber früheren Chicago Copper Refining 
Empany in Calumet an die Chicago 
Copper & Chemical Company für 
$165,000 übertragen. Dieje hat von 
der Standard Truft’ and Savings 
Bant $100,000 auf 20 Jahre zu 6 
Prozent geliehen. 

Das Apartmentgebäude in der 
ze Une., 135 Fuß nördlich von 

2. Str., 534 bei 135 Fuß, Weitfront, 
* von Murran Molbad für $24,750 
an Kohn ©. Dankowski verkauft wor⸗ 
den. &3 ift mit $13,000 belaftet. 

Spipefter und Alice F Fiſher ha— 
ben von Frau Julia H. Jafray und 
deren Gatten Henry das Apartment- 
gebäude in MWoodlamn Ave, 50 Fuh 
nördlih von 61. Str., 50 bei 130 
Fuß, Weitfront, für $20, 500 getauft, 

Der Nachlaß von Kohn Nafh von 
Cleveland, D., hat an die Schulze Ba: 
ı fing Company 399 bei 160 Fuß an 
| er Norbmeitede von MWentmorth Ape. 
und 76. Str. für $26,000 verfauft, 
Das Grundftücd ift ein Teil des Bau- 
arundes, auf dem die Gefellfchaft eine 
er Bäderei für $250,000 errichten 
wi 

Roy B. Tabor ſprach geſtern beim 
Mittageſſen der Chicagoer Grundei— 
gentumsbörſe über die wirkſamſten 
Arten, Grundeigentum feilzubieten. 


BANKES 
[‘ ser. ’F 
F 


25,000 Familien fparen 


eine halbe Million Dollars jedes Jahr, indem 
fie von Banles3’ vier ze a ⸗ 
fee, Butter, Zee und Kal TR SR 
Beiter Kaffee, den Beld — tann, Pfb...26:. 
Beite Elgin Greamery Butter, ser Pfb.......33: 


Bantes’ beiter Kakao, 74 Pfund. ccacesenecen. 
Beitieite Läden: 

1644 B. Chicago Abe. 1217 ©. 
1367 Milmaulee Abe. 1810 ©. 
1818 5 

—— 

on 
1510 R. Mabi on ©tr, 


Ifted Str, 
ee * 


DE Wkolefale Bleiderlager wird jet Ketail RN. werden "BE 


Für 335 Cents am Dollar! 
D. M. PFAELZER & CO. 


ziehen fi) vom Wholefale-Kleidergeihhäft zurück. 
Das ganze Sager der berühmten WARE 


Marte Kleidungzftüde und Regenröde für Männer, Knaben u. Kin- 
der ift von der Chicago Realization Co. gekauft worden. Thüren ge- 
öffnet: 


Samftag, den 6. April, um 3:30 Borm, 
Südoſt-⸗Ecke Van Buren und Franklin Str. 
DEE Nur für 23 Tage. "ME 


Dffen Sonntag bi3 Mittag, um den 
Arbeitern entgegenfommen zu fünnen. 


Erwerbt Eure Dfterausftattung um beinahe nichts. 


Männer-Regenröde 
Slip-ong für Männer, maf- 


ferdicht, wert $8.00, 2 85 


Verkaufspreis....... 
$10 Stip-ond für Männer, 


ber Verkaufspreis 3 50 


$15 Aubberized Männer-Regen- 
röcke — Verkaufs— 
preis 
$18 englifhe Slip- * für 
Männer, neueſte Fa— 5. 75 
cons, Verkaufs reis.. 
$20 enalil —9 ons für 
Männer, Verkaufs— 
JJ —6. 75 
$22.50 neben für Män- 
ner, handgejchneider 
Verkaufspreis. ur 45 
Enalifhe Gabardine Regen- 
röde für Männer, lohfarbig und 
grau, 5* mit Seide ge- 
näht, wert $ 
———— — 8.45 
825 Cravenettes für Män— 
ner — Verkaufs⸗ 
preis 


.„..... 


$7 Knabenanzüge mit - 
Bloomerhoſ., Verkaufsp.. 2.65 
Kniderboder Anzüge für Sna= 
ben, wert $9.00, 
Verkaufspreis 
$10 und 8312 Knickerbocker Kna⸗ 
benanzüge, beſte Stoffe, 
Verkaufspreis 


Männer: Anzüge Zünglings: Anzüge 
Reinmollene Anzüge für Männer, Sünglingsanzüge, in allen neue- 
neuefte Facons und Gemebe, 3. 45 ſten Facons, wert $10, 4 95 
wert 812, Verkaufspreis.. Verkaufspreis 
ee —* — 3 75 
eriaufäprei erfaufspreis . 
$18 Männeranzüge, $15 Sünglingdanzüge, 
Vertaufspreis Verkaufspreis — 4 85 
Eine große Partie i $18 = — * 
in den neueſten Farben und Muſtern, glingsanzuge, 
engliſche Modelle, wi Verkaufspreis .... 
s22. 50, Verfaufäpreis..... 09,45 $20 Sünglingsanzüge, 7 75 
$25 Männeranzüge, 10 85 Berfaufspreis 
BVerfauföpreis... Je) Sünglingsanzüge, englifche Mo: 
$30 Männeranzüge, 4 | delle, ganz handgefchneidert, beites 
Verfaufspreis Geidealpaca- Futter, $25 9 85 
Männeranzüge, handgefegneibert in |- wert, Berfaufspreis..... Is 
allen neueften Facond und Gemeben, x zZ 
| gefütert mit Seibealpaca, 1 4 65 Kuabhen-Kniehoſenanzüge 
I $35 mwert, Verfaufspreis.. + 
Männer: Hoien 
$4 Männer-Beinkleider, 
Verkaufspreis 
85 Männer-Beinkleider, 
Verkaufspreis 
87 Männer⸗ Beintleider, 
Verkaufspreis 


25 


3000 Paar Bloomer Kniehoſen Männerhoſen, perfekt paſſend, in Großartige Partie Knabenan—⸗ 
züge, Bloomerhoſen, ** 4 45 5 


ür Knaben, alle Größen, verſchiedenen Geweben, — 
290 IL mert, Verfaufspreis.. 
Offen 


mert $1, Verfaufspreis.. wert $2.50, Verfaufäpreis.. 
D. M.Pfaelzer & Co. 


An Dieler Ede feit über 36 Jahren. 


unse KW Ecke Van Buren und —*— Strasse, 
Waaren umgetaujchts- Poftbeftellungen au Aenderungen frei. 


ee i £ — 





